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Vorwort 

Die Publikation ItDie Personalkosten im produzierenden Gewerbe Nordrhein-Westfalens 197211 er-

scheint in folgenden 3 Einzelbänden: 

Teil 1: Ergebnisse nach Betrieben 

Teil 2: Ergebnisse nach Unternehmen 

Teil 3: Zahl der Unternehmen, Vermögensbildung 

Der Teil 1 enthält neben den Ergebnissen der Personalkostenerhebung nach örtlichen Wirtschafts-

einheiten Ausführungen über die rechtlichen und methodischen Grundlagen der Erhebung sowie Ab-

drucke der bei der Erhebung verwendeten Fragebogen. Der Teil 2 bringt neben den Ergebnissen 

der Personalkostenerhebung nach rechtlichen Wirtschaftseinheiten eine Kommentierung der wich-

tigsten bei der Erhebung angefallenen Daten. Der Teil 3 enthält die Ergebnisse einer Fallauszäh-

lung der bei der Erhebung erfaßten Unternehmen nach vorkommenden Aufwandsarten sowie die bei 

der Personalkostenerhebung 1972 erstmalig ermittelten Daten über die Vermögensbildung der Ar-

beitnehmer. In jedem der drei Teile wird in einführenden Vorbemerkungen aufden Zweck der Per-

sonalkostenerhebung und die Art ihrer Durchführung hingewiesen. 

Im Interesse einer umfassenden Information wird die Beachtung aller drei Teile der Publikation 

empfohlen. 

Düsseldorf, im März 1975 

Landesamt 
tür Uatenverarbeitung und Statistik 

Nordrhein-Westtalen 

Benker 
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Vorbemerkung 

Seit dem Jahre 1959 werden in den Ländern der Europäischen Gemeinschaften Erhebungen über die 
Personal- und Personalnebenkosten der Unternehmen in ausgewählten Bereichen des produzieren-
den Gewerbes durchgeführt. Dabei werden außer den direkten Lohnkosten auch die einmaligen oder 
laufenden zusätzlichen Leistungen der Unternehmen - z. B. Gratifikationen, Urlaubsgelder, Auf-
wendungen zur sozialen Sicherheit - erfaßt. 

Die Personalkostenerhebungen, die rechtlich auf Verordnungen des Ministerrates der Europäischen 
Gemeinschaften beruhen, werden auf Ersuchen der EWG-Kommission nach methodischer Vorbe-
reitung durch das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften von den nationalen Statisti-
schen Ämtern durchgeführt. Bisher fanden im produzierenden Gewerbe Erhebungen für die Jahre 
1959 bis 1964, 1966, 1969 und 1972 statt. Die Ergebnisse für die Jahre 1959 bis 1969 für das Land 
Nordrhein-Westfalen wurden in Heft 290 der vom Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik 
NW herausgegebenen Reihe "Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen" (erschienen 
im April 1972) veröffentlicht. Das vorliegende Heft enthält die Ergebnisse für das Land Nordrhein-
Westfalen nach der Erhebung für das Berichtsjahr 1972. 

Mit den Personalkostenerhebungen soll in erster Linie für Zwecke der Europäischen Gemeinschaf-
ten vergleichbares statistisches Material für alle Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellt werden; 
gleichzeitig wird damit auch das statistische Instrumentarium der einzelnen Mitgliedsländer ver-
bessert. Die nationale deutsche Lohnstatistik liefert z. B. nur Angaben über die den einzelnen Ar-
beitnehmern berechneten Brutto- und Nettoverdienste; die Erfassung der gesamten Personalkosten 
und Personalnebenkosten, die zum Teil nicht den einzelnen Arbeitnehmern unmittelbar zugerech 
net werden können, ihnen jedoch indirekt zugute kommen, bildet daher eine wertvolle Ergänzung. 

Die in der Personalkostenerhebung 1972 ermittelten Angaben beziehen sich auf ein ganzes Jahr, in 
der Regel das Kalenderjahr 1972. Wenn in einem Unternehmen das Geschäftsjahr vom Kalender-
jahr abwich, konnten die Angaben für das Geschäftsjahr gemacht werden, das im Jahre 1972 endete. 
Die fachliche Gliederung sowie die Bezeichnung der erfaßten Wirtschaftszweige erfolgte nach der 
"Allgemeinen Systematik der Wirtschaftszweige in den Europäischen Gemeinschaften" (NACE, No-
menclature generale des activites economiques dans les europeennes). 

In die Personalkostenerhebung 1972 wurde das gesamte produzierende Gewerbe einschließlich des 
Bergbaus, des Baugewerbes und des produzierenden Handwerks sowie der Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung einbezogen. Die Unternehmen der Wirtschaftszweige Steinkohlenbergbau und 
Eisenerzbergbau wurden jedoch in der Bundesrepublik Deutschland nicht durch die Statistischen 
ii.mter, sondern durch die zuständigen Unternehmensverbände erfaßt. Die statistischen Ergebnisse 
für diese beiden Wirtschaftszweige sind in der vorliegenden Veröffentlichung nicht enthalten. 

Bei der Personalkostenerhebung 1972 wurde der Betrieb als örtliche Einheit das sind sämtliche 
räumlich zu;,;ammenhängende Teile eines Unternehmens - als Erhebungseinheit gewählt; Auswahl-
einheit war jedoch das Unternehmen als rechtliche Einheit, das für jeden seiner Betriebe eine ge-
sonderte Meldung abzugeben hatte. Aulbereitungseinheiten waren sowohl der Betrieb (vor allem fü)' 
Zwecke der EuropäischenGemeinschaften) als auch das Cnternehmen (vor allem für deutsche Zwecke), 
In der als Repräsentativerhebung durchgeführten Personalkostenerhebung 1972 hatten somit ausge-
wählte Unternehmen für jeden ihrer Betriebe, unabhängig von deren Größe und Produktionsrichtung, 
zu berichten, sofern das Unternehmen im .Jahresdurchschnitt 1972 mindestens J 0 Arbeitnehmer be-
schürtigt hatte. Die Stichprobenergebnisse wurden zu Totalergebnissen hochgerechnet. 

Der Benutzer findet im Anhang S. :318 ff zur weiteren Information die Rechtsgrundlage zur Erhebung, 
die Erhebungsbogen 

a) für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten 

b) für Unternehmen mit 10 bis 49 Beschäftigten 

sowie 

a) das alphabetische Verzeichnis der Erhebungsmerkmale nebst Erläuterungen 

b) das systematische Yerzeichnis der nachgewiesenen Wirtschaftszweige. 
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"r. aer 
:.Ielle 

des Er- Aufwendungon (1 000 DM) 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
.; Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter UrlaUb und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 

15,17 Berufskrsnkheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge. · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- Und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · darUnter 
28 Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · 
}4 Indirekte Leistungen · · · · · · 
35 AUfwendungen nach dem 

Schwerbeechädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 
,38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 41 Aufwendungen insgeeamt • · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tarifliohen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeachriebene Beschäftigte 

57 Durohschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 

1. PersQnalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Energie- und 

- ohne Steinkohlenbergbau {einschl. Herstellung 

üetriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbei ter I Angestellte 

25 309 26 597 25 130 ,31 806 
1 644 2 02'; 2100 2 764 

26 953 620 27230 }4 570 

216 209 296 300 

2 408 2 948 2 559 }4}G 
213 179 251 205 

1 2511 1231 1 129 18,38 

18 ,3 11 112 
} 892 11 }Gl 3950 5 521 

3737 ,3 390 ,3 826 4 404 
2}4 227 253 297 

1 308 1 098 1 48,3 1 823 
1186 305 479 1146 

- 111 - 5 
5 766 50,34 6 041 6 976 

69 158 39 108 

1 3}4 1 347 1 660 1 999 

27 1}G 50 89 

475 417 739 509 
44 35 57 104 

1 948 2 093 2 543 2 808 

546 588 845 701 

7 7111 7 127 8 584 9 7811 
19 11 62 54 
}2 28 110 113 
51 39 173 167 

- - - -
50 61 154 18} 

1 - 1 0 
52 61 1511 184 

- 11 ,3 31 
- 107 48 240 

- 111 51 271 
,38 879 110 527 40 11,38 50 796 

3 054 - 3054 -
- 2 607 - 3 248 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

1 584 90 1 095 271 1 580 93 1 299 398 

- - 12 10 16 - 24 31 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschäftigtengröUenklassen 
Wasserwirtschaft 
von Briketts) und Kernbrennstoffindustrie -

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestellte 

93 366 85 025 220 762 225 843 
10 494 9 721 25 127 33 444 

103860 94 745 245 890 259 287 

898 764 2 522 1 848 

9 871 8754 24 303 24 419 
1 179 1 313 1 512 1 402 

3 887 4 025 8 204 10 683 

0 51 143 45 
14937 14 143 34 162 36 550 

13 947 10 199 32 586 29 312 
919 721 2 149 1 993 

6 070 3 529 13 779 12 086 
1 570 1 118 3523 3320 

- 13 1 48 
22 507 15 580 52 038 46 759 

1 160 815 1 857 1 907 

9 199 6 643 22 079 30 269 

211 234 241 621 

3053 1732 6 370 5 626 
124 97 332 318 

13 747 9 521 30 880 38 742 

3 }88 2 064 6 944 6 566 

36 254 25 102 82 918 85 501 
291 204 870 820 
370 205 1 224 1034 
661 409 2 094 1 854 

7 14 - 33 
877 585 2 688 3295 

10 12 23 15 
894 611 2711 3 343 

14 20 96 66 
}63 430 1 700 1 213 
377 450 1 796 1 278 

157 881 1}6 225 372 093 389 662 

10800 - 25 996 -
- 7847 - 21 608 

Männer I Frauen I MäDner I Frauen IIänner I Frauen I llänner I Frauen 

5 599 318 3 183 923 13 263 662 9 670 1 914 
70 - 60 54 421 - 179 161 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOll:ens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11.12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des .t:r-
hebungs-

bogens 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
}3 
}4 
}5 

56 
37 

58 
39 
41 

42 

57 

noch: 1. Persona1aufW'endungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Energie- und Wasserwirtschaft 

- ohne bteinkohlenbergbau (einschl. Herstellung von Brikette) und Kernbrennstof!industrie • 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikstionen • 

Lohn für geleistete Arbeit •••••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer •••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub • • • 
Urlaubsgeld ••••• ••••• 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •• • • ••• 
Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität. Alter •••••••• 
Arbeitslosigkeit. • • • •• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitlfall ••• • ••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge. 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • •• ••• 
Zusätzliche Altersversicherung 
und VQreorge. .....« 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen • • • 
Sonstige Beiträge 

Tarifliohe, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ..... .... ..«. 

Wohnung .. .. .. •• ...« 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • • • • 
Indirekte Leistungen • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen •• • • 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • 

Kalten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 btunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •• • •••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 

587 660 
64 796 

652 4.5.5 

5 254 

52 188 
9 263 

2} 102 

2 020 
86 57} 

92 614 
5 480 

}5 980 
II 748 

o 
145 822 

775 

20 718 

1 514 

11 056 
1 H4 

35 157 

13 665 

180 980 
2 287 
3 261 
5 547 

45 
14 376 

640 
7 189 
7830 

95} 228 

71 290 

I Angestellte 

290 026 
38 852 

}28 879 

2 276 

27 586 
} }20 

12 938 

719 
44 562 

56 450 
2 470 

12 696 
4 382 

57 
56 054 

1 662 

34 571 

320 

4 979 
425 

41 957 

5 724 

98 Oll 

1 290 
1 4}1 
2 721 

17 
4 328 

}9 

4 385 

173 
2 476 
2 650 

483 484 

26 572 

Insge8lllllt 

Arbeiter I Angestellte 

952 227 
104 161 

1 056 388 

91 328 
12 417 

37 576 

2 192 
14} 514 

146 710 
9037 

58 620 
17 805 

2 
232 174 

3 899 

54 990 

2 043 

2167} 
1 671 

84 276 

25 387 

316 450 
3 529 
4 997 
8 526 

52 
18 145 

204 
18 401 

754 
9 300 

10 054 
1 562 518 

114 194 

659 296 
86 805 

746 101 

5 }96 

67 144 
6 419 

30 716 

860 
10.5 139 

83 754 
5 708 

312}l 
9 571 

138 
130 404 

4 649 

74 828 

1 399 

13264 
980 

95 121 

1.5 643 

225 524 
2 379 
28ll 
5 191 

64 
8 453 

67 
8 584 

294 
4 466 
4 760 

1 100 694 

61 882 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen 

35 580 
1 328 

2 008 
10 

11 509 
315 

2 342 
217 

57 606 
1 835 

3171 
10 

26 756 
590 

5 8lt8 
1,73 



Beschiiftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschiiftigtengröUenklassen 11 

Mineralölverarbeitung . 
NI'. der 
Zeile Betriebe Betriebe 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50- 99 Beschäftisten lIIit 100 - 199 Beschäftigten 
bebungs- Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte boltens 

1 Direktlobn und regelmäßige Prämien · 4 5 949 2 382 7 201 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 207 539 201 740 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · 4 582 6 489 2 583 7 941 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 65 71 47 90 
5 Bezahlter Urlaub und i:ntschädigung 

für nicbt genollllllenen Urlaub · · · · 410 526 194 706 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · 87 96 49 129 
7 Feiertase und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · 172 105 
8 Entlaeeungsentechädigungen und 

Entschädigung für nicbt eingehaltene 
6 Kündigungsfrist · · · · · · · · - 5 

10 Entlohnung fUr nicbt gearbeitete Tage 669 858 354 1 190 
11,12 Krankhe1t, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter · · · · · · 668 741 )37 936 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · 44 47 23 67 
14 Lohn- und Gebaltsfortzablung 

1111 Krankbeitsfall · · · · · · 292 295 131 261 
15,17 Berufskrankbeiten, Arbeitsunfälle 89 66 69 104 

19 Sonstige Beiträge · · · · - 10 - 2 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · 1 093 1 159 ,%0 1 370 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · 1 0 - 13 
22 Zusätzliche Altersversicberung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · 29 131 1 13 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gebaltsfortzahlung · · · 4 2 11 

25 Vertraglicbe, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · - - 14 6 

26 Sonstige Beiträge · · · · · · 0 - 1 0 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · 30 135 17 43 
darunter 

28 VOIII Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezablte Leistungen 0 4 17 17 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · 1 123 1 294 577 1 414 

30 Wohnung . . · · · · · 3 3 - 18 
31 Sonstige Naturalleistungen 0 - - -
32 Naturalleistungen · · · · · · · 3 3 - 18 
33 Direkte Leistungen · · · · · · - - - -
34 Indirekte Leistungen · · · · 23 45 53 92 
35 Aufwendungen nach dem 

· · 1 - -
36 lionstige aoziale Aufwendungen · · · · 25 45 53 92 

Kosten der Berufsausbildung ohne 
I>ntlohnung für Lehrlinge · - 2 - 9 

38 i:nt1ohnung für Lebrlinge · · · · - 60 - 75 
39 Kosten der Eerufsausbildung · · - 62 - 84 
41 Aufwendun.,en insgesamt · · · · · 6 467 8 821 3 614 10 829 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Ueeamtzab1 der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · 600 - 283 -

43 üesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen litunden (Angestellte) - 516 - 633 

Eingescbriebene Beschäftigte Kännel' I Frauen I Hänner I Freuen Hänner I l!"'rauen I Känner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingescbriebenen Arbeitnehmer · )01 33 Ib7 116 150 14 250 ':12 

58 Zahl der Lehrllnge · - - ;, 9 - - 10 (, 
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noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 

noch: Mineralöl 
Nr. der 

Zeile Betriebe Betriebe 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 200 - 499 Beacbäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angeetel1te Arbeiter I Angestellte bogene 

1 Direktlohn und regelmäßige Präaien • 5 182 16 200 23 888 13335 
2 Andere Präaien und Gratifikationen · 282 1 141 2038 1 619 
3 Lohn für geleistete Arbeit. · · · · 5 464 17 342 25 926 14 955 
4 AUfwendungen zur Vermögenebildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 81 202 430 171 
5 Bezahlter Urlaub und En techädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · 514 1 509 2 505 1 322 
6 Urlaubsgeld · . · · · · · · · · · · 137 332 602 222 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · . · · · · · · · · · 186 651 780 518 
8 Entlassungaentschädigungen und 

Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · - 49 140 21 

10 Ent10hnung für nicht gearbeitete Tage 837 2 541 4 027 2 082 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Inval.idität, A1ter • · · · · · · 662 1 823 3 615 1 851 
13 Arbeiteloeigkeit • · · · · · · · · 57 118 264 119 
14 Lohn- und Gehaltafortzah1ung 

im Krankheitefall · · · · · · · · 252 668 1 455 598 
15,17 Berufakrankheiten, Arbeitaunfälle 56 119 211 101 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 2 - -
20 Gesetzlicbe Beiträge. · · · · · · · 1 026 2 730 5 545 2 669 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 5 8 2:;6 19 
22 Zusätzliche Alteraversicberung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 163 588 648 452 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 10 19 20 19 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

Familienzulagen · · · - 21 127 5 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · } 4 10 5 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · 180 640 1 499 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 12 44 157 29 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · 1 205 3 370 6 586 3 168 

30 Wohnung . · · · · · · · · · · · - 11 14 65 
}l Sonstige Naturalleistungen · · · - - - -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · - 11 14 65 
}} Direkte Leistungen • · · · · · · · - 4 - -
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 69 105 874 332 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeechädigtengeeetz · · · · · 1 4 16 3 
:;6 Sonetige soziale Aufwendungen · · · · 70 113 890 335 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · - 5 4 -
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · - 47 41 -
39 Kosten der Berufaausbildung · · · · · - 52 45 -
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 7 658 23631 37 919 20 776 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · 511 - 2 742 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 274 - 1 074 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingescbriebenen Arbeitnehmer · · · · · 265 10 469 185 1 459 39 500 80 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · - - , , 9 - - -



13 
Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 

verarbeitung 

lletriebe Nr. der 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte Arbei ter I Angestellte hebungs-

boltenll 

108 273 76 }O4 144 100 118990 1 
10080 10 269 12 807 14 309 2 

118 353 86 573 156 908 133 299 3 

1 951 909 2 574 1 442 4 

10 ;,68 7 994 14 192 12 057 5 
2 340 823 3 215 1 602 6 

4 293 3 464 5536 5 217 7 

722 220 868 298 8 
17 924 12 502 23 812 19 174 10 

16 578 9 856 21 861 15 207 11,12 
1 099 691 1 486 1 043 13 

6 852 3036 8 982 4 857 14 
1 760 1 059 2 184 1 448 15.17 

0 23 0 37 19 
26 289 14 664 34 513 22 59} 20 

83 355 324 395 21 

1 684 5 998 2 524 7 182 22 

0 28 32 81 2} 

16 7 156 39 25 
41 28 54 37 26 

1 823 6 417 3 090 7 7}4 27 

56 63 242 157 28 

28 111 21 081 37 603 30 327 29 
442 482 458 579 30 
- - 0 - 31 

442 482 459 579 32 
1 3 1 7 33 

3 667 1 762 4 687 2 336 }4 

124 29 141 35 35 
3 792 1 794 4830 2 379 36 

63 48 68 64 37 
1 650 1 195 1 691 1 377 38 
1 713 1 243 1 '159 1 441 39 

172 286 124 584 227 944 188 641 41 

12 525 - 16 661 - 42 

- 6 318 - 9 815 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

6 819 299 2 80l; 604 8 994 395 4 190 1 0'17 ';il 
361 10 157 123 370 10 177 14} 58 



l4 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (l 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlsub und Entschädigung 

für nicht genoll1ll1enen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 7 feiertage und andere bezahlte 
Austal1tage · · · · · · · · 

8 Ent1assungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft. 
InValidität, Alter. · · · · · 

13 Arbeits10eigkeit · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · 

1,5,17 Berufekrankheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige familienzulagen · 
26 Sonstige Beiträge · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 lleiträge ZUr sozialen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · · · · 
.31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · 
34 Indirekte Leiatungen • · · · · 
35 Aufwendungen nsch dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge 
39 Kosten der Berufsausbildung · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Bescbäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

,B Zahl der Lehrlinge • · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Detrieben mit 50 und mehr 
Erzeugung und Verteilung von Elektrizität, 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

16 369 17 184 20 285 23508 
1 067 1200 1 683 1 919 

17 436 18 384 21 967 25 428 

113 110 176 191 

1 537 2 009 2 070 2 615 
67 ,56 91 69 

8,56 817 923 1 439 

18 - ,5 37 
2 478 2 881 3 089 4 161 

2 394 2 218 31}O 3 331 
14,5 147 208 221 

755 669 1 160 1 517 
253 192 357 327 
- 3 - 3 

3 547 :; 229 4 856 5 399 

68 10:; 39 33 

1 153 1 076 1 523 1 884 

27 112 48 76 

343 333 622 472 
33 22 48 101 

1 625 1 646 2 279 2 566 

404 468 718 649 

.5 172 4 874 7 13,5 7 965 
- - 36 26 

23 27 110 113 
23 27 146 139 

- - - -
11 11 84 86 

- - 1 0 
11 11 84 86 

- 1 :; 22 

- 31 48 165 
- 32 51 187 

25 2.32 26 320 32 649 38 157 

1 872 - 2 425 -
- 1 766 - 2 ,511 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

999 46 799 112 1 253 79 1 001 3 00 
- - 6 - 16 - 14 2.5 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Gas, Dampf und Warmwaeeer 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschättigtea mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Aagestellte Arbeiter I Aasestellote 

83 9:;6 62250 1.89 106 21.0004 
9 849 1 951 22 503 :;l. 598 

93184 70 201. 212 210 241. 602 

172 508 1 963 1 641 

8 925 6 581 21. 01+9 22 955 
927 858 673 1 121+ 

3 511+ 3 086 7 180 10 01+6 

0 2 - 21+ 
13 :;67 10532 28 902 34 150 

1.2 634 7 570 21 893 21 133 
823 51+3 1 816 1 849 

5 481 2 666 11 748 II 375 
14:;4 905 :; 181+ 3 195 

- 10 1 47 
20 372 11 691+ 1+1+ 642 43598 

1 155 594 1 621 1 889 

8808 5 391+ 20773 29 301 

179 212 221 600 

2 885 1 565 5 976 5 51+9 
115 84 319 313 

13 142 7850 28 911 37 652 

3 179 1 861 6 516 6 1+62 

33 511+ 19 51+5 73 553 81 251 
269 169 856 755 
370 205 1 221+ 10:;4 
640 374 2 080 1 789 

1 5 - 33 
793 459 1 794 2 964 

8 9 7 11 
803 473 1 801 3008 

14 13 92 65 
363 332 1 659 1210 
377 345 1 751 1 271+ 

11+3256 101 978 322 259 :;64 716 

9 747 - 22 404 -
- 5 968 - 20 293 

Häuer I Frauen I Häuer I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

5066 295 2 472 655 11 360 607 9 068 1 812 
70 - 50 43 412 - 117 161 

15 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
bebunss-

bOJteas 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
31+ 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
} 

4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
3J. 
32 
33 
34 
35 

36 
}7 

}8 
39 
41 

42 

43 

57 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Erzeugung und Verteilung von Elektrizität, Gas, Dampf und Warmwasser 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Främien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit • •• •• 
AUfwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer •• • ••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub •• 
Urlaubageld •••••••• 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • •• • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist ••••••• •• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge ••••• •• 

Gesetzliche Beiträge •••••••• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • •• • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge •• •• •• •• 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen • • • 
Sonstige Beiträge ••••• •• 

vertragliche, 
freiwillige Beiträge •••••••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •• •• • • • • 

Wohnung • • • • • • • • • • • • • 
Sonstige Naturalleistungen • •• • 

Naturalleistungen ••• • • • • • • • 
Direkte Leistungen • • • • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen • • • • 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung fUr Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung •••• • 
Aufwendungen insgesamt • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter). • •••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) • 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer ••••• 
Zahl der Lehr1inge • • • • • • • • • • • 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Ar 

}10 128 
40 3Yl 

.350 466 

.3 303 

29 228 
2 815 

12 618 

47 219 
3 044 

18 064 
513J. 

o 
7.3 458 

552 

16 1.37 

1 186 

9450 
}98 

27 724 

11 0}5 

101 18.3 
}80 

1 796 
2 176 

25 
8 948 

11 
8 984 

460 

2 619 
3 079 

514 533 

I ns;estellt. 

137 81} 
21 715 

159 528 

1 367 

13 820 
394 

6 644 

300 
21 157 

16 262 
1158 

6 925 
1954 

27 
26 326 

1 118 

20 800 

l}O 

3 529 
197 

25 774 

52 101 
373 
997 

1 370 
8 

2 034 

11 
2 052 

110 
595 
705 

2}8 280 

13 862 

Insgesamt 

Arbe! ter I Ans;estellte 

620 425 
75 4}8 

695 863 

6 326 

62 809 
4 57.3 

25091 

705 
9} 178 

9.3 270 
6 035 

37 209 
10 .359 

2 
146 876 

.3 4.35 

48 394 

1 661 

19 277 
91.3 

7.3 681 

21 851 

220 556 
1 541 
;5 523 
5 064 

27 
11 630 

27 
11 683 

570 
4 688 
5258 

1 037 930 

70 952 

450 760 
64 }83 

515 143 

47 984 
2 502 

22031 

363 
72 881 

56 514 
3 917 

23153 
6 572 

90 
90 246 

3737 

58 455 

1 130 

11 449 
717 

75489 

13 297 

165 735 
1 325 
2 375 
3700 

46 
5 554 

31 
5 631 

210 
2 332 
2 543 

769 450 

44 400 

lI!inner I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

17 649 
568 

1 553 .5 733 
81 

1 367 
72 

36 327 
1 066 

2 580 19 073 
328 

4 246 
}Ol 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschäftigtengrößenklassen 
Wassergewinnung, -reinigung und -verteilung 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (l 000 DM) ait 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Ani .. t e1lte bogens 

1 Direktlohn und regelaäßige Prämien • :; 475 } 214 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 240 245 
3 Lohn tUr geleietete Arbeit • · · · · · 3 7l.5 3 460 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 39 28 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

tUr nicht genomaenen Urlaub · · · · .353 378 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 59 26 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Aullfalltage · · · · · · · · · · · · 171 l70 
8 Entlassungeentschädigungen und 

Entschädigung für nicht einiehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 582 575 
11,12 Krankheit, Hutterechaft, 

Invalidität, Alter • · · · · · · · 492 ,al 
l3 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 37 JO 
l4 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

18 Krankheitsfall · · · · · · · 191 123 
15.17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 67 34 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 2 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 787 570 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · - 55 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Voraorge • · · · · · · · · 152 14l 
2,3 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - 19 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 121 8} 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 11 13 
27 Tarifliche, vertragl.iche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · 283 .311 
darunter 

28 vo. Arbeitgeber an die Beachäf-
tigten direkt gezahl.te Leistungen 1.31 116 

29 Bei träge zur sozialen Sicherneit 
inageaaat · · · · · · · · · · · · · · 1 070 88l. 

JO Wohnung · · · · · · · · · · · · 17 8 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · - -
}2 Naturalleistungen · · · · · · · · 17 8 
}3 Direkte Leistungen • · · · · · · · - -
;4 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 9 5 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 9 5 
Yl Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · - 1 
,a Entlohnung für Lehrlinge • · · · · - 16 
39 Kosten der Berufsausbildung · - 17 
41 Aufwendungen insges8lllt • · · · · 5 432 4 974 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesaatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · 4:;6 -

4} Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · - :;06 

Einieschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Hänner Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
etni.schriebenen Arbeitnehaer · · · · · 216 10 ll9 4} 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · - - 1 1 

17 

InegelllUt 

Arbeiter I Aniestellte 

l7 355 l:; ,a8 
1 405 1 206 

l8 760 l4 593 

281t l..37 

1 827 1 295 
522 212 

703 626 

3 -
3055 2 1;4 

2 58l 1 65l 
168 l25 

1 297 475 
327 169 

- 5 
1+ }n 2 424 

- 329 

1 l74 1 418 

2} 27 

659 332 
28 25 

1 884 2 132 

710 }B4 

6256 4 556 
64 41 
- -

64 41 
6 6 

61 :;0 

1 -
68 :;6 

- 4 

- 70 
- 74 

28 488 21 570 

2 174 -
- 1 257 

lliinner I Frauen I Hänner I Frauen 

1 105 }9 5ll 154 - - 8 7 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-
bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationan · 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · /t Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere beZllhlte 

Ausfalltage . · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tege 
11.12 Krankheit • Mutterschaft. 

Invslidität, Alter. · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit • · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krenkheitsfall · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiWillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche. tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche. vertragliche. 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozislen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · 
31 Sonst ige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · 
35 Aufwendungen nech dem 

Schwerbeschädigtengeaetz · · · · 
36 Sonstige sozisle Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung fUr Lehrlinge · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgessmt · · · · · · · 

Arbeit alleit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) • · . · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
t rie bsübli chen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · 

I 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Gewinnung und Bearbeitung von nicht-energetischen Mineralien 

- ohne Eisenerzbergbau 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angt!8te11 te Arbeiter l Angestellte 

195 149 92 396 260 281 163 617 
5 99/t 7 706 10686 13 976 

201 143 100 101 270 967 177 593 

2 524 997 3 527 1 684 

17 678 8 291 24 697 14 118 
3 350 1 /t60 5 688 2 6/tO 

8 097 .; 797 10 562 6 791 

231 55 18 132 
29 355 13 603 /tO 965 23 681 

28 899 10 913 38 464 18 406 
1 919 792 2 501 1 283 

12 267 2 609 19 590 5 5/tl 
6 516 1 805 7 141 2 713 

7 16 3 36 
/t9 607 16 135 67699 27 978 

0 351 7 471 

1 233 1 575 2 556 5 999 

5 24 11 }7 

62 19 168 87 
47 12 75 19 

1 347 1 982 2 817 6 612 

114 56 255 143 

50 95/t 18 117 70 517 34 590 
181 30 262 99 

72 22 92 11 
254 52 355 110 

22 5 30 15 
243 190 1 290 721 

34 0 5 0 
300 196 1 325 737 

25 49 19 75 
136 1 002 283 1 201 
160 1 051 302 1 275 

284 690 134 118 387 957 239 669 

25 189 - 34 487 -
- 8 886 - 14 913 

Männer I Fraupn I H!inner 1 Frauen Männer 1 Frauen I M!inner I Frauen 

11 565 1 682 3 144 1 536 15 037 3 289 5 343 2 640 
27 9 124 137 67 - 163 146 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
und Derivaten, Chemische Industrie, KernbrennatottiDdultrie 
(aewinnung und Autbereitung) -

Betriebe Betriebe 
alt 200 - 499 BeachKttigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angeatellte 

526 948 319 215 600 949 299 181 
27 164 35 753 35 513 32 179 

554 111 354 968 636 461 331 359 

6 667 3 150 9 464 3 352 

52 552 29 282 62 190 29 051 
11 083 5 208 14 438 4 548 

22 401 13 304 24 384 12 474 

317 639 432 412 
86 353 48 433 101 443 46 485 

78 851 38 021 92 162 33 698 
5 167 2 652 6 043 2 481 

40 607 11 765 46 463 12 034 
15 447 4 739 17 172 5 131 

15 88 73 87 
140 087 57 265 161 913 53 432 

29 754 18 1 098 

5 527 13 477 10 713 14 525 

163 126 369 76 

868 269 1 370 318 
311 136 568 189 

6 896 14 762 13 038 16 205 

1 341 531 2 307 582 

146 983 72 027 174 952 69 637 
1 406 591 2 883 806 

384 98 431 198 
1 790 689 3 315 1 003 

94 92 130 105 
4 386 1 931 8 935 4 714 

53 29 39 22 
4 533 2 052 9 103 4 841 

113 226 656 455 
1 176 2 398 2 237 2 839 
1 288 2 624 2 892 3 294 

801 725 483 944 937 630 459 972 

68 310 - 78 282 -
- 29 923 - 27 089 

Männer I Frauen I MKnner I Frauen Männer I Frauen I MKnner I Frauen 

31 096 5 278 10 458 5 500 35 324 6 114 10115 4 437 
259 6 296 318 570 10 354 360 

19 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebunga-
bogena 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

deß Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Gewinnung und Bearbeitung von nicht-energetischen Mineralien und Derivaten. 

Chemische Indußtrie, Kernbrennstoffindustrle 
- ohne (Gewinnung und Aufbereitung) -

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prällien und Gratifikationen 

Lohn für ge1eiatete Arbeit • •• •• 
Aufwendungen ZUr VermSgenabildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genommenen UrlaUb •••• 
Urlaubsgeld •••••••••• • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••••••• 
Entlassungsentachädigungen und 
Entachädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung fUr nioht gearbeitete Tsge 
Krankheit, Mutterschaft. 
Invalidität. Alter •••••••• 
ArbeitSlosigkeit • • • • • • 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmene 
oder der Branche • • • • • • • 
Zueätzliche AltersYeraicherung 
und Voreorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltafortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonetige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgeeamt •••••• •• •••• 

Wohnung •••• • • • • • • • • • • 
Sonetige Naturalleistungen • • 

Naturalleiatungen 
Direkte Leistungen • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbesehädigtengesetz • • 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge • • • • • 
Entlohnung fUr Lehrlinge • • • 

Koeten der Berufsausbildung 
Aufwendungen inagesamt • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • •• • •••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
trtebsüblichen Stunden (Angestellte) •• 

Betriebe 
mit 1 000 und mebr Bescbäftigten 

Arbeiter 

4 396 046 
423 025 

4 819 070 

77 300 

435 771 
59 951 

181 672 

10 893 
688 288 

341 845 
108 135 

692 
1 150 547 

1 821 

132 421 

4 715 

22 249 
3 949 

165 155 

30 913 

1 315 702 
35 599 

7 637 
43 236 
1 548 

108 341 

22 706 
35 928 
58 634 

7 112 708 

I Angeatdlte 

2 658 606 
355 126 

3 013 733 

29 760 

253 928 
28 184 

120 195 

5 354 
407 661 

328 827 
21 865 

125 143 
35 362 
1 478 

512 675 

4889 

176 409 

3 346 

6 731 
3 103 

194 478 

13 180 

707 153 
14 914 

2 ';85 
17 499 

814 
56 058 

146 
57 018 

6 760 
26 016 
32 776 

4 265 599 

234 574 

Inageaallt 

Arbeiter rAngestellte 

5 979 372 
502 381 

6 481 753 

99 482 

592 889 
94 510 

247 116 

11 890 
946 404 

896 759 
57 122 

460 771 
154 411 

790 
1 569 853 

1 875 

152 448 

5 262 

24 '718 
4 950 

189 254 

34 930 

1 759 106 
40 332 

8 617 
48 949 

1 824 
123 194 

720 
125 739 

23 518 
39 759 
63 277 

9 524 710 

3 533 014 
444 740 

3 977 755 

156 561 

6 592 
539 863 

429 865 
29 073 

157 092 
49 750 
1 705 

667 48,; 

7 562 

211 986 

3609 

7 425 
3 458 

234 039 

14 492 

901 525 
16 439 

2 914 
19 353 

1 031 
63 615 

198 
64 844 

7 565 
33 456 
41 021 

5 583 302 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • 

273 657 30 398 96 830 
9 010 337 3 732 

31 190 
2 890 

366 679 46 761 
9 933 362 

125 890 45 303 
4 669 3 851 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
bebungs-

bogena 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

Erzbergbeu (Gewinnung und Aufbereitung), Erzeugung und erste Bearbeitung von Metallen 
(einschl. Gewinnung von spalt- und brutstoffha1tigen Erzen) 

- ohne Eisenerzbergbeu (Gewinnung und Aufbereitung) -

Betriebe Betriebe 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beachäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

D1rekt1ohn und regelmäßige Prämien 42 752 15 736 77 621 29 231 
Andere Prämien und Gratifikationen · 1 367 1 286 2 614 2 076 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 44 119 17 022 80 235 31 306 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · 816 250 1 298 385 

Bezahlter Urlaub und Entscbädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 4 498 1 662 8091 2 567 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 1 181 407 2 138 692 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 982 689 3 316 1 128 
Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nieht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · - 6 6 -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 7 661 2 764 13 551 4 387 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · 6 690 2 000 11 856 3 359 
Arbeitslosigkeit · · · · · 445 139 782 234 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 2 996 511 6 348 955 
Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 1 100 244 1 721 374 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 6 4 - 7 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 11 237 2 898 20 707 4 929 
Versicherungen des Unt .. rnehmens 
oder der Branche · · · · · · · · 0 34 - 51 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · 373 174 616 878 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Geheltsfortzahlung • · · - 0 3 3 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 17 2 27 13 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 11 3 11 1 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 401 213 656 946 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 28 5 40 17 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · 11 638 3 111 21 364 5 875 

Wohnung . · · · · 24 3 85 12 
Sonstige Naturalleistungen · 26 5 5 -

Naturalleistungen · · · · · · · 50 8 89 12 
Direkte Leistungen · · · · · · · · · 5 2 7 1 
Indirekte Leistungen · · · · · · · · 59 10 426 90 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · · · 8 - - -

Sonstige soziale Aufwendungen · 72 12 432 91 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · 11 13 2 21 
Entlohnung für Lehrlinge · · · 62 307 72 507 

Kosten der Berufsausbildung · · 72 320 75 528 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 64 429 23 486 117 044 42 584 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 5 715 - 10 585 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte ) · · - 1 591 - 2 663 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I FrAuen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 2 719 317 564 278 5 058 688 967 46 t'f 

Zahl der Lehrlinge · · · 14 - 43 45 20 - 68 65 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

2B 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Erzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung), Erzeugung und erste Bearbeitung von 

• ohne Eisenerzbergbau 

Betriebe Betriebe 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 200 • Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeate11te Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 203 082 82 603 271 937 115379 
Andere Prämien und Gratifikationen. B 599 7 623 13 160 8 601 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 2ll 681 90 226 285 097 123 9Bl 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 3 464 1 161 5 225 1 458 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 21 065 7 792 28706 11 119 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 4 557 1 852 7 384 1 695 
Feiertage und andere b.>;ahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · · 8 833 3 407 11 897 4 
Ent1assungsentschädigungsn und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 187 92 184 72 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 34 643 13 142 48 171 17 358 
Krankheit , Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · 30 9 Boo 42 483 12'239 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 1 988 683 2 803 929 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · 14 842 2 572 20 772 4 269 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 4 996 1 274 7 BBo 2 136 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 8 19 28 26 

Gesetzliche Beiträge · · · · 52 246 14 348 73 966 19 599 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · 12 269 - 281 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · 1 754 3 309 3 805 6 277 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 155 7 351 24 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 207 29 382 80 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 177 31 148 75 

Tarifliche, vertragliche. 
freiwillige Beiträge • · · · 2 305 3 646 4 687 6 737 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 538 68 881 179 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · 54 551 17 993 78 653 26 336 

Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 390 129 962 356 
Sonstige Naturalleistungen · · · · 125 21 143 147 

Naturalleistungen · · · · · · · · 515 150 1 106 503 
Direkte Leistungen • · · · · · · · 18 31 87 57 
Indirekte Leistungen • · · · · 1 513 455 3 078 1 267 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · · · · · 9 1 15 3 

Sonstige soziale Aufwendungen · · 1 540 487 :; 180 1 326 
Kosten der Berufseusbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 45 58 315 149 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 581 817 1 165 1 023 

Kosten der Berufseusbildung · · · 626 875 1 479 1 172 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 307 019 124 034 422 911 172 134 

Arbeitszei t (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der gele:i.steten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · 26 144 . 35 897 -
Gesamt>;ahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 7 793 - 10 204 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen l Männer I Frauen l M!inner l Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 12 768 1 020 2 793 1 370 17 197 1 471 3 973 1 540 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 133 105 119 333 2 132 1;4 



23 
Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Metallen (einseh1. Gewinnung von spa1t- und brutstoffha1tigen Erzen) 
(Gewinnung und Aufbereitung) -

Betriebe Nr. der 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten Insgesalllt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte hebungs-

bogens 

2 578 320 1 084 353 3 173 713 1 327 301 1 
229 911 92 037 255 650 111 623 2 

2 808 231 1 176 390 3 429 363 1 438 924 3 

48 693 14 265 59 496 17 520 4 

254 603 102 615 316 963 125 755 5 
19 705 6 083 34 965 10 729 6 

93 365 40 345 119 393 50 042 7 

7 520 2 856 7 898 3 025 8 
375 194 151 899 479 220 189 551 10 

398 141 128 702 489 581 156 100 11,12 
24 478 8 858 30 497 10 844 13 

201 262 45 376 246 221 53682 14 
77 339 14 471 93036 18 499 15,17 

95 170 137 226 19 
701 315 197 577 859 471 239 350 20 

1 045 2 147 1 058 2 782 21 

73 786 71 175 80 334 81 812 22 

4 308 660 4 817 695 23 

15 274 3 216 15 907 3 340 25 
1 616 610 1 963 720 26 

96 029 77 80B 104 07B 89 349 27 

21 198 4 486 22 686 4 755 2B 

797 344 275 385 963 550 328 699 29 
23 154 6 093 24 615 6 593 30 
5 660 1 195 5 959 1 368 31 

28 814 7 289 30 574 7 960 32 
1 291 442 1 40B 532 33 

43 894 14 687 48 970 16 508 34 

506 139 538 143 35 
45 691 15 268 50 916 17 183 36 

21 027 5 190 21 400 5 431 37 
21 693 11 158 23 572 13811 3B 
42 720 16 347 44 972 19 242 39 

4 146 687 1 656 843 5 058 0<)0 2 019 081 41 

326 171 404 513 42 

98 015 120 266 43 

Männer Männer Männer Frauen Männer Frauen 

172 492 9 170 41 900 11 624 210 234 12 666 50 197 15 276 57 
5 814 66 1940 1 392 6 314 68 2 2BB 1 775 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen Ü 000 DM) 
hebunge-

bOll:ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermijgensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 
8 Entlaseungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltafortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · 21 Vereicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 Zusätzliehe Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliehe, 

Beiträge • · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 nach dem 

Schverbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUbl1chen Stunden (Angestellt.,) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Erzeugung und erste 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I AlIgeetellte Arbeiter I Allgestellte 

42 752 15 736 77 621 29 231 
1 367 1 286 2 614 2 076 

44 119 17 022 80 235 31 306 

816 250 1 298 385 

4 498 1 662 8 091 2 567 
1 181 407 2 138 692 

1 982 689 3 316 1 128 

- 6 6 -
7 661 2 764 13 551 4 387 

6 690 2 000 11 856 3 359 
445 139 782 234 

2 996 511 6 348 955 
1 100 244 1 721 374 

6 4 - 7 
11 237 2 898 20 707 4 929 

0 34 - 51 

373 174 616 878 

- 1 3 3 

17 2 27 13 
11 3 11 1 

401 213 656 946 

28 5 40 17 

11 638 3 111 21 364 5 875 
24 3 85 12 
26 5 5 -
50 8 89 12 

5 2 7 1 
59 10 426 90 

8 - - -
72 12 432 91 

11 13 2 21 
62 307 72 507 
72 320 75 528 

64 429 23 486 117 044 42 584 

5 715 - 10 585 -
- 1 591 - 2 663 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I HiilIner I Frauen 

2 719 317 564 278 5 058 688 967 464 
14 - 43 45 20 - 68 65 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Bearbeitung von Metallen 

Betriebe Betriebe NI'. der 
Zeile mit 200 - q99 Beachäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten des Er-

Arbeiter I Angestallte Arbeiter I Angestellte hebungs-
bogens 

203 082 82 603 271 937 115 379 1 
8 599 7 623 13 160 8 601 2 

211 681 90 226 285 097 123 981 3 

3 464 1 161 5 225 1 q58 4 

21 065 7 792 28 706 11 119 5 
4 557 1 852 7 384 1 695 6 

8 833 3 407 11 897 4 473 7 

187 92 184 72 8 
34 6q3 13 142 48 171 17 358 10 

30 411 9 800 42 q83 12 239 11,12 
1 988 683 2 803 929 13 

14 842 2572 20 772 4 269 14 
4 996 1 274 7 880 2136 15,17 

8 19 28 26 19 
52 246 14 348 73 966 19 599 20 

12 269 281 21 

1 75q 3 309 3 805 6 277 22 

155 7 351 24 23 

207 29 382 80 25 
177 31 148 75 26 

2 305 3 646 I; 687 6 737 27 

538 68 881 179 28 

54 551 17 993 7865} 26 336 29 
390 129 962 356 30 
125 21 143 147 31 
515 150 1 106 503 32 
18 31 87 57 33 

1 513 454 3 078 1 267 34 

9 1 15 :5 35 
1 540 487 3 180 1 326 36 

45 58 315 149 37 
581 817 1 165 1 023 38 
626 875 1 479 1 172 39 

307 019 124 034 422 911 172 134 41 

26 144 35 897 42 

7 793 10 204 43 

Mlh:uutr Männer Männer Frauen Männer Frauen 

12 768 1 020 2 793 1 370 17 197 1 471 3 973 1 540 57 
133 10; 119 333 2 132 154 58 



26 

Nr. der 
Zeile 

de. Er-
hebungs-

boltens 

1 
2 
3 
4 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

29 

30 
31 
32 
:n 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

58 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Erzeugung und erete Bearbeitung vOn Metallen 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prä.i.n • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr gel.istete Arbeit • • • • • • 
AUfwendungen zur Ver.ögen.bildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • • • 

Bezehlter Urlaub und Ent.chädigung 
fUr nicht genom.enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • • • • • .. 
Entlassung.ent.chädigungen und 
Entsohädigung fUr nicht .ingehalt.ne 
KUndigung.frist •••••••••• 

Entlohnang !Ur nicht g.arbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • 
Lohn- und Gehaltstortzahlung 
i. Krankheitstell •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliche Beiträge • • • • • • • • 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • .. • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltstortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ... 4. .............. .. 

Wohnung .. .. .. .. • .. • .. • .. .. .. .. • 

Sonstige Naturalleistungen • • • • • 
Naturalleistungen 

Direkt. Leistungen • • • 
Indirekte Leistungen • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen •••• 
Kosten der Berufsauabildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgeBamt • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • •• • •••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaUb11chen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • 

Betriebe 
mit 1 000 und m.hr Be.ohäftigten 

Arbeiter I 
2 578 320 

229 911 
2 808 231 

48 693 

254 603 
19 705 

93 365 

7 520 
375 194 

398 141 
24 478 

201 262 
77339 

95 
701 315 

1 045 

73 786 

4 308 

15 274 
1 616 

96 029 

21 198 

797 344 
23 154 

5 660 
28 814 

1 291 
43 894 

506 
45 691 

21 027 
21 693 
42 720 

4 146 687 

326 1'71 

1 084 353 
92 037 

1 176 390 

14 265 

102 615 
6 083 

40 345 

2 856 
151 899 

128 702 
8 858 

45 376 
14471 

170 
197 577 

2 147 

71 175 

660 

3 216 
610 

77808 

4 486 

275 385 
6 093 
1 195 
7 289 

442 
14 687 

139 
15 268 

5 190 
11 158 
16 347 

1 656 843 

98 015 

Arbeiter 

3 173 713 
255 650 

3 429 363 

59 496 

316 963 
34 965 

119 39} 

7 898 
479 220 

489 581 
30 497 

246 221 
93 036 

137 
859 471 

1 058 

80 :n4 

4 817 

15 907 
1 963 

104 078 

22 686 

963 550 
24 615 
5 959 

30 574 
1 408 

48 970 

538 
50 916 

21 400 
23 572 
44 972 

5 058 090 

404 513 

rn.g .... t 

1 }27 301 
111 62} 

1 438 924 

17520 

125 755 
10 729 

50 042 

} 025 
189 551 

156 100 
10 844 

53 682 
18 499 

226 
239 350 

2 782 

81 812 

695 

, 340 
720 

89 349 

4 755 

328 699 
6 593 
1 }68 
7 960 

532 
16 508 

143 
17 183 

5 431 
13811 
19 242 

2 019 081 

120 266 

Männer I Frauen I Minner I Frauen Männel' I Frauen I Mällller I Frauen 

172 492 
5 814 

9 170 
66 

41 900 11 624 
1 940 1 }92 

210 234 12 666 
6 314 68 

50197 
2 288 

15 276 
1 775 
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Beschäftigten nach Wirtschattszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Er •• usunl und .rst. Bearbeitung ven lissn und Stahl 

"r. der Bstriebe Batriebe Zdb 
des Ir- Aufwendungen (1 000 DM) IIlt 50 - 99 Baschiftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 
hebung.- Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte begens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 34 637 12 573 64 938 23 533 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 1 170 1 052 2 304 1 612 
3 Lohn tür geleistete Arbeit · · · · · · 35 808 13 626 67 242 25 145 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 642 197 1 115 319 
5 Bezshlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 3 579 1 336 6 665 2001 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 998 331 1 780 511 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Austalltege · · · · · · · · · · · · 1 590 574 2 759 887 
6 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungllfriet · · · · · · · · · - - 6 -

10 Entlehnung tür nicht geerbeitete Tilge 6 168 2 240 11 210 3 399 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität. Alter • · · · · · · 5 477 1 599 9 779 2 699 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · 359 115 648 190 
14 Lohn- und Gehaltstortzahlung 

im Krankheitafllll · · · · · · · 2 516 419 5 370 846 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 901 212 1 436 282 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 2 - 0 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 9 254 2 345 17 234 4 016 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · - 15 - 35 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

Wld Vorsorge • · · · · · · · · · · 264 115 488 807 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Geha1tafortzahlung • · · - - 3 1 
25 Vertragliche, tarif'li(the oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 8 - 27 13 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 10 3 11 1 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · 282 133 526 857 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beachäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 18 3 40 15 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · · · · 9 535 2 476 17 762 4 873 

30 Wehnung . · · · · · · · · · · · 23 3 74 12 
31 Sonetig. Natura1l.1atung.n · · · · · 10 1 ; -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 33 4 79 12 
)3 Dir.kt. Leistunl.n • · · · · · · · , ; 2 7 1 
34 Indir.kte Leistungen • · · · · · · · ;8 10 ;47 63 
35 Aufwendungen nech dem 

SchwerbeeohKdigt.ng.s.tz · · · · · · 6 - - -
36 Sonstige eozisle Aufwendungen · · · · 70 11 353 64 
37 Koeten d.r Berufsausbildung Ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 2 9 2 16 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · 44 256 59 416 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 46 266 61 434 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · 52 301 18 822 97 623 34 246 

Arbe1 tezeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der ge1eieteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · 4 576 - 8 769 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 269 - 2 131 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer , · · · · 2 228 206 442 228 4 258 521 785 367 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 10 - 36 34 16 - 56 52 
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!'Ir. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-
bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 3 Lohn für g.leistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

tUr nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 

8 Entlaeeungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungeCrist · · · · · · · · · 10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, • · · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lobn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheite!all · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliehe Beiträge • · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 

25 Vertragliche, tarifliehe oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgeeamt . . · · · · · · · 

30 I%hnung . . · · · · · · · · · · · 31 Sonat ig .. Naturalleistungen • · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 34 Leietungen • · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

:Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • " · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung 
41 Aufwendungen insgesaJnt · · · · 

Arbeitszeit <l 000 Stunden) 

42 Gesamtzshl der geleisteten Stunden 
(Arb<l'iter) . · · · · · · 

43 Gessmtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · 

I 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Erzeugung und erBte Bearbeitung 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten ait 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I ÄIlgestellte 

172 500 61 898 149 912 69 792 
7 626 4 931 8 660 5 420 

180 126 66 829 158 572 75 212 

2 929 882 3 006 850 

17 907 5 748 16 823 7 191 
3 620 1 495 3 832 825 

7 719 2 502 6 '+00 2 811 

8 37 184 29 
29 255 9 783 27 241 10 856 

25 793 7 467 24 533 ? 358 
1 681 511 1 533 582 

12 142 1 994 12 303 :3 146 
3 950 821 3 915 1 043 

1 13 0 10 
43 567 10 806 42 284 12 139 

12 269 - 145 

1 692 1 667 2 580 4 886 

155 7 350 7 

122 19 250 65 
177 31 59 54 

2 158 1 993 3 239 5 157 

453 57 659 125 

45 725 12 799 45 522 17 296 
360 55 775 259 
118 8 103 140 
479 63 878 399 

5 23 38 41 
1 200 309 2 766 1 189 

9 1 - -
1 213 333 2 804 1 230 

44 54 197 88 
552 702 671 485 
596 756 868 573 

260 .322 91 445 238 892 106 416 

22 008 19 361 

5 916 6 072 

Männer Frauen 

10 842 699 2 130 1 035 9 832 478 2 400 901 
124 89 101 186 2 59 87 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschäftigtengrößenklassen 
von Eisen und Stahl 

Betriebe Insgesamt mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
2 369 366 994 239 2 791 353 

219 222 83 996 238 984 
2 588 588 1 078 234 3 030 337 

44 775 13 048 52 467 

231 282 93 476 276 256 
14 492 3 846 24 723 

83 953 36 810 102 422 

7 271 2 792 7 469 
336 998 136 924 410 871 

368 214 118 525 433 796 
22 393 8 034 26 615 

183 707 42 089 216 038 
71 780 12 795 81 982 

89 149 90 
646 182 181 592 758 520 

1 035 1 479 1 047 

70 088 67 059 75 112 

4 284 582 4 791 

15 012 3 145 15 419 
1 420 573 1 676 

91 839 72 838 98 045 

20 716 4 300 21 887 

738 021 254 430 856 565 
22 252 5 755 23 486 
5 503 1 154 5 73ö 

27 755 6 909 29 224 
1 111 397 1 165 

41 926 13 993 46 297 

482 129 497 
43 519 14 519 47 959 

20 748 5 096 20 993 
20 379 10 120 21 705 
41 127 15 216 42 698 

3 820 783 1 519 281 4 470 121 

298 826 - 353 561 

- 89 547 -
Männ .. r I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen J 
159 419 7 523 38 646 10 329 186 579 9 427 

5 439 65 1 769 1 249 5 775 67 

29 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestell te hebungs-

bogens 

1 162 036 1 
97 Oll 2 

1 259 046 3 

15 296 4 

109 752 5 
7 007 6 

4, 585 7 

2 859 8 
163 203 10 

1.'57647 11,12 
9 432 l' 

48 493 14 
15 153 15.17 

174 19 
210 898 20 

1 943 21 

74 534 22 

598 23 

3 241 25 
662 26 

80 978 27 

4 501 28 

291 876 29 
6 083 30 
1 304 31 
7 388 32 

463 33 
15 564 34 

130 35 
16 157 36 

5 264 37 
11 981 38 
17 245 39 

1 770 211 41 

- 42 

104 935 43 

Männer I Frauen 

44 403 12 860 57 
2 009 1 523 cO 

jU 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

I Direktlohn und regelmäßige Prämien · 2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 4 AUfwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfallt .. ge · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit , Mut terschaft , 

Invalidität. Alter · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturslleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigten gesetz · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschrieb,me Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeSChriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Erzeugung von Eiaen und Stabl gemäß 

Betriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte 

17 147 29 209 
964 2 344 

18 111 31 553 

305 238 

2 072 3 006 
557 69 

859 1 214 

- -
3 488 4 290 

2 886 2 654 
186 227 

I 847 929 
429 191 

- 9 
5 348 4 010 

- 117 

596 3 230 

- 1 

5 21 
14 47 

615 3 416 

19 69 

5 963 7 426 
112 91 

18 72 
130 163 

5 20 
738 679 

-
743 699 

1 16 
3 108 
4 124 

28 745 44 492 

2 081 -
- 2 156 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

1 088 29 784 404 

- 2 14 22 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Deschäftigtengrößenklassen 
EGKS-Vertrag (ohne HUttenkokerei) 

Betriebe lllageaamt mit 1 000 ulld mahr Beschäftigten 

Arbeiter I hgeste11te Arbeiter I 
1 920 ;41 836 734 1 967 584 

187 992 68 7;6 190 32; 
2 108 532 905 490 2 157 909 

36 00; 10 900 36 865 

181 493 ?7 057 186 701 
6 388 1 627 7 471 

68 115 29 994 70 229 

5 272 1 739 5 272 
261 267 110 417 269 673 

293 616 98 487 301 188 
17 777 6 685 18 271 

146 309 33 878 150 145 
58 602 10 625 59 872 

80 133 80 
516 384 149 807 529 557 

960 1 366 965 

59 365 55 241 60 205 

4 235 487 4 235 

12 783 2 863 12 810 
991 430 1 016 

78 334 60 388 79 230 

18009 3 781 18 060 

594 718 210 195 608 787 
19 649 5 184 19 876 

5 143 1 062 5 174 
24 792 6 247 25 050 

965 307 970 
35 655 12 425 36 668 

435 116 435 
37 055 12 848 38 073 

18 560 4 661 18 571 
16 724 8 796 16 995 
35 284 13 457 35 ;66 

3 097 654 1 269 554 3 171 923 

241 210 - 246 966 

- 74 912 -
Miinner I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I 
128 595 6 236 32 312 8 635 131 555 6 327 

4 508 49 1 560 1 066 4 556 51 

31 

Nr. der 
Zeile 

dea Er-
hgeete11te hebunga-

bogens 

874 024 1 
71 637 2 

945 661 3 

11 266 4 

80 803 5 
1 908 6 

31 479 7 

1 739 8 
115 928 10 

102 164 11,12 
6 979 13 

35 066 14 
10 937 15.1? 

143 19 
155 288 20 

1 494 21 

58 630 22 

488 23 

2 884 25 
477 26 

63 973 27 

3 849 28 

219 262 29 
5 275 30 
1 135 31 
6 410 32 

327 33 
13 145 34 

116 35 
13 588 36 

4 685 37 
9 153 38 

13 839 39 
1 325 954 41 

- 42 

77 839 43 

Hänner I Frauen 

33 362 9 191 57 
1 594 1 114 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- AUf",endungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermogenebildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nieht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubegeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 8 Entl.8sungeentschädigung&n und 
Entschädigung für nieht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitsloeigkeit · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheits!al1 · · · · · · · 
15,.c7 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

inegesamt · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · · · · · · · · · 
31 .Sonstige Naturalleistung$n • · · · · 
32 Neturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 
34 Indirekte I,eistungen · · · · · · 
35 Aufwendungen dem 

Schwerbesohädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Auf",endungen insgesamt · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsübliohen Stundsn (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von Stahlrohren, 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Besehäftigten mit 100 - 199 B •• chäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Y+ 637 12 573 57 381 21 109 
1 170 1 052 2 094 1 353 

35 808 13 626 59 475 22 462 

642 197 972 279 

3 579 1 336 5 975 1 800 

998 331 1 569 439 

1 590 574 2 494 822 

- - 6 -
6 168 2 240 10 044 3 061 

5 477 1 599 8 585 2 406 

359 115 570 171 

2 516 419 4 785 747 
901 212 1 217 239 

- 2 - 0 
9 254 2 345 15 156 3563 

- 15 - 24 

264 115 435 742 

- - 3 1 

8 - 6 13 
10 3 11 1 

282 133 1;55 782 

18 3 20 15 

9 535 2 478 15 611 4 345 
23 3 74 12 
10 1 5 -
33 4 79 12 
5 " 7 1 

58 10 347 63 

6 - - -
70 11 353 64 

2 9 1 10 
44 256 41 274 
46 266 42 284 

52 301 18 822 86 577 30 507 

4 576 - ? 749 -
- 1 269 1 891 

Männer I Frauen I Männer -\ Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

.2 228 206 442 228 3 714 489 703 321 
10 - 36 34 12 - 44 34 



33 

Beschäftigten nach Wirtschaftszwcigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Betriebe Betriebe Nr. der 
Zeile ait 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten des Er-

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte hebungs-
bogens 

150 160 56 242 132 764 40583 1 
6 468 4 652 7 696 3 076 2 

156 628 60 894 140 461 43659 3 

2 517 793 2 701 612 4 

15 461 5208 14 751 4 186 5 
3 305 1 356 3 276 755 6 

6729 2 298 5 541 1 597 7 

8 37 184 29 8 
25 503 8 899 23 753 6 56? 10 

22 301 6 737 21 647 4 704 11,12 
1 452 462 1 346 356 13 

10 738 1 834 10 456 2 217 14 
3 328 743 3 486 852 15.17 

1 12 0 1 19 
37 819 9 788 36 935 8 129 20 

7 269 28 21 

1 502 1 573 1 984 1 657 22 

155 7 350 6 23 

121 19 245 44 25 
166 31 45 7 26 

1 950 1 899 2 624 1 741 27 

441 57 640 57 28 

39 770 11 687 39 559 9 870 29 
246 55 663 168 30 
106 8 85 68 31 
351 63 748 236 32 

5 23 33 21 33 
925 267 2 028 510 34 

9 1 35 
938 292 2 061 531 36 

34 51 197 72 37 
303 597 668 377 38 
337 648 865 450 39 

226 044 83 276 210 147 61 924 41 

19 37:5 17 280 42 

5 385 3 916 43 

Männer Männer Miinner Frauen Männer Frauen 

9 514 669 1 946 929 8 744 449 1 616 497 57 
80 81 93 186 45 65 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bolt.ns 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
2? 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
:;4 
:;5 

:;6 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Herstellung von Stahlrohren, Ziehereien und Kaltwelzwerke 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direkt10hn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur VeraSgen.bildung 
der Arbeitnehaer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
IUr nicht geno .. enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld ••••• • • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltnge •• • • • • • • • • 
Bntlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eine_haltene 
KUlldigungsfrist •••••••••• 

Bntlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • • • • 
Lohn- und Gehaltefortzahlung 
im Krankheits!all •••••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliche Beiträge • • • • • • • • 
Versicherungen des Unternehmene 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••••••• 

Wohnung •••••••••••••• 
SOllstige Naturalleistungen • • • • • 

Naturalleistungen • • • • • • • • • • 
Direkte Leistungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen •••• 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 

Kosten dar Berufsausbildung ••••• 
Aufwendungen inegeaa.t • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

aesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • • • • • • • • • 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblicbell Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittlicbe Zahl der 
eingeechriebenen Arbeitnehmer • • • • • 
Zehl der Lehrl.inge • • • • • • • • • • • 

Betrhbe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten Insg .... t 

Arbeiter 

448 826 
31 230 

480 056 

8 770 

49 789 
8 105 

15 838 

1 999 
75730 

74 598 
4 616 

37 398 
13 178 

8 
129 798 

75 

10 723 

49 

2. 229 
429 

13506 

2708 

143 303 
2 603 

359 
2 963 

146 
6 271 

47 
6 464 

2 188 
3 655 
5 843 

723 129 

51 616 

I Angestellte 

157 505 
15 240 

172 745 

2 146 

16 419 
2 219 

6 816 

1053 
26 507 

20036 
1 :;49 

8211 
2 171 

17 
31 784 

113 

11 818 

282 
142 

12 450 

520 

44 235 
571 

92 
66:; 

90 
l568 

13 
1 671 

4:;6 
1 324 
1 759 

249 727 

14 635 

Arbeiter 

823 769 
48 659 

812 428 

15 602 

89555 
17253 

32 193 

2 197 
141 198 

132 608 
8 343 

65 893 
22 109 

10 
228 96:; 

82 

14907 

557 

2 609 
661 

18 815 

247 778 
:; 610 

564 
4 174 

195 
9 629 

62 
9 886 

2 422 
4 710 
7 132 

1 298 198 

106 595 

I Angestellt. 

288 012 
25 :;74 

:;1:; 386 

4 0:;0 

28 949 
5 100 

12 106 

1 120 
47 274 

35 482 
2453 

13 427 
4 216 

31 
55 610 

449 

15 905 

110 

357 
184 

17 005 

651 

72 615 
808 
170 
978 
1:;6 

2 418 

14 
2 569 

576 
2 828 
:; 406 

444 257 

27 096 

Hännar I Frauen I "!luner I Frauen Hänner I Frauen I Kiiuner I Frauen 

:;0 624 
931 

1 267 
16 

6 334 
209 

1 694 55 024 
183 1 219 

3 100 
16 

11 041 
415 

3 669 
409 



Beschäftigten nach W1rtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-Metallen 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angestellte bOlfens 

1 Direktlohn und regelaäßige Prä.ien • 8 115 3 163 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 196 233 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 8 311 3 396 
4 Aufwendungen zur 

der Arbeitneh.er • · · · · · · · · · · 174 53 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht geno .. enen Urlaub · · · 919 326 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 183 76 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 391 115 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungefriat · · · · · · · · · - 6 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 493 524 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 1 213 401 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 86 24 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 480 92 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 199 32 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 6 2 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 1 983 552 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 0 20 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 109 58 
23 VertragliChe oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · - 1 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 9 2 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 1 -
2'7 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · 119 80 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 10 2 

29 Be i träge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · 2 103 632 

30 Wohnung · · · · · · · · · · · 0 0 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 16 3 
32 Naturalleistungen · · · · · · · 17 4 
33 Direkte Leistungen · · · · · · - -
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 1 0 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · 2 -
36 Sonstig. ,oz1ale Aufwendungen · · · · 2 0 
37 Kosten der Berutsauebilduns ohne 

Entlohnung für Lehrl1nse • · · · · 9 4 
38 Entlohnung für · · · · · · 17 51 
39 Kosten der Beruhausbildung · · · 26 54 
41 Aufwendungen insse.amt · · · · · · · · 12 128 4 664 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Oesamtzahl der geleiateten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · · · 1 139 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 322 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchechnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 491 111 122 50 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 4 - 7 11 

35 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

12 684 5 697 
309 464 

12 993 6 161 

183 66 

1 426 566 
358 181 

557 241 

- -
2 341 988 

2 077 660 
134 44 

978 109 
284 92 

- 7 
3 474 913 

- 17 

128 71 

- 2 

- -
- -

128 89 

- 2 

3 601 1 002 
10 -- -
10 -- -
79 27 

- -
79 27 

0 5 
13 90 
13 94 

19 221 8 338 

1 797 -
- 532 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

800 167 182 97 
4 - 12 13 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebung.-

bggena 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

:;8 
39 
41 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaiS!g. Prä.ten • 
Andere Prä.ieD und Gratifikationen • 

Lohn für ge1ei.tete Arbeit • • • • • • 
zur 

der • • • • • • • • • • • 
aezahlter Urlaub und Entschädigung 
!Ur nicht geno .. enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld ••••• • • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Auslallt.,. ••••••• • • 

und 
Entechidigung !Ur nicht eingehaltene 
lUndigung.frist •••••••••• 

Intlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Inyalidität, Alter ••••• 
Arbeitsloaigkeit • • • • • • • 
Lohn- und Gehaltefortzahlung 
i. Krankheitafall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeiteunfälle 
Sonetige Beiträge • • • • • • • • 

Ge.etzliche Beiträge • • • • • • • • 
V.reicherungen des Unt.rneh •• ne 
oder der Branche • • • • • • • • • 
Zusätzlich. Alt.rey.rsicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliChe od.r 
freiwillige Faailienzulagen 
Sonatig. Beiträg. ••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • 

darunter 
voa Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten dir.kt g.zahlte Leistungen 

Beiträge zur Sicherheit 
in8g.samt •••••••••••• 

Wohnung ••• • • • .. • • • • • • • 

Sonstige Naturalleistungen • 
•• ••••••• 

Direkte Leistung8n • • • • • • • • • 
Indirekt. Leistungen • • • • • • 
Aufwendungen nach de. 
SChwerbe8chädigteng •• etz 

Sonstige soziale Aufw.ndungen • • • • 
Kost.n der Berufsausbildung ohne 
En1;J.ohnung !Ur Lehrlinge. •• 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Koeten der Berufsausbildung 
Aufwendungen in.g .... t • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stund.n) 

Gesamtzahl der Stund.n 
(Arb.iter) ••••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsublichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschri.b.ne Beschäftigt. 

Durchschnittliche Zahl der 
Arb.itn.haer ••• 

Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • 

noch: 1. Peraona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Erzeugung und erate 

Betriebe 
mit 200 - 499 Be.chäftighn 

Arbeiter 

30 582 
972 

31 555 

535 

:3 158 
937 

1 114 

179 
5 :;88 

4 618 
307 

2 700 
1 046 

7 
8 679 

62 

147 

8 826 
30 
6 

36 
14 

314 

o 
327 

1 
29 
30 

46 697 

I Ang •• hllte 

20 704 
2 692 

23 397 

280 

2 043 
357 

905 

2 333 
172 

578 
452 

6 
3 542 

1 642 

10 

1 652 

10 

5 194 
74 
13 
87 

8 
146 

153 

4 

115 
119 

32 589 

1877 

Betriebe 
.it 500 - 999 

Arbeiter I Ang.ahllte 

122 025 
4500 

126 525 

2 219 

11 882 
3552 

20 931 

17 950 
1 271 

8 469 
3 966 

21 
31 683 

1 226 

1 

132 
89 

1 448 

33 131 
187 

41 
228 

48 
313 

15 
376 

117 
494 
611 

184 019 

16 536 

45 587 
3 181 

48 768 

609 

3927 
870 

1 662 

43 
6 502 

4 881 
347 

1 123 
1 093 

16 
? 460 

1 391 

17 

16 
21 

1 580 

9 040 
97 
6 

103 
16 
78 

3 
91 

61 
538 
599 

65 718 

41:;2 

I Frauen I I Kinner I Frauen I Minner I Prauen 

1 926 
9 

321 663 
16 

335 
18 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschiiftigtengrößenklassen 
Bearbeitung von NE-Metallen 

Betriebe Insgesamt .it 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
208 954 90114 382 360 
10 688 8 042 16 666 

219 642 98 156 399 026 

3 918 1 216 7 029 

23 321 9 139 40 707 
5 213 2 237 10 242 

9 412 3 535 16 971 

250 64 429 
38 196 14 975 68 349 

29 927 10 177 55 785 
2 085 824 3 882 

17 556 3287 30 183 
5 559 1 676 11 054 

6 20 47 
55 133 15 985 100 952 

11 667 11 

3 698 4 116 5 223 

24 78 25 

261 71 487 
196 37 287 

4 190 4 969 6033 

481 186 799 

59 323 20954 106 984 
902 338 1 129 
157 41 221 

1 059 379 1 350 
181 46 243 

1 967 693 2 673 

24 11 41 
2 172 750 2 957 

279 93 407 
1 314 1 037 1 867 
1 593 1 131 2 274 

325 904 137 561 587 969 

27 345 - 50 952 

- 8 468 -
Männer I Frauen I lIänner I Frauen llänner I Frauen I 
13 073 1 647 :; 254 1 295 23 655 :; 239 

375 1 171 143 539 1 

37 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

165 266 1 
14 612 2 

179 878 3 

2 224 4 

16 002 5 
3 722 6 

6 458 7 

167 8 
26 348 10 

18 453 11,12 
1 412 13 

5 189 14 
3346 15,17 

52 19 
28 452 20 

839 21 

7 278 22 

97 23 

99 25 
58 26 

8 371 27 

254 28 

36 823 29 
509 30 

63 31 
573 32 
69 33 

944 34 

1, 35 
1 026 36 

167 37 
1 830 38 
1 997 39 

248 870 41 

- 42 

15 331 43 

Männer I Frauen 

5 794 2 416 57 
279 252 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge-

bogene 

1 Direktlohn und regelaiBige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr geleietete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögenebildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht geno .. enen Urlaub · · · · 
6 Urlaubageld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlaasungsentschädigungen und 

Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehlllene 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 VOIII Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 SonsUge Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleiatungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach delll 

Schwerbeachädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung fUr Lehrlinge · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamt zahl der geleieteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Geeaatzahl der tariflichen oder be-
triebsUbl1chen Stunden (Angestellte) · · 

Bingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze), 

Herete11ung und 

Betriebe Betriebe 
lIIit 50 - 99 Beschäftigten lIIit 100 - 199 Beechäftigten 

Arbeiter I Angeetellte Arbeiter I Angeate11te 

120 231 39 562 112 153 38 581 
2 653 2 993 4 509 4 697 

122 883 42 555 116 662 43 278 

1 150 287 1 009 366 

10 091 3 185 10 013 3 307 
1 483 519 1 806 474 

4 712 1 534 4 309 1 664 

12 10 12 60 
16 298 5 249 16 140 5 505 

17 230 4 375 15 704 4 178 
1 146 337 1 030 301 

7 251 1 048 7 909 1 194 
4 717 1 057 4 127 1 092 

- 2 2 9 
30 344 6 819 28 773 6 774 

- 118 6 234 

544 595 764 1 258 

3 21 0 12 

18 2 19 4 
20 1 36 7 

585 737 825 1 516 

41 24 56 23 

30 929 7 556 29 598 8 290 
129 7 96 32 

39 3 69 11 
169 10 165 42 

16 2 17 10 
52 14 438 156 

19 0 4 0 
87 17 459 167 

14 18 13 24 
74 307 168 180 
88 325 180 204 

171 603 55 998 164 212 57 852 

14 775 - 13 583 -
- 3 707 - 3 415 

Minner I Frauen I MinDer I Fraue. MinDer I J'ra"en J MinDer I J'rauen 

6 983 502 1 390 515 6 378 461 1 294 537 
13 9 31 42 36 - 16 33 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Torfgewinnung, Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden, 
Verarbeitung von Gla. 

Betriabe Betriebe 
a:l.t 200 - 499 B •• chittigten eU 500 - 999 Be.chi!t1gten 

Arbeiter r Aug .. tellte Arbeiter I Aug.ahllte 

20g 641 105 410 166 010 41 9" 
10 246 12 266 9 475 6 5'9 

219894 117 676 175 544 " lt8S 

1 315 614 1 loS 293 

19 120 8534 17 599 .. :523 
3716 1 "3 3 412 82' 

8 568 3 741 6 241 1895 

16 50 180 8 
32 021 13677 27 432 7 olt8 

31 456 11 975 25 002 6 063 
2 046 828 1 672 418 

16 773 4 228 13 501 1 922 
8 254 1834 6 691 1 014 

5 16 44 19 
58 5:;:; 18 881 46 909 9435 

10 393 18 203 

1 916 4435 2 743 1 433 

1 3 2 3 

143 73 321 71 
87 35 :;05 69 

2 156 4 939 :; 390 1 780 

230 111 629 I 1f4 

60689 23 820 50 299 11 215 
6g6 219 886 131 
62 2 79 11 

758 221. 964 142 
74 27 ;;8 4 

l 205 523 1 029 259 

42 22 4 -
1 321 512 1 071 263 

42 144 70 48 
530 976 476 512 
57:5 1 120 546 560 

316 570 157 701 256 965 75 005 

26 715 - 21 376 -
- 9 724 - 4 820 

Hli.nner I Frauen I IIlInn.r I Frauen Männel' I Frauen I Hli.nn.r I Frauen 

12 257 1 732 3 565 1 535 9 920 1 345 1 968 550 
114 2 113 137 110 2 72 65 

Nr. d.r 
ZeU. 

d.. Er-
hebunga-

boltena 

1 
2 
3 

.. 
5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
:lOO 
31 
32 
}3 
34 

" 36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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NI'. der 
Zeile 

des Er-

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Gewinnung von Mineralien (ohne Erze), Torfgewinnung, 

ße- und Verarbeitung von Steinen und Erden. aerstellung und Verarbeitung TOn Glas 

Betriebe 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und •• hr B.schäftigten 

hebungs-
bogen .. ______________________________________ t-____ A_rb_._i_t_e_r ____ L-I __ __ -L _____ A_rb_._i_t_._r ____ -'L-__ •• _t_e_l_1_t_e __ _ 

1 
2 , 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 

35 

36 

'7 

42 

57 

58 

, 

I 

Direktlohn und regelaäßiga Prämien • 
Andere Prä.isn und Gratifikationen • 

Lohn für geleiatete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur Veraögenabildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genom.enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld •••••••••••• 
Feiertage und andere bezahlt. 
Ausfalltage ••• • • • • • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entachädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriet •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tags 
Krankheit, Mutterschaft. 
Inya1idität, Alter •••• 
Arbeitslosigkeit ••••••••• 
Lohn- und Gshaltefortzahlung 
i. Krankheits!al1 ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitaunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliche Beiträge • • • • • • • • 
Versicherungen des UnternehmenB 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiWillige 
Lohn- und Gehaltefortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
frei.willige 1'amil1enzu1s.gen · · · 
Sonstlg. · · · · · · · · 

Tarifliche, Tertragliche, 
freiwillige Beiträg'" · · · · · dllrl.lnter 

vo. Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt g .. >;aLlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgee ... t . · . · · · · · · · · · · 

Wohnung . . · . · · · · · · · · · · 
Sonatige !atural1eistungen · · · · · Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
Direkte Leietungen • · · · · · · Indirekte Lointungen • · · · · · 
Aufwendungen nach da. 

· · · · · 
Sonetige soziale Aufvendungen · · · 

Kosten der BerufsaUSbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
F.nt.lohnang fUr Lehrlinge • · · · · · 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · Aufwendungen insgesamt · · · · 
Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

,72. 915 
29063 

401 978 

1 064 

39 590 
9 185 

14 978 

63 779 

56 519 
3 372 

30 049 
9 iZ32 

14 
99 186 

4 733 

22 

978 
94 

5 827 

1 094 

105 013 
1 

932 
556 

32 
5 451 

8 
5 490 

139 
1 106 
1 245 

581 126 

46 288 

-

204 699 
18 -,64 

223 063 

254 

20 706 
1 989 

9 iZ77 

23 
31 996 

24 
1 501 

10 482 
2552 

101 
38 709 

53 

11 130 

230 
55 

11 518 

334 

50227 
460 
227 
687 

64 
3588 

4 
:; 656 

74 
873 
946 

310 828 

-
17 680 

981 016 
55 94; 

1 036 961 

1 

5 645 

9'7 012 
19 602 

155 670 

145 911 
9 266 

75 482 
33 021 

65 
263 745 

10 699 

29 

1 480 
541 

12 783 

2 050 

276 528 
:; 431 
1 181 
4 612 

177 
8 175 

76 
S 4?R 

279 
2 353 
2 632 

490 476 

122 737 

-

437 188 
44 869 

482 057 

1 813 

40 055 
5 157 

18 111 

151 
63 474 

50 
3 386 

18 874 
" 549 

146 
80 618 

1 002 

18 851 

89 

380 
168 

20490 

637 

101 108 
848 
254 

1 103 
108 

4 540 

26 
4 674 

307 
2 849 
3 156 

657 385 

-
39 }47 

Kännel' I Frauen I Männer I Frauen I Käuer I Frauen I Männer I Frauen 

22 447 2 561 7 033 2 492 57 985 6 601 15 250 5 629 
202 - 79 112 475 13 311 389 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und BeschäftigtengröUenklassen 

Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze), Torfgewinnung 
Nr. der 

Zeile 
des Er-
hebungs-

bo ens 

1 
2 
3 
4 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaäßige Prämien • 
Andere Prä.ien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur VermHgensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tür nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist ••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
VertragliChe oder freiwillige 
Lohn- und Gebaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche. 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt 

Wohnung ............ .. 
Sonstige Naturalleistungen • 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsauebildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter Angeetellte 

538 
9 

8 714 
162 

8 876 

720 
64 

393 

1 178 

1 379 
72 

543 
466 

2 461 

2 461 
8 
2 

10 

1 

1 

12 
33 
45 

12 655 

1 059 

16 102 
5 

.; 310 
334 

3643 

29 

247 
32 

119 

62 
61 

490 

27 

27 

517 
o 

o 

6 
51 
58 

4 645 

41 
8 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

6;6 
;; 

9 935 
342 

10 277 

179 

1036 
196 

546 

1 778 

1475 
104 

658 
484 

2 720 

8 

4 

12 

4 

2 732 

17 
17 

1 

2 

3 

2 
16 
18 

15 004 

1 261 

3 

Angestellte 

174 

71 

505 
53 

253 

60 
611 

669 
44 

235 
396 

5 
1 350 

1 715 

2 

13 
15 

8 942 

Frauen 

96 
4 
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noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze), Torfgewinnung 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

Aufwendungen (1 000 DM) 

1 

2 

:3 
4 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arheit • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 

5 

6 
7 

der Arbeitnehmer ••••••••• 
Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 

10 
11,12 

13 
11+ 

KUndigungsfrist •••••• 
Entlohnung für nioht gearbeitete Tage 

Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehaltafortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliohe Beiträge 

15,17 
19 
20 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • • • • • • • • • 
22 

23 

25 

26 

Zueätzliche Altersversioherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • 

darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesalllt 
30 Wohnung •••• • • • • • • • 
31 Sonstige Naturalleistungen 
32 Naturalleistungen 
33 Direkte Leistungen • • 
34 Indirekte Leistungen • 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeeohädigtengesetz • 
36 Sonstige soziale Aufwendungen 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • 
38 Entlohnung für Lehrlinge • 
39 Kosten der Berufsausbildung 
41 Aufwendungen insgesamt · · . . · · 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . . . . · · . · · · 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeechriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 
Zahl der Lehrlinge . . · · . · · · 

· 
· 

· · 

· 

· · 

Männer 

1 697 
17 

Arbeiter 

27 916 
681 

28 597 

2 331 
486 

1 284 

4 102 

4 360 
277 

1 716 
1 580 

7 933 

70 

4 

74 

4 

8 007 
8 

19 
27 

22 

2 

24 

15 
74 
88 

1f1 229 

3 498 

-
I 

Insgess.mt 

I 

Frauen I 
33 
-

Angestellte 

12 417 
1 360 

13 777 

130 

998 
175 

466 

60 
1 699 

1 304 
93 

352 
508 

5 
2 262 

539 

14 

553 

14 

2 816 
5 

5 

7 

7 

8 
75 
83 

18 517 

-
1 036 

Männer I Frauen 

376 176 
5 15 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklasaen 
Gewinnung von Bauaaterial, feuerfesten und keraeischen Erden 

lir. der 
Zeile 

de. 11'-
hebunsa-

bo«ene 

1 
2 

.3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 

21 

22 

23 

25 

26 
27 

29 

42 

57 

58 

Aufwendunsen Cl 000 DM) 

Direktlobn und regelmäßig. Prieien • 
Andere PrK.ien und Gratifikationen • 

Lobn für geleistete Arbeit • • •• 
Aufwendungen zur Veraijgensbildung 
d.r Arbeitnehaer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicbt geno .. enen Urlaub •••• 
Urlauba,.ld ••.•••••• • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Auafalltq. ••• • • • • • • . 
Entlassungsentschädigungen und 
Entecbädigung fUr nicbt eingehaltene 
ItIIndigungsfriat •••••••••• 

Entlobnung fUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Kutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • • 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
ia Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzlicbe Beiträge • • • • • • • • 
Vereicherungen des Unternehaens 
oder d.r Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Voraorg. • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillig. Faeilienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •••• ••• 

Tarifliche. vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
voe Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leietungen 

Beiträge zur sozialen Sicberheit 
in.ge.amt ••••••••••• 

Wohnung •••••••••••• 
Sonatige Naturalleiatungen • • • • • 

Naturalletetungen •••••••••• 
Direkte Leietungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • • 
Aufwendungen d .. 
Sohwerbe.ohädigtenge.ets • • • • • • 

Son.tige aoziale AUfwendung.n •••• 
Ko.ten der Berutsau.bildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnuns tür Lehrlinge • • • • • • 

Ko.ten der Beruf.ausbildung ••••• 
Aufwendungen inag.aaet • • • • • • • • • 

Arbeit.zeit (1 000 Stunden) 

Ge.aatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••• 
aesa.tzahl der tarifliohen oder be-
trieb.üblichen Stunden (Ang.stellte) • 

Einge.ehriebene Beechäftigte 

Durchschnittliche Zabl der 
eingeeehriebenen Arbeitneh.er •• 
Zahl der Lebrlinge • • • • • • • • 

Betriebe 
ait 50 - 99 Be.chäftigten 

Arbeiter I Anseatellte 

538 
9 

8 714 
162 

8 8'76 

720 
64 

39.3 

1 178 

1 379 
72 

54.3 
466 

2 461 

2 461 
8 
2 

10 

1 

1 

12 

" 45 
12 655 

1 059 

16 102 

5 

29 

241 
.32 

119 

27 

27 

517 
o 

o 

6 

'l ,8 
4 64, 

264 

41 
8 

Betriebe 
eit 100 - 199 Be.ohäftigten 

Arbeiter 

99:5,5 

10277 

6,6 
5 

11' 

lO" 
196 

2 720 

a 

,. 
12 

27.32 

17 
17 

1 

2 , 
2 

16 
18 

15 004 

1 261 

174 

71 

235 
,,6 

.5 
1350 

1 715 

499 

96 
4 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Gewinnung von Baumaterial, feuerfesten und keramischen Erden 

Iuee.aat 
Aufwendungen (1 000 DM) 

Arbeiter I Anse.hllte 

Direktlohn und regelaiaige Prämien • 27 916 12 417 
Andere Präaien und Gratifikationen • 681 1 360 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 28 597 13 777 
Aufwendunsen zur Veraogen.bildung 
der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · · 385 130 

Urlaub und Entschädigung 
für nicht genoaaenen Urlaub · · · · 2 331 998 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 486 175 
Feiertage und andere 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 284 466 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungafriet · · · · · · · · · · - 60 

Entlohnuns fUr nicht gearbeitete Tage 4 102 1 699 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 4 360 1 304 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 277 93 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 1 716 352 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 1 580 508 
Sonstige Beiträge · · · · · · · - 5 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 7 933 2 262 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · - -
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · · 70 539 
Vertragliche oder freivillige 
Lohn- und • · · - -
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige raailienzulagen · · · - -
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 4 14 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 74 553 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 4 14 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 8 007 2 816 

Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 8 5 
Sonstige Naturalleistungen · · · · · 19 -

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 27 5 
Direkte Leistungen • · · · · · · · · - -
Indirekte Leistungen • · · · · · · · 22 7 
Aufwendungen nach dem 
Schverbeschädigtengesetz · · · · · · 2 -

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 24 7 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 15 8 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 74 75 

Kosten der Berufsausbildung · · · · 88 83 
Aufwendungen iugesaat • · · · · · · · 41 229 18 517 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesaatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 3 498 -
Gesa.tuhl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Ange.tellte) · · - 1 036 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 1 697 33 376 176 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 17 - 5 15 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden, Herstellung und Verarbeitung VOQ Glas 

Nr. der Betriebe Betriebe Zeile mit 50 - 99 Beschäftigten ait 100 - 199 Beschäftigten des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebung11- Arbeiter I Ange.tente Arbeiter I Angeate11t11 bolt.ns 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 111 516 36 252 102 218 33043 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 2 491 2 659 .. 167 3 967 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 114 007 38 912 106 385 37 009 
4 Aufwendungen zur Vermögenabildung 

der Arbeitneh.er • · · · . · · · · · · I 065 258 830 295 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht geno •• enen Urlaub · · · · 9 370 2 9}8 8 977 2 802 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 1 418 487 1 610 421 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Austalltage · · · · · · · · · · · · 4 319 1 415 3 763 1 411 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigunga!riat · · · · · · · · · · 12 10 12 -

10 Entlohnung tür nieht gearbeitete Tage 15 120 4850 14 362 4 ';3' 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 15 850 4 034 14 230 :; 509 
13 Arbe! tslosigkei t · · · · · · · · · 1 074 311 925 257 
14 Lohn- und Gehaltafortzahlung 

im Krankheitstall · · · · · · · · 6708 986 7 252 959 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 4 250 997 3 644 696 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 2 2 3 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 27 882 6 329 26 052 5 424 
21 Versicherungen des Unterneb •• ns 

oder der Branehe • · · · · · · · · - 118 6 234 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 544 568 756 893 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- Gehaltsfortzah1ung • · · :; 21 0 12 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 18 2 19 4 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 20 1 32 7 
2'1 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · 585 710 813 1 151 
I darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 41 24 52 23 

Beiträge zur sezialen Sicherheit 
insgesa.t . . · · · · · · · · · · 28 467 7 039 26 866 6 575 

30 Wohnung · · · · · · · · · · · · 122 7 96 32 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · 37 3 52 11 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · 159 10 148 42 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · 16 2 17 10 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 51 11; 437 156 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeechädigtengesetz · · · · · · 19 0 2 0 
36 Senetige soziale Aufwendungen · · · 86 17 456 167 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · 2 11 11 22 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 41 256 152 167 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 43 267 162 189 
41 Autwendungen insgesamt · · · · · · 158 948 51 353 11;9 209 48 910 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · 13 716 - 12 323 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 3 443 - 2 916 

Eingeechriebene Beechäftigte Hänner I Freuen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen · · · · · 6 1;45 486 1 288 474 5 742 458 1 120 1;41 

58 Zahl der Lehrlinge. · · · · · · 4 9 26 34 31 - 16 29 



46 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Au rwendungen Cl 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • ., Lohn für geleietete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögenebildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genomsenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubegeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · 
8 Ent1ae.ung.entschädigungen und 

Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tsge 
11,12 Krankheit, Hutterschaft, 

InTalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeit.lo.igkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gebaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · 
35 Aufwendungen nach de. 

Schwerbeschidigtengesetz · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden, 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

209 647 105 410 156 803 45 367 
10 246 12 266 9 297 6 252 

219 894 117 676 166 101 51 619 

1 315 614 987 263 

19 720 8 534 17 024 4 077 
3716 1 353 3 187 732 

8 568 3 741 5 896 1 801 

16 50 180 8 
32 021 13 677 26 286 6 618 

31 456 11 975 23 496 5 768 
2 046 828 1 571 396 

16 773 4 228 12 985 1 867 
8 254 1 834 6 061 963 

5 16 44 19 
58 18 881 44 158 9 012 

10 393 18 203 

1 916 4 435 2 681 1 286 

1 3 2 3 

143 73 321 ?l 
87 35 305 56 

2 156 4 939 3 328 1 619 

230 111 629 130 

60689 23820 47 486 10 631 
696 219 886 126 

62 2 79 11 
758 221 964 137 

74 27 38 4 
1 205 523 1 009 252 

42 22 4 -
1 321 572 1 051 256 

42 144 70 48 
530 976 451 502 
573 1 120 521 550 

316 570 157 701 243 395 70 075 

26 715 - 20 198 -
- 9 724 - 4 546 

Männer I Frauen I Kännel' I Frauen Känner I Frauen I Frauen 

12 257 1 732 3 565 1 535 9 397 1 331 1 868 511 
114 2 113 137 107 2 ?2 62 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Betriebe Insgesaat .it 1 000 und •• hr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
372 915 201+ 699 953 100 

29 063 18 364 55 264 
401 978 223 063 1 008 364 

1 064 254 5 260 

39 590 20706 94 680 
9 185 1 989 19 116 

14 978 9 277 37 524 

27 23 248 
63 779 31 996 151 568 

56 519 24 074 141 552 
3372 1 501 8 989 

30 049 10 482 73 766 
9 232 2552 31 441 

14 101 65 
99 186 38 709 255 812 

- 53 34 

4733 11 130 10 629 

22 49 29 

978 230 1 480 
94 55 538 

5 827 11 518 12 709 

1 094 334 2 046 

105 013 50 227 268 521 
1 624 460 3 423 

932 227 1 162 
2 556 687 4 586 

32 64 177 
5 451 3588 8 153 

8 4 74 
5 490 3 656 8 404 

139 74 264 
1 106 873 2 280 
1 245 946 2 544 

581 126 310 828 1 449 247 

46 288 - 119 239 

- 17 680 -
Männer I Fl."auen I Männe I." I Fl."auen Männel." I Frauen I 
22 447 2 561 7 033 2 492 56 288 6 568 

202 79 112 458 13 

47 

Nr. der 
Zeile 

des 
Angestellte bogens 

424 771 1 
43 509 2 

468 280 3 

1 684 4 

39 056 5 
4 982 6 

17 645 7 

91 8 
61 775 10 

49 360 11,12 
3 292 13 

18 522 14 
7 041 15.17 

140 19 
78 356 20 

1 002 21 

18 312. 22 

89 23 

380 25 
154 26 

19 937 27 

623 28 

98 292 2.9 
844 30 
254 31 

1 098 32 
108 33 

4 533 34 

26 35 
4 667 36 

298 37 
2 774 38 
3 073 39 

638 868 41 

- 42 

38 310 43 

Männer I Frauen 

14 874 5 453 57 
306 374 58 



48 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 llH) 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn tur geleiateta Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Verlllogensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage . · · · · · · · · · · 
8 Ent1assungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter • · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

illl Krankheitsfall · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltafortzahlung • · · 
25 Vertragliche. tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · 
35 Aufwendungen nsch dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge · · · · 
38 Entlohnung fUr Lehrlinge • · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 
41 Aufwendungen insgesal!lt • · · · · · 

Arbei tszei t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehlller · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung 

Betriebe Betriebe 
lIIit ;0 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

6 403 1 928 23 663 6 192 
46; 27; 1 803 1 204 

6 867 2 203 25 467 7 396 

94 21 326 72 

642 188 2 384 614 
143 31 452 99 

230 82 699 277 

- - - -
I 016 301 3535 990 

941 228 3 338 675 
62 17 218 48 

504 63 1 750 150 
252 72 1 010 169 

- - - 0 
1 758 381 6 315 1 042 

- 9 6 86 

73 62 243 249 

- 10 0 12 

14 - 19 4 
4 0 7 3 

91 81 276 354 

18 11 27 19 

1 849 462 6 591 1 396 
2 1 15 ; 
4 3 16 11 
6 4 31 16 
- - - -

11 5 139 24 

- - - -
11 5 139 24 

- 0 7 18 
- 6 46 48 
- 6 53 66 

9 843 3 002 36 143 9 961 

774 - 2 775 -
- 158 - 520 

Männer I Frauen I Männer -I Frauen Männerl Frauen I Männer 1 Frauen 

377 3 7; 10 1 284 ?5 234 49 

- - 1 - 10 - 5 5 



neschäftigten nach Wirtschaftszweigen und 
von Zement 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

13 403 4 952 51 064 
1 337 835 4 588 

14 740 5 787 55 653 

211 75 791 

1 310 465 5 144 
315 91 1 135 

345 184 1 510 

- - -
1971 739 7 789 

1 943 608 7 424 
127 44 489 

851 154 3 538 
649 137 2 312 
- - -

3 570 942 13 763 

10 12 28 

524 518 1 446 

1 - 2 

38 - 129 
24 17 48 

596 547 1 653 

62 17 179 

4 166 1 489 15 416 
94 27 151 
- - 20 

94 27 171 
- - -

213 58 534 

- - -
213 58 534 

20 24 44 
257 47 459 
277 71 503 

21 672 8 246 80 857 

1 644 - 6 206 

- 461 -
Männer I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen 

738 33 196 42 2 908 67 
40 - 3 7 75 -

49 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-

I Angestellte hebungs-
bogens 

15 521 1 
2 759 2 

18 281 3 

209 4 

1 490 5 
263 6 

610 7 

- 8 
2 363 10 

1 850 11,12 
132 13 

478 14 
424 15,17 

7 19 
2 890 20 

109 21 

1 115 22 

24 23 

4 25 
41 26 

1 293 27 

69 28 

4 183 29 
47 30 
14 31 
60 32 
- 33 

128 34 

- 35 
128 36 

71 37 
118 38 
188 39 

25 412 41 

- 4;> 

1 377 43 

I Hänner I Frauen 

613 118 57 
9 15 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge-

bogens 

1 Direktlohn und regellläßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen , Lohn tür geleistete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubageld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und endere bezahlte 

Auafelltege · · · · · · · · · · · · 8 Entleasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gesrbeitete Tage 
11,12 Krsnkheit, Mutterechatt, 

Invalidität, Alter • · · · · · · · 
13 Arbe! tsloaigkeit · · · · · · · · 14 Lohn- und Geha1tsfortzah1ung 

im Krankheitefe11 · · · · · · · 
15.17 Berufekrankheiten. Arbeitsunfälle 

19 Sonetige Beiträge · · · · · · · · 
20 Geeetzliche Beiträge • · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche. vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beachäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · · · · · · · 
'0 Wohnung · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsauabildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszeit Ü 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · · · · · 

43 Geeamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · ,...---

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung und 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beachättigten mit 200 - 499 Besohäftigten 

Arbeiter I Angestallte Arbeiter I Angestellte 

9 ,69 , 67' 48 6,4 26 :;74 
295 269 2 933 :; '24 

9 664 '942 51 567 29 698 

80 ;, - -
821 281 5 157 2 501 
180 61 1 510 441 

;89 125 1 782 1023 

9 - 16 50 
1 ;99 467 8 465 4 015 

1 ;98 456 7 414 2 9,6 
91 ;1 476 198 

545 110 3 798 1 146 
183 21 1 111 422 

- 2 1 13 
2 217 620 12 801 4 716 

- 11 - 366 

- - 113 577 

- - - 1 

- - 42 64 

- - 22 6 

- 11 177 1 014 

- - 64 71 

2 217 631 12 977 5 730 
5 3 185 93 
- - 32 0 
5 3 217 94 

- - - 13 
5 - 292 138 

- - - 4 
5 - 292 155 

0 1 2 37 
10 28 56 393 
10 29 58 429 

13 379 5 105 73 576 40 121 

1 290 - 6 965 -
- ;88 - 2 392 

Männer I Frauen I Männer -I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

496 238 122 74 2 761 1 182 848 446 
4 - 2 8 14 - 39 48 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Verarbeitung von Glas 

Betriebe Betriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

54 747 13 759 311 141 88 868 
3 601 1 239 23 969 9 033 

58 348 14 997 335 109 97 900 

31 14 373 17 

6 319 1 382 33 256 7 675 
1 530 318 8 087 1 720 

1 759 682 12 522 3 548 

- - 25 -
9 608 2 382 53 890 12 944 

8 462 1 515 46 818 10 571 
535 116 2 788 677 

5 441 550 25 810 4 130 
1 230 220 6 918 1 571 

33 10 14 98 
15 700 2 412 82 349 17 046 

- 196 - 21 

966 478 3 663 3502 

0 - 3 15 

240 60 976 152 
63 9 77 53 

1 270 744 4 719 3 743 

304 70 1 056 220 

16 970 3 156 87 067 20 789 
165 35 1 332 335 

71 8 932 227 
236 43 2 264 562 
19 0 32 64 

207 43 3 941 802 

- - 8 3 
226 43 3 980 869 

4 6 134 54 
127 191 920 684 
131 197 1 053 738 

85 550 20 833 483 737 133 818 

7 047 - 38 490 -
- 1 291 - 8 023 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

3 395 450 521 164 19 171 1 916 3 077 1 216 
37 - 23 27 155 - 59 89 

51 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebungs-

bogens 

423 891 132 674 1 
30 797 13 865 2 

454 688 146 538 3 

484 63 4 

45 553 11 840 5 
11 306 2 541 6 

16 453 5 378 7 

50 50 8 
73 361 19 808 10 

64 092 15 478 11,12 
3 890 1 023 13 

35 594 5 935 14 
9 442 2 234 15,17 

48 123 19 
113 066 24 793 20 

- 595 21 

4 742 4 558 22 

4 15 23 

1 257 276 25 
162 69 26 

6 165 5 513 27 

1 423 360 28 

119 232 30 305 29 
1 687 466 30 
1 035 235 31 
2 722 702 32 

50 78 33 
4 445 983 34 

8 7 35 
4 503 1 068 36 

140 98 37 
1 112 1 295 38 
1 252 1 393 39 

656 242 199 878 41 

53 792 - 42 

- 12 095 43 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

25 823 3 786 4 568 1 900 57 
210 - 123 172 58 



52 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo ens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 

33 
34 

35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit ••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit. •• • •• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche •• •••• 
Zusätzliche Altersvereicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen 

<Naturallei stungen 
Direkte Leistungen • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nech dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgessmt • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gessmtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Besohäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • •• • 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von keramischen 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter Angestellte 

20 649 
407 

21 056 

193 

2 020 
196 

4 
2 978 

2 974 
203 

1 537 
868 

5 582 

260 

3 

3 
13 

280 

20 

5 861 
4 
o 
4 
o 

18 

1 
20 

30 113 

2 503 

Männer 

1 251 62 

7 686 
442 

8 129 

47 

635 
70 

988 

837 
62 

230 
139 

1 268 

3 

145 

1 

1 
1 

151 

3 

1 418 
1 

1 

8 

o 
9 

4 
64 
68 

10 659 

272 
7 

750 

110 
8 

26 213 
1 150 

27 363 

80 

2 338 
474 

991 

3 803 

3 933 
240 

2 081 
893 

2 

7 150 

23 

208 

23 

7 357 
60 

60 
11 

146 

2 

159 

38 823 

3 619 

1 609 317 

Angestellte 

12 254 
1 640 

13 894 

81 

962 
156 

528 

1 647 

1 283 
90 

234 
166 

2 
1 775 

22 

416 

4 

442 

4 

2 218 
19 

19 
9 

34 

o 
.. 4 

3 
79 
82 

17 984 

1 101 

Frauen 

415 
8 

176 
14 



Beschäftigten nach Wirtschaftazweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Erzeugnillen (onne Ziegelei) 

Betriebe Betriebe 
lIit 200 * 499 Beecnätt1gten mit ;00 * 999 Beechäft1gten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

66 410 31 734 54 503 9 712 
3 399 3 758 2 624 1 477 

69 809 35 492 57 127 11 189 

476 235 220 ;1 

5 957 2 546 5530 792 
1 121 419 530 8; 

2 972 1 108 2 074 366 

* - - -
10 050 4 073 8134 1 243 

9 806 3 550 7 752 1 220 
637 246 555 81 

5 427 1 290 4 448 456 
2 737 552 3 016 262 

4 2 - -
18 611 5 640 15 770 2 019 

- - 3 -
888 1 841 608 315 

- 3 - -
35 3 24 10 
30 9 229 26 

953 1 855 863 351 

65 15 252 36 

19 564 7 495 16 633 2 370 
360 79 426 41 

31 2 8 3 
391 81 434 45 
74 14 19 4 

434 208 519 38 

26 11 4 -
'34 nl! 542 41 

15 74 1 8 
93 259 .., 142 

108 332 8 150 
100 933 47 940 83097 l' 088 

8 483 - 7 2'1 -
- 2 991 - 1 084 

Minner I Frauen I Hanner I Frauen Männer I Frlluen I Männer I Frauen 

4 124 334 1 116 474 3 152 629 387 158 
26 - 34 49 2 2 16 21 

Nr. der 
Inegellellt Zeile 

deli Er-
Arbeiter I Angeatellte hebungll-

bogenll 

189 934 160117 1 
9 72? 14 238 2 

199 660 174 355 3 

970 1t11t 4 

17 991 16 057 5 
2 321 730 6 

7 711 7 390 7 

6 23 8 
28 029 24 201 10 

28 448 18593 11,12 
1 855 1 190 13 

15 245 7836 14 
8 022 1 585 15.17 

6 4 19 
53 576 29 209 20 

3 58 21 

2 325 9 097 22 

3 39 23 

62 14 25 
295 39 26 

2 688 9 247 27 

360 92 28 

56 263 38 456 29 
850 140 30 

39 5 31 
889 145 32 
104 26 33 

2 067 2 894 34 

" 12 35 
.. 204 2 932 36 

15 102 37 
101 ,65 38 
116 667 39 

288 132 .. 41 159 41 

24 70' - 42 

- 14 146 43 

Männer I Freuen I Männer I Freuen 

11 146 1 898 5 538 2 028 57 
28 2 65 96 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bOll:ens 

1 Direktlohn und regel.äBige • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr g.l.istete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur V.rmögensbildung 

der • · · · · · · · · . · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht g.nom.enen Urlaub ... · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · . · · · · 
7 Feiertage und andere bellahlt. 

Auafalltage · · · · · · · · · · · · 8 Entlassungsentechädigungen Und 
Entachädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungafriet · · . · · · · · · · 10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit. Mutterschaft. 
Invalidität. Alter • · · · · · · · 

13 Arbeitsloeigk.it • · · · · · . · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Kraühei tefall. · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitnnfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 21 Versicherungen d.s 
oder der Brancha • · · · · · · · · 22 Zusätzliche Alt.rsversichernng 
und Vorsorge • · · · . · · · · · · 

23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 

25 Vertragliche. tarifliche oder 
freiwillige Familienzulag.n · · · 26 Sonetige Beiträge · · · · · · · 27 Tarifliche. v.rtragliche. 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunt.r 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigt.n direkt gezahlte Leiatungen 
29 Bei träge zur aozialen Sicherheit 

in Ilge ..... t · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Natura11.iatungen · . · · · 
32 ,Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leiatungen · · · · · · · · · 
34 Indir.kt. Leistungen · · · · · . · 
35 Aufw.ndungen nach de .. 

Schwerbeachädigteng ... tz • · · · · · 36 Sonetige AUfwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufeausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Koeten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitezeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleist.ten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 G ...... tzehl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angeatellte) · · 

Eingeaehrieb.ne Beachäftigt. 

57 Durchschnittlich. Zahl der 
eingeaehrieben.n · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1autwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von grobkeramiechen 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

13 097 5 862 26 213 12 254 
355 390 1150 1 640 

13 452 6 253 27 363 13 894 

83 20 80 81 

1 329 477 2 338 962 
128 58 474 156 

422 225 991 528 

- - - -
1 879 760 3803 1 647 

1 883 638 3 933 1 283 
128 45 240 90 

988 175 2 081 234 
541 105 893 166 
- - 2 2 

3 539 963 7 150 1 775 

- 3 - 22 

205 141 185 416 

3 1 - -
3 1 - -

13 1 23 4 

224 146 208 442 

20 3 23 4 

3 763 1 109 7 357 2 218 
4 1 60 19 
0 - - -
4 1 60 19 
0 - 11 9 

18 8 146 34 

1 0 2 0 
20 9 159 44 

- 1 - 3 
- 39 - 79 
- 40 - 82 

19 202 8 191 38 823 17 984 

1 535 - 3 619 -
- 570 - 1 101 

M uan I Männar I Frauen Männer I Frauen I Männar I Frauen 

772 53 208 83 1 609 317 415 176 
- - 4 6 - - 8 14 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschäftigtengrößenklassen 
Erzeugnissen (ohne Ziegelei) 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

66 410 31 734 54 503 9 712 
3 399 3 758 2 624 1 477 

69 809 35 492 57 127 11 189 

476 235 220 51 

5 957 2 546 5 530 792 
1 121 419 530 85 

2972 1 108 2 074 366 

- - - -
10 050 4 073 8 134 1 243 

9 806 3 550 7 752 1 220 
637 246 555 81 

5 427 1 290 4 448 456 
2 737 552 3 016 262 

4 2 - -
18 611 5 640 15 770 2 019 

- - 3 -
888 1 841 608 315 

- 3 - -
35 3 24 10 
30 9 229 26 

953 1 855 863 351 

65 15 252 36 

19 564 7 495 16 633 2 370 
360 79 426 41 

31 2 8 3 
391 81 434 45 

74 14 19 4 
434 208 519 38 

26 11 4 -
534 232 542 41 

15 74 1 8 
93 259 7 142 

108 332 8 150 
100 933 47 940 83 097 15 088 

8 483 - 7 251 -
- 2 991 - 1 084 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

4 124 334 1 116 474 3 152 629 387 158 
26 - 34 49 2 2 16 21 

55 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebungs-

bogens 

182 381 158 293 1 
9 675 14 186 2 

192 057 172 478 3 

860 388 4 

17 300 15 899 5 
2 254 718 6 

7 375 7 332 7 

2 23 8 
26 931 23 972 10 

27 356 18 394 l1,l2 
1 781 1 173 13 

14 696 7 782 14 
7 695 1 551 16,17 

6 4 19 
51 533 28 904 20 

3 58 21 

2 269 9 093 22 

3 39 23 

62 14 25 
295 39 26 

2 632 9 243 27 

360 92 28 

54 165 38 147 29 
850 140 30 

39 5 31 
889 145 32 
104 26 33 

2 067 2 894 34 

33 12 35 
2 204 2 932 36 

15 100 37 
101 539 38 
116 639 39 

277 221 238 701 41 

23 737 - 42 

- 13 967 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

10 667 1 889 5 474 2 001 57 
28 2 62 94 58 



56 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
3l 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Feinkeramik (ohne Herstellung von Schleifmitteln) 

Betriebe Insgesamt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 7 552 1 824 7 552 1 824 
Andere Prämien und Gratifikationen · 52 52 52 52 

Lohn tür geleistete Arbeit · · · · · · 7 604 1 876 7 604 1 876 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 110 26 110 26 

Bezahlter Urleub und Ent schädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 691 158 691 158 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 67 13 67 13 
Feiertsge und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 337 ;8 337 58 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehsltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 4 - 4 -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 099 229 1 099 229 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter · · · · · · · · 1 092 199 1 092 199 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 75 17 75 17 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 550 55 550 55 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 327 34 327 34 
Sonatige Beiträge · · · · · · · · - - - -

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 2 043 305 2 043 305 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche · · · · · · · - - - -
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · · 56 4 56 4 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · - - - -
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · - - - -
Sonstige Beiträge · · · · · · · - - - -

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · 56 4 56 4 

darunter 
vom Arbeitgeber en die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen - - - -

Beiträge zur sozislen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · 2 098 309 2 098 309 

Wohnung · · · · · · · · · · · · - - - -
Sonstige Naturalleistungen · · · · - - - -

Naturalleistungen · · · · · · · · - - - -
Direkte Leistungen · · · · · · · · - - - -
Indirekte Leistungen · · · · · · · - - - -
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeachädigtengesetz · · · · - - - -

Sonstige soziale AUfwendungen · · - - - -
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · - 2 - 2 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · - 25 - 25 

Kosten der Berufsausbildung · · · - 28 - 28 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 10 911 ;> 468 10 911 2 468 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 968 - 968 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 180 - 180 

Eingeschriebene Be schä ftigt e Männer I Frauen I Männer I Frauen Nänner I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 479 9 64 27 479 9 64 27 
Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · - - 3 2 - - 3 2 



57 

Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Rest von Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden, Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 a4) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angeste11 te bOll:ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 75 095 22 965 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 1 324 1 673 
3 Lohn fUr geleist.te Arbeit · · · · 76 420 24 638 
4 Aufwendungen zur Ver.ögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · 697 157 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · 5 887 1 833 
6 Urlaubageld · · · · · 899 325 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · 2 942 926 
8 Entlassungaentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · - 10 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 9 728 3 094 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter · · · · · 10 537 2 512 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · 718 200 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krsnkhei tsrall · · · · · · · 4 122 584 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 2 948 764 

19 Sonstige Beiträge · · · · - -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · 18 326 4 060 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · - 96 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 210 361 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · - 9 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 2 1 
26 Sonatige Beiträge · · · 2 0 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Bei träge · · · · · · 215 467 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 4 10 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · 18 540 4 527 

30 Wohnung . . · · · · · · 111 3 
31 Sonstige Naturalleistungen · · 33 -
32 Naturalleistungen · · · · · 144 3 
33 Direkte Leistungen · · 15 2 
34 Indirekte Leistungen · 17 0 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz 18 -
36 Sonstige soziale Au fwendungen · · 51 3 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · 2 7 
38 Entlohnung für Lehrlinge 31 158 
39 Kosten der Berufsausbildung 33 165 
41 Aufwendungen insgesamt · 105 613 32 587 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der gelei steten Stunden 
(Arbei ter) . · · 9 149 -

43 Ge"amtzahl der tariflichen oder be-
triebsübli chen Stunden (Angestellte) - 2 148 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 4 321 183 819 280 

58 Zahl der Lehrlinge · - 9 16 18 



58 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (l 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Aul9fallhge · · · · · · · · · · · · 8 Entlaasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungstriet · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit. Mutterachl1ft. 

Invalidität, Alter • · · · · · · 
17 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehliltsfortzahlung 

im Krankheits!all · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Geaetzliche Beiträge • · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · 
23 VertragliChe oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tari fliehe oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Bei träge · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

inagesamt · · · · · · · · · · · · 
:;0 Wohnung · · · · · · · · · · · 
31 Sonetige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleiatungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · 
:;4 Indirekte Leistungen · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeaetz · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsauabildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzshl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte ) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Reet von Be- und Verarbeitung von Steinen und 

Betriebe Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

52 341 14 597 81 201 42 350 
1 214 1 12:; 2 577 4 :;49 

5:; 555 15 720 83 778 46 699 

424 141 627 :;04 

4 255 1 225 7 295 :; 022 
683 166 771 402 

2 07:; 606 3 468 1 426 

12 - - -
7 024 1 997 11 535 4 850 

6 959 1 551 12 29:; 4 881 
468 119 805 339 

:; 420 576 6 696 1 6:;9 
1 741 360 :; 757 72:; 

- 1 - 1 
12 587 2 607 23551 7 583 

- 126 - 14 

327 228 391 1 500 

- . - -
- - 29 6 
2 1 10 :5 

:;:;0 354 4:;0 1 523 

2 1 39 9 

12 917 2 961 23 982 9 106 
21 7 57 20 
36 . - -
57 7 57 20 

6 2 . -
151 97 266 120 

- - 16 6 
158 99 282 127 

1+ 1 6 9 
106 40 124 278 
110 41 129 287 

74 243 20 966 120 389 61 :;93 

5 929 - 9 62:5 -
- 1 295 - :; 879 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

2 849 116 471 216 4 6:;4 183 1 405 573 
21 - 3 10 34 2 37 33 



Deschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Deschäftigtengrößenklasscn 
Erden, Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Betriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

39 958 19 447 288 211 
2 089 3 091 10 151 

42 047 22 538 298 363 

577 158 3 016 

4 368 1 680 2; 992 
902 287 4 353 

1 827 686 11 851 

180 8 192 
7277 2 661 42 389 

6080 2 695 41 ;88 
400 176 2 755 

2 663 750 19 388 
1 414 434 11 66; 

11 2 11 
10 568 4 057 75 407 

2 4 2 

500 207 2 116 

1 2 20 

- 1 32 
- - 32 

504 213 2 203 

1 2 85 

11 073 4 270 77 610 
255 36 735 
- - 69 

255 36 804 
1 - 22 

112 131 1 107 

- - 34 
113 131 1 164 

47 5 64 
161 152 608 
209 158 672 

61 550 29 951 424 017 

4 885 - 34 535 

- 1 933 -

Insgesamt 

I 

Kännel' I Frauen I Kännel' I Frauen Hännel' I Frauen I 
2 ;41 246 852 172 16 411 817 

43 - 33 11 145 11 

59 

NI'. der 
Zeile 

der Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

116 459 1 

12 647 2 
129 106 3 

997 4 

9 669 5 
1 448 6 

,. 268 7 

18 8 
15 403 10 

13438 11,12 
947 13 

4273 14 
2 798 15.17 

7 19 
21 464 20 

240 21 

3542 22 

10 23 

86 25 
5 26 

3 884 27 

102 28 

25 348 29 
191 30 
- 31 

191 32 
4 33 

529 34 

7 35 
539 36 

28 37 
797 38 
825 39 

172 410 41 

- 42 

10 692 43 

Kännel' I Frauen 

4 155 1 407 57 
109 91 58 



60 

NI'. der 
Zeile 

des Er- AUfwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

holtens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für ge1eiatete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Verm8gensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entachädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Ur1subsgeld · · · · · · . · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auslalltage · · · · · · · · · · · · 8 Entlaasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft. 
Invs1idität, Alter. · · · · · · · 13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · 

14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 

15,17 Berufskrankheiten. Arbeit sunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · . · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vor BOrge · · · · · . · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 VertragliChe, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonatige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tsrifliche, vertragliche. 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 Vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Bei träge zur aozialen Sicherheit 

insgesamt · . · . · · · . · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonetige Naturalleistungen • · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeachädigtengeeetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der BerufsBusbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 

I 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • · . · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzshl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) • · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben 50 und 
Chemische Industrie einschI. Chemiefaserindustrie. 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

32 166 37097 70 507 95806 
1 97.5 3 427 3 563 7 203 

34 140 40 524 74 070 103 009 

558 461 1 220 932 

3 089 3 443 6 593 8 244 
686 534 1 744 1 474 

1 403 1 573 2 937 3 999 

219 39 0 72 
5 396 5 590 11 27; 13 789 

4 979 4 539 10 904 10 868 
327 315 688 748 

2 020 1 050 5 332 3 392 
699 504 1 293 1 247 

2 11 1 20 
8 026 6 419 18 219 16 275 

- 199 1 185 

316 807 1 176 3 863 

2 3 8 22 

26 16 122 70 
16 8 29 10 

361 1 032 1 336 4 150 

44 27 159 102 

8 387 7 451 19 555 20 425 
28 19 82 ;6 
7 15 19 0 

35 34 101 56 
1 1 7 4 

132 166 426 475 

7 - 1 -
141 168 433 479 

- 19 4 30 
- 388 43 513 
- 407 47 543 

48 657 54 634 106 701 139 233 

4 698 - 10 318 -
- 3 588 - 8835 

I Männer I Frauen I Mäsner I Frauen Männer I Fraues I Männer I Frauen 

1 863 863 1 190 743 3 601 2 140 3 082 1 639 
- - 50 50 11 - 79 48 



Beschätt1,ten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Keratellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutatofren 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter Anse stell te Arbe! ter I Angestellte 

114 218 1'1 202 162 942 1;54 86, 
8 '19 15 864 12 878 17029 

122 "7 147 066 175 820 1'1 894 

1 889 1 375 , 1'1 1 601 

11 767 12 956 15 886 1'609 
2 809 2 003 :; 642 2 031 

5 000 6 156 6 245 6 107 

113 498 67 "2 
19 689 21 613 25 840 22079 

16 984 16 247 24 678 15 :;96 
11:;:; 1 141 1 568 11;54 

8 992 4 966 12 190 5 844 
2 197 1 6:;2 2 601 1 981 

2 52 1 .. , 
29 :;08 24 037 41 038 24 :;98 

6 92 0 61" 

1 857 57" 4 165 6 815 

8 115 15 48 

518 166 666 166 
47 70 11.5 44 

2 4,6 6 177 4 961 7 688 

572 :;52 796 259 

:;1 74, '0 214 45 999 '2 086 
:;20 244 1 035 :;19 
197 75 209 40 
517 :n5 1 244 359 

2 34 5 44 
1 667 954 4 828 , 188 

:; 6 20 19 
1 671 994 4 55' , 252 

25 25 271 257 
65 605 596 1 :;04 
90 630 867 1 562 

178 1'5 202 210 257 754 212 8:;:; 

15 451 - 21 009 -
- 12 406 - 12 064 

Mltn"er I 'rauen I Mltnner I Frauen Männer I Frauen I Mltnner 1 'nuen 

6 071 2 526 4100 2 595 8 207 ; 298 4 174 2 347 
12 4 78 62 127 6 150 141 

61 

Nr. der 
Z"il" 

dea Er-
hebungs-

bop;enll 

1 
2 , 
.. 
5 
6 

7 

8 
10 

11,12 

l' 
14 

15.17 
19 
20 

21 

22 

Z3 

25 
26 

27 

28 

29 
:;0 
;1 
'2 

" ,4 

" :;6 

:;? 
:;8 
:;9 
41 

42 

4:; 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Chemische Industrie einschi. Chemiefaserindustrie, 
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaäBige Prä.ien • 
Andere Prä.ien und Gratitikationen • 

Lohn tUr geleiatete Arbeit •••••• 
Autwendungen zur Ver.ögenabildung 
der Arbei tneber • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und latachädigung 
tUr nicht geno .. enen Urlaub •• • • 
Urlaubageld •••• • • • • • • • • 
reiertage und andere bezahlte 
Auatall tage •••••••••• 
EDtlaa8Ungaentachädigunge. und 
Entachädigung tUr nicht ein,ehaltene 
IUndigungstriat •••••••• • • 

Entlohnung tur nicht gearbeite'e Tege 
Krankheit, Mutterach.tt, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••••• 
Lohn- und Gehaltatortzahlung 
i. Krankheitstall ••••• • • 
Berutskrankheiten, Arbeitsuntälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliche Beiträge ••••••• 
Versicherungen des Unternea.ens 
oder der Branche • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, taritliche oder 
treiwilli,e ra.ilienzulagen •• 
Sonstige Beiträge ••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leiatungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inagesa.t • • • • •• ••••• 

Wohnung •• • • • • • • • • • • 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

.Naturalleiatungen •••••••••• 
Direkte Leistungen • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • • • • •• • 
Aufwendungen nach de. 
Schwerbeschädigtengesetz • • 

Sonatige soziale Aufwendungen • • • 
Koaten d.r Berufsausbildung ohne 
Entlohnung tUr Lehrlinge •• • 
Entlohnung fUr Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung • • • • • 
Aufwendungen insgesamt • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Geaamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••••• 
Geaamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) •• 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 

1 444 810 
164 052 

1 608 862 

27 543 

141 578 
31 062 

73 329 

3 346 
249 315 

203 722 
13 643 

110533 
21 564 

583 
350 045 

776 

53901 

5 998 
2 239 

63 299 

8 622 

413 344 
10 821 

1 045 
11 866 

225 
58 996 

76 
59 297 

1 540 
13 129 
14 669 

2 384 896 

In 248 

I Angestellte 

1 369 555 
244 725 

1 614 279 

15 241 

130 608 
20 112 

70 572 

2 475 
223 767 

176 051 
11 505 

69 285 
18 339 

1 207 
276 389 

2 689 

94 104 

2 637 

105 153 

8 360 

381 541 
8 361 
1 162 
9 523 

308 
37 783 

3 
38 094 

1 496 
13 986 
15 482 

2 297 928 

118 879 

Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte 

1 824 643 
190 786 

2 015 429 

178 914 
39 943 

88 914 

3 744 
311 515 

261 267 
17 359 

139 068 
28 354 

589 
446 636 

784 

61 415 

417 

7 331 
2 446 

72 392 

10 193 

519 029 
12 286 
1477 

13 763 
239 

66 048 

107 
66 395 

1 839 
13 834 
15 673 

2 976 144 

222 724 

1 768 525 
288 248 

2 056 773 

19 610 

168 860 
26 154 

88 407 

3 416 
286 837 

223 101 
14 843 

84 537 
23 703 
1 333 

347 517 

3 778 

111 322 

2 825 

3 704 
2 570 

124 200 

9 100 

471 717 
8 998 
1 292 

10 290 
391 

42 567 

28 
42 987 

1 827 
16 795 
18 622 

2 906 837 

155 772 

Eingeschriebene Beschäftigte Känner I Frauen I Känner I Frauen Männer I Frauen I Känner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 78 718 18 667 47 897 17 074 98 460 27 494 60 443 24 398 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 2 994 271 1 713 1 386 3 144 281 2 070 1 687 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Reschäftigtengrößenklassen 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo ens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

Chemische Industrie (ohne Chemiefassrindustrie), 
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

AUfwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer •••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist ••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••• 
Lohn- und Gehaltstortzahlung 
im Krankheftsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozislen Sicherheit 
insgeaamt •• • • • • • • • 

Wohnung •••••••••• 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen 
Indirekte Leiatungen • 
AUfwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengeeetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Koaten der Berufaausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Geaamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • • • • 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeechriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter Angestellte 

32 166 
1 975 

34 140 

558 

3 089 
686 

1 403 

219 
5 396 

4 979 
327 

2 020 
699 

2 
8 026 

316 

2 

26 
16 

361 

44 

8 387 
28 

7 
35 

1 

132 

7 
141 

48 657 

1 863 863 

37 097 
3 427 

40 524 

461 

3 443 
534 

1 573 

39 
5 590 

4 539 
315 

1 050 
504 

11 

6 419 

199 

807 

3 

16 
8 

1 032 

27 

7 451 
19 
15 
34 

1 
166 

168 

19 
388 
407 

54 634 

3 588 

1 190 

50 
743 

50 

Angestellte 

70 507 95806 
3 563 7 203 

74 070 103 009 

1 220 932 

6 593 8 244 
1 744 1 474 

2937 3 999 

0 72 
11 275 13789 

10 904 10 868 
688 748 

5 332 3 392 
1 293 1 247 

1 20 
18 219 16 275 

1 185 

1 176 3 863 

8 22 

122 70 
29 10 

1 336 4 150 

159 102 

19 555 20 425 
82 56 
19 0 

101 56 
7 4 

426 475 

1 
433 479 

4 30 
43 513 
47 543 

106 701 139 233 

10 318 

8 835 

Frsuen 

3 601 2 140 3 08;> 1 639 
11 79 48 



64 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bORens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lobn tHr geleiatete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen sur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Besahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere besab1te 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 
8 Entlaaaungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 EntlOhnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltstortzsh1ung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
1.5,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
2.5 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · . · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 . Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufaausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) • · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsübl1cben Stunden (Angeete1lte) • · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

.58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Chemisohe Industrie (ohne Chemiefaserindustrie), 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestell te Arbeiter Angestellte 

114 218 131 202 155 380 132 967 
8 319 15 864 12 339 16 854 

122 537 147 066 167 719 149 820 

1 889 1 375 2 982 1 578 

11 767 12 956 15 118 13 411 
2 809 2 003 3 483 2 010 

5 000 6 1.56 .5 679 6037 

113 498 67 332 
19 689 21 613 24 346 21 790 

16 984 16 247 234.51 1.5 177 
1 133 1 141 1 491 1 119 

8 992 4 966 11 644 .5780 
2 197 1 632 2 .504 1 9.58 

2 52 1 43 
29 308 24 037 39 092 24 076 

6 92 0 614 

1 857 5 733 4 163 6 744 

8 115 15 48 

518 166 666 166 
47 70 109 39 

24.;6 6177 4 953 7 612 

572 352 790 253 

31 743 30 214 44 045 31 688 
320 244 928 304 
197 7.5 209 40 
517 318 1 137 344 

2 34 5 44 
1 667 954 4 500 3 110 

3 6 20 19 
1 671 994 4 .526 3 174 

25 25 271 257 
6.5 605 596 1 304 
90 630 867 1 562 

178 135 202 210 245 623 209 955 

15 451 - 20071 -
- 12 406 - 11 922 

I Männer I Fraul!n I Männer I Frauen Mäuner I Frauen I Minner I Frauen 

6 071 2 526 4 100 2 595 7 738 3 231 4 112 2 331 
12 4 78 62 127 6 150 141 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutetoffen 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter Angestellte Arbeiter 

1 348 338 1 308 378 1 720 609 
157 733 238 820 183929 

1 506 071 1 ;47 198 1 904 538 

25 479 14 426 32 128 

131 293 124 517 167 860 
28 821 19 4;6 37 543 

69 894 67 673 84 913 

3 127 2 435 3 526 
233 135 214 080 293 841 

188 787 169 314 245 105 
12 609 10 932 16 248 

102 290 66 434 130 278 
20 288 17 599 26 981 

522 1 179 528 
324 496 265 457 419 141 

776 1 837 784 

53 166 89 063 60 678 

379 2 587 411 

5 575 3 142 6 908 
2 207 2 426 2 408 

62 104 99 055 71 188 

8 162 8 155 9 727 

386 600 364 512 490 329 
10 155 8 281 11 513 
1 045 1 162 1 477 

11 200 9 444 12 990 
212 296 227 

56 562 37 333 63 287 

76 3 107 
56 850 37 632 63 621 

1 385 1 466 1 684 
12 647 13 645 13 351 
14 032 1; 112 15 036 

2 233 367 2 202 404 2 812 484 

158 320 - 208 858 

- 113 804 -

Insgesamt 

r 

H!inner I Frauen Männer I Frauen Männer Frauen I 
72 997 16 989 46 105 16 089 9;> 270 ?5 749 
2 81t1t 268 1 670 1 341 2 994 278 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bOli:ens 

1 705 449 1 
282 168 2 

1 987 617 3 

18 772 4 

162 571 5 
2; 477 6 

8; 438 7 

3 375 8 
276 862 10 

216 144 11,12 
14 255 13 

81 621 14 
22 939 15.17 
1 305 19 

336 263 20 

2 927 21 

106 210 22 

2 774 23 

3 561 25 
2 554 26 

118 026 27 

8 889 28 

454 290 29 
8 904 30 
1 292 31 

10 196 32 
379 33 

42 039 34 

28 35 
42 447 36 

1 797 37 
16 455 38 
18 252 39 

2 808 435 41 

- 42 

150 554 43 

H!inner I Frauen 

58 589 23 397 57 
2027 1 64;:> 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bOJl:ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für gelaistete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögenabildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auafalltage · · · · · · · · 
8 Entlasßungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriat · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter • · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfa11 · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten. Arbe! taunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Geha1tsfortzahlung • · · 
25 VertragliChe. tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · 31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbe i t szeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestell te) · · 

Eingeschriebene Beschäft igte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung chemischer 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

9 514 7 851 36 566 34 334 
935 1 062 2 179 3 263 

10 449 8913 38 745 37 597 

205 88 650 423 

1 035 829 3 394 3 120 
229 140 877 574 

447 363 1 352 1 439 

218 38 0 20 
1 929 1 370 5 623 5 154 

1 644 1 013 5 540 3 970 
105 68 344 260 

853 347 2 646 1 521f 
286 143 647 551 

2 2 1 5 
2 889 1 573 9 178 6 309 

- 56 - Ilfo 

112 443 554 1 789 

2 1 7 13 

26 16 103 39 
10 8 25 6 

150 524 688 1 987 

38 25 134 58 

3039 2 097 9 866 8 297 
28 19 82 31 
0 5 19 0 

28 24 101 31 
1 1 7 4 

33 1f9 215 115 

0 - 1 -
35 51 223 118 

- 5 1 17 
60 17 235 

- 65 18 ?52 
15 686 12 608 55 226 51 873 

1 341 - 4 966 -
- 774 - 3 ?66 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

589 208 260 165 2 112 491 1 036 691 

- - 7 .5 5 - 34 22 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengröllcnklassen 
Grundstoffe 

Betriebe Betriebe 
mit 200 499 Beschäftigten mit 500 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeste11 te Arbeiter I Angestellte 

60 549 .57 217 89 394 41 220 
5 022 8 140 7572 6 788 

65 571 65 357 96 966 48 008 

993 671 1 522 .561 

6 139 5 983 8 854 4 268 
1 445 1 076 1 746 610 

2 201 2 652 2 810 1 834 

112 498 66 45 
9 897 10 209 13 476 6 758 

9 187 7 278 13075 4 974 
610 530 858 330 

4 584 2 755 6 582 1 878 
1 338 914 1 625 749 

1 25 - 5 
15 720 11 502 22 140 7 936 

6 14 0 7 

1434 4 499 2 741 2 319 

4 89 15 36 

298 132 666 166 
41 70 98 38 

1 783 4 805 3 520 2 566 

343 292 779 240 

17 503 16 307 25 660 10 502 
256 199 928 267 
128 42 113 23 
384 241 1 041 290 

2 33 4 6 
1 196 624 ? 105 772 

3 - 6 0 
1 200 657 2 115 778 

25 12 245 145 
65 261 312 412 
90 273 557 556 

95 639 93 715 141 338 67 453 

7 846 - 10 213 -
- 5 498 - :; 682 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

3 439 'loB 1 955 1 033 5 105 252 1 510 479 
12 4 38 28 69 - 60 33 

67 

1'11'. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11.12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

4:; 

57 
58 



6B 
noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 

noch: Herstellung chemischer Grundstoffe 
Nr. der 

Z<>i 11' .. ,."" Insgesamt 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 
hebungs-

Arbeiter I Angestellt. Arbeiter I Angestall te bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 1 065 555 848 844 1 261 578 989 466 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 1;>9 427 169 485 145 135 188 738 
3 Lohn für geleietete Arbeit • · · · · · 1 194 982 1 018 329 1 406 713 1 178 204 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · 19 153 9 028 22 523 10 771 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 102 519 86 768 121 942 100 969 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 20 933 10 027 25 231 12 427 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 55 872 49 080 62 681 55 369 
8 Entlessungsentechädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigunge.:friet · · · · · · · · · · 3 035 1 939 3430 2 539 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 182 359 147 814 213 284 171 304 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter. · · · · · · · 145 334 117 135 174 7Bl 134 370 
13 Arbeitslosigkeit. · · · · · 9 584 7 094 11 501 8 282 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheltsta11 · · · · · · ?7 632 49 614 92 297 56 119 
15,17 Berufskrankheiten, Arbei tsunf/Ule 16 532 12 549 20 427 14 905 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 522 1 039 526 1 076 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · 249 604 187 431 299 531 214 751 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 721 736 728 953 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · 46 026 64 366 50 866 73 416 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 306 2 197 334 2 337 
25 Vertragliche, tari fliehe oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 3 766 ;> 094 4 859 2 448 
26 Sonstige Beiträge · · · · · 1 960 2 039 2 134 2 161 
27 Tarifliche. vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · 52 779 71 432 58 920 BI 316 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 6 032 6 330 7 326 6 946 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · 302 383 258 863 358 451 296 067 

30 Wohnung . · · · · · · · · · 8 209 6 137 9 502 6 653 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 339 286 599 356 
32 . Naturalleistungen · · · · 8 547 6 423 ],0 101 7 009 
33 Direkte Leistungen • · · · · 209 106 222 150 
y. Indirekte Leistungen • · · 40 41B 24 804 43 968 26 364 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · 41 3 50 4 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 40 668 24 914 44 240 26 518 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 654 648 925 826 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · 11 067 9 804 11 461 10 773 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 11 721 10 452 12 386 11 599 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · 1 759 B13 1 475 823 2 067 700 1 701 472 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · 119 370 - 143 736 -

43 Geaamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) • · - 70 867 - 84 087 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen I Miinner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 58 494 8 808 30 963 7 867 69 739 10 667 35 724 10 235 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 2 483 226 1 191 929 2 569 230 1 330 1 017 



Beschäftigten nach Wirtschattszweigen und Beschöttigtengrößenklassen 

Nr. der 
Zeile 

des 
hebunga-

bogens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
'9 
41 

42 

4} 

Rest von cnemischer Industrie (ohne Chemiefaserindustriel, 
Herstellung und VerarbeItung von und Brutsto:ffen 

Betriebe 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 22 652 29 246 
Andere Prämien und Gratifikationen • 1 040 2 365 

Lohn tUr geleiatete Arbeit · · · · · · 23 691 31 611 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnahaer • · · · · · · · · · · 353 373 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tUr nicht genommenen Urlaub · · · · 2 054 2 614 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 456 394 
Feiertage und andere bezahlte 
Aush11tage · · · · · · · . · · · · 956 1 21C 
Entlasaungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungstriat · · · · · · · · · · 1 1 

Entlohnung tUr nicht gearbeitete rage 3 467 4 219 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter • · · · · · · · 3335 3 525 
Arbeitslosigkeit • · . · · · · · · 222 ,,47 
Lohn- und Gehaltafortzahlung 
im Krankheitsfall · · · . · · · 1 167 703 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 413 361 
Sonstige Beiträge · · · · · · · - 9 

Gesetzliehe Beiträge · · · · · · · 5 137 4 846 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · - 143 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · · 204 364 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltafortzahlung • · - 2 
Vertragliche, tarifliChe oder 
freiwillige Familienzulagen · · · - -
Sonstige Beiträge · · · · · 6 -

Tarifliche, vertrsgliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · 210 508 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leiatungen 6 2 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inagesamt · · · · · · · · · · · · · 5 348 5 354 

Wohnung · · · · · · · · · · · - -
Sonstige Naturalleistungen • · · · · '7 10 

Naturalleistungen · · · · · · · 7 10 
Direkte Leistungen • · · · · · · · - -
Indirekte Leistungsn • · · · · · · 99 117 
Aufwendungen nach dem 
SChwerbeschädigtsngs.etz · · · 7 -

Sonstige aoziale Autwendungen · · · · 106 117 
Ko.ten der Berutaausbildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · - 14 
EntlOhnung tUr Lehrlinge • · · · · · - 328 

Koaten der Be ru hau sbildung · · · - 341 
Aufwendungen insge.amt · · · · · · · · 32 972 42 025 

Arbei tar.eit (1 000 Stunden) 

aeumtunl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · , · · · · · · · · · 3 357 -
Gssallt.ahl der tariflichen oder be-
triebaUblichen Stunden (Angestellte) · · - 2 814 

69 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

33 941 61 472 
1 384 3940 

35 325 65 412 

570 509 

3 199 5 124 
868 900 

1 585 2560 

- 52 
5 652 8 635 

5 364 6 899 
344 488 

2 687 1 867 
647 696 

- 15 
9 041 9 965 

1 45 

622 2 074 

1 9 

20 31 
4 4 

648 2 163 

24 44 

9 689 12 128 

- 25 

- -- 25 

- -
211 361 

- -
211 361 

2 13 
26 277 
29 290 

51 475 87 360 

5 352 -
- 5 569 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Miinner I Frauen Hänner I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durcnschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 1 274 655 930 578 1 489 1 649 2 046 948 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · - - 4} 45 6 - 45 26 



70 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo ens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit ••• 
Aufwendungen Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. ........ "' .. 

Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht geno .. snen Urlaub 
Urlaubsgeld 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 
Entlaasungaentschädigungen und 
Entschädigung rdr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist ••••••• 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität. Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
1ohn- und 
im Krankheitsfall • • • • • 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • ., 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge. ••••• • 
Vertrsgliche oder freiwillige 
Lohn- und Geheltsfortzahlung • 
VertragliChe, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ••••••••••• 

Wohnung .......... . 

Sonstige Naturalleistungen 
. Naturalleistungen 

Direkte Leistungen • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesstz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge. • ••• 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Rest von chemischer Industrie (ohne Chemiefaserindustrie), 

mit 200 -

Arbeiter 

53 669 
3 296 

56 965 

5 628 
1 364 

2 799 

1 

9 793 

7 797 
523 

4 408 
859 

o 
13 587 

423 

3 

220 
6 

229 

14 240 
64 
69 

133 

471 

471 

82 497 

7 605 

2 632 1 618 

73 986 
7 724 

81 710 

704 

6 974 
927 

3504 

11 404 

8969 
611 

2 210 

718 
27 

12 535 

78 

1 2:;4 

26 

1 372 

60 

13906 
44 
33 
77 

1 

330 

6 
337 

13 
344 
357 

108 495 

2 145 
40 

6 908 

1 562 
34 

Betriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter 

65 986 
4 768 

70 754 

1 460 

6 263 
1 737 

2 869 

1 
10870 

10 375 
633 

5 062 
880 

1 

16 952 

1 422 

11 

1 433 

11 

96 
96 

1 

2 395 

15 
2 410 

26 
284 
310 

104 285 

2 633 
58 

9 858 

2979 
6 

Angestellte 

91 747 
10 066 

101 812 

1 017 

9 143 
1 400 

4 203 

287 
15 032 

10 203 
789 

3 902 
1 209 

38 
16 140 

607 

4 425 

12 

2 

5 045 

13 

21 186 
}7 
17 
54 
39 

2 338 

19 
2 396 

113 
892 

1 005 
142 503 

8 240 

2 602 
90 

Frauen 

1 852 
108 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

282 783 459 534 459 031 
28 306 69 335 38 793 

311 089 528 868 497 825 

6 326 5 398 9 605 

28 773 37 748 45 918 
7 888 9 429 12 312 

14 022 18 593 22 231 

93 496 96 
50 776 66 267 80 557 

43 453 52 179 70 324 
3 025 3 838 4 748 

24 657 16 820 37 981 
3 756 5 050 6 554 

1 140 2 

74 892 78 026 119 610 

55 1 101 56 

7 140 24 697 9 812 

74 390 78 

1 809 1 047 2 049 
247 387 274 

9 325 27 623 12 268 

2 130 1 824 2 401 

84 217 105 649 131 878 
1 946 2 144 2 010 

706 877 878 
2 652 3 on 2 888 

4 189 5 
16 144 12 529 19 320 

35 - 57 
16 183 12 718 19 381 

731 819 759 
1 580 3 841 1 890 
2 311 4 660 2 650 

473 555 726 581 744 784 

38 950 - 65 122 

- 42 937 -
Miinner I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen 

14 503 8 181 15 142 8 222 22 531 15 082 
361 42 479 412 425 48 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-

I Angestell te hebungs-
bogens 

715 983 1 
93430 2 

809 414 3 

8 001 4 

61 602 5 
13 049 6 

30 070 7 

836 8 
105 558 10 

81 774 11,12 
5 974 13 

25 502 14 
8 034 15,17 

229 19 
121 512 20 

1 974 21 

32 794 22 

438 23 

1 113 25 
393 26 

36 711 27 

1 943 28 

158 223 29 
2 251 30 

936 31 
3 186 32 

229 33 
15 675 34 

25 35 
15 928 36 

971 37 
5 682 38 
6 653 39 

1 106 964 41 

- 42 

66 468 43 

I Männer I Frauen 

22 865 13 162 57 
697 625 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er- AUfwendungen (l 000 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufvendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer 0 0 0 · · o • 0 0 · 0 

5 Bezahlter Urlaub und Entachädigung 
fUr nicht genommenan Urlaub · . · 0 

6 Urlaubsgeld . 0 · · · · · · · · · 0 

7 Feiertage und andere bezehlte 
AustaUtage 0 · · · 0 · · · · · · · 

8 Entlassungaantschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete rege 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 14 Lohn- und Geha1tsfortzah1ung 
im Krankheitsrell · · · · · · · · 

15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · · . · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · . · 
21 Versicherungen des Unternehmena 

oder der Branche • · · · · · 0 · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freivillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche. tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonetige Beiträge · · · · · · · · 
27 Terifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

inagesamt · · · · · · · · · · · · · · 
:;0 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • • · · · 
32 ,Naturallei etungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeeetz • · · · · 
36 Sonstige soziale Aufvendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung tür Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeSChriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Chemietaserindustrie 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestell te 

96 472. 61 177 104 Oy. 63 076 
6 319 5 905 6 857 6 080 

102 791 67 082 110 891 69 156 

2064 815 2 213 838 

10 286 6091 11 054 6 289 
2 241 656 2 400 677 

3435 2 899 4 001 2 969 

218 41 219 41 
16180 9 687 17 9 976 

14 935 6 738 16 162 6 957 
1 034 573 1 111 588 

8 244 2 851 8 790 2 916 
1 276 741 1 373 764 

61 29 61 29 
25 549 10 932 27 496 11 254 

- 851 - 851 

735 5 041 737 5 112 

5 50 5 51 

423 144 423 144 
31 12 38 17 

1 195 6098 1 204 6 174 

460 205 466 211 

26 744 17 029 28 699 17 428 
666 79 773 94 

- - - -
666 79 773 94 

13 12 13 12 
2 4Y. 450 2 761 528 

- - - -
2 446 462 2 774 540 

155 30 155 30 
482 340 482 340 
637 370 637 3'70 

151 529 95524 163 660 98 402 

12 928 - 13 866 -
- 5 07; - 5 218 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

5 721 1 678 1 792 98; 6 190 1 74; 1 8;4 1 001 
150 3 43 4; 150 :; 43 4; 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
lIetallverarbei tend" Industrie, Feinmechanik und Optik 

N 

d 
h 

r. der 
Zeile 
es Br-
ecunl5S-
co ens 

1 

1 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
1,12 

13 
14 

5,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

;,0 
}l 

'2 
.n 

35 

36 
37 

}8 
39 
41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

D1rektlobn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · Bezahlter UrlaUb und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigunga!rist · · · · · · · · Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 

Krankheit. lIutterschaft, 
Invalidität. Alter. · · · · · · Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheits!all · · · · · · Berufskrankheiten. Arbeitsunflille 
Sonstige Beiträge · · · · · · · Gesetzliche Beiträge · · · · · · Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · 
Vertragliche oder freiwillige 
LOhn- und Gehaltefortzahlung • · Vertragliche, tarifliche oder 
freivillige Familienzulagen 
Sonetige Beiträge · · · 

Tarifliche, vertragliche, 
freivillige Beiträge. · · · · · · · darunter 

vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigtell direkt gezahlte Leietl.lngen 

Beiträge zur sozialen Sicherh_it 
lnBge.amt . · · · · · · · · · · 

Wohnung · · · · · · · · · Sonstige Naturalleistungen · · · Naturalleiatunsen · · · · · · · · · Direkte Le1atl.lngen • · · · · Indirekte Leistungsn • · · · · · Aufwendung.n nach dem 
Schwerbeschädigtenge.etz • · · 

Sonstige soziale Aufwendungen · · 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 
Xntlohnung für Lehrlinge • · · · 

Kosten der Berufeausbildung · · 
Aufwendungen insgesamt • · · · 

(1 000 Stl.lnden) 

Gesutzahl der geleieteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · · · · · Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

848 068 375 292 
24 765 25 459 

872 8}} 400 752 

15 252 5 301 

80 326 35 157 
21 532 9 ,584 

35 927 16 187 

139 357 
137 925 61 286 

123050 44 845 
7 998 3100 

53 122 10 841 
16 879 4 620 

58 63 
201 107 63 469 

266 723 

64.;4 5 282 

3 27 

294 119 
I 97 45 

I 7 095 6 196 

394 191 

208 202 r 69 604 
378 153 
305 64 

I 683 217 
55 23 

2 298 1 264 

48 4 
2 401 1 291 

339 243 
7 465 5 174 
7 804 5 417 

1 245 100 543 928 

115377 -
- ,36 879 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

1 074 405 470 
}3 054 32 387 

1 107 459 502 62} 

18048 6 54} 

104 208 45 178 
27 505 12 195 

44 527 20 249 

208 40} 
176 447 78 026 

1,58 448 55 910 
10 255 3 901 

70 217 14 593 
19 994 5 910 

75 37 
258 989 80 351 

22 822 

7 .546 6 655 

31 31 

365 114 
236 95 

8 199 7 716 

631 240 

267 189 88 067 
847 292 
306 67 

1 152 359 
130 35 

3 939 1 823 

}6 2 
4 105 1 861 

374 346 
8 891 7 770 
9 266 8 117 

1 583 666 685 594 

145 726 -
- 45 898 

Eingeschriebene Beschäftigte !länner I Frauen l !länner I Frauen J !länner I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchsohnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 50 884 12 329 13779 5 950 61 997 16 8,31 17 069 7 440 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · 2 189 28 679 827 2 802 1 1150 960 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bORens 

1 DirektlohD Und regelaäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr gelaistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Veraögenabildung 

der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · · 5 Buahlter Urlaub und EP.tachädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub · · · 6 Urlaubageld 0 0 · · · · · · · · · · 7 Feiertage Und andere bezahlte 
Ausfalltage 0 · · · · 0 · · · · · · 8 EP.tlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungafrist · · · · · · · · · 10 EP.tlohDung fUr nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutt" .. schatt, 
Invalidität, Alte ... · · · · · · · 13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 

15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 aesetzliche Beiträge • · · · · · · · 21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 22 Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · 23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 

25 Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 26 SonsUge Bei träge · · · · · · · · 

27 Tarifliche, vertragliche, 
treiwillige Beiträge • · · · · · · darunter 

28 Vom an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · . . · · · · · · · · · · · 

30 Wohnung · . · · · · · · · · · · 31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · · 36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlings • · · · · }8 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
"'1 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · · · · · · · · · 43 Ge .... tzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Metallverarbeitende Industrie, 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

2 169 356 1 169 162 1 559 130 825 498 
74 328 77 437 64 669 59 628 

2 243 68} 1 246 599 1 62} 799 885 126 

}8 417 15885 28 299 11 810 

212 8}1 111 201 :<.65 160 82 757 
61 809 32 882 46 695 22 905 

89 762 "'7 709 67 971 35 }9} 

455 902 }92 539 
}64856 192 694 280 217 141 594 

317 831 137 012 235 430 100 235 
20 727 9634 15 040 7032 

154 113 '+0 717 122 686 29 898 
44720 15223 30 228 9 148 

253 202 448 168 
537 645 202 788 403 832 146 480 

418 2 648 28 3 781 

18 268 32 022 17 903 20 605 

199 199 960 42 

798 4;.8 1 097 3"'4 
459 278 "'}8 281 

20 141 35 585 20 425 25052 

1 456 916 2 494 667 

557 786 2}8 373 424 25'1 171 532 
1 559 749 1 699 405 

563 84 369 20 
2 121 833 2 068 425 

184 197 361 268 
14 781 8 083 18 958 9 366 

71 20 72- 33 
150}6 8 300 19 391 9 667 

1 376 839 2 495 899 
23728 16 319 17 068 9740 
25 105 17 156 19 564 10639 

3 247 006 1 719 842 2 397 595 1 230 794 

287 471 - 204 898 -
. 110 72} - 78 397 

!länDer I Frauen I Männer I Frauen !Iänner I Frauen I Känner I Frauen 

127 018 27 914 42 463 168'9 9' 874 19 955 30 075 12 6" 
6726 2 2 }96 2 279 4 826 23 1 449 1447 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Feinmechanik und Optik 

Betriebs 
mit 1 000 und mehr Besehättigten Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
4 164 104 2 526 394 9 815 062 

215 :;0, 204 316 412 119 
4 Yl9 406 2 7:;0 710 10 227 181 

77 294 34 563 177 310 

437 440 244 882 999 965 
125 833 64 777 283 373 

180 365 110 433 418 552 

5 824 10 661 7 017 
749 462 4:;0 754 1 708 908 

623 111 288 347 1 457 871 
41 199 21 390 95 220 

327 376 106 348 727 513 
75690 26 732 187 511 
1 331 466 2 165 

1 068 706 443 284 2 470 279 

235 5 617 969 

61 446 98 035 111 598 

504 1 286 1 696 

2 :;86 743 4940 
2 429 1 085 3658 

67000 106 765 122 861 

5 319 3113 10 294 

1 135 706 550 049 2 593 140 
16 748 4 979 21 231 
1 348 453 2 891 

18 097 54:;2 24 122 
1 567 1756 2 296 

56 177 25 843 96 154 

295 84 522 
58 039 27 684 98 972 

11 060 3 885 15 646 
52 900 23 234 110 053 
63960 27 119 125 699 

6 481 965 3 806 311 14 955 331 

523 045 - 1 276 518 

- 224 330 -
Kännel' I Frauen I Kännsr I Frauen Hlinner I Frauen I 
240 514 50 150 93 797 28 571 574 287 127 179 
14 081 59 , 657 2 890 30 624 113 

75 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

5 366 582 1 
399 228 2 

5 765 810 3 

74 101 4 

519 175 5 
142 344 6 

229 973 7 

12 863 8 
904 354 10 

626 348 11,12 
45056 13 

202 397 14 
61 633 15.17 

936 19 
936 371 20 

13590 21 

162 597 22 

1 585 23 

1 757 25 
1 785 26 

181 314 27 

5 127 28 

1 117 685 29 
6 578 30 

689 31 
7 267 32 
2280 33 

46 378 34 

144 35 
48 802 36 

6 212 37 
62 237 :;8 
68 449 39 

7 986 469 41 

- 42 

496 226 43 

Kännsr I Frauen 

197 183 71 453 57 
9 331 8 403 58 



76 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebunge-

boltens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

2} 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

,38 
39 
41 

42 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Priaien • 
Andere Priaien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleiatete Arbeit • • • • • • 
Aufwendungen zur 
der Arbeitnebaer • • • • • • • • .. • .. 

Bezahlter Urlaub und iDtsohidigung 
fUr nioht geno .. enen Urlaub •• • • 

• • • • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •• • • • • • • • • 
iDtlasaungaentaohidigungen und 
iDtaohädigung tUr nicht eingehaltene 
KUDdigungsfriat •• • • • • • • • • 

iDtlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Kutterachaft, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeitaloaigkeit •••••••• 
Lohn- und aehaltafortzahlung 
ia Krankheitafal1 •••••••• 
Berufekrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonatige Beiträge •••••••• 

aesetzliohe Beiträge • • • • • • • 
Versioherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • .. .. • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Voraorge .. • • • • • •• ... 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und aehaltafortzahlung ••• 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen • • • 
Sonstige Beitrige ••••••• .. 

Tarifliche, vertragliohe, 
freiwillige Beiträge •••••••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Besohäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur 80zialen Sicherheit 
inagesaat .............. • 

Wohnung • • • • • • • • • • • • .. • 
Sonetige Naturalleistungen • • • • • 

·Maturalleiatunsen ................ . 
Direkte • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • • 
Aufwendungen Dach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • • • • 

Sonstige soziale AUfwendungen • • • • 
Koaten der Berufaauabildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung • • • • • 
Aufwendungen inageaaat • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Geeamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsübliohen Stunden (ADge.tellte) 

Beschäftigte 

Durchschnittliohe Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer • • • • • 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von MetallerzeugDis.en 

Betriebe 
mit50 - 99 Be8chäftigten 

Arbeiter I 
427 028 
12 453 

439 1+81 

8 01+6 

40 657 
11 527 

18 464 

6 
70655 

62 152 
4 089 

26 992 
9 536 

42 
102 810 

44 

3 869 

4 058 

144 

106 868 
273 
152 
425 
17 

1 134 

17 
1 167 

1}6 
1 826 
1 962 

628 605 

58 766 

Ange.tellte 

11+6 609 
10 923 

157 532 

2 195 

144,38 
4 216 

6468 

28 
25 150 

17 233 
1 212 

4160 
2 loS 

20 
24734 

291 

14 

2 'l'77 

60 

27 511 
'+6 
14 
60 

1 
256 

257 

122 
1 973 
2 095 

214 800 

14 327 

aetriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

615 231 
18 247 

633 478 

10094 

58 555 
15 000 

204 
98 6:;3 

889'7 
5 784 

40028 
12 360 

58 
147 167 

10 

4 656 

65 
91 

4 851 

184 

152 018 
604 
142 
746 

88 
2 061 

10 
2 159 

104 
2 109 
2 214 

899 362 

82 846 

I Angestellte 

203870 
14 097 

217 967 

2908 

20 150 
5168 

24212 
1 696 

6 535 
2 896 

11 
35 351 

'96 

2 794 

26 

10 
:;8 

74 

:;8 614 
1:;8 

41 
178 

1'+ 
814 

2 
8:;0 

156 
2 95'+ 
3110 

297 948 

20 '16 

Känner I Frauen I Jlinner I Frallen MInDer I Frauen I MInDer I Frauen 

25 297 
560 

67,38 5228 
259 

2 457 J4 732 
370 656 

9954 7 436 
ltOz 

3!t09 
1+25 



Beschäftigten nach Wirtschattszweigen und BeBchättigtengrößenklassen 
(ohne Maachiaen- und Fahrzeusbau) 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestellte 

990 959 426 841 636 '+2'+ 272 064 
30 789 29 116 26 298 21 631-

1 021 749 455 957 662 722 293 696 

16 929 5900 11 881 3 826 

96 279 39 402 66 588 25630 
28 575 12059 19 094 6 891 

40 726 17 385 27 452 11 211 

170 474 52 120 
165750 69 321 113 185 43852 

146 112 49 560 97 668 31942 
9 666 3549 6 375 2 211 

71 598 14 611 51 452 7 825 
21 090 6 387 14 774 3311 

180 83 223 53 
248 647 74 190 170 492 45 343 

33 882 24 1 087 

6 649 9811 8 ;66 7 001 

35 114 703 9 

73 23 344 99 
228 92 231 130 

7 018 10 922 9 668 8 326 

336 229 1 277 238 

255 665 85 112 180 160 53 669 
997 409 1 141 259 
297 7 330 12 

1 293 416 1 471 271 
60 18 80 1} 

6711 2 438 5 846 1 622 

41 5 11 11 
6 812 2 461 59'7 1 645 

244 232 504 246 
4973 5 594 4 283 3595 
.5 218 5 826 4 787 3 841. 

1 47} 416 624 994 980 143 400 801 

130 672 - 82 985 -
- 40 489 - 24 747 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

57 242 13 534 15 105 6 674 39 262 7 062 9 603 , 982 
1 380 2 701 854 1 220 2 555 574 

77 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
beoungs-

boltens 

1 
2 
:5 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

'7 
}8 

'9 
41 

42 

43 

57 
58 



78 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 

.3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11.12 

1.3 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

2.3 

25 

26 
27 

28 

29 

XJ 
3l 
.32 
.3.3 
34 
35 

,36 
.37 

38 
39 
41 

42 

4.3 

57 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Herstellung von Metallerzeugnissen (ohne Kaschinen- und Fahrzeugbau) 

Aufwendu.ngen (1 000 DII) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit •••••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub • • • • 
Urlaubsgeld • • • • • • • • • • • • 

und andere bezahlte 
Ausfall\age •••••••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 

••••••••• • 
Entlohnung für nicht gearbeitete 'age 

Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehalts!ortzahlung 
im Krankbeitsfal1 ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge ••••••• 

Gesetzliche Beiträge •••••••• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge .. • • • • .. • • • 
Vertraglicbe oder freiwillige 
Lohn- und Gehalts!ortzah1ung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen • • • 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. • •••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •• ••• .. • • • • • 

Wohnung • •• ........ • • 

Sonstige Naturalleistungen 

.Natura1leistungen ••• 
Direkte Leistungen • • • 
Indirekte Leistungen • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen • • • 
Kosten der Berufsausbildung obne 
Entlohnung tür Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung •• • • 
Aufwendungen insgesamt • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • •• • 
Gesamtzahl der tariflichen oder bo-
triebsüblichen stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lebrlinge 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 

908 617 
50 077 

958 694 

15277 

91 789 
2.3 9,36 

.37 746 

196 
153668 

129 897 
8 544 

65 789 
23 542 

80 
227 852 

46 

14 492 

32 

1 258 
720 

16 548 

2 010 

244 .399 
2 858 

161 
.3 019 

465 
12 573 

51 
1.3 089 

1 }60 
6 605 
7 965 

1 .396 111 

111 705 

I Angestellte 

459 654 
42 419 

502 07.3 

6 557 

44 920 
9 791 

220.36 

62} 
77 .371 

54 591 
:; 702 

20 548 
5 841 

69 
84 750 

485 

25029 

262 

187 
221 

26 185 

671 

110 9.35 
409 

31 
440 
.319 

7 .374 

7 69.3 

528 
5 599 
6 126 

711 195 

41 274 

Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte 

.3 578 259 
137 864 

.3 716 12.3 

62 227 

353 869 
98 1}2 

149 281 

629 
601 911 

524 767 
}4 457 

255 859 
81 XJ2 

58.3 
896 968 

158 

797 

1 849 
1 }O6 

42 142 

.3 951 

939 110 
5872 
1 082 
6 955 

709 
28 325 

IXJ 
29 165 

2 .349 
19 797 
22 146 

.5 .377 6,36 

466 974 

1 509038 
118 186 

1 627 225 

21 387 

144 540 
.38 126 

66 06.3 

I }O4 

250 0}4 

177 540 
12 .370 

5.3 678 
20 54.3 

2}6 
264 ,368 

.3 140 

47 062 

425 

,362 
485 

51 474 

I 271 

.315 841 
I 260 

105 
1 ,365 

364 
12 504 

18 
12 886 

1 284 
19 715 
20 999 

2 249 7.37 

141 15.3 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Käuer I Frauen I Männer I Frauen 

51 677 
1 926 

8 271 
1 

17 198 
9.31 

5 XJ.3 
607 

208 210 45 559 
5 742 5 

54 570 
2 848 

21 825 
28}O 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschäftigtengrößenklassen 
Gießerei 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mi t .50 - 99 Beschäftigten 
nebungs- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 D1rektlohn und regelmäßige Prämien • 52831 1'; 910 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 1 318 820 
,; Lohn fUr geleistste Arbeit • · · · · · 54 148 14 7JA 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 857 184 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen UrlaUb · · · · 4 842 1 }6l 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 1 455 }65 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 2 22'; ,580 
8 Entlassungsentachädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · } 28 

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 8 52} 2 }}4 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 7 518 1 62.2 

l} Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 519 108 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitafa11 · · · · · · · · 3 948 2.87 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 1 }98 207 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 2 1 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 1} }85 2 226 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · - 7 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · }O8 69 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - -
2.5 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 17 -
26 Sonetige Beiträge · · · · · · · 4 -
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · 329 76 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 21 -

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insge8&lllt · · · · · · · · · · · · · · 13 714 2 }O2 

}O Wohnung · · · · · · · · · · · · · · '75 8 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · · }4 -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 109 8 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · II -
34 Indirekte Leistungen · · · · · · 147 }6 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · 3 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · 161 }6 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge 5 4 
}8 Entlohnung fUr Lehrlinge · 149 102 
39 Kosten der Berufaausbildung · 155 106 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · 77 667 19 699 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Geaaatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 6 617 -

43 Ge8&llltzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 263 

Eingeschriebene Beschäftigte Känner I Frauen I Kännel' I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 3204 412 466 210 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · · 47 - 6 20 

79 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschä.l'tigten 

Arbeiter I Angestellte 

51 }89 l} 887 
1 718 864 

5} 107 14 7.50 

960 196 

519} 1 445 
l42.7 }91 

2 02.8 600 

- -
8648 2 436 

7 537 1 772 
498 110 

4 1}3 426 
1 }65 270 

5 -
135}8 2 578 

1 7 

327 167 

- -
.3 -
9 -

340 1'74 

12 -
13878 2 752. 

82 6 
}5 3 

ll7 9 
14 3 

274 35 

- -
288 }8 

6 8 
168 226 
175 234 

'77 172 20 415 

6 748 -
- 1 378 

Känner I Frauen I Kännel' I Frauen 

3103 606 522 214 
44 - 34 24 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bOll:ens 

1 Direktlohn und regelaKßige PrKaien · 
2 Andere Präaien und Gratifikationen • 
} Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur 

der Arbeitneb.er • · · · · . · · · · · 5 Besablter Urlaub und Eata,Aldigung 
fUr nicht geno .. enen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 7 leiertage und andere b.zahlte 
Auafal.l.tage · · · · · · · · · · · · 8 IDtlasaungsentscl1ädigungen und 
IDtscAidigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutter.cb.ft, 
Invalidität, Alter • · · · · · · · 

13 Arbeitalo.igkeit • · · · · · · · · 14 Lohn- und aehalt.fortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 

15,17 Berufskrankheiten, Arbeit.unfälle 
19 Sonetige Beiträge · · · · · · · · 20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 21 Versicherungen dee UnterneluDere 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
2} Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehalt.fortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Faailienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beechäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insge.88lllt · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · 31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
}2. . Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
}} Direkte Leistungen • · · · · }4 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
}5 Aufwendungen nach de. 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · 
:;6 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · 
}8 Entlohnung für Lehrlinge • · · · 
}9 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 GeeaJlltzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 4} Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

51 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 58 Zahl der Lehrliage • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Oie 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit .500 - 999 Beechäftigten 

Arbeiter I Angeetellte Arbeiter I Angestellte 

140206 64 785 102 788 358}} 
4 465 5 }}9 } 403 2 067 

144 671 70 124 106 191 }7900 

2 257 806 1980 511 

13 976 5 207 10 910 3 495 
4 056 1 58} } 542 1 071 

5 .502 2 475 4 284 1588 

}7 16 4 44 
2} 572 9 281 18 'lJ9 6 198 

20 864 6 3}2. 16 165 4031 
1 405 517 1 067 }04 

11 279 1 90} 8 .502 892 
3 899 769 2 752 820 

12 ll. - -
}7460 9 5}2. 28 486 6 01;7 

3 }3It 4 130 

1 21;2 } 839 2 288 2 1;94 

6 101 - 9 

}l 6 64 4 
}5 10 42 14 

1 }17 4 290 2 }91 26.50 

72 117 106 27 

}8 777 l} 822 30 88} 8 698 
325 102 220 71 
241 ; 250 -
566 106 470 71 

- - - -
774 17} 1 546 302 

I; - 5 1 
778 17} 1 551 302 

26 25 27 24 
660 51} 574 601; 
686 5}8 601 628 

211 308 94 8.50 160 414 54 309 

18 747 - l} 158 -
- 5722 - } 218 

Känner I frauea I KinAer I Freuea Mänaer I Freuea I KinAer I Freuea 

8 568 1 300 2 223 891 6 85} 4O} 1 415 }88 
116 - 7} 68 172 - 92 11 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
ßerei 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

215 759 49 378 562 972 
19 161 2 855 30 065 

234 921 52 2}2 593037 

3675 660 9 729 

23 159 4 441 58 079 
5 731 1 025 162n 

8 747 2 189 22 784 

1 11 45 
37 638 7 665 97 120 

32 331 5 447 84 414 
2 258 387 5 747 

20 165 2 401 48 028 
7 471 811 16 886 

30 25 48 
62 254 9 072 155 123 

29 18 37 

2 255 2 731 6 419 

- - 6 

101 17 215 
264 28 354 

2 649 2 794 7 032 

365 45 575 

64903 11 866 162 154 
1 007 27 1 710 

46 8 607 
1053 35 2 316 

174 53 198 
1 425 281 4 166 

- - 12 
1 599 335 4 377 

120 31 185 
1 338 319 2 890 
1 459 350 3075 

345 247 73 144 871 809 

27 137 - 72 408 

- 4 399 -

Insgesamt 

I 

Käaner I Frauen I llänner I Frauen Känner I Frauen I 
13941 1 409 1 859 552 35 669 4 130 

367 1 51 29 806 1 

81 

Nr. der 
Z"lle 

des Er-
Angestellte lIebungs-

177 79} 1 
11 944 2 

189737 3 

2. 357 4 

15 949 5 
4 4}6 6 

7 432 7 

98 8 
27 915 10 

19 204 11,12 
1 426 13 

5 909 14 
2 877 15,17 

38 19 
29 455 20 

495 21 

9 }Ol 22 

110 23 

28 25 
51 26 

9 985 27 

189 28 

39440 29 
213 30 
15 31 

229 32 
56 33 

827 34 

1 35 
884 36 

92 37 
1 764 38 
1 856 39 

262 417 41 

- 42 

15 981 43 

llänner I Frauen 

6 485 2 255 ,7 
256 212 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

29 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlehn und reg.laKBige Prlaien • 
And.r. Prä.i.n und Gratifikation.n • 

Lohn für g.leist.t. Arb.it • • • • 
Aufw.ndune.n zur 
d.r Arb.itn.h •• r • • • • • • • • • 

Bezahlt.r Urlaub und Bntschldigung 
für nicht g.no ..... n Urlaub •••• 
Urlaubsgeld .... • • • • • • .. .. .. 
F.i.rtag. und and.r. b.zahlt. 
Ausfalltage • • • • • • • • • • 
Entlassunss.ntschädigung.n und 
Entschädigune für nicht .ineehaltene 
Illndigungatriat ........... . 

EDtlohnuns für nicht gearb.it.te Tage 
Krankheit, Mutterschaft. 
Inyalidität. Alt.r •••••••• 
Arbeitslosigk.it • • • • • • • • • 
Lohn- und G.haltaforhahlune 
i. Krankh.itsfall ••••• ••• 
Berufskrankh.iten, Arbeitsunfälle 
Sonatige Beiträge •••••••• 

Ges.tzliche B.iträge • • • • • • • • 
Ver.1ch.rungen de. Unt.rn.h •• ns 
oder der Branche • • • • • • • • • 
Zusätzliche Alt.rsv.rsich.rune 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillig. 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertraglich., tarifliche od.r 
fr.iwillige Familtenzulagen 
Sonstig. Beiträge ••••• 

Tariflich., vertragliche. 
tretwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
yo. Arbeitgeber an di" Beschät-
tigten direkt gezahlte Leistuneen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
iu' .... t ••• ., .......... . 

VohnuDI •••••••••••••• 
Son.tig. Naturall.ietunge. • • • • • 

·Naturall.istungen ••• • • • • • • • 
Dir.kte Leistungen • • • • • • • • • 
Indir.kte Leistung.n • 
Aufw.ndungen nach de. 
Schw.rbeschädigteng •• etz • • 

Sonatige aozial. Aufw.ndung.n 
Koeten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung !Ur Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung tUr Lehrling. • • • • • • 

Koeten der Berutsausbildung 
Autwendungen insgesa.t • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 OOQ Stunde.) 

Gesamtzahl der geleistet •• Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••• 
Ge.a.tzabl der taritliche. od.r b.-
tri.beübliche. Stu.de. (Ang.st.llt.) 

Einge.chri.bene B.schäftist. 

Durchschnittlich. Zahl dsr 
einge.chriebe.sn Arbeitneha.r •• • • • 
Zahl d.er Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
B.rst.llune Yen Stahl- und Leicht.stall 

Betriebe 
.it 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter 

4 589 
1106 

2 144 

7 839 

7719 
501 

3 239 
1 623 

13 082 

19 

850 

33 
1 

902 

13985 
9 

12 
21 

6 
68 

73 

24 
241 
265 

81 313 

6599 

I Ange.tellte 

18 655 
1594 

20 

1 943 
548 

844 

2065 
147 

'732 
212 

2 
3 158 

85 

270 

5 

24 

3 5"2 
9 
o 

10 
1 

21 

22 

1 725 

Betriebe 
mit 100 - 199 B.schäftigten 

Arbeiter 

92 012 
2 "58 

94 470 

1 153 

6 810 
1 819 

3 123 

11 753 

12 194 
793 

5 26'7 
2 266 

20 520 

247 

28 

27 
1 

302 

55 

20 822 
2 

22 

2" 
11 

125 

1 
138 

32 
727 
759 

129 119 

10 458 

I Angestellte 

29 279 
1 68'7 

30 966 

2 691 
769 

1 107 

3 
I; 570 

3 151 
223 

924 
407 

3 
4708 

6 

6 
7 

5071 
4 

42 

"2 
22 

," 
566 

"1 564 

2708 

Mll.l1Iler I Frau.n I Mll.lIJler I Praue. I MII._.r I Mll.lIJler Irra.a. 

98 708 
57 

205 
31 

5422 
259 

99 1067 
122 

340 
57 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
konstruktionen (auch verbunden .1t Kontage) 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

92 691 :;0 799 79 802 29 207 
3 183 2 155 2 345 1 658 

95 874 32 954 82 147 30865 

1 227 362 1 076 374 

8 389 .2 956 7 799 2 632 
2 484 869 2 363 784 

3 443 1 292 3 187 1 205 

- 7 - 42 
14 317 5 124 13 349 4662 

12 873 3715 10 273 2 845 
876 247 746 221 

6 499 975 7 137 1 093 
1 940 690 2 876 383 

- 8 - 3 
22 187 5 635 21 032 4 545 

- - - 36 

338 194 428 392 

- - 2 -
6 - 26 15 
4 3 32 13 

197 488 457 

10 3 60 29 

22 535 5 832 21 520 5 002 
60 20 -
11 - 25 12 
71 20 25 12 
55 9 11 -

306 62 109 79 

17 5 - -
377 77 120 79 

26 15 58 26 
542 369 436 368 
568 }B4 495 394 

1,34 970 44 772 118 731 41 388 

10 968 - 8 589 -
- 3 013 - 2 436 

Hännel' I Frauen I Kännel' I Frauen Känner I Frauen I Männel' I Frauen 

5 728 187 1 165 414 4 591 1<+7 1 064 276 
170 - 50 52 139 56 53 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. aer 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bORens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Herstellung von Stahl- und Leichtmeta11konetruktionen (auch verbunden mit Montage) 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbei tnehller • • • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genom.enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld •••••••••••• 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••••••••• 
Entlaesungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungstrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete !age 
Krankhei t, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeitsloeigkeit •••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsf.11 •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeiteunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Geeetzliche Beiträge • • • • • • • • 
Versicherungen des Unternehmena 
oder der Bradche • • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und aehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur eozialen Sicherheit 
insgesamt ••••••••••••• 

Wohnung • • • • • • • • • • • • •• 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

Naturalleistungen •••••• • • • • 
Direkt. Leistungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz ••••• 

Sonstige soziale Aufwendungen • • • • 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung •• •• 
Aufwendungen insgesamt • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •• • ••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stundsn (Angeetellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • •• •••• 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 

222 
9672 

232 038 

3 303 

23 217 
4 218 

7 616 

190 
35 241 

29 362 
1 822 

14 84:; 
6 22} 

52 250 

6 034 

10 

17 
251 

6 312 

278 

58 561 
828 
114 
941 
291 

5 252 

5 543 

1 0:;4 
1 669 
2 703 

338 330 

24 417 

I Angestellte 

188 792 
20 300 

209 092 

2 706 

18 001 
2 942 

9 481 

424 
30 847 

23 128 
1 452 

10113 
2 285 

19 
36 997 

10 895 

:; 

7 
150 

11 054 

160 

48 051 
358 

23 
380 
252 

4 662 

4 915 

330 
2 584 
2 914 

298 906 

16 339 

Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte 

543 749 
19 111 

562 860 

7 558 

50 804 
11 991 

19 514 

190 
82 499 

72 421 
4 737 

36 986 
14 928 

129 071 

19 

40 

108 
289 

8 352 

437 

137 423 
898 
184 

1 082 
373 

5 861 

18 
6 251 

1 174 
3 616 
4 790 

802 465 

61 031 

296 732 
27 394 

126 

4 056 

28 222 
5 911 

13 928 

476 
48 536 

:;4 905 
2 289 

13 837 
3 977 

35 
55 042 

128 

12 095 

8 

52 
172 

12 455 

232 

67 497 
391 

36 
427 
262 

4 867 

5 
5 135 

423 
4 174 
4 596 

454 373 

26 220 

Männer I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen 

11 349 
557 

695 6 951 
462 

1 923 
246 

30535 
1 188 

1 226 
2 

10 955 
747 

:; 158 
439 



Beschäftigten nach Wirtachaftszweigen und Beachäftigtengrößenklaasen 
Herstellung von EBM-Waren 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 180 695 69 501 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 5 459 5 519 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 186 154 75 020 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitneh.er • · · · · . · · . · · 3 885 1 104 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 18 068 6 837 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 5 454 2 083 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Austalltage · · · . · · · · · · · · 8 414 2 987 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigungllfriet · · · · · · · · · · 1 -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 31 937 11 906 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 26 963 8 571 
13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 1 805 594 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 10 861 1 821 
15,17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 3 958 1 096 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 22 16 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 43 609 12 099 
21 Versicherungen des Unternahmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 15 131 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 1 365 1 111 
23 VertragliChe oder freiwillige 

Lchn- und Gehaltsfortzahlung • · · - 0 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 53 18 
26 Sonstigs Beiträge · · · · · · · · 22 3 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · 1 455 1 263 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 75 21 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · 45 064 13 362 

30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 58 0 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 5 -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 63 0 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 1 0 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · . 594 1}5 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeeetz · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 595 136 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · 44 40 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 782 1 026 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 826 1 065 
41 Aufltendungen insgesamt · · · · · · · · 268 524 102 592 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 27 130 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 7 024 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 10 628 4 218 2 538 1 2}0 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · 246 - 106 230 

85 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

279 385 93 516 
8 148 6 979 

287 533 100 495 

4 860 1 390 

27 961 9 503 
6 621 2 150 

11 893 4 290 

4 56 
46 479 16 000 

41 404 11 232 
2 697 792 

17 828 3 158 
5 051 1 461 

53 2 
67 033 16 646 

4 190 

2 559 1 456 

- 26 

29 2 
45 10 

2 636 1 684 

74 38 

69 670 18 }30 
256 50 

21 -
277 50 

33 8 
1 131 469 

6 -
1 170 477 

37 80 
583 1 462 
620 1 542 

410 609 1}8 283 

40 587 -
- 9 645 

I Männer I Frauen I Männer I Frauen 

15 499 6 624 :; 419 1 764 
169 - 144 2}4 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bO!l:ens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

57 

Aufwendung.n (1 000 DM) 

Direktlohn und Prä.i.n • 
Andere Prä.ien und Gratifikationen • 

Lohn rdr geleiatete Arb.it • • • • 
Autwenduacen zur Ver.ijgenabilduns 
der Arbeitneh •• r • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Kntachädigung 
fUr nicht geno.Menen Urlaub •••• 
Urleubsgeld ••••••••• • • • 
reiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••••••• •• 
Entla.sung.ent.chädigungen und 
Entachlidiguac für nicht eiacehalhne 
KUndigung.fri.t •••••••••• 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete !age 
Krankheit, Mutter.chaft, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeit.lo.igkeit • • • • • • • • • 
Lohn- und Gehaltsforizahlung 
i. Krankheit.fall •••• •• 
B.ruf.krankheit.n, Arb.itaunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Ge.etzliche Beiträg. • • • • • • • • 
Ver.ich.rungen d.e Unt.rn.h •• na 
od.r der Branch. • • • • • • • • • 
Zuaätzliche Alt.raversich.rung 
und Voraorg. • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
fr.iwillige Fa.ilienzulagen ••• 
Sonstige Beiträg. •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
vo. Arbeitg.b.r an die Beschäf-
tigt.n direkt gezahlte Lei.tungen 

Beiträge zur sozia1.n Sich.rh.it 
inag .... t •••••••••••••• 

Wohnung •••••••••••••• 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

Naturalleistungen •••••••••• 
Dir.kte Lei.tung.n • • • 
Indirekt. Leistungen • • • • • • • • 
Aufw.ndungen nach d •• 
Schw.rb.schädigteng ••• tz 

Son.tig •• ozial. Aufw.ndung.n 
Ko.t.n d.r B.ruf.au.bi1dung ohne 
Entlohnung für Lehrling. • • • • • • 
Entlohnung fUr Lehrling. • • • • • • 

Ko.t.n der B.rufsausbildung ••• • • 
Aufw.ndung.n insgesamt • • • • • • • • • 

Arbeit.zeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl d.r ge1ei.teten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUbliehen Stunden (Angestellte) 

Eingeschri.b.ne Be.chäftigte 

Durch.chnittliche Zahl der 
.ingeschriebenen Arbeitn.hmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

noch: 1. Personalsutwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Beraie11Qac von 

Betriebe 
mit 200 - Beschäftigten 

Arbeiter 

389 615 
11 595 

401 209 

7 159 

39 177 
11 357 

17034 

118 
67 686 

58 159 
:; 830 

27 760 
7 724 

83 
97 556 

4 

2734 

2 

78 

2 823 

100 379 
252 

10 
262 

o 
2472 

18 
2 491 

98 
2 061 
2 158 

581 344 

I Ange.tellte 

198 
13594 

212 055 

2 829 

18 952 
5736 

7 875 

20 
32 584 

23 045 
1 675 

6 959 
3 01+9 

44 
34 772 

3 736 

1 

43 

4064 

48 

131 

1 226 

1 226 

130 
3 241 
3 370 

291 031 

19 291 

aBtriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter 

224 200 
9 546 

233 747 

4 36' 

23549 
6 009 

10 282 

28 
39 869 

35 195 
2 256 

15 273 
4 049 

214 
56 987 

20 

2 407 

31 
109 

2 567 

140 

59 554 
126 
55 

181 
70 

2 230 

2 
2 301 

348 
2 086 
2434 

342 448 

30 364 

I Ange.tellte 

110688 
10058 

120 746 

1 635 

9 972 
2 668 

4 587 

29 
17 256 

3 019 
1 008 

28 
18 513 

746 

1 719 

11 
26 

2 502 

37 

21 015 
80 

80 
13 

676 

160 
1 703 
1 863 

163 294 

10 561 

Hänner I Frauen I Häuer I Frau.n Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

21 481 
549 

8 526 6900 
376 

34}2 
520 

13113 
583 

3985 3 791 
279 

1 995 
284 
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Beschäftigten naeh WirtsChathzweigen lind BeschäftigtcngröBenklassen 
EBM-Waren 

Betriebe Nr. der 
lIit 1 000 und mehr Beschäftigten Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angostellte hebungs-

bogens 

134 778 63 967 1 208 673 536 133 1 
6 963 7 :;42 41 712 43 491 2 

141 741 71 309 1 250 385 579 624 :3 

3007 1 017 23 273 7 974 4 

12 940 6 991 121 695 52 256 5 
4 122 1 731 :;3 562 14 368 6 

6 961 3 493 54 585 23 233 7 

150 105 8 
24 023 12 215 209 993 89 962 10 

22 273 8 301 183 995 64 703 11,12 
1 273 606 11 862 4 571 13 

7 075 2 885 78 797 17 842 14 
2 573 562 23 354 7 175 15.17 

1 3 374 94 19 
33 195 12 358 298 :;81 94 387 20 

139 43 1 486 21 

2 529 3 106 11 595 11 127 22 

5 8 75 23 

535 652 35 25 
177 39 4:;1 122 26 

:; 247 :; 332 12 728 12 844 27 

717 87 1 090 232 28 

36 442 15 689 311 109 107 231 29 
409 24 1 101 285 30 

1 92 31 
409 24 1 193 285 32 

104 21 33 
3 000 674 9 426 3 181 34 

26 10 35 
3 000 674 9 556 3 212 36 

99 84 625 493 37 
1 292 699 6 804 8 131 38 
1 391 784 7 430 8 624 39 

210 012 101 712 1 812 938 796 912 41 

22 186 175 117 42 

6 391 52 911 43 

Männer Männer Männer Frauen Mlinner Frauen 

7 862 3 596 2 514 1 000 68 583 26 949 19 162 9 421 57 
343 132 81 1 890 1 037 1 349 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für ge1eiatete Arbeit · · · · · · lt Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädignng 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · . · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
8 EntlaS8ungsentschädignngen und 

Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündignngefrist · · · . · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheits!all · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
2.6 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

inagesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · · 
32. Naturalleistungsn · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · 
35 Autwendungen nach dem 

Schwerbeschädigt.ngesetz · · · · · 
36 Sonstige lIozia1e Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Eerufeausbi1dung ohne 

Entlohmlng tUr Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung fUr Lehrlinge · · · 
39 Kosten der Berufsllusbildung · · · · 41 Aufwendungen insgesslllt · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 aesamt ZAhl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Rest von Herstellung von Metallerzeugnissen 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestellh 

136 62.? 44 542 192 445 67 189 
4 2.22 2 991 5 92:; 1+ 567 

140 8lt7 47 53:; 198 368 71 756 

2 505 661 3 120 976 

13 158 4 .298 18 591 6 510 
3 512 1 220 5 133 1 858 

5 68:; 2 058 '7 849 2 967 

2 - 200 0 
22 355 7575 31 773 11 335 

19 952 4 974 2.7 802. 8 057 
1 264 363 1 796 571 

8 943 1 320 12 800 2. 027 
2 557 593 3 678 758 

18 0 - 6 
32 734 7 250 46 076 11 419 

11 67 5 193 

1 346 977 1 524 82.6 

- 9 - -
6 1 7 :; 
9 1 37 20 

1 372 1 055 1 573 1 042 

15 10 43 23 

34 105 8 306 47 648 12 461 
131 29 2.64 78 
102 1.4 64 38 
232 43 328 n6 

- - 29 4 
325 63 531 267 

14 - 3 2 
339 63 564 273 

63 48 29 47 
654 537 630 722 
716 585 659 768 

201 100 64 766 282 461 97 686 

18 421 - 25 053 

- 4 315 - 6 586 

Männer I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen 

8 020 2 010 1 516 812 10 708 2 625 2 428 1 091 
204 - 90 89 184 - 102 110 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
(ohne Maechinen- und Fahrzeugbau) 

Betriebe Betriebe 
mit 200 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

368 448 132797 229 634 96 336 
11 547 8 028 11 004 7 849 

379 995 140 825 240 638 104 185 

6 286 1 882 4 462 1 305 

34 737 12 287 24 330 9 531 
10 677 3871 7 180 2 368 

14 747 5 742 9 699 3 831 

15 431 20 5 
60 176 22 332 41 228 15 736 

54 217 16 469 36 034 11 512 
3554 1 110 2 307 783 

26 061 4 773 20 540 2 821 
7 527 1 880 5 097 1 099 

85 19 9 23 
91 443 24 252 63 987 16 238 

26 268 - 176 

2 335 2 042 3 243 2 396 

26 12 700 -
33 13 224 69 

111 37 48 77 

2 531 2 372 4 215 2 717 

170 62 972 145 

93 974 26 623 68 203 18 955 
360 156 795 107 

34 3 - -
394 159 795 107 

4 9 - -
3 159 976 1 961 565 

2 5 -
.3 165 985 1 966 565 

94 63 71 37 
1 710 1 471 1 187 920 
1 804 1 534 1 258 956 

545 794 194 340 358 550 141 810 

46 106 - 30 873 -
- 12 462 - 8 532 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

21 465 3 521 4 817 1 937 14 705 2 527 3 333 1 323 
485 2 202 214 326 - 128 166 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 



90 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

58 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Rest von Herstellung von Hetallerzeugn1aaen (ohne Haach1nen- und Fahrzeugbau) 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub •• • • 
Urlaubsgeld ••••••• • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage •••••••••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist ••• •••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • • • • 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheits!all •• •• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge ••• •••• 

Gesetzliohe Beiträge • •• • ••• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen •• • 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliohe, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt • •••••••••••• 

"ohnung •••••••••••••• 
Sonstige Naturalleistungen 

.Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • 
Indirekte Leistungen 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung •• 
Aufwendungen insgesamt • •• •• 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • ••••• 
Gesa=tzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) •• 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • 

Betriebe 
=it 1 000 und =ehr Beschäftigte 

Arbeiter 

335 713 
14 281 

349 994 

5 293 

32 475 
9 865 

14 422 

5 
56 766 

45 933 
3 191 

2.3705 
7 275 

49 
80 153 

17 

3 674 

16 

605 
28 

4 340 

650 

84 493 
614 

614 

2 896 

51 
2. 947 

107 
2 305 
2 412 

502 521 

37 966 

I Angestellte 

157 517 
11 922 

169 4J9 

2 174 

15 488 
4 094 

6 873 

189 
26 644 

17714 
1 2.56 

5 150 
2. 183 

22 
26 325 

328 

8 298 

211 

163 
5 

9 004 

378 

35 329 

13 
1 756 

1 769 

82 
1 996 
2 078 

237 433 

14 146 

Insgeaamt 

Arbeiter 

1 262 865 
46 977 

1 309 842 

21 667 

123 290 
36 367 

52 399 

243 
212 2.99 

183 937 
12 112 

92 049 
26 134 

161 
314 393 

59 

12 123 

743 

874 
232 

14 031 

1 849 

328 424 
2 163 

200 

2 363 
34 

8 872 

75 
8 981 

365 
6 486 
6 850 

1 890 425 

158 418 

I Angestellte 

498 381 
35 357 

533 738 

6 999 

48 114 
13411 

21 471 

625 
83 621 

58 727 
4 083 

16 090 
6 514 

70 
85 484 

1 032 

14 539 

232 

247 
140 

16 190 

619 

101 674 
370 
54 

424 
25 

3 628 

2 

3 655 

2.77 
5 646 
5 923 

736 035 

46 041 

Männer I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen I Hänn.r I Frauen 

18 525 
659 

2 571 5 874 
286 

1 828 73 423 13 254 17 968 
251 1 858 2 808 

6 991 
830 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Maschinenbau 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 276 697 148 46:; 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 8 299 9 4:;2 
:; Lohn für geleistete Arbeit · · · · · . 284 996 157 895 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 4 55:; 1 987 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 26 191 13 334 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 6501 3 536 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 11 495 6 407 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 124 188 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 44 311 23 464 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · 39 421 17 187 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 2 552 1 169 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitafall · · · · · · · · 16712 4 249 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 5 122 1 688 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 0 7 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 63 808 24 300 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 2 324 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · 1 467 1 4ll 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 2 7 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 49 26 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 59 18 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · 1 580 1 786 
darunter 

28 Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 111 51 

29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · 65 388 26 087 

30 Wohnung . · · · · · · · · · · · II 5 
:;1 Sonstige Naturalleistungen • · · · · ll5 18 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 126 23 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · 10 2 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 727 406 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesstz • · · · 28 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 765 409 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 124 81 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 3 395 2 409 
39 Kosten der Berufseusbildung · · · · · 3 520 2 490 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 403 660 212 355 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · 35 165 -

43 Gesamt zabl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 14 019 

Eingeechriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 17 796 1 073 5 488 1 973 

58 Zehl der Lehrlinge · · · · · · · · 993 - 324 327 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

265 600 178 341 
9 066 12 156 

274 666 190 497 

4 794 2 520 

26 363 16 597 
? 547 4 684 

11 546 7 707 

:; 156 
45 460 29 144 

40 232 21 123 
2 590 1 460 

17 099 5207 
4 684 1 877 

3 18 
64 607 29 684 

11 168 

1 379 2 583 

3 -
230 69 

89 46 

1 712 2 867 

321 ll6 

66 319 32 551 
120 58 

75 3 
195 61 

29 11 

1 215 587 

3 -
1 247 598 

213 134 
5 468 3 524 
5 681 3 658 

398 361 259 029 

34 185 -
- 16 570 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

16 435 1 854 6 266 2 590 
1 724 - 530 352 



92 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-
bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn tür geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld . . · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage . . · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · . · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · · · · 
31 Sonettge Naturalleistungen · · · · · 
32 ·Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 
35 Aufwendungen nech dem 

Schwerbeschädigten!esetz · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noeh: Maschinen 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

748 269 499 277 505 088 314 009 
27 783 31 132 26 088 22 918 

776 052 530 409 531 176 336 927 

13 076 6 345 9811 4 645 

74 319 47 924 55 114 35 275 
21 402 13 714 15 986 9 803 

31 022 20 602 22 489 14 809 

264 393 316 :;:;8 
127 006 82 633 93 904 60226 

106 662 57 735 76 630 40 329 
6 945 3 995 4853 2 733 

51 324 18 586 39502 11 150 
15 121 6 391 9 767 :; 640 

11 83 19 25 
180 063 86 791 130 772 57 879 

343 1 337 4 1 446 

7 861 16 980 4 781 7 126 

13 42 250 15 

516 141 739 176 
113 50 46 10 

8 845 18 550 5 819 8 773 

642 233 1 034 201 

188 908 105 341 136 591 66 652 
391 292 14 12 
207 62 38 8 
598 353 112 20 

69 54 53 133 
4 186 2 195 8 264 3 869 

20 13 - -
4 274 2 261 8 317 4 003 

513 324 635 177 
11 793 7534 7 931 3 704 
12 306 7 858 8 565 3 880 

1 122 222 735 200 788 476 476 353 

94 731 - 64 611 -
- 47 080 - 31 162 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

44 599 5 636 18 091 6 864 32 065 3 130 12 180 4 728 
3 374 - 1 238 898 2 153 - 566 550 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
bau 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschättiten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

1 619 631 1 200 966 3 415 285 
71 969 83 655 143 205 

1 691 600 1 284 622 3 558 490 

30 631 16 876 62 866 

165 912 118421 347 898 
48 281 29 368 99 717 

67 119 50 454 143 672 

4 163 5 263 4 870 
285 476 203 506 596 157 

241 793 135 236 504 738 
15 561 10086 32 502 

113 472 50 193 238 109 
30 441 12 223 65 135 

43 97 76 
401 309 207 835 840 559 

76 4 227 436 

24 431 36 643 39 919 

- 649 268 

883 427 2 416 
1 075 545 1 382 

26 466 42 491 44 421 

1 958 1 621 4 067 

427 775 250 327 884 981 
5 634 1 391 6 230 

764 306 1 199 
6 398 1 697 7 428 

93 159 253 
21 106 10 024 35 499 

22 10 73 
21 221 10 193 35 825 

1 717 1 729 3 202 
29 138 13 167 57 725 
30 855 14 896 60 927 

2 493 955 1 782 117 5 206 674 

195 305 - 423 997 

- 110 005 -

Insgesamt 

I 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I 
96 147 9 977 46 870 13 480 207 042 21 670 
7 776 28 2 172 1 633 16 020 28 

93 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

2 341 056 1 
159294 2 

2 500 350 3 

32 374 4 

231 551 5 
61 105 6 

99 978 7 

6 338 8 
398 972 10 

271 611 11,12 
19 444 13 

89 384 14 
25 820 15.17 

230 19 
406 489 20 

7 503 21 

64 743 22 

714 23 

840 25 
669 26 

74 468 27 

2 223 28 

480 958 29 
1 758 30 

396 31 
2 155 32 

358 33 
17 082 34 

23 35 
17 463 36 

2 445 37 
30 338 38 
32 783 39 

3 465 054 41 

- 42 

218 837 43 

Hännar I Frauen 

88 895 29 635 57 
4 830 3 760 58 
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Nr. der 
Zeile 

Er-
hebu!lgs-
bogens 

2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

1; 
14 

15.17 
19 
20 
21 

23 

25 

26 
2? 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direkt10hn und regelDKßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn tUr geleietet. Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermagensbildung 
der Arbeitnehaer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••••••••• 
Entlaeeungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist ••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••••• 

•••••• 
Lohn· und Gehaltefortzahlung 
1m Krankheits!ell •••• • 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen dee Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersyereicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertre.gliche odor freiwl'i.lige 
Lohn- und Gehalt.fortzahlung • 
Vertragliche, taritlicbti oder 

Sonstige Beiträge 
Yertragliche, 

freiwillige E&lträg5 ••• 
darunter 
'l"om Ar},,,,i tgeb .. r .. n die ll .. schäf-

direkt gezehlte Leistung&n 
Bej träg .. zur eo:d n len Sichern<!1 t 
insgesamt 

Wohnung ••••••••• 
Sonatige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • • 
Indirekte Leistungen • 
Autwencungen nach dem 

• 
Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • • •• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be· 
triebsübllchen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

·1 . I 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung YOD landwirtscbattlichen 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter 

19 506 
504 

20 010 

1 719 
474 

728 

6 
2 927 

1 056 
377 

4 446 

118 

126 

8 

4 572 

2 
:2 
4 

30 

9 
243 
252 

28 202 

Männer 

1 406 
74 

2 752 

64 

lAngestallte 

'1 346 
286 

7 632 

104 

678 
181 

315 

1 174 

850 
60 

159 
78 
o 

1 147 

19 

51 

'2 

:2 

1 218 

2 

15 

15 

3 
97 

100 
10 246 

76 
16 

! i 
I 

Betriehe 
mit 100 - 199 Seschäftigten 

Arbeiter 

17009 
396 

17 405 

261 

1 661 
455 

796 

2 912 

2 460 
163 

1 014 
370 

4007 

91 

91 

4 096 

11 

11 

5 
105 
110 

24 845 

46 

I Ang,ultellte 

5 160 
259 

5 418 

80 

516 
144 

235 

695 

109 
65 

660 

126 

126 

o 

o 

6 
136 
142 

7 521 

78 
10 



Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Maschinen und Ackerschleppern 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

29 825 32 151 210 262 134 150 
911 533 8 142 9 129 

30 737 32 684 218 404 143 279 

565 174 3 664 1 819 

3 069 2 962 22 094 14 825 
966 890 6 695 3 435 

1 421 1 276 8 896 6 520 

- - 4 17 
5 455 5 128 37 688 24 797 

4 568 3 519 31 456 15 709 
303 232 2 071 1 126 

2 355 1 009 18 044 6 571 
580 694 3 959 1 191 

- 4 17 23 
7 806 5 457 55 548 24 620 

- 98 - 904 

15 2 038 4 906 2 889 

- - - 119 

47 14 241 186 
- - 104 14 

62 2 150 5 251 4 112 

47 14 345 318 

7 868 7 608 60 799 28 732 
11 9 1 245 123 
- - - -

11 9 1 245 123 
- - - 16 

36 15 2 944 412 

- - - -
36 15 2 944 428 

41 44 104 45 
1 006 895 2 466 992 
1 048 939 2 570 1 037 

45 719 46 556 327 314 200 215 

4 122 - 27 384 -

- 3 679 - 11 640 

Männer I Frauen I Männerl Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

1 864 192 1 268 550 13 388 802 4 872 1 342 
290 - 148 80 644 - 132 112 

95 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebungs-

bogens 

295 691 181 118 1 
10 459 10 349 2 

306 150 191 467 3 

5 288 2 212 4 

30 375 19 247 5 
9 012 4 730 6 

12 580 8 454 7 

10 17 8 
51 976 32 448 10 

44 242 20 973 11,12 
2 917 1 482 13 

23 935 7 978 14 
5 453 2 054 15,17 

17 28 19 
76 565 32 515 20 

- 1 079 21 

5 130 5 104 22 

- 119 23 

287 200 25 
112 16 26 

5530 6 517 27 

400 334 28 

82 094 39 033 29 
1 256 134 30 

28 - 31 
1 285 134 32 

4 16 33 
3927 443 34 

- - 35 
3 931 459 36 

160 98 37 
3 820 2 120 38 
3 979 2 218 39 

454 704 267 970 41 

39 136 - 42 

- 16 879 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

19 040 1 112 6 788 2 062 57 
1 044 - 320 220 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo sns 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlsub 
Urlaubsgeld 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage •••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist ••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit. Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •• • •• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonetige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertrsgliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzshlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ••••••••••• 

Wohnung •••••••••• 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zshl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von Metal1bearbeitungsmsschinen, 

mit 50 -

Arbeiter 

53 186 
1 648 

54 834 

951 

5 235 
1 464 

2 231 

8 
8 937 

8 164 
514 

3 189 
I 064 

12 931 

2 

468 

14 
7 

491 

21 

13422 
1 
4 

5 

156 

156 

33 
971 

1 004 
79 309 

6 879 

Männer 

Betriebe 
99 Beschäftigten 

Angestellte 

26 660 
1 324 

27 985 

371 

2 527 
742 

1 066 

42 
4 378 

3253 
212 

1 088 
283 

4 836 

182 

178 

8 
3 

371 

11 

5 208 

63 

63 

7 
204 
211 

38 215 

2 594 

, '90 
275 

199 392 
23 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

58 989 
2 031 

61 021 

1 024 

5 821 
1 649 

2 734 

3 
10 208 

8 444 
559 

3 643 
1 016 

13 662 

567 

3 

5 

575 

8 

14 237 
6 

10 
15 

7 
228 

235 

42 
1 249 
1 290 

88 030 

7 199 

3 479 
358 

398 

Angestellte 

40 909 
2 600 

43509 

3 419 
921 

1 509 

156 
6005 

4 509 
319 

1 018 
420 

2 
6 267 

148 

602 

5 

754 

5 

7 022 

3 

3 

49 

49 

26 
671 
697 

57 845 

3 503 

1 243 
108 

639 
84 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und lleschäftigtengröllenklassen 
Maschinenwerkzeugen und Vorrichtungen fUr Maschinen 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

95 695 58 322 112 456 79 068 
3 384 3 676 4 830 4 576 

99 079 61 998 117 286 83 644 

1 712 847 2 214 1 225 

9 690 5 436 12 799 9 368 
2 638 1 559 3 791 2 902 

4 221 2 330 5 525 3 378 

- 26 314 169 
16 549 9 350 22 428 15 817 

13 904 7 216 17 588 9 966 
880 485 1 130 693 

6 593 2 289 8 502 2 968 
1 887 645 2 550 909 

2 19 - 6 
23 266 10 654 29 770 14 542 

0 3 - 496 

2 070 1 085 1 019 1 869 

4 0 - -
155 1 28 -

33 13 24 4 

2 262 1 101 1 071 2 369 

192 14 51 4 

25 527 11 756 30 841 16 910 
122 117 9 4 

43 35 38 8 
165 152 47 12 

26 7 - 5 
350 146 2 070 1 145 

3 2 - -
378 155 2 070 1 150 

96 46 75 31 
2 841 1 278 2 010 831 
2 937 1 324 2 085 862 

146 348 85 582 176 971 119 620 

12 437 - 14 171 -
- 5 609 - 8 280 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

5 906 358 2 278 686 7 470 343 3 170 1 202 
804 - 242 122 594 - 156 90 

97 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

de" Er-
Arbeiter I Angestell te hebunga-

bogens 

372 538 249 960 1 
13 779 15 080 2 

386 317 265 040 3 

6 825 3 617 4 

39 163 23 697 5 
11 237 7 214 6 

17 028 9 766 7 

325 393 8 
67 753 41 070 10 

55 858 30 691 11,12 
3 639 2 010 13 

25 454 9 794 14 
7 348 2 798 15,17 

2 33 19 
92 300 45 326 20 

2 829 21 

4 817 4 184 22 

7 0 23 

196 9 25 
69 25 26 

5 090 5 047 27 

272 34 28 

97 390 50 373 29 
137 121 30 

95 45 31 
232 166 32 

32 12 33 
3 488 1 859 34 

3 2 35 
3 523 1 873 36 

297 127 37 
8 365 3 421 38 
8 662 3 548 39 

570 703 365 687 41 

46 946 - 42 

- 24 317 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

23 368 1 502 9 390 3 372 57 
2 424 - 630 388 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genolllmenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 8 Ent1assungsentechädigungen und 
Entschädigung für nicht eingeheltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11.12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidi tät, Alter. · · · · · · · 

13 Arbei tslosigkei t · · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheits!all · · · · · · · · 15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 22 Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · · · · 23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehalts!ortzahlung • · · 

25 Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 

2? Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesallt · . · · · · · · · · · · · · 

30 Wohnung · . · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 38 Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbei tszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Rest von 

Betriebe I$etriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

204004 114 457 189 601 132 273 
6 148 7 821 6 638 9 298 

210 152 122 278 196 240 141 570 

3 198 1 513 3 489 1 880 

19 237 10 129 18 881 12 661 
4 564 2 612 5 443 3 620 

8 537 5025 8 016 5 963 

110 146 - -
32 447 17 911 32 339 22 244 

28 426 13 084 29 328 15 972 
1 856 897 1 868 1 098 

12 468 3 002 12 442 4 079 
3 681 1 327 3 298 1 392 

0 6 3 16 
46 431 18 317 46 938 22 557 

0 123 11 20 

881 1 182 722 1 856 

2 7 - -
36 17 230 69 
44 14 83 41 

963 1 344 1 046 1 987 

82 38 313 111 

47 394 19 661 47 984 24 544 
10 3 114 58 

109 18 39 -
119 21 153 58 

6 2 22 11 

541 328 976 538 

28 - 3 -
575 331 1 001 549 

82 71 166 102 
2 182 2 108 4 114 2 717 
2 264 2 180 4 281 2 819 

296 149 163 894 285 486 193 663 

25 534 - 24 629 -
- 10 685 - 12 475 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer l Frauen I Männer I Frauen 

13 000 810 4190 1 505 11 800 1 410 4 791 1 873 
644 - 278 286 1 330 - 394 258 



Beschäftigten nach Wirtschattszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Maschinenbau 

htriebe Betriebe 
mit 200 - 499 BeechKftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Allgestellte 

622 748 408 804 373 544 232 630 
23 488 26 923 20 752 18200 

646236 435 727 394 296 250 830 

10 799 5 324 7224 , 385 

61 559 39 527 40 482 25641 
17 798 11 265 11 172 6821 

25380 16 996 16 226 11 323 

264 367 2 1'10 
105 002 68 155 68 482 lt3 955 

88 191 47001 56 115 30 110 
, 762 3 279 3525 2 018 

42 376 I; 287 29 ;34 8 053 
12 6;4 5 053 7 051 2 '105 

9 60 19 19 
148 991 70 679 96244 42 905 

342 1 236 4 892 

5 775 13 857 3 761 5257 

10 42 250 15 

314 127 711 176 
80 37 22 5 

6 522 15 299 4 748 6 346 

404 206 983 197 

155 513 85978 100 992 49252 
259 166 6; 8 
163 26 - -
422 193 65 8 
4:; 47 53 129 

3800 2 033 5 288 2 724 

17 11 - -
3860 2 091 5 341 2 852 

376 235 560 146 
7 946 5 361 5 921 2 873 
8 322 5 595 6 481 :; 018 

930 154 603 062 582 881 353 :;01 

78 171 - 47 921 -
- 37 792 - 22 656 

Milinner I Frauen I Miluner I Frauen MilIlDer I Frauen I Milaner I Frauen 

36 829 5 086 14 5"'5 5 628 23 369 2 779 8 906 3 510 
2 280 - 848 696 1 559 - 410 460 
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Nr. der 
Zeile 

deli Er-
hebungs-
bo.:ene 

1 
2 
3 

.. 
5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
:;4 

3; 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

4:; 

57 
;8 
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Nr. der 
Zeile 

dce Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

1; 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

2; 

25 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Reet von Maschinenbau 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn tUr geletatete Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehaer ••••••••• 

Urlaub und Entachädigung 
tUr nicht geno .. enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld •••••••••••• 
Feiertage und andere bezahlte 
Auefalltage •••••••••••• 
Entlas8ungaent8chädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfriet •••••••••• 

Entlohnung rUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • •• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonatige Beiträge ••••• •• 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • .. .. • • • • 

Altersversicherung 
und Vorsorge • .. • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzshlung ••• 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Faailienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •••••••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ............ •• .. 

Wohnung ••••••• ...... . 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

-Naturalleistungen •••••••••• 
Direkte Leietungen .. • • • .. .. • .. .. 
Indirekte Leistungen • • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengeaetz • • • • • • 

Sonetige soziale Aufwendungen •• • • 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung ., • • • 
Aufwendungen inegesamt • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeUblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer •••• 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 

1 357 157 
61 941 

1 419 099 

26 044 

138 201 
39 891 

55 906 

4 159 
2:;8 157 

202 578 
12 935 

91 901 
25 650 

26 
333 090 

76 

642 
971 

20 522 

1 613 

353 613 
4 388 

764 
5 152 

93 
17 479 

22 
17 593 

1 561 
25 377 
26 939 

2 086 596 

161 661 

lAnge ete 11 te 

1 021 815 
71 622 

1 093 437 

14 444 

100 649 
24 843 

5 246 
173 190 

113 781 
8 660 

41 190 
10 490 

69 
174 189 

3 323 

33 303 

530 

241 
532 

37 929 

1 303 

.212 118 
1 267 

306 
1 574 

143 
9 156 

10 
9 309 

1 667 
11 738 
I; 405 

1 517 477 

94 033 

Inegellamt 

Arbeiter I Angeatellte 

2 747 055 
H8 967 

2 866 022 

50 753 

278 ;60 
79 468 

114 064 

4 537 
476 428 

404 6:;8 
25 946 

188 720 
52 333 

58 
671 695 

29 972 

262 

1 933 
1 201 

33 801 

3 395 

705 496 
4 836 
1 075 
5911 

217 
28 084 

70 
28 371 

:2 746 
45 540 
48 285 

4 181 267 

337 915 

1 909 979 
133 864 

2 043 843 

188 607 
49 161 

81 758 

5929 
325 455 

219 947 
15 952 

71 612 
20 967 

170 
328 648 

5 594 

55 455 

595 

631 
6.29 

62 904 

1 855 

391 553 
1 503 

351 
1 854 

331 
14 780 

21 
15 132 

.2 2.20 
24 797 
27 017 

2 831 397 

177 641 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

79 636 
6 739 

8 971 
28 

40 285 11 685 
1 950 1 452 

164 634 19 056 
12 552 28 

72 717 24 201 
:3 880 3 152 
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Bcschiiftip;ten nach l,'irtschllftszweip;cn lind Beschiiftip;tengröHcnklnf'scH 
Herstellung von Büromaschinen sowie Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Ih-. der 
Betriebe Zeile 

des Er- AUfwendungen (l 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter 1 Angestellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 821 7 016 
2 Andere Prämien und Gretifiketionsn · 26 900 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 847 7 916 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 15 81 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 70 658 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 21 191 
7 Feiertsge und andere bezahlte 

Austan tage · · · · · · · · · · · · 32 292 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 123 1 140 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalid! tät, Alter · · · · · · · 119 998 
13 Arheitslosigkei t · · · · · · · · 8 59 
14 Lohn- und Gehaltafortzah1ung 

im Krankhaitefall · · · · · · · · 41 247 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 19 30 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 2 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 186 1 335 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · - -
22 Zuaätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · · 13 332 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltstortzahlung · · · - 6 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 0 40 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 18 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · 13 396 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 0 64 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · 199 1 731 

30 Wohnung . · · · · · · · · · · · · - -
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · - -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · - -
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · - 12 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 2 331 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeachädigtengesetz · · · · · · 2 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 5 342 
37 Kosten der Berufsauabildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · - 0 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · - 3 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · - 4 
41 Aufwendungen insgesallt · · · · · · · · · 1 189 11 215 

Arbei tszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · 111 -

43 GeSAmtzahl der tariflichen oder be-
triebetiblichen Stunden (Angestellte) · · - 559 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen J Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 49 1 266 37 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · - - 1 -
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Kr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOlltens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

57 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Herstellung von Büromaschinen sowie Datenversrbeitungageräten und -einrichtungen 

Betriebe Insgesamt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angeatell te 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 2 894 44012 32 705 134 043 
Andere Prämien und Gratifikationen • 218 5 023 2 182 12 461 

Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 3 113 49 035 34 887 146 504 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 64 505 759 1 776 

Bezahlter Urlsub und Entechädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 259 4 168 2 963 11 590 
Urlaubsgeld · · · · · . · · · · · · 80 1 197 939 3 576 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfs1ltage · · · · · · · · · · · · 159 1 712 1 660 5 089 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungafrilot · · . · · · · · · · - 3 19 25 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 498 7 080 5 581 20 281 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter • · · · · · · · 471 6 148 5 396 18 138 
Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 29 332 355 1 128 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 186 1 433 1 948 4272 
Berufskrankheiten, Arbe1tsunfäll e 78 194 334 731 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 1 12 2 47 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 764 8 119 8 034 24 316 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · - - 0 67 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · · 50 1 836 335 3 649 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 0 34 45 94 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Fallilienzulagen · · · .5 186 19 315 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 0 121 0 207 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 55 2 177 400 4 331 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 5 341 65 615 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesallt · . · · · · · · · · · · · · 818 10 296 8 434 28 647 

Wohnung · . · · · · · · · · · · · · - - - 6 
Sonstige Naturalleistungen · · · · · - - - 95 

Katura11eistungen · · · · · · · · · · - - - 101 
Direkte Leistungen • · · · · · · · · 0 78 6 211 
Indirekte Leistungen · . · · · · · · 51 1 915 327 3 518 
Aufwendungen nach dem 
Schverbeschädigtengeeetz • · · · · · - - 2 -

Sonstige eoziale Aufwendungen · · · · 51 1 993 335 3729 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · . · 4 1 178 22 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 109 27 1 767 470 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 113 28 1 945 492 
Aufwendungen insgesamt • • • • • • • • • 4 658 68 936 51 941 201 529 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesutzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · · · · · · · · · · 488 - .5 441 -
Gesutzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 3 091 - 10 574 

Eingeschriebene Beschäftigte Minner I Frauen I Männer I Frauen I Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitneh.er · · · · · 179 69 1 47.5 270 1 839 1 128 4 731 1 100 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 33 - - 7 516 4 70 59 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und ßeschäftigtengrößenklassen 
Elektrotechnik 

Nr. der Betriebe Zeile 
deli Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Bellcbäftigten 
bebunge- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 Direktlobn und regelmäßige Prämien · 91 620 51 031 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 2 539 3 086 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 94 159 54 116 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnebmer • · · · · · · · · · · 1 680 791 
5 Bezablter Urlllub und Entscbädigung 

für nicbt genommenen Urlaub · · · · 8 789 4 741 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 2 173 1 164 
7 Feiertage und andere bezablte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 3 734 2 144 
8 EntlaBsungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - 142 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 14 696 8 190 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter · · · · · · · 13 748 6 560 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · 870 469 
14 Lohn- und Gebaltsfortzahlung 

im Krankheitsfa11 · · · · · · · 5 946 1 513 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 1 313 586 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 6 34 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 21 883 9 162 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · 22 10 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · · 873 830 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 120 5 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 0 5 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · 1 016 850 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 120 10 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · · · · · 22 899 10 013 

30 Wohnung . . · · · · · · · · · · · 82 99 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 31 30 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 113 129 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · 28 7 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · 313 235 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · - 4 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · 341 246 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrl inge · · · · · · 61 29 
38 Entlohnung für Lehrl inge · · · · · 1 658 523 
39 Kosten der BerufSAusbildung · · 1 719 552 
41 Aufwendungen insgesamt · · · 135 607 74 037 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 GeSAmtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · 13 485 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestell te) · · - 5 728 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 4 628 3 314 2 007 1 090 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 484 - 50 96 
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Betriebe 
mit 100 - 199 Bellchäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

115 400 53 551 
3 334 3 329 

118 734 56 880 

1 802 650 

11 579 5 298 
2 934 1 509 

4 767 2 176 

- 11 
19 279 8 993 

17 308 6 164 
1 123 451 

7 878 1 726 
1 663 726 

10 -
27 981 9 067 

- 229 

836 613 

- -
36 16 
50 -

922 859 

86 16 

28 903 9 925 
65 74 
81 24 

147 98 
3 2 

459 199 

- -
462 201 

37 33 
924 816 
961 849 

170 288 77 595 

17 217 -
- 5 669 

Hänner I Frauen I Männer I Frauen 

6 284 3 137 2 134 883 
315 - 146 119 



Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bog .. ns 

1 Direktlohn und regel.aßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen Zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 8 Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigunga!riet · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · n Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
1m Krankhe1tsfall · · · . · · · · 

15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · . · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 26 Sonetige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur 80zia1en Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 31 Sonstige Naturalleistungen • · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitsz.eit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei tu) . · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tsriflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. l'ersonalaufwemlun!1;en in den mit 50 und mehr 
noch: Elektro 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten .it 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestell te 

322 225 160 293 306 842 181 733 
12 018 9 742 9058 10 773 

334 243 170035 315 900 192 506 

6 300 2 546 4 893 2 606 

31 585 16 165 32 764 16 671 
8 909 4 892 8 426 4 625 

13 314 6 561 13 649 7 256 

5 27 21 32 
53 814 27 646 54 860 28 584 

49 002 18 854 44 878 20760 
3 057 1 415 2 711 1 616 

23 761 5 170 22 426 9 094 
6 539 1 833 4 326 1 782 

26 20 148 66 
82 384 27 291 74 488 33 317 

2 369 - 1 213 

2 942 2 7'76 4 132 5 273 

4 7 7 7 

155 87 13 2 
99 13 141 82 

3 201 3252 4 293 6 577 

258 107 161 91 

85 586 30 543 78 782 39 894 
32 21 181 45 
46 13 0 -
78 34 182 45 
38 47 227 86 

3 377 1 379 4 299 2 949 

8 2 26 3 
3 423 1 428 4 552 3 038 

549 263 1 306 465 
5 496 2 649 4 279 2 179 
6 046 2 912 5 585 2 644 

489 490 235 143 464 753 269 315 

46 457 - 43 053 -
- 16 245 - 17 632 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I Männer I .'rlluen 

19 020 6 442 6 346 2 445 15 741 8 580 6 264 3 287 
1 593 - 389 443 1 268 21 288 285 



Beschäftigten nach W'irtschaftszweigen und Beschiiftigtengrößenklassen 
technik 

Betriebe 
mit 1 000 und .ehr Beaohättigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter 

594 473 345 763 1 430 560 
35 174 36 595 62 123 

629 647 382 358 1 492 682 

12 169 4 789 26 844 

60 728 35 020 145 445 
18 322 8 996 40 765 

25 939 14 954 61 402 

1 324 1 383 1 350 
106 313 60 352 248 963 

90 322 41 869 215 257 
5 884 3043 13 645 

45 874 14358 105 884 
6 819 3 031 20 660 

647 50 836 
149 545 62 351 356 283 

34 325 58 

10 085 13 679 18 867 

424 159 435 

164 105 489 
219 166 510 

10 926 14 434 20 359 

807 430 1 433 

160 472 76 785 376 641 
2 857 1 791 3 217 

2 0 161 
2 859 1 791 3 378 

958 1 118 1 254 
11 830 4 707 20 278 

78 8 112 

12 867 5 833 21 645 

4 001 468 5 954 
9 473 2 624 21 830 

13 474 :; 092 27 785 
937 800 535 000 2 197 938 

87 600 - 207 813 

- 34 141 -

Insges .. mt 

I 

Känner I Frauen I Känner I Frauen Hänner I Frauen I 
29 605 20 726 12 710 5 755 75 278 42 199 
2 425 22 307 408 6 085 43 

105 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bOltens 

792 370 1 
63525 2 

855 895 3 

11 380 4 

77 895 5 
21 185 6 

33 091 7 

1 594 8 
133 765 10 

94 206 11,12 
6 993 13 

31 861 14 
7958 15,17 

169 19 
141 188 20 

2 146 21 

23 172 22 

173 23 

214 25 
267 26 

25 972 27 

654 28 

167 160 29 
2030 30 

67 31 
2 097 32 
1 260 33 
9 469 34 

17 35 
10 745 36 

1 258 3'7 
8 790 38 

10 048 39 
1 191 090 41 

- 42 

79 415 43 

Hänner I Frauen 

29 461 13 460 57 
1 180 1 351 58 
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Nr. der 
Zeile 

d .. " Er- Aufwendungen (l 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regel .. äßige Prä .. ien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen Ver .. ögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 
5 Urlaub und Entschädigung 

für nicht geno .... enen Urlaub · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfallt"ge · · · · · · · · · · · 
8 Entl"ssungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter • · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfa11 · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · 
21 Versicherungen des Unterneh .. ens 

oder der Branche · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . . . · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · 
33 Direkte Leistungen · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbe it SM i t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebs üblichen Stunden (Angestell te) ----. 

EingeSChriebene Beschäftigte 

'/ Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · 

noch: 1. Personall1ufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Bau von Kraftwagen und 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 igten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

14 114 5 636 31 484 9 687 
402 331 953 637 

14 516 5 967 32 437 10 325 

273 76 517 146 

1 369 523 3 093 930 
392 132 843 269 

632 225 1 308 415 

- - - -
2 392 880 5 2'+5 1 615 

2 181 737 4 859 1 277 
136 46 316 90 

1 033 166 2 153 259 
313 61 571 126 

- - 4 2 
3 663 1 009 7 904 1 754 

193 91 - 2 

51 67 256 139 

- - - -
6 6 31 4 
0 - 6 0 

251 165 293 145 

6 6 37 4 

3 914 1 174 8 197 1 898 
- - 44 9 
2 - 6 -
2 - 50 9 
- 1 2 2 

56 13 116 36 

- 23 -
56 14 141 38 

1 3 11 14 
55 49 108 225 
56 52 119 238 

21 209 8 164 46 705 14 269 

2 200 4 942 -
- 552 - 1 026 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

953 265 214 83 1 984 814 397 154 
17 - 10 5 35 - 43 19 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Ueschäftigtengrößenklassen 
deren Einzelteilen 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Besehäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Ar'be1hr I Angeshllh Arbeiter I Angestellte 

'9 '94 l' ,68 81 245 20 .539 
1 137 71.5 2 234 1 414 

40 .5'2 14 082 8, 479 21 953 

747 210 1 28.5 298 

, .5.57 1 175 8 126 1 925 
1 024 360 2 398 598 

1 683 538 3 425 888 

5 - 3 40 
6 269 2 073 l' 951 3 451 

5 667 1 640 12 457 2 581 
402 107 828 177 

2 540 220 7 424 896 
686 173 1 128 208 

3 0 58 14 
9 298 2 140 21 895 ; 876 

3 5 0 4 

75 84 534 283 

- - - 2 

48 - - -
- - 20 2 

127 89 554 291 

48 - 20 4 

9 424 2 229 22 449 4 167 
128 23 ;03 90 

13 3 - -
142 26 ;0; 90 
11 1 - 1 

110 23 ;48 53 

- - 36 20 
122 25 384 74 

24 4 10 5 
243 134 222 106 
267 138 2;2 111 

57 502 18 78; 122 083 ;0 144 

5 494 - 10 789 -
- 1 319 - 2 Oll 

Männer I Fr Männer I Frauen I Frauen I Männer I Frauen 

2 340 602 505 186 5 257 907 732 382 
70 - 24 20 69 - 15 21 

107 

Nr. der 
Zeile 

dee Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
;0 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: .seu von Kraftwagen und deren 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und reg&lmä8ige PrälIlien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistet& Arbeit · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 B&zahlter Urlaub und Entachäd:gung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzanlung 

im Krsnkheits!a11 · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arb.,itsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der BranChe · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
25 Vertr&glich", tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche. 

freiwillige Beiträge · · · · · · darunter 
28 vom Arb&itgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 I Beiträge zur sozialen Sicherheit I insgesamt . · · · · 
30 Wohnung . . · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen 
32 Naturalleistungen · 
33 Direkte Leistungen • • 
34 Indirekte lAd stungen • 
35 Aufyendungen nach dem 

Schwerbeschlidigtengesetz 

· 

36 Sonstige Boziale Aufwendungen 

· · · · · · 

· 
· 
· · 

37 Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • 

38 Entlohnung für Lehrlinge • 
39 Kosten der Berufsausbildung 
41 Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 

· 
· 

(Arbeiter) •• ••• •••••••• 
43 der tariflichen oder be-

triebeüblichen Stunden (Angestellte) • 

· 

· 
· 
· 

· 

· 

· · · 
· 

Betriebe rn"g""alllt mit 1 000 und mehr .senchäftigten 

Arbeit&r I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

961 446 437 545 1 127 683 486 775 
52 642 33 418 57 368 36 515 

1 014 OB7 470 963 1 185 051 523 290 

17 561 5 039 20 382 5 770 

110 809 39 849 126 954 44 402 
32 793 14 298 37 450 15 657 

45 390 19 651 52 437 21 717 

122 3 376 130 3 416 
189 113 77 173 216 9'10 8, 193 

148 098 46 357 173 262 52 591 
10 346 3 796 12 027 4 216 

95 898 1'7 986 109 049 19 526 
13 830 5 010 16 527 5 578 

560 221 625 237 
268 731 73 369 311 490 82 149 

78 527 275 629 

11 536 21 611 12 453 22 185 

3 177 3 178 

68 16 153 26 
412 151 /+38 154 

12 097 22 482 13 322 23 171 

483 344 594 358 

280 829 95 851 324 812 105 320 
5 379 1 380 5 8;'f 1 ;01 

421 20 443 23 
5 800 1 400 6 297 1 524 

47 79 60 85 
9 711 3 253 10 342 3 379 

143 66 202 86 
9 901 3 399 10 604 3 550 

3 770 1 139 3 817 1 165 
5 417 1 350 6 045 1 864 
9 187 2 489 9 861 3 029 

1 526 478 656 315 1 773 978 727 675 

116 325 139 750 

31 353 36 261 

Hänner I Frauen I Hänner I Freuen I Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Eingeschriebene Beschäftigte 

S7 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • 
58 

1 
511 8 844 1; 923 2 

302 177 
996 69 045 11 4}2 15 771 3 801 
177 1 493 269 242 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Bau und Montage von Kraftwagen und deren Motoren (einschl. Straßenzugmaschinen) 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 10 146 4 905 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 321 254 

3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · 10 467 5 159 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 197 70 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · 933 465 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · 271 115 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · 441 196 

8 Entlassungsentachädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriat · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 645 776 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter · · · · · · · 1 571 658 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · 95 40 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 687 148 

15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 253 53 
19 Sonstige Beiträge · · · · · · - -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · 2 606 899 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · 193 91 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · 51 67 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzshlung · · - -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 6 6 
26 Sonstige Beiträge · · · · · - -
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · 249 165 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 6 6 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · 2 856 1 063 

30 Wohnung . . · · · · · · · · - -
31 Sonstige Naturalleistungen · - -
32 Naturalleistungen · · · - -
33 Direkte Leistungen · - 1 
34 Indirekte Leistungen · · · · · 56 13 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 56 14 

37 Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 1 3 

38 Entlohnung für Lehrlinge · · · 55 49 
39 Kosten der Berufsausbildung · · 56 52 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 15 277 7 133 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · 1 557 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestell te) · - 490 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 704 127 191 72 

58 Zahl der Lehrlinge · · 17 - 10 '; 
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Nr. der 
Zene 

des Er- Au fwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bop;ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Künd igungs fr ist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter • · · · · · · 
13 Arbeitslosengeld. · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · 
21 des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · 
27 Tarifliche. vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zUr sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüb1ichen Stunden (Angestell te) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · 

noch: 1. I'ersonalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Sau und Montage von Kraftwagen und deren 

Betriebe Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter [ Angestellte Arbeiter I Angestellte 

19 562 6 376 18 875 7 196 
424 339 564 243 

19 987 6 714 19 440 7 440 

285 92 309 113 

1 864 597 1 777 641 
475 164 535 200 

8n 258 817 287 

- - 2 -
3 150 1 019 3 131 1 129 

2 894 835 2 562 948 
192 59 194 53 

1 175 156 1 266 77 
347 94 344 94 

- 2 - -
4 608 1 145 4 366 1 172 

- 0 - -
75 67 10 20 

- - - -
31 4 48 -

4 - - -
109 71 58 20 

35 4 48 -
4 718 1 215 4 424 1 191 

- - 8 -
6 - 7 -
6 - 15 -
2 2 -

49 27 17 3 

- - - -
50 29 17 3 

3 9 4 3 
81 201 112 89 
84 210 116 92 

28 280 9 280 27 452 9 967 

2 830 - 2 304 -
- 667 - 697 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

1 352 317 261 98 1 282 26 268 86 
26 - 41 15 36 - 14 14 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und lleschäftigtenF;röllenklassen 
Motoren (einacbi. Straßenzugmaacbinen) 

Betriebe InsgesBmt mit 1 000 und mebr Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I 
770 925 363 819 837 171 
44 556 29 023 46 255 

815 480 392 842 883 426 

13 658 4 104 14 689 

89 381 33 627 95 512 
26 826 12 350 28 560 

35 639 16 546 38 432 

114 3 288 117 
151 961 65 811 162 621 

119 428 38 605 129 306 
8 309 3 209 8 977 

79 451 14 311 84 183 
10595 I; 094 11 668 

344 160 344 
218 127 60 380 234 477 

77 489 270 

8 780 18 009 8 915 

3 159 3 

68 16 153 
378 145 391 

9 :;06 18 817 9 732 

450 320 547 

227 434 79 198 244 209 
5 067 1 339 5 164 

421 20 434 
5 488 1 359 5 598 

47 76 49 
6 937 2 414 7 059 

138 65 138 
7 123 2 556 7 246 

3 725 1 120 3 733 
I; 304 932 4 553 
B 030 2 052 8 286 

1 229 174 547 921 1 326 075 

91 336 - 100 325 

- 25 012 -
Männer I Frauen I Hänner I Fr Hänner I Frauen I 
47 566 5 328 11 503 1 959 52 134 5 828 

991 - 116 116 1 070 -

111 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebunga-

'bojtens 

383 517 1 
29 903 2 

413 419 3 

4 397 4 

35 464 5 
12 869 6 

17 339 7 

3 288 8 
68 961 10 

41 187 11,12 
3 373 13 

14 750 14 
4 343 15,17 

162 19 
63 815 20 

580 21 

18 165 22 

159 2:; 

25 25 
145 26 

19 075 27 

329 28 

82 889 29 
1 339 30 

20 31 
1 359 32 

79 33 
2 457 34 

65 35 
2 601 36 

1 135 37 
1 276 38 
2 411 39 

576 0:;8 41 

- 42 

26 982 43 

Männer I Frauen 

12 273 2 231 57 
181 152 58 
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NI'. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo ens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitneh.er • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonetige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • •• •• 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • 

Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzehlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freivillige Familienzulagen 
Sonet!ge Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••• 

Wohnung ••••• • • • • • • 
Sonstige Naturalleistungen • 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • 
Indirekte Leistungen 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnshmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Rest Ton Sau yon Kraftwagen 

lilie 

lIetrhbe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter Angelltellte 

3 968 
81 

4 049 

76 

436 
121 

190 

747 

610 
41 

346 
59 

1 057 

1 

o 

1 

o 

1 058 

2 
2 

5 932 

643 

138 23 

731 
77 

808 

7 

58 
18 

29 

105 

79 
6 

18 
8 

111 

1 

1 

1 

111 

1 031 

11 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

11 921 
529 

12 451 

232 

1 229 
369 

497 

2 095 

1 965 
124 

978 
224 

4 

:3 295 

2 

184 

632 
9 

2 

3 479 
44 

44 

67 

23 
91 

8 
27 
35 

18 425 

2 112 

497 

Angestellte 

3 312 
299 

3 610 

333 
105 

157 

595 

442 
32 

103 
32 
o 

609 

1 

72 

o 

136 
2 

74 

o 

683 
9 

9 

9 

9 

4 
24 
28 

4 989 

56 
4 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
und deren Einzelteilen 

Betriebe 
.1t 200 - 499 Beschäftigten mit 500 -

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

20 519 6 171 63 583 
573 471 1 845 

21 092 6 642 65 427 

438 97 1 045 

1 780 534 6 569 
489 160 1 944 

866 251 2 701 

2 - 3 
3 138 944 11 217 

3 105 692 9 606 
208 54 641 

1 274 144 5 820 
341 79 1 000 

3 0 57 
4 931 969 17 125 

3 5 0 

66 64 534 

- - -
- - -
- - 11 

69 69 546 

- - 11 

5 000 1 038 17 671 
120 23 215 

6 3 -
127 26 215 
11 1 -
93 21 348 

- - 36 
105 22 384 

21 2 10 
131 45 222 
152 46 232 

30 051 8 816 96 191 

3 190 - 8 492 

- 622 -
Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen 

1 058 576 237 100 4 027 877 
34 - 10 6 69 -

113 

Betriebe Nr. der 
Zeile 999 Beschäftigten des Er-

I Angestellte hebunga-
bogens 

19 318 1 
1 370 2 

20 688 3 

279 4 

1 791 5 
558 6 

836 7 

40 8 
3 225 10 

2 440 11,12 
165 13 

837 14 
200 15,17 
14 19 

3 656 20 

4 21 

281 22 

2 23 

- 25 
2 26 

289 27 

4 28 

3 945 29 
90 30 
- 31 

90 32 
1 33 

53 34 

20 35 
74 36 

5 37 
101 38 
106 39 

28 408 41 

- 42 

1 895 43 

I Männer I Frauen 

682 366 57 
15 19 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Rest von Bau von Kraftwagen und deren Einzelteilen 

Betriebe Insgesamt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 190 521 73726 290 512 103 258 
Andere Prämien und Gratifikationen • 8 086 4 395 11 114 6 612 

Lohn für geleistete Arbeit. · · · · 198 607 78 121 301 625 109 870 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 3 903 936 5 693 1 373 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 21 428 6 222 31 442 8938 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 5 967 1 948 8 890 2 788 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · . · · · · · · · · · · 9 750 3 105 14 005 4 378 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 7 88 13 128 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 37 152 11 363 54 349 16 232 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 28 670 7 752 43 956 11 405 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 2 036 586 3050 843 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfa11 · · · · · 16 447 3 675 24 865 4 777 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 3 235 916 4 860 1 235 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 216 60 281 74 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 50 604 12 989 77 013 18 334 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · 1 38 5 48 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · 2 756 3602 3 538 4 019 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - 18 - 19 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · - - - 1 
Sonstige Beitrage · · · · · · · 34 7 47 9 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beitrage. · · · · · · · 2 791 3 664 3 590 4 097 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 34 24 47 29 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · . . · · · · · · · · · 53 395 16 653 80 603 22 431 

Wohnung · · · . · · · · · · · · · · 312 41 691 162 
Sonstige Naturalleistungen · · · · - - 8 3 

Naturalleistungen · · · · · · · 312 41 699 165 
Direkte Leistungen · · · · · · · · · - 3 11 6 
Indirekte Leistungen · · · · · · · 2 774 839 3 282 922 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • · · · · · 5 1 64 22 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 2 779 843 3 358 949 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 45 19 83 30 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 1 112 418 1 492 587 

Kosten der Berufsausbildung · · · · 1 157 437 1 575 617 
Aufwendungen insgesamt • · · · · · 297 305 108 394 447 903 151 637 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · 24 989 - 39 425 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 6 341 - 9 278 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen 1 Männer -r Frauen Männer -1 Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 10 945 3 516 2 420 1 037 16 911 5 604 3 498 1 570 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 311 - 61 61 423 - 88 90 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
i'ahrzeugbau (ohne Bau von Kraftwagen) 

Nr. der 
Zeile Betriebe 

des Er- Auf.,.endungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angeste11 te bOKene 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien 27 0,7 6716 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 686 400 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 27 723 7 116 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer . · · · · · · · · · · 462 97 
;; Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 2 290 603 
6 UrlaUbsgeld · · · 697 170 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage . . · · · · · · · 1 089 ,01 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · 9 -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 4 085 1 073 
11,12 Krankheit. MutterSChaft, 

Invalidität, Alter · · · · · · · · 3 859 790 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 239 57 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 1 791 219 
15.17 Berufskrankheiten. Arbei tsunfälle 470 70 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 10 1 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 6 369 1 138 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · 5 7 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · 139 183 
23 Vertragliche oder frei wi 11 i ge 

Lohn- und Gehaltsfortzah1ung · 1 -
25 Vertragli ehe. tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen 10 -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 1 0 
27 Tari fliehe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · 156 190 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 12 0 

29 Beiträge ZUr sozialen Sicherheit 
insgeaamt · · · · 6 525 1 328 

,0 Wohnung · · · · · 11 3 
31 Sonstige Naturalleistungen · 6 2 
32 Naturalleistungen · · 17 5 
33 Direkte Leistungen · · · · · · - -
34 Indirekte Leistungen · · 64 17 
35 Aufwendungen nach dem 

Sehwerbeschädigtengesetz · · · · - -
36 Sonetige soziale Aufwendungen · · 64 17 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · 1 3 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 38 77 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 39 79 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · 38 914 9 715 

Arbei tszei t (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · 3 763 -

43 GlISll.llltzahl der tariflichen oder be-
triebeiiblicnen Stunden (Angestellte) 651 

Eingeechriebene Beschäftigte Männer I frauen I Männer I l'rauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 1 501 566 248 102 

58 Zahl der Lehr li nga II - 11 9 

115 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

26 016 8 7,5 
712 556 

26 729 9 291 

501 129 

2 629 827 
740 190 

1 113 388 

- -
4 482 1 405 

4 193 1 101 
245 79 

1 862 336 
481 123 

- -
6 781 1 639 

- 27 

161 90 

- -
2 -
- -

163 117 

2 -
6 944 1 756 

14 13 
- -

14 13 
8 2 

49 18 

0 -
57 20 

4 7 
115 161 
119 168 

38 845 12 782 

3 746 -
- 938 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

1 493 549 322 167 
31 1 13 }4 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 

11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personalaurwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Fahrzeugbau (ohne Bau von Kraftwagen) 

Betriebe Insgesamt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I AngelStelite 

Direkt10hn und regelmäßige Prämien 40 426 11 994 119 229 }8 740 
Andere Prämien und Gratifikationen · 1 555 708 4 488 2 754 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 41 981 12 702 123 716 41 494 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 784 175 2 255 561 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 4 584 1 192 12 }88 3 499 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · 1 166 329 3 482 1 026 
Feiertage und andere bezahlt. 
Ausfallt"ge · · · · · · · · · · 1 795 427 5 ;'04 1 543 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 5 19 6 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 7 556 1 953 21 293 6 075 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalid! tät, Alter. · · · · · · · 6 400 1 529 18 610 4 594 
Arbeitslosigkeit. · · · · · · · 404 97 1 169 331 
Lohn- und 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 3 226 380 8 975 1 626 
Berufakrankheiten, Arbei tsunfiille 925 121 2 448 423 
Sonstige Beiträge · · · · · · · 8 0 17 2 

Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 10 964 2 128 31 219 6 976 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · 7 45 12 79 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · 624 506 1 588 1 302 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · - 2 1 2 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 1 1 13 1 
Sonstige Beiträge · · · · · 16 2 20 3 

Tarifliche, vertragli ehe, 
freiwillige Beiträge. · · · · 649 556 1 634 1 386 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 17 5 34 6 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · · 11 613 2 684 32 853 8 362 

Wohnung . . · · · · · · · 11 4 36 20 
Sonstige Naturalleistungen · · · · - - 6 2 

Naturalleistungen · · · · · · · · 11 4 42 22 
Direkte Leistungen • · · · · · 6 - 14 2 
Indirekte Leistungen • · · · · · 268 82 625 188 
Aufwendungen nach dem 
SChwerbeschädigtengesetz · 1 - 1 -

Sonstige soziale Aufwendungen · · · 276 82 641 190 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 18 7 35 18 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 461 181 929 459 

Kosten der Berufsausbildung · · · · 479 188 964 478 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 62 698 17 789 181 764 57 182 

Arbei tszei t (l 000 Stunden) 

Ge"amtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · 5 595 - 16 576 
Gesamt2:.ahl der tariflichen oder be-
tri ebsübli chen Stunden (Angestellte) · · - 1 124 - 3 710 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer t Frauen I Känn.r I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 2 533 528 482 145 7 293 1 711 1 484 540 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · 116 - 25 28 237 5 57 75 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Schiffbau 

Nr. der Betriebe Zeile 
du Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 3 116 947 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 117 87 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 3 233 1 034 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · 57 14 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 302 91 
6 Urlaubsgeld · · · · · · 96 23 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · · 123 38 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehal tene 
Kündi gungsfrist · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 521 153 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter · · · · · · 470 121 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 30 8 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · 202 39 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 70 16 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · - -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 772 184 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · 0 0 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 34 72 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 1 -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 2 -
26 Sonstige Beiträge · · · · · 1 0 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · 38 72 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 4 0 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · 810 256 

30 Wohnung · . · · · · · · · · 11 3 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · - -
32 Naturalleistungen · · · · · 11 3 
33 Direkte Leistungen · · · · · · - -
34 Indirekte Leistungen · · · 0 -
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 0 -
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · - 0 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · - 2 
39 Kosten der Berufsausbildung · · - 2 
41 Aufwendungen insgesamt · · 4 633 1 461 

Arbei tszei t (1 000 Stunden) 

42 GesllJlltzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · 388 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestell te) - 83 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 210 6 29 18 

58 Zahl der Lehrlinge · - - - 1 

117 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

4 038 1 111 
136 100 

4 173 1 211 

74 17 

457 110 
108 29 

167 46 

- -
732 186 

729 122 
38 10 

331 53 
90 16 

- -
1 188 201 

- -
- 12 

- -
- -
- -
- 12 

- -
1 188 212 

- -
- -
- -
- -

10 -
0 -

10 -
1 1 

43 21 
45 22 

6 223 1 648 

577 -

- 104 

Männer I Frauen I H.änner I li'rauen 

305 4 44 10 
11 1 1 4 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bOll:ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auafall tage · · · · · · · · · · · 8 Ent1assungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesaJllt · . · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeeetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ted . · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsiiblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zehl der Lehrlinge · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Schiffbau 

Betriebe InBg ••• t mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeate11 te Arbeiter I Angeste11 te 

18 570 4 925 25724 6 983 
879 322 1 132 509 

19 448 5 247 26 855 7 492 

336 73 467 104 

2 049 428 2 Bo8 630 
597 131 Bo2 184 

791 154 1 081 239 

10 5 10 5 
3 448 718 4 701 1 056 

2 917 603 4 116 846 
175 38 243 56 

1 707 88 2 240 IBo 
612 34 773 65 

- 0 - 0 
5 411 763 7 372 1 148 

- 17 0 18 

441 322 474 405 

- 1 1 1 

- 0 2 0 

- 0 1 0 

441 340 479 424 

- 1 4 1 

5 852 1 104 7 850 1 572 
4 3 15 5 
- - - -
4 3 15 5 
6 - 6 -

120 18 130 18 

- - 0 -
126 18 137 18 

14 1 15 2 
349 30 393 53 
363 31 408 54 

29 577 7 193 40 432 10 302 

2 383 - 3 348 -
- 4;4 - 621 

Hänner I Frauen I Männer I Frauen Männsr I Frauen I Männer I Frauen 

1 254 32 206 :n 1 769 42 279 61 
84 - 8 1 95 1 9 6 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Bcschäftigtengrößenklassen 
Luftfahrzeugbau und -reparatur 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge- Arbeiter bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 5 133 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 168 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 5 301 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 71 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 448 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 120 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage . · · · · · · · · · · 209 
8 Entlallllungeentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 777 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter · · · · · · · 771 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 50 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 318 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 76 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 1 215 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 10 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · 47 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · -
27 TarifliChe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · 57 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen -

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · 1 272 

30 Wohnung · . . · · · · · · · · -
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · -
32 Naturalleiatungen · · · · · · -
33 Direkte Leistungen · · · · · · · 6 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 43 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeechädigtengeeetz · · · · · -
36 Sonetige soziale Aufwendungen · · · · 49 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 3 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · 74 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 78 
41 Aufwendungen insgesamt · · · 7 547 

Arbeitszei t Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · 675 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · -

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 282 87 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 24 -

119 

Insgesamt 

I Angestellte 

4 250 
151 

4 401 

37 

352 
99 

145 

-
596 

502 
33 

185 
55 

1 
777 

10 

89 

-
-
-

99 

-
876 

-
-
-
0 

44 

-
45 

3 
35 
37 

5 991 

-
347 

I Männer I ,'rauen 

146 48 
4 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo sns 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

38 
39 
41 

42 

43 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit ••••• 
Aufwendungen Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertage und andere 
Ausfalltage ••••••••• 
Ent1assungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••• 

Entlohnung tür nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••• 
Lohn- und 
im Krankheitsfall •••••• 
Berutskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge •• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altereversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgeeamt 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen 
Indirekte Leistungen 
AUfwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen • • • • • 

(1 000 Stunden) 

der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• 

der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

EingeSChriebene Beechäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Rest von 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter Angestellte 

22067 
517 

22 585 

377 

882 

3112 
192 

1 502 
361 
10 

5 176 

97 

8 
0 

105 

8 

5 281 

6 
6 

47 

47 

1 
31 
32 

31 617 

3 148 

Känner 

1 166 
8 

559 

4 941 
278 

5 218 

186 
11 

75 

213 

774 

570 
42 

155 
46 

1 

813 

5 

102 

107 

921 

2 
2 

9 

9 

3 
73 
75 

7 074 

74 
7 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

20 080 
529 

20 609 

413 

2 029 
598 

900 

3 527 

3 212 
189 

1 396 
378 

5 175 

159 

2 

161 

2 

5 336 
14 

14 
2 

39 

41 

3 
72 
74 

30 015 

1 140 
20 

2 900 

459 

Angestellte 

6 295 
427 

6 722 

111 

653 
136 

311 

1 101 

841 
60 

217 
94 

1 211 

27 

62 

89 

1 300 
13 

13 
2 

18 

20 

5 
130 

135 
9 401 

245 
10 

137 
29 



Beschäftigten nach Wirtschaftszwcigen und Beschäftigtengrößenklassen 
(ohne Bau von Kraftwagen) 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbei ter I Angestellte Arbeiter 

20 476 4 977 88 372 
607 300 3 188 

21 082 5 277 91 560 

418 74 1 717 

2 381 557 9 l:;2 
522 140 2 560 

925 207 4 115 

- - 9 
} 828 904 15 815 

} 240 662 I} 722 
215 41 877 

1 424 198 6 417 
290 55 1 599 

8 - 17 
5 176 956 22 633 

1 19 1 

147 121 1 067 

- 1 -
1 0 11 

16 2 19 

166 144 1 0ge 

17 4 30 

,5 342 1 100 23 731 
7 2 21 
- - 6 
7 2 27 
- - 2 

122 27 452 

1 - 1 
124 27 455 

2 5 17 
43 129 461 
45 134 479 

30 847 7 518 13} 784 

30}3 - 12 553 

- 519 -

Insgesamt 

I 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frsuen I 
1 170 496 196 94 5 242 1 582 

11 - 15 24 11 I:! 4 

121 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

27 508 1 

2 094 2 
29 601 3 

420 4 

2518 .5 
743 6 

1 160 7 

2 8 
4 422 10 

3 246 11,12 
242 1} 

1 261 14 
302 15,17 

1 19 
5 0,52 20 

,51 21 

808 22 

1 23 

0 25 
3 26 

863 27 

4 28 

5 91,5 29 
15 30 

2 }1 
17 32 

2 3) 

12,5 34 

- 35 
127 36 

14 37 
}72 38 
}86 39 

40 889 41 

- 42 

2 742 4} 

Hänner I Frauen 

1 059 431 57 
44 64 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- AUfwendungen (1 000 DM) 
ne bunge-

bolltens 

1 Direktlobn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit. · · · 4 AUfwendungen zur 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter UrlaUb und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

AUSfalltage · · · · · · · · · · · · 8 Entlaasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter • · · · · · · · 
13 Arbeitelosigkeit • · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge. · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzlicbe Altersversicherung 

und V orsor ge • · · · · · · · · · 
23 Vertrsglicbe oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesalIIt · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
}} Direkte Leistungen · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbescbädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung obne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
}8 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Bsscbäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1autwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Feinmechanik 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beecbäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

10 751 9 822 20 638 13 320 
360 389 737 1 253 

11 111 10 210 21 375 14 573 

224 73 339 153 

960 861 1 984 1 124 
221 176 440 311 

482 352 899 509 

- - - 178 
1 663 1 388 3 324 2 121 

1 570 1 339 2 915 1 588 
104 88 198 103 

607 286 1 196 445 
106 76 233 150 

- - - 3 
2 388 1 790 4 542 2 289 

- - - -
22 30 255 302 

- - - -
- - 1 -
- - - -

22 30 256 302 

- - 1 -
2 409 1 820 4 797 2 591 

- - - -- - 1 -- - 1 -
- - - -
2 6 }5 27 

- - - -
2 6 35 27 

15 5 5 3 
493 140 167 90 
508 145 173 93 

15 917 13 643 30 044 19558 

1 887 - 2784 -
- 1 042 - 1 159 

nner I Frauen I M!inner I Frauen Männer I FraUen I Kinner I Frauen 

660 372 328 208 1 067 522 405 222 
124 28 24 20 41 - 16 11 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und HeschäftigtengrößenkJassen 
und Optik 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten Insges8lllt 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
25 187 13 377 111 342 

827 1 001 4 889 
26 014 14 378 116 231 

;17 204 1 977 

2 248 1 174 10 448 
653 331 2 888 

1 063 484 4 696 

- - -
3 963 1 989 18032 

3 517 1 545 15 840 
224 139 1 065 

1 478 318 7 690 
281 123 1 106 

25 4 25 
5 526 2129 25 726 

30 9 30 

67 29 403 

147 - 147 

- - 1 
3 - 3 

246 38 584 

149 - 150 

5772 2 167 26 309 
- - 21 
- - 1 

- - 22 
- - -

78 50 758 

- - -
78 50 758 

23 7 110 
653 202 1 961 
676 208 2 071 

37020 18 997 165 401 

4 034 - 15 966 

- 1 375 -
Mä ..... r I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I 
1 105 1 103 459 255 5 580 3480 

160 - 19 29 531 28 

123 

Mr. der 
Zeile 

dee Er-
Angeetellte hebunge-

bogens 

64 559 1 
6 493 2 

71 053 3 

854 4 

5 697 5 
1 669 6 

2 491 7 

178 8 
10 034 10 

7 668 11,12 
575 13 

20;0 14 
579 15.17 
15 19 

10 886 20 

27 21 

485 22 

- 23 

- 25 
- 26 

511 27 

- 28 

11 397 29 
4 30 
- 31 
4 32 
0 33 

239 34 

- 35 
239 36 

20 37 
601 38 
621 39 

94 202 41 

- 42 

6 276 43 

Männer I Frauen 

2 271 1 092 57 
77 86 ;8 



124 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und r.gelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn tür geleistete Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbettnehaer ••••••••• 

Urlaub und Entschädigung 
fUr nicbt genommenen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld 
Feiertage und andere bezahlt. 
Ausfall tage • • • • • • • • • • 
Entlaesungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist ••••• •••• 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Kutterschart, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge •• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • • • 

Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •••••••• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicberheit 
insgesamt •••••••••••••• 

Wohnung • • • • • • • • • • •• • 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

Naturalleistungen ••• • • • • • • • 
Direkte Leistungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
SChwerbeschädigtengesetz • • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • •• • ••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Sonstiges 

Betriebe 
ait 50 - 99 Beschäftigten 

Arb.iter 

737 112 
14 628 

751 740 

6 848 

66 096 
14 059 

243 
111 300 

107 230 
6 80} 

42 124 
13080 

269 
169 506 

16 

3 017 

1 

157 
45 

3 236 

203 

172 742 
182 
}49 
531 

92 
1 894 

52 
2 038 

357 
8 824 
9 181 

1 054 381 

116 722 

I Angeatell te 

286 012 
17 310 

303 322 

2 178 

25 987 
4 416 

11 849 

32 
42 284 

}6 299 
2 454 

9 912 
:; 537 

28 
52 230 

450 

3 141 

44 

43 
9 

3 687 

96 

55 917 
113 
130 
243 

25 
660 

684 

187 
4613 
4 800 

409 428 

}1 948 

Betriebe 
mit 100 - 199 B •• chäftigt.n 

.... b.it.r 

1 167 164 
26 648 

1 19} 813 

11 454 

105 462 
22 285 

48 774 

285 
176 806 

171 520 
11 087 

72 814 
21 846 

479 
277 746 

237 

97 

393 
227 

10 923 

716 

288 669 
418 
630 

1 047 
76 

4 185 

69 
4 330 

}9} 
8930 
9 32} 

1 685 443 

175 360 

I Ang.st.ll te 

508 49} 
29 093 

537 586 

4 076 

46500 
8 012 

21 624 

780 
76 917 

63 473 
4 418 

18802 
6 574 

128 
93 395 

1 471 

10 837 

46 

97 
75 

12 527 

218 

10.5 921 
}17 
307 
624 

.53 
1 83.5 

30 
1 918 

367 
7 727 
8 094 

735 135 

53 722 

Känner I Frauen I Männ Frauen Känner I Frauen I Känner I Frauen Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • •• • 

30 205 
868 

37 004 
1 800 

10 337 
497 

52 474 
1 119 

46 786 
1 417 

17 913 
662 

10 .585 
1 378 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und BeschäftigtengröUenklassen 
Gewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

1 581 818 651 780 7}8 228 424718 
44 878 45 143 24 601 31 530 

1 626 696 696 923 762 829 456 248 

13 549 4 887 5 682 3 071 

149 379 59 464 74 465 38 827 
31 619 11 145 15 543 7 329 

67 095 27 133 33 273 17 220 

236 728 288 72 
248 329 98 470 123 569 63 448 

231 063 80 964 106 860 5.3 670 
15 076 5 552 6 810 3 589 

109 667 24 359 50339 16 731 
28 723 8 951 12 996 5 672 

922 95 234 98 
385 450 119 922 177 239 79 760 

106 1 545 16 988 

11 327 12 104 7 366 13 755 

29 88 24 108 

429 291 153 93 
581 203 332 181 

12 473 14 231 7 891 15 126 

1 040 582 509 383 

397 923 134 153 185 130 94 886 
1 640 602 1 314 836 
1 019 674 863 499 
2 658 1 276 2 177 1 335 

262 120 168 88 
9 028 2 328 7 275 2 506 

39 31 10 5 
9 330 2 480 7 452 2 600 

418 439 192 273 
8 757 9 045 3 226 5 112 
9 174 9 484 3 419 5 385 

2 307 660 947 674 1 090 257 626 972 

227 910 106 379 -

- 66 161 - 42 993 

"änner I Frauen I "änner I Frauen Känner I Freuen I Hänner I Frauen 

73 227 54 286 23 359 11 890 37 200 21 458 15 148 7 773 
1 252 1213 956 1 428 668 155 573 738 

125 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOll:ens 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Sonstiges Produzierendes Gewerbe 

Betriebe Insgeaalllt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 1 059 079 550 782 5 283 401 2 421 785 
Andere Prämien und Gratifikationen 49 211 51 419 159 967 174 495 

Lohn für geleistete Arbeit. · · · · · 1 108 290 602 201 5 443 368 2 596 281 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 10 602 5 458 48 135 19 670 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · 109 416 48 626 504 819 219 405 
Urlaubsgeld · · · · · · · 21 107 7 818 104 612 38720 
Feiertage und andere bezahlte 
Aus fallt age · · · · · · · 45 073 21 253 225 117 99 080 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 658 456 1 710 2 068 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 176 253 78 153 836 258 359 272 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidi tät, Alter • · · · 158 903 74 680 775 575 309 086 
Arbeitslosigkeit. · · · · · · 10 036 4 599 49 8n 20 613 
Lohn- und Gehaltstortzahlung 
im Krankheitefall · · · · · · · · 77 990 21 881 352 935 91 685 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 27 297 6 435 103 942 31 169 
Sonstige Beiträge · · · · · · 206 54 2 109 402 

Gesetzliche Beiträge. · · · · · · · 214 431 107 649 1 284 371 452 955 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · 1 374 1 186 1 750 5 641 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · 17 773 22 888 49 452 62 725 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzah1ung • · · 4 78 156 364 
Vertragli che, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 260 122 1 392 646 
Sonstige Beiträge · · · · · · · 905 409 2 089 877 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 20 316 24 683 54 839 70 253 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 1 169 609 3 637 1 887 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insges8J!lt · · · · · · · · · 294 747 132 331 1 339 211 523 208 

Wohnung . · · · · · · · · · · 2 946 473 6 499 2 341 
Sonstige Naturalleistungen · · · · · 1 665 640 4 526 2 250 

Naturalleistungen · · · · · · · · · 4 611 1 112 11 024 4 590 
Direkte Leistungen • · · · · · 5 46 603 332 
Indirekte Leistungen • · · · · · · · 11 946 2 607 34 328 9 937 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeechädigtengesetz · · · · · 13 2 183 67 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 11 964 2 654 35115 10 336 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 192 584 1 552 1 851 
Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · 3 797 5 328 33533 31 824 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 3989 5 912 35086 33 674 
Aufwendungen insgesamt • · · · · · · 1 610 456 827 823 7 748 196 3 547 032 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · 148 375 - 774 766 -
Ges8J!ltzahl der tariflichen oder b8-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 53 565 - 248 389 

Eingeechriebene Beschäftigte !länner I Frauen I !länner I Frauen Mlinner I Frauen I !länner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 57 Oll 25 524 20 745 8 284 250 117 185 058 87 502 44 955 
Zahl der Lehrlinge • · · · 938 97 627 680 4 845 4 682 3 315 5 074 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 
b.ebungs- Arbeiter I Angestellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 118 030 66 587 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 3 058 4 428 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 121 088 71 015 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 1 178 638 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · 9 394 5 287 
6 Urlaubsgeld · · · · · 1 081 567 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · 4 512 2 709 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · 7 -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 14 993 8 563 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter · · · 16 694 8 705 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · 1 067 538 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · 6 983 2 032 
15,17 Berufskrankheiten, Arbei tsunfälle 1 880 810 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 17 8 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 26 641 12 093 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · 12 35 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · 730 1 734 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · - 3 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 70 17 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · 15 -
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · 827 1 789 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 85 20 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . . · · · · · · · · · 27 468 13 882 

30 Wohnung . . · · · · · · · · 25 97 
31 Sonstige Naturalleistungen · 279 122 
32 Naturalleistungen · 304 219 
33 Direkte Leistungen · · · 11 -
34 Indirekte Leistungen · · · 312 197 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · 14 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen 337 197 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · 12 31 
38 Entlohnung für Lehrlinge · 359 816 
39 Kosten der Berufsausbildung · · 371 846 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · 165 739 95 360 

Arbei tszei t (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · 18 450 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
tri e bsü bli chen Stunden (Angestell te) - 7 896 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 6 385 3 534 2 507 1 576 

58 Zahl der Lehrlinge 104 4 45 175 
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Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

199 680 113 778 
5 727 7 157 

205 407 120 936 

2 016 1 225 

15 859 9 500 
2 345 1 117 

7 242 4 612 

6 222 
25 452 15 451 

28 327 14 012 
1 860 1 004 

10 712 3 626 
3 401 1 791 

21 25 
44 322 20 458 

57 373 

2 372 4 436 

15 13 

46 25 
12 20 

2 501 4 866 

73 57 

46 823 25 324 
115 115 
514 266 
629 380 

29 22 
724 360 

13 15 
766 397 

22 48 
449 1 118 
471 1 165 

281 565 164 878 

30 736 -
- 11 991 

Männer I .frauen I Männer I Frauen 

10 815 5 141 4 356 1 862 
88 14 116 168 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit. · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 UrlaUbsgeld · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · 
8 Entlas8ungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, MutterSChaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitaloa1gkeit • · · · · · · · · 
14 Lohn- und Geha1tsfortzahlung 

im Krankheitsfell · · · · · · 
15,17 BerufSkrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesatzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 ZusätzliChe Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Geheltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige FamilienZUlagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 TarifliChe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge ZUr sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale AUfwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · 

EingeSChriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Nahrungs- und 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 BeSChäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter Angestell te Arbeiter I Angestellte 

258 462 166 376 148 157 115 219 
11 746 14 275 8 412 10 100 

270 208 180 651 156 570 125 318 

3 001 1 753 1 634 1 239 

23 697 14 713 15 096 10 274 
3 483 1 881 2 669 1 626 

10 521 6 881 6 662 4 891 

28 125 24 22 
37 729 23 599 24 451 16 813 

38 528 21 171 22 073 14 854 
2 388 1 396 1 381 973 

16 914 6 701 9 955 4 019 
5 454 3 188 2 609 1 810 

20 16 7 6 
6} 305 32 473 36025 21 662 

96 837 - 631 

2 836 3 965 3 531 3 545 

23 5 15 13 

190 142 7 11 
69 59 157 64 

3 214 5008 3709 4 264 

282 206 178 88 

66 519 }7 481 }9 7}4 25 926 
319 243 164 168 
965 616 710 320 

1 284 860 873 487 
43 48 0 14 

2 344 952 1 472 580 

7 21 2 2 
2 394 1 020 1 474 596 

16 89 28 59 
313 1 450 503 1 181 
330 1 538 530 1 240 

381 465 246 902 225 267 171 620 

38 601 - 22 655 -
- 17 454 - 12 531 

Männsr I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

13 326 7 013 6 306 2 790 8 029 4 225 4 704 1 876 
67 - 171 157 109 - 113 150 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
G.nußmittelgewerbe 

Betriebe Insgeaut mit 1 000 und .ehr Beachättigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
369 353 269 082 1 093 683 

27 014 27 776 55 958 
396 368 296 858 1 149 641 

4 623 3332 12 452 

36 204 23331 100 250 
5 104 2 917 14 682 

15 674 9 453 44 611 

151 276 215 
57 133 35 976 159 757 

53 915 39 013 159 536 
3 485 2 100 10 181 

23 056 12 218 67 621 
15 705 2 544 29 050 

}4 18 100 
96 195 55 893 266 487 

1 371 1 141 1 535 

12 534 14 074 22 003 

- 52 52 

71 86 383 
526 285 779 

14 501 15 638 24 753 

597 424 1 214 

110 696 71 531 291 240 
563 57 1 186 

1 239 572 3 707 
1 803 630 4 893 

2 3 85 
2 891 957 7 743 

4 0 39 
2 897 960 7 868 

36 427 114 
575 2 106 2 199 
611 2 533 2 313 

574 128 4ll 820 1 628 164 

51 015 - 161 458 

- 26 289 -
Hänner I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I 
19 313 8 654 10 613 3 601 57 868 28 567 

133 3 251 208 501 21 
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Nr. der 
Zeile 

de. Er-
Angeatellte hebunga-

boltena 

731 042 1 

63735 2 
794 777 3 

8 186 4 

63104 5 
8 107 6 

28 547 7 

644 8 
100403 10 

97 755 11,12 
6 Oll 13 

28 597 14 
10 143 15,17 

74 19 
142 580 20 

3 017 21 

27 752 22 

86 23 

281 25 
428 26 

31 565 27 

795 28 

174 144 29 
680 30 

1 896 31 
2 576 32 

86 33 
3 046 34 

38 35 
3 171 36 

654 37 
6 670 38 
7 324 39 

1 090 580 41 

- 42 

76 161 43 

Männer I Frauen 

28 486 11 705 57 
696 858 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bo ens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermögsnsbildung 
der Arbe! tnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehsltsfortzahlung 
im Krankheits!all ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge • 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertrsgliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt 

Wohnung • • • • • • • • • 
Sonetige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonetige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Nahrungsmitte1gewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

80 209 
1 533 

81 742 

757 

6 257 
654 

3033 

7 
9 950 

11 351 
717 

4 259 
1 307 

11 
17 645 

12 

415 

19 
10 

456 

29 

18 101 
25 
71 
96 
11 

165 

14 
190 

10 
327 
338 

111 174 

13052 

Minner 

4 123 
90 

2 832 
4 

ngeste11te 

37 700 
1 990 

39 690 

295 

2 835 
316 

1 397 

4 548 

4 693 
314 

1 058 
485 

8 
6 558 

35 

855 

3 

4 

897 

7 

7 455 
19 
21 
39 

94 

27 
704 
731 

52 852 

4 786 

1 290 
43 

1 166 
152 

Arbeiter 

113816 
3 029 

116 845 

1 148 

8 844 
1 235 

4 346 

2 
14 426 

16 216 
1 066 

5 957 
1 749 

16 
25 005 

16 

696 

6 

39 
5 

761 

50 

25 766 
72 

138 
210 

6 
511 

13 
530 

9 
190 
199 

159 125 

17 945 

5 746 
27 

3 912 
12 

Angestellte 

53 582 
2 505 

56 086 

626 

4 557 
537 

2 208 

77 
7 379 

6 537 
466 

1 727 
829 

19 
9 578 

196 

967 

12 

6 
0 

1 181 

18 

10 759 
35 
60 
96 

2 
181 

15 
199 

20 

595 
615 

75 760 

1 951 
41 

6 045 

Frauen 

1 158 
96 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
ohne Zuekerindustrie 

Betriebe Betriebe 
lIIit 200 - 499 Beschäftigten lIIit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

146 042 84 202 83 092 63 216 
5 397 5971 2 876 3830 

151 438 90 173 85 968 67 045 

1 607 850 88; 865 

12 610 7 040 7 753 5 785 
1 610 773 1 549 1120 

5 839 3 176 3 517 2 889 

3 28 21 5 
20061 11 017 12 840 9 800 

21 858 11 287 12 661 8 731 
1 421 739 846 617 

9 558 2 594 6 015 2 190 
2 795 1 618 1 324 865 

20 7 5 ; 
35 653 16 246 20 851 12 406 

68 387 - 314 

1 758 1 246 285 1 527 

:; 2 1 3 

28 9 7 1 
12 15 52 6 

1 868 1 658 345 1 851 

4; 25 60 10 

37 521 17 904 21 196 14 256 
156 30 156 147 
371 174 135 109 
526 203 290 256 

40 39 - -
1 694 642 721 290 

- - 2 2 
1 734 680 723 292 

4 35 10 26 
61 879 282 617 
64 914 292 643 

212 953 121 743 122 193 93 158 

23 940 - 13 777 -
- 9 583 - 7 705 

Männer I Frauen I Känner I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

7 003 5 746 3 263 1 679 4 430 2 879 2 758 1 264 
17 - 115 108 66 - 44 83 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11.12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bo"'ens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Nahrungsmittelgewerbe ohne Zuckerindustrie 

Betriebe Insgesamt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Ang.stell tEl Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 125 881 92 035 549 038 330 734 
Andere Prämien und Gratifikationen • 5 950 6 496 18 785 20 792 

Lohn für geleistete Arbeit. · · · · · 131 830 98 531 567 823 351 526 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 734 606 5 129 3 243 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 11 210 6 373 46 674 26 590 
Urlaubsgeld . . · · · · · · · · · · 1 563 761 6611 3 508 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage . . · · · · · · · · · · 4 898 3046 21 632 12 716 
Entlassungsentschä4igungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - 201 32 311 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 17 672 10 381 74950 43 125 
Krankheit, Mutterschaft, 

'Invalidität, Alter • · · · · · · · 19 189 11 498 81 276 42 746 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 1 210 808 5 261 2 944 
Lohn- und Geha1tsfortzeh1ung 
im Krankheite!all · · · · · · · · 9 497 4 584 35 287 12 154 
Berufskrankheiten, Arbeiteunfälle 1 934 894 9 110 4 691 
Sonstige Beiträge · · · · · · 14 6 66 43 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 31 845 17 791 130 999 62 578 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · 1 39 97 971 
Zusätzliche Altersveraicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · 2 824 5 351 5 977 9 947 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltafortzahlung • · · - 16 10 35 
Vertragliche, tarifliche oder 

Familienzulagen · · 71 86 163 106 
Sonstige Beiträge · · · · · 79 45 158 66 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · 2 975 5 538 6 406 11 125 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 150 147 332 207 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . . · · · · · · · · · 34 820 23 328 137 405 73 703 

Wohnung . . . . · · · · · · · · · 563 57 972 288 
Sonstige Naturalleistungen • · · · · 240 76 955 440 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 803 1:;4 1 926 728 
Direkte Leietungen • · · · · · · · · 2 3 59 44 
Indirekte Leistungen • · · · · · · · 2 280 626 5 372 1 833 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeechädigtengesetz · · · · · 4 0 32 17 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 2 286 629 5 46:; 1 894 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 24 38 58 146 
Entlohnung für Lehrlinge • · · 280 744 1 139 3 539 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 304 782 1 197 3 685 
Aufwendungen insgesamt • · · · · · 188 449 134 391 793 893 477 904 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · 22 569 - 91 28:; -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 9 081 - 37 201 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen 1 Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 5 012 7 433 3 308 1 492 26 314 22 802 12 570 6 759 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · 73 - 86 79 273 16 329 518 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Schlachterei und Verarbeitung von F1ei5ch (ohne Fleischerei) 

Nr. der Betriebe Zeih 
dee Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beechäftigten 
hebUJIße- Arbeiter I Angutellte bOIte.1I 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 6 923 1 785 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 54 41 

3 Lohn fUr geleietete Arbeit. · · · · · 6 976 1 826 
4 Aufwendungen zur Verm6gensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 51 11 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genom.enen Urlaub · · · · 565 144 

6 Urlaubegeld · · · · · · · · · · · · 53 14 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auefalltage · · · · · · · · · · · · 215 58 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfriet · · · · · · · · · · 1 -

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 834 216 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · 967 237 
13 Arbeitsloeigkeit • · · · · · · · 62 16 
14 Lohn- und Gehaltsfortzsblung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 333 34 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 150 40 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 2 -
20 Geeetzliche Beiträge · · · · · · · · 1 514 327 
21 Vereicherungen des Unternehmene 

oder der Branche • · · · · · · · · - 10 
22 Zusätzliche Alterevereicherung 

und Voreorge • · · · · · · · · · 5 -
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · - -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - -
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · 5 10 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen - -

29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · · · · · 1 519 337 

30 WohnUJIß . · · · · · · · · · · · 5 -
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 1 -
32 Naturalleistungen · · · · · · 6 -
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · - -
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 23 -
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · - -
36 Sonstige 80ziale Aufwendungen · · · · 23 -
"57 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · - 4 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · - 55 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · - 58 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 9 409 2 448 

Arbeitszeit (1 000 Stunde,,) 

42 Ge •• lltzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · 1 197 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsliblichen Stunden (Angestellte) - 224 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Ourchechnittliche Zahl der 
eing.schriebenen Arbeitnehmer · · · · 328 284 67 45 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · - - 5 9 



134 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage . · · · · · · · 
8 Entlasaungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehsltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter • · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · derunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · 
30 Wohnung . . · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Schlachterei und Verarbeitung 

Betriebe Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

22 260 7 384 29 900 11 973 
652 317 492 665 

22 912 7 700 30 391 12 638 

233 85 336 159 

1 707 675 2 867 1 009 
206 51 446 150 

846 319 1 143 487 

- 1 - -
2 760 1 045 4 457 1 646 

3 464 1 031 4 733 1 628 
224 71 296 112 

1 494 190 2 406 380 
398 65 642 108 

- 2 6 -
5 580 1 360 8 082 2 229 

- 41 60 -
188 79 94 86 

- 5 - -
- - - -
1 0 7 1 

189 125 162 87 

1 5 7 1 

5 769 1 484 8 244 2 316 
4 - 32 1 

27 8 60 50 
30 8 92 51 

5 2 - -
109 39 341 81 

3 3 - -
118 44 341 81 

3 3 0 7 
21 107 10 201 
24 111 11 208 

31 846 10 478 43 872 17 099 

3 527 - 4 696 -
- 931 - 1 545 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I MiilIner I Frauen 

1 216 809 :;16 160 1 519 948 441 386 
6 - 6 18 2 - 26 24 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschärtigtengrößenklnssen 
von Fleisch (ohne Fleischerei) 

Betriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

18 007 9 903 93 369 
497 689 2 331 

18 503 10 593 95 700 

207 149 880 

2005 993 8 304 
256 138 1 285 

1 000 366 3 686 

- - 1 
3 261 1 497 13 275 

2 703 1 116 14 004 
183 89 875 

1 186 330 6 690 
341 88 1 680 

- 1 7 
4 413 1 623 23 257 

- - 60 

25 9 430 

- - -
- - -

45 0 104 

70 9 595 

45 0 104 

4 483 1 632 23 852 
- - 101 
- - 88 
- - 189 

- - 5 
280 22 773 

- - 3 
280 22 781 

- 4 ? 

- 79 129 
- 83 135 

26 733 13 976 134 812 

2 422 - 15 247 

- 1 319 -

Insgesamt 

I 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I 
844 513 365 3C5 4 884 :; 132 

- - 10 10 -

135 

Nr. der 
Zeile 

du Er-
Angestellte hebungs-

bOllens 

48 524 1 

2 515 2 
51 040 :; 

574 4 

3672 5 
539 6 

1 646 7 

1 8 
5 858 10 

6 228 11,12 
448 13 

2 226 14 
422 15,17 

3 19 
9 328 20 

50 21 

248 22 

5 23 

0 25 
34 26 

338 27 

39 28 

9 666 29 
40 30 
58 31 
98 32 

2 33 
153 34 

:; 35 
158 36 

22 37 
555 38 
577 39 

67 970 41 

- 42 

5 842 43 

Hänner I Frauen 

1 936 1 129 57 
59 75 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 4 AUfwendungen zur Verm8genebilduag 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidi tät. Alter • · · · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 

15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge. · · · · · · · 21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Fa.ilienzulagen · · · 
26 Sonstige Bei träge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeeetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufsauebildung · · · · · 41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitazeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei tar) · · · · · · · · · · · · · 43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Be- und Verarbeitung 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Ar Aageatell te Arbeiter I Angestellte 

8 970 4 846 25 639 13 871 
251 161 497 365 

9 221 5 007 26 136 14 237 

80 54 289 186 

846 355 1 974 1 188 
80 45 238 127 

433 197 981 595 

- - - 31 
1 359 597 3 192 1 942 

1 350 626 3 285 1 598 
80 41 213 116 

400 142 863 :;86 
137 74 :;88 262 

- 2 - 2 
1 968 886 4 749 2 :;64 

- 7 - 25 

46 223 73 269 

- - - -
- - - -- - - -

46 231 73 293 

- - - -
, 

2 014 1 116 4 822 2 658 
20 10 11 4 
44 14 79 49 
65 24 90 53 

3 - - -
- - 13 4 

- - - -
3 - 13 4 

1 3 4 6 
46 105 109 188 
47 108 113 194 

12 789 6 907 34 655 19 273 

1 439 - 3 815 -
- 552 - 1 590 

Känner I Frauen I Känner I Frauen Känner I Frau I Frauen 

550 107 183 92 1 438 351 444 31;8 
9 - 8 16 12 9 15 26 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
von Milch 

Betriebe 
mit ZOO - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

19 132 13640 80 196 
705 1 258 2 393 

19 837 14 898 82589 

214 153 877 

1 508 1 115 6 422 
215 123 913 

604 434 3 201 

- - -
2 327 1 671 10 536 

2 818 1 964 11 433 
174 121 735 

1 102 253 3811 
548 508 1 356 
- 5 9 

4 642 2851 17 344 

- - -
657 447 960 

- - -
- - -
3 8 3 

660 454 963 

3 8 3 

5 302 3 305 18 307 
2 24 62 

68 47 302 
70 71 364 
9 7 12 

53 63 258 

- - -
63 69 271 

0 11 11 
10 254 189 
10 265 200 

27 822 20 433 113 143 

3 060 - 12 688 

- 1 539 -

Insgesamt 

I 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I 
1 110 317 502 256 4 720 1 267 

5 - 26 30 31 9 

137 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bOl1:ens 

51 127 1 
2 556 2 

53 683 3 

677 4 

4025 5 
511 6 

1 994 7 

31 8 
6 561 10 

6 910 11,12 
450 13 

1 371 14 
1 051 15.17 

12 19 
9 794 20 

226 21 

1 281 22 

- 23 

- 25 
8 26 

1 515 27 

8 28 

11 308 29 
56 30 

152 31 
208 32 

7 33 
215 34 

- 35 
221 36 

25 37 
662 38 
687 39 

73 346 41 

- 42 

5 970 43 

Männer I Frauen 

1 916 1 060 57 
57 89 58 



138 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen Cl 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfal1 · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · 22 Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · · · 

23 Vertragliche oder 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · 

25 Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · 

26 Sonstige Beiträge · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge i'lur sozialen Sicherheit 

insgesamt . . · · · · · · · · · · · · 30 Wohnung . . · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige eoziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamt:z;ahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Back- und 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeste11 te Arbeiter I Angestellte 

30 912 11 741 40 707 13 411 
431 376 890 563 

31 343 12117 41 596 13 975 

208 85 323 129 

2 405 972 2 977 1 032 
210 129 387 95 

1 160 479 1 467 488 

6 - 2 42 
3 781 1 581 4 832 1 657 

4 448 1 628 6 051 1 759 
287 108 383 118 

1 749 356 2 139 482 
381 111 522 171 

9 6 16 5 
6 874 2 209 9 111 2 534 

12 4 12 126 

80 28 129 124 

- - - -
19 4 - -
1 - - -

112 35 141 250 

19 4 - -
6 986 2 244 9 252 2 784 

- 5 - -
26 6 7 -
26 11 7 -
- - 1 -

13 1 30 -
- - - -

13 1 31 -
9 9 2 6 

282 293 61 167 
290 303 63 173 

42 646 16 342 56 104 18 718 

5 490 - 6 916 -
- 1 938 - 1 563 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen J Männer I Frauen 

1 470 1 458 329 663 1 842 2016 464 337 
81 4 - 107 9 3 11 28 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und 
Süßwarenindustrie 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter 

60 679 
1 362 

62 041 

638 

5 426 
502 

2 6;6 

-
8 584 

8 773 
576 

3730 
781 
I; 

13 874 

7 

223 

2 

2 
-

235 

5 

14 HO 
15 

190 
205 

11 

273 

1 
24 
2; 

85 887 

10 480 

Männer 

2 592 
6 

3 151 

I Angestellte 

21 352 
1 306 

22 658 

781 
21 

183 

1 665 
211 

840 

27 
2 743 

2863 
181 

399 
342 

2 
3787 

4 

71 

236 

-
2 
5 

31.5 

8 

102 
4 

20 
24 

3 
93 

96 

6 
187 
193 

29 998 

2 354 

442 
33 

Betriebe 
mit 1 000 und .. ehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

82 231 51 447 
2 360 2 643 

84 592 54 090 

254 123 

7 454 3 825 
843 314 

3 219 1 595 

- 201 
11 ;17 ; 934 

12 822 6 265 
827 447 

6 653 2 257 
1 424 506 

10 3 
21 736 9 478 

1 39 

1 898 4 237 

- 15 

71 36 
21 9 

1 990 4 337 

92 60 

23 726 13 815 
474 -
129 35 
603 35 

2 3 
1 768 365 

4 0 
1 774 368 

3 14 
;7 433 
60 447 

122 52; 74 812 

15 722 

4 959 

2 443 6 632 1 644 960 
18 56 43 

139 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebunge-

bORens 

226 946 105 334 1 
5 582 5 227 2 

232 528 110 561 3 

1 560 600 4 

19 434 8 183 5 
2 166 955 6 

9028 3 766 7 

8 270 8 
30 636 13 174 10 

34 189 13 490 11,12 
2 210 930 13 

15 423 3 746 14 
3 287 1 192 15,17 

49 I; 19 
55 158 19 373 20 

33 263 21 

2 335 4 629 22 

2 15 23 

92 42 25 
21 14 26 

2 481. 4 963 27 

H6 72 28 

57 641 24 336 29 
489 9 30 
351 61 31 
840 ?l 32 

14 6 33 
2 084 459 34 

4 0 35 
2 101 465 36 

15 35 37 
432 1 087 38 
447 1 122 39 

325 754 150 329 41 

41 025 42 

11 709 43 

Frauen 

9 092 14 055 3 576 2 511 57 
116 7 89 212 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 Oll) 
hebungs-
bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Grstifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 
4 Aufwendungen zur Veraägensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · 0 · · 0 · 0 0 0 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage 0 0 0 0 0 0 · · 0 0 0 · 

8 Entl .. ssungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist 0 · · · · . · · · 0 

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete 'lage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitstall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 Geeetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Veraicherungen dea Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 22 Zueätzliohe A1teraveraieherung 
und Voraorge • · · · · · · · · 

23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehalt.fortzahlung • · 

25 Vertragliche, tarifliche oder 
treiwillige Familienzulagen · 

26 Sonetige Beiträge · · · · · · · · 
27 Taritliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leietungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insge.amt · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · · · · · · · · 
31 Sonetige Naturalleistungen • · · · · 
32 Naturalleietungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leietungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeachädigtengeeetz • · · · · · 
36 Sonstige 80ziale Autwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung tür Lehrlinge • · · · · · 
:;8 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Koeten der Berufaausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitezei t Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Getränke 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beechäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I AngesteUte 

36 010 28 384 64 224 46 005 
1 494 2 418 2 163 3 189 

37 504 30 802 66 :;87 49 195 

421 343 790 568 

2 933 2 401 5 340 3 838 
395 243 650 418 

1 :;86 1 290 2 166 1 970 

- - :; 143 
4 714 3 934 8 159 6 370 

5070 3 9:;8 9 046 5 933 
331 219 604 418 

2 618 956 3 575 1 484 
557 322 1 115 752 

6 - 5 6 
8 582 5 434 14 346 8 594 

- - - 2 

315 879 1 346 2 024 

- - 8 -
51 13 - -
- - 5 11 

366 892 1 358 2 037 

51 13 13 11 

8 948 6 326 15 704 10 631 
- 78 10 63 

194 100 294 167 
194 178 304 230 

- - 24 13 
147 103 176 79 

- - - -
147 103 200 92 

1 4 6 21 
32 102 146 384 
33 105 151 405 

51 962 41 792 91 695 67 491 

5 064 - 9 140 -
- 3032 - 4 617 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I lIänner I Frauen 

2 211 532 1 196 392 4 098 287 1 925 1090 
14 - - 21 39 - 61 47 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und BeschäftigtengrößenklaSRen 
industrie 

Betriebe Betriebe Nr. der 
Zeile mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten des Er-

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angeste11 te hebungs-
bogens 

87 941 67 846 48 039 44 971 1 
5 306 6 816 4 959 5 616 2 

93 247 74 662 52 998 50 588 3 

1 308 855 691 356 4 

9 210 6 653 5 791 3 847 5 
1 288 975 681 362 6 

3797 3 216 2 419 1 706 7 

24 97 16 8 
14 319 10 940 8 892 5 932 10 

13 256 8 210 7 175 5 256 11,12 
744 540 367 293 13 

5771 3 352 2 793 1 600 14 
1 917 1 327 959 850 15,17 

9 3 19 
21 688 134:;8 11 294 8 002 20 

28 321 274 21 

818 1 958 3 100 1 578 22 

10 0 10 23 

161 100 25 
52 45 103 55 26 

1 068 2 424 3 203 1 918 27 

223 145 103 65 28 

22 757 15 862 14 497 9 919 29 
78 185 30 

574 380 509 189 31 
652 565 509 189 32 

13 33 
385 255 389 251 34 

7 21 35 
392 275 389 264 36 

7 52 11 31 37 
145 522 148 519 38 
152 573 160 550 39 

132 826 103 732 78 135 67 798 41 

11 124 5 983 42 

6 649 4 075 43 

Kännel' Kännel' Kännel' Frauen Männer Frauen 

5 202 552 ;:; 517 975 2 856 534 1 632 537 57 
27 51 45 27 63 60 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
bebunga-

bOll:ene 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und 
noch: Getränkeindustrie 

Betriebe Insges .... t 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelaäßige Prämien • 243 473 177 047 479 688 364 254 
Andere Prämien und Gratifikationen • 21 065 21 280 34 987 39 319 

Lohn tür geleistete Arbeit. · · · · · 264 537 198 327 514 675 403573 
Aufwendungen zur Versögensbildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 3 888 2 726 7098 4848 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genomaenen Urlaub · · · · 24 994 16 958 48 268 33 697 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 3 540 2 156 6 555 4 154 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 10 776 6 407 20 545 14 588 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 151 75 177 331 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 39 461 25 595 75 544 52 770 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · 34 726 27 514 69 273 50 851 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 2 274 1 292 4 321 2 762 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · 13 559 7 6:;4 28 316 15 026 
Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 13 'no 1 650 18 319 4 901 
Sonstige Beiträge · · · · · · 21 12 32 31 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 64 350 38 102 120 261 73571 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · 1 370 1 101 1 398 1 698 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · 9710 8 722 15 288 15 161 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung · - 37 17 48 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · - - 212 114 
Sonstige Beiträge · · · · · · · 446 240 606 350 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · 11 526 10 101 17 521 17 371 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beachäf-
tigten direkt gezahlte Leiatunsen 446 277 835 511 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · · · · 75 876 48 203 137 782 90 942 

Wohnung . . · · · · · · · · · · - - 88 326 
Sonstige Naturalleistungen · · · · · 999 496 2 570 1 333 

Naturalleistungen · · · · · · · · · 999 496 2 658 1 658 
Direkte Leistungen • · · · · · · - - 24 26 
Indirekte Leistungen • · · · · 611 331 1 707 1 019 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • · · · · - - 7 21 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 611 331 1 738 1 065 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · 12 389 38 496 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 295 1 363 766 2 889 

Kosten der Berufsausbildung · · · · 307 1 752 803 3385 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · 385 680 277 429 740 298 558 242 

Arbei tezett Cl 000 Stunden) 

Gessmtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · 28 446 - 59 758 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 17 207 - 35580 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Minner I Frauen Häuer I Frauen I Häuer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschrisbenen Arbeitnehmer · · · · 14 301 1 221 7 305 2 109 28 668 3 126 14 575 4 503 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · 60 3 165 129 167 3 :;40 302 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Tabakverarbeitung 

Nr. der Betriebe Zeile mit 50 - 99 Beschäftigten des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs- Arbeiter I Ang .. tellte bogens 

1 Direktlohn und regelaäßige Prämien • 1 811 503 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 31 20 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 1 842 523 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · - -
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · 205 51 
6 Urlaubsgeld · · · · · · 0 · 0 · 32 8 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage 0 · · · · · · · · · · 92 23 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · 0 · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 329 82 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · 0 0 273 74 
13 Arbeitslosigkeit · · · · 0 · · 0 0 18 5 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsrall 0 0 · 0 · 0 · 107 19 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitaunfä11e 16 3 

19 Sonstige Beiträge · 0 · 0 0 · · 0 0 -
20 Gesetzliche Beiträge 0 · · · · · · · 414 100 
21 Versicherungen dee Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · -
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · 0 0 0 · · · · · - -
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und aehsltsfortzahlung • · 0 - -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · - -
26 Sonstige Beiträge · · · · 0 · 0 · 5 -
27 TarifliChe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge 0 0 0 · 0 · · · 5 -
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beachäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 5 -

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · . 0 · · · · 0 · 0 0 0 419 100 

30 Wohnung · . . 0 · · · · 0 0 · - -
31 Sonstige Naturallsistungen · · · · 13 2 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 13 2 
33 I Direkte Leistungen • · · 0 · · - -
34 Indirekte Leistungen • · · · · - -
35 4ufwendungen nach dem 

Schverbeschädigtenges8tz · · 0 · · - -
36 Sonstige soziale Aufvendungen · · · - -
37 Koaten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · - 0 

38 Entlohnung für Lehrlinge • 0 · 0 · - 9 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · - 10 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · 2 602 717 

Arbe! taui t Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · 0 0 · 0 · · 0 0 334 -

43 Ge.allltzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · - 78 

Eingeschriebene Beschäftigte Kätuler I Frauen I Känner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehlller · · · · 51 170 21 18 

58 Zahl der Lehrlinge 0 · · 0 · 0 · - - 2 2 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

10 376 7971 
126 574 

10 502 8 546 

12 1 

894 630 
206 79 

424 252 

- 3 
1 524 963 

1 588 941 
101 66 

601 326 
118 51 

- -
2 408 1 384 

- 6 

35 366 

- -
- -
- 9 

35 380 

- 9 

2 443 1 763 
9 1 

58 31 
67 32 
- 7 

30 88 

-
30 95 

1 5 
14 112 
15 117 

14 592 11 517 

2 039 -
- 836 

Männer I Frauen I Känner I Frauen 

322 831 291 146 
2 2 8 25 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

Aufwsndungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
Andere Prämien und Gratifikationen · 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
Entlassungsentschädigungen und 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Tabakverarbeitung 

Betriebe Insgesamt mit 200 - 499 Beschäftigtsn 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

6 163 7 683 28 889 21 906 
272 621 629 1 723 

6 435 8 304 29 518 23 628 

- - 12 1 

603 568 2 812 1 794 
111 25 616 232 

269 270 1 267 780 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 1 - 4 3 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 983 862 4 699 2 809 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter · · · · · · · · 943 989 4 116 2 741 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · 62 63 287 186 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · 483 520 1 936 1 062 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 50 50 279 148 
Sonstige Beiträge · · · · · · - - 1 -

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 1 538 1 621 6 620 4 136 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche · · · · · · · · - - - 49 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · · · · 61 129 162 780 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 11 - 24 -
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige · - - - -
Sonstige Beiträge · · · · · · - 0 7 12 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · 71 130 193 841 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 11 0 31 12 

Bei träge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · 1 609 1 751 6 813 4 977 

Wohnung · · · · · · · · · · · - 1 9 13 
Sonstige Naturalleistungen · · · · 18 55 156 110 

Naturalleistungen · · · · · · · · · 18 57 165 123 
Direkte Leistungen · · · 1 9 1 17 
Indirekte Leistungen • · · 145 41 449 16} 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · · · · - - - -

Sonstige soziale Aufwendungen · · · 147 50 451 178 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · 0 - 2 7 
Entlohnung für Lehrlinge · · · 3 - 38 145 

Kosten der Berufsausbildung · · · 3 - 40 161 
Aufwendungen insgesamt · · · · 9 195 11 024 41 696 31 877 

Arbei tszei t (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · 1 074 - 5 397 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestell te) · · - 688 - 2 239 

r---
Männer I Frauen I Mällner I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 187 465 302 80 995 2 152 880 304 
Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 1 - - - 9 2 14 34 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Rest von Nahrungsmittelgewerbe ohne Zuckerinduatrie 

!'Ir. <ter Betriebe Zeile mit 50 - 99 Beschäftigten dee Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge- Arbeiter I Angestellte bogene 

1 Direktlohn und regelmäßige Prä.ien · :;:; 405 19 327 
2 Andere Prä.ien und Gratifikationen • 798 1 412 
3 Lohn tür geleietete Arbeit · · · · · · :;4 202 20 7:;9 
4 Autwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 418 146 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

tür nicht geno .. enen Urlaub · · · · 2 4:;9 1 :;64 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · :;11 127 
7 Fsiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 225 66:; 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung tür nicht gearbeitete Tage 3 976 2 154 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 4 586 2 202 
13 Arbeitsloeigkeit · · · · · · · · · 288 149 
14 Lohn- und Gehaltefortzahlung 

im Krankheits!all · · · · · · · · 1 776 525 
15,17 Berutskrankheiten, ArbeitBunralle 6:;9 260 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - -
20 Geeetzliche Beiträge • · · · · · · · 7 289 :; 137 
21 Vereicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · - 15 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 284 604 
23 vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltafortzahlung • · - 3 
25 Vertragliche, tariflich. oder 

freiwillig. Famili.nzulagen · · - -
26 Sonetig. Beiträge · · · · · · · 9 -
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige B.iträge · · · · · · · 294 621 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte L.istungen 9 3 

29 Beiträge zur eozialen Sicherheit 
inegeealllt · · · · · · · · · · · · · · 7 58:; :; 758 

:;0 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · - 4 
31 Sonstige Naturalleietungen • · · · · - -
32 Naturall.istungen · · · · · · · · · · - 4 
33 Direkte Leietungen · · · · · · · · · 8 -
34 Indirekt. Leistungen • · · · · · · 129 93 
35 Aufwendungen naoh dem 

Schwerbeschädigteugesetz • · · · · 14 -
36 Sonstige eoziale Aufweudungen · · · 151 93 
37 Koeten der Berufsau8bildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · - 10 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · - 252 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · - 262 
41 Autwendungen inegesamt · · · · · · · · · 46 329 27 155 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 G .... tzahl der geleiet.ten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 4 925 -

43 Gesa.tzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 2 07:; 

Eingeechriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchechnittliche Zahl der 
eingeechriebenen Arbeitnehmer · · · · · 1 775 983 711 366 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · - 30 20 



146 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen Cl 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungs frist · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbei tsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Rest von Nahrungsmittelgewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

25 210 18 915 36 331 37 237 
990 1 259 2 838 2 742 

26 200 20 175 39 169 39 980 

303 226 418 355 

2 186 1 661 2 808 3 251 
404 264 447 289 

1 052 806 1 435 1 416 

- 3 3 1 
3 642 2 734 4 693 4 957 

3 416 2 149 5 534 4 832 
246 162 375 326 

1 461 669 2 320 1 562 
442 330 824 660 

- 10 0 0 
5 566 3 320 9 054 7 379 

3 4 - 316 

305 495 783 478 

6 7 0 2 

39 6 26 6 
4 - 2 0 

358 512 812 802 

49 13 29 9 

5 923 3 832 9 866 8 182 
57 32 107 -
26 3 53 56 
83 35 160 56 
- - 19 29 

359 138 1 027 405 

10 13 - -
368 151 1 046 435 

- 5 2 11 
- 133 16 238 
- 138 19 248 

36 520 27 291 55 372 54 212 

3 686 - 5 704 -
- 1 961 - 4 144 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

1 250 736 727 313 1 782 1 330 1 539 595 
- - 9 24 4 - 42 21 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
ohne Zuckerindustrie 

Betriebe Inegesaat dt 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
38 591 35 259 148 527 
1 236 2 340 8 479 

39 827 37 599 157 006 

383 455 1 812 

3 221 3 227 12 513 
787 634 2 247 

1 346 1 772 5 717 

21 5 24 
5 374 5638 20 502 

5 639 4 995 21 650 
374 351 1 442 

2 792 1 329 9 363 
644 590 2 786 

- 2 0 
9 449 7 267 35 241 

- 97 3 

250 1 442 2 251 

1 3 8 

7 1 72 
8 6 30 

265 1 549 2 364 

15 10 110 

9 714 8 816 37 605 
156 147 319 
135 109 214 
290 256 533 

- - 27 
321 168 2 257 

2 2 25 
323 170 2 310 

10 19 26 
264 456 389 
274 475 415 

56 187 53 409 220 184 

6 302 - 22 323 

- 4 147 -
llänner I Frauen I llänner I Frauen Männer I Frauen I 

1 872 1 244 1 544 662 7 618 4 348 
62 - 26 62 93 -

147 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angeatellte hebungs-

bogens 

125 749 1 
10 493 2 

136 242 3 

1 391 4 

10 709 5 
1 504 6 

5 310 7 

9 8 
17 532 10 

16 118 11,12 
1 116 13 

4811 14 
2 027 15,17 

12 19 
24 085 20 

432 21 

3 789 22 

15 23 

63 25 
10 26 

4 309 27 

88 28 

28 393 29 
183 30 
168 31 
351 32 

29 33 
1 006 34 

15 35 
1 049 36 

64 37 
1 236 38 
1 300 39 

186 258 41 

- 42 

13 680 43 

llänner I Frauen 

5 142 2 059 57 
124 139 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
:'1 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
;2 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 
AUfwendungen Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer.. • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 
EntlssBungsentachädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter 
Arbeitslosigkeit •••• 
Lohn- und Gehaltefortzahlung 
im Krankheitsfall •• •• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • •••• 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen 
Indirekte Leistungen 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
AUfwendungen insgesamt • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

I 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • 

noch: 1. Personalaufwendungen in den ßetrieben mit 50 und mehr 
Zucker 

Männer 

649 
20 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

11 264 
410 

11 674 

66 

781 
254 

306 

2 

1 343 

1 476 
89 

579 
419 

o 
2 563 

41 

295 

1 

8 
2 

347 

11 

2 910 
24 
24 
49 

6 

6 

6 
99 

105 
16 153 

1 613 

I Frauen 

111 

I 

I 

Angestellte 

Männer 

189 
6 

6 220 
889 

7 109 

30 

475 
83 

182 

739 

602 
54 

88 
159 

o 
903 

1 078 

1 

19 

1 268 

20 

2171 
16 
7 

22 

12 

12 

1 
27 
28 

10 111 

493 

I Frauen 

68 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
industrie 

Betriebe 
.it 200 - 499 Besohäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

18 316 6 645 36 068 
771 867 1 557 

19 088 7511 37 625 

86 47 213 

1 275 452 2 497 
474 108 900 

616 219 1 166 

0 - 2 
2 365 780 4 564 

2 471 686 4 872 
162 54 312 

1 102 235 2 081 
691 192 1 342 

- - 1 
4 426 1 167 8 608 

- 130 41 

200 631 575 

0 2 1 

- 33 8 
5 - 7 

206 796 632 

5 35 16 

4 632 1 963 9 240 
86 28 118 

2 7 26 
88 35 144 

2 - 2 
120 15 215 

-
122 15 216 

5 3 16 
105 49 256 
111 51 272 

26 491 10 403 52 276 

2 462 - 5 020 

- 534 -

InsgesalBt 

I 

Mäl1l1er I Frauen I Mäl1l1er I Frauen Mäl1l1er I Frauen I 
9}4 250 224 56 1 89l. 487 

22 - 5 4 52 -

149 

Nr. der 
Zeile 

dea Er-
Angestellte hebungs-

bogenll 

14 148 1 
1 902 2 

16 050 3 

95 4 

1 023 5 
213 6 

463 7 

- 8 
1 699 10 

1 417 11,12 
119 13 

355 14 
403 15.17 

0 19 
2 295 20 

299 21 

1 864 22 

3 23 

62 25 
- 26 

2 228 27 

65 28 

4 522 29 
53 30 
14 31 
67 32 
- 33 

34 34 

- 35 
34 36 

4 37 
87 38 
91 39 

22 558 41 

- 42 

1 140 43 

Mäl1l1er I freuen 

461 139 57 
13 4 58 
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Nr. d"r 
Z"Ue 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit , Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitaloaigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltefortzahlung 

im Krankheitsfell · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzshlung • · · 
25 VertragliChe, oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
2? Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beachäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

inagesamt · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeaetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsiiblichen Stunden (Angutellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Textilgewerbe, Ledergewerbe, 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

293 636 109 330 416 260 177 985 
4 340 6 586 6 702 9 534 

297 976 115 917 422 961 187 519 

621 142 1 041 215 

28 383 10 624 40 156 16 895 
6 145 1 585 8 081 2 450 

13 294 4 521 18 413 7 535 

23 16 269 388 
47 845 16 746 66 919 27 275 

42 935 14 193 63 038 23 057 
2 623 947 4 004 1 598 

16 737 4 047 28 533 6 912 
5 073 1 286 6 926 2 107 

234 7 408 35 
67 602 20 480 102 909 33 709 

- 201 4 147 

1 644 929 2 281 3 516 

1 ;4 4 12 

10 6 115 35 
23 5 46 13 

1 678 1 176 2 451 3 723 

34 45 166 60 

69 279 21 655 105 360 37 4;2 
119 14 137 83 

2 1 57 31 
120 14 193 114 

38 21 7 4 
1 116 296 1 365 580 

32 - 16 5 
1 186 317 1 388 590 

232 88 232 150 
5 501 2 115 4 972 3 403 
5 733 2 203 5 204 3 553 

422 761 156 994 603 066 256 699 

52 344 - 68 984 -
- 12 491 - 19 510 

Hänner I Frauen I Männer I Freuen I Känner I Frauen I Hänner I Frauen 

5 935 26 054 3 792 2 799 12 747 29 075 5 779 4 683 
53 1 773 268 400 121 1 371 227 643 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Schuh- und Bekleidungsgewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschättigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

595 855 238 741 295 846 126 779 
9 300 13 531 5 877 6 699 

605 156 252 272 301 724 133 477 

1 046 319 101 34 

61 128 22 566 30 575 12 347 
12 438 4 453 6 226 1 977 

27 156 9905 14 084 5 175 

180 174 10 29 
100 902 37 099 50 895 19 528 

90 280 30 133 43 433 16 678 
5 817 2 094 2 730 1 048 

42 830 9 454 20 516 6 141 
8 928 2 534 4 627 1 595 

819 31 193 43 
148 674 44 246 71 499 25 504 

1 249 10 296 

3 392 3 893 1 307 3 314 

2 7 6 46 

174 88 104 22 
248 67 61 38 

3 816 4 304 1 488 3 716 

424 163 171 105 

152 490 48 550 72 987 29 220 
573 135 542 300 
38 1 153 180 

612 136 695 480 
170 43 37 11 

3 325 642 3071 718 

1 - 8 3 
3 496 685 3 115 732 

244 205 116 150 
4 887 4 472 1 582 2 307 
5 131 4 677 1 698 2 457 

868 832 343 737 431 215 185 928 

94 160 - 45 470 -
- 25 131 - 13 622 

MKnner I Frauen I Männer I Frauen Männer I Fra.uen I Männer I Frauen 

22 075 33 752 8 444 5 108 14 032 11 511 4 669 2 681 
298 1 194 427 827 278 153 225 379 
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Nr. aer 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogena 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
3'+ 
35 

36 
37 

38 
39 
'+1 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Textilgewerbe, Ledergewerbe, Scbub- und Bekleidungsgewerbe 

Betriebe Inegeent 
Aufwendungen (1 000 DM) .it 1 000 und .ehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Ans·stellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 342 6'+6 125 750 1 944 243 778 585 
Andere Prämien und Gratifikationen • 6 845 12 222 33 065 48 572 

Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 349 491 137 972 1 977 308 827 157 
Aufwendungen zur Verm6gensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · . · · 246 117 3 055 826 

Bezshlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 37 262 11 096 197 50'+ 73 529 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 1 096 1 753 39 987 12 226 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 14 970 5 362 87 916 32 499 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 495 106 977 713 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 59 823 18 317 326 384 118 966 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 52 132 15 720 291 817 99 780 
Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 3 160 1 141 18 333 6 828 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsta11 · · · · · · · · 27 164 4 757 135 780 31 310 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 5 270 1 697 30 823 9 218 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 101 5 1 754 122 

Gesetzliche Beiträge · . · · · · · · 87 826 23 320 478 509 147 258 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · - - 15 893 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · . · · 1 788 2 761 10 412 14 413 
Vertragliche oder freiwillige 
Lobn- und Gehaltsfortzahlung • · · 1 8 14 lO? 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 73 19 477 169 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 204 83 ,82 206 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 2 06? 2 870 11 500 15 788 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 2?9 109 1 073 482 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 89 893 26 189 490 008 163 047 

Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 1 71'+ 253 3 084 78, 
Sonstige Naturalleistungen • · · · · - 3 250 216 

Naturalleißtungen · · · · · · · · · · 1 714 257 3 334 1 001 
Direkte Leistungen • · · · · · · · 2 23 254 102 
Indirekte Leistungen • · · · · · · · 4 697 508 13 574 2 744 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschlidigtengesetz · · · · · - - 57 8 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 4 699 531 13 885 2 854 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 81 101 905 692 
Entlohnung für Lehrlinge • · · . · · 1 822 2 014 18 764 14 311 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 1 903 2 114 19 669 15003 
Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 507 769 185 497 2 833 643 1 128 85.5 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 51 851 - 312 808 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 12 815 - 83 569 

Eingeschriebene Beachäftigte Känner I Frauen I Mllnner I Frauen Mlluer I Frauen I IIIInner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 18 693 10 182 4 681 2 237 73 482 110 574 27 365 17 508 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 391 88 206 333 1 141 4 579 1 353 2 582 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Textilgewerbe 

Nro der Betriebe Zeile mit 50 - 99 Beschäftigten des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebung11- Arbeiter I Angestellte bOlliens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien 0 90 301 45 195 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 0 1 678 2 655 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit 0 0 0 0 0 0 91 980 47 850 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 16 7 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub 0 0 0 0 9 088 4 264 
6 Urlaubsgeld 0 0 0 0 o 0 0 0 0 0 0 0 1 841 654 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 139 1 892 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 14 12 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 15 083 6 822 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter 0 0 0 0 0 0 0 0 13 606 5 744 
13 Arbeitslosigkeit 0 0 0 0 0 0 0 0 0 837 384 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall 0 0 0 0 0 0 0 0 5 792 1 483 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 1 624 516 

19 Sonstige Beiträge 0 0 0 0 0 0 0 0 41 0 
20 Gesetzliche Beiträge 0 0 0 0 0 0 0 0 21 900 8 127 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche 0 0 0 0 0 0 0 0 0 - 92 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 798 663 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung 0 0 0 1 -
25 Vertragliche, tari fliche oder 

freiwillige Familienzulagen 0 · 0 8 6 
26 Sonstige Beiträge 0 · · · · · · 8 2 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · 0 · · · · 0 · 815 764 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 17 8 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · 0 · . · · · · · · · · · · 22 714 8 891 

30 Wohnung · . · · · · · · · 0 · · 0 84 6 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · - 1 
32 Naturalleistungen · · · · · 0 · 0 0 84 7 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 24 11 
34 Indirekte Leistungen · · 0 0 0 · · 106 41 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 10 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 140 52 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · 0 · · 6 27 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 153 658 
39 Kosten der Berufsausbildung · 0 · · 159 685 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 130 175 64 314 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · . · 0 · · · · · · · · 14 478 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 4 924 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 3 345 5 600 1 719 913 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 26 14 58 122 

153 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

205 557 83 458 
3 922 4 269 

209 480 87 727 

166 8 

20 447 7 870 
4 144 1 086 

9 037 3 537 

259 287 
33 886 12 781 

31 150 10 726 
1 969 703 

14 225 2 650 
3 189 898 

189 21 
50 722 14 998 

4 102 

812 1 204 

4 12 

52 24 
29 11 

902 1 353 

86 47 

51 623 16 350 
129 83 

5 -
134 83 

- 3 
274 99 

16 5 
290 107 

22 53 
484 1 259 
507 1 312 

296 086 118 368 

32 072 -
- 8 409 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

9 287 9 583 3 140 1 358 
91 39 82 243 
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NI'. der 
Zeile 

des E,.- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehlller • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Ur1eub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung tür nicht gearbeitete Tage 
11.12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 22 Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · · · · · · · · 

23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltefortzahlung • · · 

25 Vertragliche. tari fliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 

26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche. 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · . · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeeetz • · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · · · 

4.3 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Bescnäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingescnriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Textil 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten lIIit 500 - 999 Beschäftigten 

Angestell te Arbeiter I Angestellte 

374 307 152 543 252 748 105 618 
5 873 8 447 5 319 6 203 

380 180 160 990 258 066 111 821 

86 59 - -
37 289 14 073 25 599 9 870 

7 347 2 130 5 273 1 507 

17 141 6 258 12 089 4 111 

167 164 - 29 
61 944 22 624 42 962 15 517 

55 216 18 405 37 171 13 724 
3 536 1 296 2 306 835 

25 442 5171 17 647 5 452 
6 206 1 627 4 339 1 428 

162 9 92 30 
90 563 26 508 61 554 21 469 

0 248 10 175 

2 828 2 343 1 265 3 199 

2 7 6 9 

173 85 104 22 
80 51 46 33 

3 084 ;> 735 1 431 3 437 

256 144 156 64 

93 647 29 243 62 986 24 906 
544 124 542 300 

27 0 153 180 
571 124 695 480 
111 40 37 11 

1 278 275 2 381 535 

- - 8 3 
1 389 315 2 425 549 

64 103 67 101 
1 :nO 2 325 1 141 1 904 
1 434 2 428 1 208 2 005 

539 251 215 784 368 342 155 277 

56 937 - 38 1\69 -
- 15 456 - 11 182 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Känner·j Frauen I Männer I Frauen 

17 041 15 559 5 709 ;2 575 13 180 8 296 3 954 2 054 
238 96 201 418 269 4 164 298 



Beschäftigten nach Wirtsehaftszwe1gen und Belchärtigtengrößenklassen 
glt"'e:rb, 

Betriebe Insgesamt 1II1t 1 000 und .ehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angeetellte Arbeiter I 
332 415 ll8 174 1 255 328 

6 643 11 694 23 436 
339 058 129 868 1 278 764 

- - 268 

36 219 10 422 128 643 
6 862 1 650 25 467 

14 446 5 020 56 852 

495 106 935 
58 023 17 199 211 898 

50 528 14 762 187 671 
3 058 1 066 11 705 

26 487 4 571 89 593 
5 169 1 635 20 527 

99 5 583 
85 341 22 039 310 079 

- - 14 

1 580 2 351 7 283 

1 5 14 

73 19 411 
1"1 47 305 

1 796 2 422 8 028 

216 71 730 

87 137 24 461 318 107 
1 700 240 2 998 

- - 185 
1 700 240 3 183 

- 21 172 
4 543 444 8 582 

- - 33 
4 543 465 11 787 

78 98 237 
1 759 1 936 4 907 
1 837 2 034 5 144 

492 298 174 267 1 826 151 

50 285 - 192 641 

- 12 004 -
Hänner I l!'rauen I Hänner I Frauen Känner I Frauen I 
18 070 9 867 4 411 2 066 60 923 48 905 

373 87 195 318 997 240 

155 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebunga-

bogena 

504 987 1 
33 269 2 

538 257 3 

74 4 

46 499 5 
7 027 6 

20 818 7 

598 8 
74 942 10 

63 361 11,12 
4 284 13 

19 326 14 
6 104 15,17 

66 19 
93 142 20 

617 21 

9 759 22 

33 23 

156 25 
144 26 

10 710 27 

333 28 

103 851 29 
753 30 
181 31 
934 32 
87 33 

1 393 34 

ß 35 
1 488 36 

383 37 
8 081 38 
8 464 39 

728 Oll 41 

- 42 

51 975 43 

Männer I Frauen 

18 933 8 966 57 
700 1 399 58 
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NI'. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bOltens 

1 Direktlohn und regelmäBige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · 0 · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 5 Bezahlter Urlaub und EntsChädigung 
far nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage 0 · · · · · · . · · · · 8 EntlaaaungaentaehKdigungen und 
EntachKdigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungafriat · · · . · · · · · · 

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterachett, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitafall · · · 0 · · · · 
15,17 BerUfskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge 0 · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 22 Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · 0 · · · · · · 

23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und aehaltsfortzahlung • · · 

25 Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 

26 Sonstige BeitrHge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · . · · · · · · · · · · · :;0 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · · 
:;2 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkt. Leistungen • · · · · · · · · 34 Indirekte Leistungen • · · 0 · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

SchwerbeschHdigt.ngesetz • · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsauabildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 38 Entlohnung tUr Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · 0 · · · · . · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angeetellte) · 0 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalautwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Wollaufbereitung, 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 aeachäftigten mit 100 - 199 S.achiftlgten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I An,estellte 

5 768 2 017 35 432 12 472 
142 272 458 587 

5 911 2 289 35 890 13 059 

- - - -
557 204 3 512 1 146 

83 28 655 145 

25'+ 93 1 453 534 

- - 86 86 
893 325 5 706 1 911 

849 250 5 399 1 557 
58 17 341 101 

426 63 2 298 298 
107 :;9 471 148 

0 - 10 2 
1440 369 8 518 2 105 

- - - 26 

206 45 304 200 

- - - -
- - .3 -- - 24 9 

206 45 331 235 

- - 27 9 

1 646 414 8 850 2 341 

- - :; 5 
- - - -- - 3 5 
- - - -
- - 35 7 

- - 1 1 

- - :;6 8 

1 3 2 8 
16 51 46 185 
16 54 48 194 

8 466 3 081 50 533 17 518 

968 - 5 555 -
- 231 - 1 251 

IUnner I Frauen I Ißlnner I Frauen Minner I Frauen I Mlnner I PraUen 

204 348 90 30 1 568 1 550 478 186 
2 2 4 10 8 8 10 32 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassell 
-spinnerei. -weberei u.ä. 

Betriebe Betriebe 
.it 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Bescbäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

91 541 }5 145 59 141 23 900 
1 428 2 243 813 1 388 

98 916 31 988 60 620 25 288 

- - - -
9 396 3 409 5 911 2 }52 
1 721 536 1 196 432 

4 493 1 492 2 725 927 

- - - 19 
15 610 5 4}7 9 837 3 730 

14 043 4 229 8 522 3 253 
906 312 538 183 

6 463 769 4 370 1 291 
1 850 481 882 240 

20 2 53 29 
23 282 5 793 14 365 4 996 

- 120 1 157 

837 610 333 706 

2 - - -
22 3 6 -
6 9 2 12 

861 743 342 816 

29 12 B 12 

24 149 6 536 14 101 5 871 
50 10 303 45 
24 - 8 -
74 10 311 45 
25 5 - 2 

210 22 600 87 

- - 8 3 
235 27 608 91 

10 19 1 14 
177 416 23 32, 
187 435 24 337 

139 230 50 433 86 108 35 363 

14 320 - 9 397 -
- 3 436 - 2 473 

MKnner I Frauen I Kännel' I Frauen Kännel' I Frauen I Männer I Frauen 

4 355 3 308 1 304 525 2 863 2 018 906 429 
37 6 29 73 3 2 25 61 

157 

NT. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebungs-

boltens 

212 }66 19 400 1 
3 278 4 955 2 

215 644 84 355 3 

- - 4 

20 598 7 454 5 
} 861 1 191 6 

9 402 3 202 1 

86 ,,107 8 
33 941 .-:i.;}'l54 10 

30 708 9 826 11,12 
1 976 652 13 

14 492 2 492 14 
3 485 951 15,17 

85 33 19 
50 745 13 953 20 

1 304 21 

1 943 1 759 22 

2 5 23 

31 3 25 
32 30 26 

2 009 2 100 21 

65 38 28 

52 754 16 053 29 
356 60 30 

32 - 31 
388 60 32 
25 1 33 

859 119 34 

8 4 35 
892 129 36 

15 45 37 
268 996 38 
283 1 040 39 

303 907 113 591 41 

32 100 - 42 

- 7 769 43 

Känner I Frauen I Kännel' I Frauen 

9 586 7 568 2 945 1 210 57 
51 19 69 189 58 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Au!wendunt>en (1 000 DII) 
hebunge-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
.3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · .. Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnebller · · · · · · · · 5 Bezshlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genollllllenen Urlaub · · · 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · 7 Feiertage und andere bezahl.te 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 8 Entlassungsentschädigungen und 
Entechädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriet · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit. lIutterschaft. 

Invslidität. Alter · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfsll · · · · · · 15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
19 Sonstige Bei träge · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltafortzablung · · 
25 Vertragliche. tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche. 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zUr sozialen Sicherheit 

insges&.IlIt . · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeaetz · · · 
}6 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsauebildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angelltellte) · 

EingeSChriebene Beachäftigte 

':>7 DUrchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnen.er · · · 58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Baumwollspinnerei. 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestallte Arbeiter I Ange.tellte 

12 511 4 996 }5 779 12 841 
19} 257 481 467 

12 704 5 254 :;6 260 l} 308 

- - 29 8 

1 210 466 } 532 1 199 
244 68 730 220 

5}9 218 1 531 585 

- 12 10 -
1 99} 765 5 803 2 001< 

1 918 690 5 251 1 777 
125 47 :'ß5 118 

720 116 2 477 400 
162 49 506 164 

2 - 26 1 
2 927 902 8 595 2 461 

- 36 0 2 

178 45 102 8} 

- - - -
2 - 5 .. 
- - - -

179 81 107 88 

2 - 5 " 
} 106 983 8 702 2 51,9 

- 6 I, 8 
- - - -
- 6 I< 8 
- - - -

11, 1 21 2 

- - - -
14 1 21 2 

- {, 2 11 

- 125 50 279 
- l}l 52 290 

17 817 711tO 50 8n 18 168 

1 890 - 5 535 -
- 524 - 1 353 

Männer I lral.len I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I lralolen 

550 606 241< }6 1 590 1 695 566 162 
- - 8 21, 11, - 22 50 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Reschtiftigtengrößenklassen 
-weberei u.ä. 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit .500 -

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

144 116 41 459 40 723 
1 920 2 275 903 

146 036 43 734 41 626 

16 10 -
14 477 3 863 4 417 

2 983 595 917 

6 769 1 683 2 065 

17 39 -
24 246 6 179 7 399 

21 323 5 467 6 196 
1 337 360 398 

10031 1 523 2 807 
2 101 4}8 499 

132 1 11 
34 924 7 789 9911 

0 21 -
872 430 431 

- 1 -
96 47 -
22 7 -

990 506 431 

118 55 -
35 915 8 295 10 342 

302 56 80 
1 0 -

303 56 80 
34 4 -

448 35 351 

- - -
482 39 351 

30 37 6 
634 879 99 
664 916 106 

207 660 59 230 59 902 

21 781 - 6 254 

- 4 474 -
Känner I Frauen I IIänner I Frauen I Hänner J Frauen 

6 734 6 262 1 712 664 1 994 1 720 
lOts 40 '16 160 30 -

159 

Nr. der Betnebe Zeile 999 Beschäftigten des Er-

I Angestellte bebungs-
bo..:ene 

17073 1 
950 2 

18 023 3 

- 4 

1 846 5 
209 6 

622 7 

- 8 
2 676 10 

2138 11,12 
1'*7 13 

412 14 
143 15,17 
- 19 

2 839 20 

4 21 

260 22 

- 23 

- 25 
- 26 

264 27 

- 28 

3 103 29 
32 30 
6 31 

38 32 
- 33 

49 34 

- 35 
49 36 

20 3'1 
341 38 
}61 39 

24 250 41 

- 42 

2 093 43 

I IIänner I Frsuen 

736 338 57 
22 62 5b 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

}6 
37 

}8 

39 
41 

42 

4) 

57 

58 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Baumwollspinnerei, -weberei u.ä. 

Betriebe Inage.amt 
Aufwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Be.chäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angeatellte 

Direktlohn und regelmäaige Prämien 120 291 33 935 353 420 110 303 
Andere Prämien und Gratifikationen · 1 500 2 006 4 996 5 955 

Lohn für ge1eiatete Arbeit · · 121 792 35 940 358 417 116 259 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · · - - 45 18 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub · · · · 12 96} 2 826 }6 599 10200 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 2 608 530 7 1082 1 621 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 4 }lt5 1 541 15246 4 649 
Entlassungsentachädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 300 90 327 141 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 20 217 4 987 59 657 16 611 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · · · 17 392 4 370 52 080 14 442 
Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 1 024 274 } 219 946 
Lohn- und Gehaltafortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · · 10 458 1 205 26 494 3 656 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 1 588 3}6 4 856 1 129 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · - - 171 2 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · 30 463 6 1810 86 820 20 176 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche · · - - 0 62 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · 769 906 2 352 1 724 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltefortzahlung • - - - 1 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · - - 102 50 
Sonstige Beiträge · · · · · · - - 22 7 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · 769 906 2 476 1 8104 

darunter 
Vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen - - 124 58 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesallt · · · 31 232 7 091 89 296 22 020 

Wohnung . · · · · · · · · · 645 161 1 031 263 
Sonstige Naturalleistungen • · · · · - - 1 6 

Naturslleistungen · · · · · · · · 645 161 1 032 269 
Direkte Leistungen • · · · · · · · · - 21 310 2.5 
Indirekte Leistungen · · · · · · · 2 245 98 3 078 18.5 
Aufwendungen nach de. 
Schwerbeschädigteng.setz · · · · · · - - - -

Sonstige soziale Aufwendungen · · · 2 245 119 3 112 210 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · 51 24 89 97 
Entlohnung für Lehrlinge 901 545 1 6810 2 169 

Kosten der Berufsausbildung · · 952 568 1 773 2 266 
Aufwendungen insgesamt · · · · 177 082 108 865 513 333 157 653 

Arbei tszei t (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · 18 580 - ;,10 039 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 36}6 - 12 079 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Hiinner I Frauen I Hiinner I Frauen 

Durchschnittliche Zehl der 
eingeechriebenen Arbeitnehmer · 6 162 401tO 1 10)8 560 17 030 110 323 10 696 1 760 
Zahl der Lehrlinge 152 60 56 98 304 100 1810 394 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Wirkerui und StI'ickerei 

Nr. der 
Zeile 

d .. lr- Aufwendungen (1 000 DM) ait 50 -
Il.bun .... Arbeiter boaena 

1 Direktlollll und re,.laKBi,e · 7 529 
2 bder. und GratifikationeIl • 224 , Lollll fUr ,.leistete Arbeit • · · · · · 7 75' 
4 Aufw.lldungell .ur VeraösellsbildunS 

dsr Arbeitllebaer • · · · · · · · · · · 16 
5 Beaahlter Urlaub und kbcbädiauns 

tUr nicht ,ello .. ellell Urlaub · · · · 828 
6 Urlaubsseid · · · · · · · · · · · · 84 
7 Feiert.se und andere beaahlte 

Aue!aJ.ltage · · · · · · · · · · · · 411 
8 Entlaaauniaentacbädiaungell und 

ktscbädiauns fUr nicht einsehaltene 
Undiaunsafriat · · · · · · · · · · -

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 1 '2' 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

In't'alidität, Alter · · · · · · · · 1 252 

l' Arbeitslosigkeit • · · · · · · · · 68 
14 Lollll- und Gehaltsfortsahlung 

ia Krankheitsfall · · · · · · · · 461 
15.17 Berufakrankheitell. Arbeita1Ul!älle 64 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 7 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 1 852 
21 Versiehsrungen dea Unternebaena 

od.r der BrllAche · · · · · · · · · -
22 Zu.atsliche Altersversiche1'1Ulg 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · -
2' Vertragliche oder freiwillige 

Lolm- und Gehaltaforbahluni • · · -
2.5 ! Vertragliche. tarifliche oder 

I freiwillige f .. · · -
26 

I 
Sonmtige Beiträge · · · · · · · -

21 Tarif'll.ClllI , vertl'ag1ici!.& , 
! B.iträge · · · · · · -UI'Unt.r 

28 Yoa ArbeitgBber an die aeachäf-
tigten direkt L';.atl.lugen -

29 Bei träge zur 
inas·· .. t · . · · · · · · · · · 1 852 

30 Wohnung · . · · · · · · · · · -
31 Sonatig. Naturalleiatungen · · · · · -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · -
35 Dir.kt. Leietungen · · · · · · -
34 Indir.kt. · · · · · · -
35 nach dea 

Sehwerbeechädigtengea.tz · · · · · · -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · -
.37 Ko.ten der aeruf.auebi1dung ohne 

IAtlohnung für Lehl'linge • · · · · · ;, 
,a IAtlobnung tür L.hl'linge · · · · · 75 
39 Kost.n d.l' B.ruf.au.bi1dung · · · · · 78 
41 Aufwencbag.n inaseeaat · · · · · · · · · 11 022 

Al'beitazett (1 000 Stunden) 

42 G .... t&ahl dsl' geleiatet.en Stunden 
(Arb.iter> . · · · · · · · · · · · · · 1 540 

4, G .... tzahl der tariflichen odel' be-
tri.bsUblichen Stund.n (Ange.tellte) · · -

Kins.schrieben. B.schäftigt. Männer I I'rau.n 

57 Dureb.chnittlioh. Zahl d&r 
einseschriebenen Arbeitnebael' · · 170 746 

58 Zahl c.r Lehrlinge · · · · · · · 6 12 

161 

Betl'hbe 
99 B .. cbäftigtell 

I bi··tellt. 

2 675 
90 

2 765 

7 

2% 
12 

125 

-
'92 

,a, 
27 

165 
,a 
-

612 

-
-
-
-
-
-
-

612 

-
-
-
-
-
-
-
4 

108 
112 

, 889 

-
353 

I Männ.r I Frauen 

109 7& 
15 14 
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Nr. der 
Zeile 

d.s Er-
hebunga-

begens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
1 

8 

10 
11,12 

13 
14 

1.5,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 I 
29 

?;(J 

31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

58 

(1 000 DM) 

Direktlohn und regelaißige Prämien · 
Andere Prällien und Gratifikationen · Lohn für geleistete Arbeit • · · · · Aufwendungen zur Versögensbi1dung 

der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · · Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltege · · · · · · · · · · · · Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Klilldigungsfriat · · · · · · · · · Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Krankheit, Mutterscbaft, 
Invali di ti t , Alter • · · · · · 
Arbeitslosigkeit · · · · · · 
Lohn- und aehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfsll · · · · 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge · · · · · · · Gesetzliche Beiträge. · · · · · · Versicherungen des Unternehaena 
oder der Branche • · · · · · · · Zusätzliche Al 
und Vorsorge · · · · · · · · · 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltafortzahlung • · Vertragliche, tarifliche oclu 
freiwillige Familienzulagen · · Sonstige Beiträse · · · · · · Tari fli ehe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sioherheit 
insgesamt . . · · · · · · Wohnung . . · · · · · · · Sonstige Naturalleistungen • · · Naturalleistungen · · · · · · 

Direkte Leistungen • · · · · · Indirekte Leistungen · · · · 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbesohädigtengesetz • · · · Sonstige soziale Aufwendungen · · 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung fUr Lehrlinge · · · · Entlohnung tUr Lehrlinge • · · · 

Koaten der Berufsausbildung · · · Aufwendungen 1nsgesamt • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• ••••• 
Geeamtzah1 der tariflichen oder he-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Besohäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

· 
· · 
· · 
· · 

· 

· 

· · 
· 
· 
· 

· 

· · · 

· 
· · 

noch: 1. in den Betrieben mit 50 unu mehr 
nochl Wirkerei und 

Betrieba 
lIit 100 - 199 Be.chäftigten 

Arbeiter I AngeshUb 

14671 46,56 
159 126 

14 829 4 '782 

- -
1 685 338 

357 69 

699 152 

- -
2 742 559 

2 406 578 
149 38 

1 271 260 
133 24 

3 .5 
3 962 905 

- 12 

- -
4 -
- -
- -
4 12 

4 -
3 967 917 

- -
- -
- -
- -
.5 :5 

3 -
8 3 

3 5 
89 136 
93 141 

6 402 

2 481 

Känner 

233 
7 

1 .524 
24 

138 
8 

144 
28 

Betriebe 
lIit 200 - 499 Be.chäftigten 

Arbeiter I Ange.tellte 

31 349 11 641 
339 336 

31 689 11 918 

- -
3 228 1004 

678 91 

1 245 476 

63 -
5 214 1 517 

4 627 1 497 
303 98 

20SO 784 
}60 88 

9 -
7 3SO 2 466 

- -
102 37 

- -
- -
2 -

104 37 

2 -
7 454 2 S03 

- -
- -- -
- -

209 32 

- -
209 32 

3 9 
65 <230 
68 240 

446.;4 

lrauen 

817 
18 

2 222 399 
<24 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Strickerei 

Betriebe 
ait - 999 Beschäftigten Insgesamt 

Arbeiter I Angute11 te Arbei ter I 
25 592 11 016 110 246 

389 183 1 798 
25 980 11 200 112 044 

- - 16 

2 713 932 12 850 
638 144 2 459 

1077 464 4 697 

- - 258 
4 427 1 .540 20 263 

4 158 1 315 17 679 
252 94 1 090 

1 729 613 8 558 
240 129 1 103 

26 - 122 
6 405 2 151 28 551 

- - -
26 88 128 

- - 6 

10 1 49 
8 5 10 

44 94 193 

18 6 65 

6 449 2 246 28 744 
4 33 4 
- - -
4 33 4 
- - -

4}6 59 1 841 

- - 3 
4}6 59 1 844 

5 12 14 
106 296 335 
111 308 349 

37 407 15 386 163 264 

4 199 - 17 974 

- 1 07,5 -
Männer I frauen I IIänner I Frauen llänner I Frauen I 

883 1 642 373 235 3 819 7 375 
34 - 42 46 65 }6 

163 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte !lebunga-

boltene 

31 832 1 
912 2 

32 743 3 

7 4 

2 728 5 
356 6 

1 316 7 

3 8 
4 403 10 

4 042 11,12 
274 13 

1 894 14 
299 15,17 

5 19 
6 514 20 

12 21 

125 22 

- 23 

1 25 
.5 26 

143 27 

6 28 

6 657 29 
33 30 
- 31 

33 32 
- 33 

112 34 

- 35 
112 36 

31 37 
774 38 
805 39 

44 760 41 

- 42 

3 509 43 

IIänner I Frauen 

1 109 784 ';)7 
89 127 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen Ü 000 DM) 
hebungs-

bOl<ena 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen ZUr Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlaaaungsentachädigungen und 

Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungafriat · · · · · · · · · 

10 EntlOhnung fUr nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Geha1tafortzahlung 

im Krankheitafa11 · · · · · · · · 
15,1'7 Berufskrankheiten, Arbei taunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Voraorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beachäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufesusbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
;8 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbei tszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · 

43 Gesamtz.ah1 der tariflichen oder be-
trlebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

E1ngeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Reet von 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beachäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestellte 

64 493 35 50'7 119 676 53 489 
1 119 2 0;6 2 824 3 089 

65 612 37 543 122 500 56 579 

- - 137 -
6 493 3 338 11 717 5 188 
1 430 546 2 402 652 

2 936 1 456 5 354 2 266 

14 - 162 201 
10 874 5 340 19 635 8 307 

9 586 4 421 18 094 6813 
586 293 1 144 445 

4 185 1 139 8 179 1 691 
1 291 390 2 079 562 

32 0 150 13 
15 680 6 244 29 646 9 526 

- 57 4 62 

413 573 406 921 

1 - - 12 

7 6 44 20 
8 2 5 2 

429 638 459 1 017 

16 8 49 35 

16 109 6 882 30 105 10 543 
84 - 122 70 
- 1 5 -

84 1 127 70 
24 11 - 3 
92 40 213 87 

10 - 12 4 

126 51 225 94 

3 15 14 29 
63 3'74 299 658 
65 388 313 687 

92 870 50 205 173 043 76 280 

10 080 - 18 501 -
- 3 816 - 5 247 

Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Hänner I Frauen I Hänner 

2 421 3 900 1 276 771 5 896 4 814 1 958 866 
18 - 31 74 62 7 42 133 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Texti1gewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Ange"tellte Arbeiter I Angestellte 

101 294 63 698 126 686 53 628 
2 186 3 593 3 155 3 681 

103 480 67 291 129 841 57 310 

70 49 - -
10 187 5 797 12 552 4 740 
1 965 901 2 523 723 

4 634 2 608 6 223 2 098 

88 125 - 9 
16 874 9430 21 299 7 570 

15 223 7 212 18 295 7 018 
990 527 1 117 410 

6 898 2 095 8 741 3 136 
1 896 620 2 718 917 

1 6 2 2 
25 007 10 459 30 873 11 483 

0 107 9 14 

1 016 1 266 476 2 144 

- 6 6 9 

56 36 88 21 
51 35 36 16 

1 123 1 449 615 2 203 

107 77 130 45 

26 130 11 909 31 488 13 686 
192 58 154 190 

2 - 145 174 
194 58 300 364 

53 31 37 10 
411 186 994 }40 

- - - -
463 217 1 031 350 

21 38 55 55 
494 799 913 944 
515 837 967 999 

147 727 89 792 184 925 80 278 

15 501 - 19 019 -
- 6 269 - 5 541 

Männer I Frauen Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

5 135 3 767 2 294 1 101 7 440 2 916 1 939 1 052 
75 50 72 147 202 2 75 129 

I Nr. der 
Zene 

des Er-
hebung"-

bogen" 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 

7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Reet von Textilgewerbe 

Betriebe Insgesamt 
AUfwendungen (1 000 DM) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 167 146 77 130 579 296 283 453 
Andere Prämien und Gratifikationen • 4 080 9 048 13 364 21 447 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · 171 226 86 178 592 660 304 900 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · - - 207 49 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 17 645 7 055 58 595 26 117 
Urlaubsgeld . · · · · · · · · · · · 3 345 1 036 11 665 3 859 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltege . · · · · · · · · · 8 359 3 224 27 506 11 652 
Entlas6ungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · - 12 264 347 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 29 349 11 327 98 031 41 975 
Krankheit, Mutterschaft , 
Invalidität, Alter • · · · · · · · 26 005 9567 87 203 35 052 
Arbeitslosigkeit · · · · · · · 1 583 736 5 420 2 412 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
1m Krankhe1tsfsll · · · · · · 12 046 3 224 40 050 11 284 
Berufskrankheiten, Arbe! t eunfä11e 3 100 1 235 11 084 3 725 
Sonstige Beiträge · · · · · · · 22 5 207 26 

Gesetzliche Beiträge · · · · 42 757 14 787 143 963 52 499 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Brenche · · · · · · · - - 13 239 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · · · 549 1 248 2 861 6 151 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Geheltsfortzahlung • · - - 6 27 
Vertragliche. tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 34 19 229 101 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 141 47 241 102 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · 724 1 314 3 350 6 621 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 175 66 476 231 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · 43 481 16 101 147 313 59 121 

Wohnung · · · · · · 1 055 79 1 607 397 
Sonatige Naturalleiatungen · · · · - - 153 175 

Naturalleistungen · · · · · · · 1 055 79 1 759 572 
Direkte Leistungen · · · · · · · - - 114 55 
Indirekte Leistungen · · · · 1 094 325 2 804 978 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · - - 22 4 

Sonatige soziale Aufwendungen · · 1 094 325 2 939 1 037 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 26 73 119 210 
Entlohnung für Lehrlinge · · · 852 1 368 2 620 4 143 

Kosten der Berufsausbildung · · 878 1 441 2 739 4 353 
Aufwendungen insgesamt · · · · 247 083 115 452 845 648 412 007 

Arbei t szeit (1 000 Stunden) 

Geaamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · 25 428 - 88 528 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triehaüblichen Stunden (Angestell te) - 7 746 - ;>8 618 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 9 596 4 242 2 716 1 422 30 488 19 639 10 183 5 212 
Zahl der Lehrlinge · · · · 220 26 138 206 577 85 358 689 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklnssen 
Ledergewerbe 

Nro der Betriebe Zeile 
deli Er- Aufwendungen (1 000 al) mit 50 - 99 Beschäftigten 
hebung11- Arbeiter I Angelltellte bORenIl 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien 0 7 337 3 425 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 0 160 225 
3 Lohn fUr geleiatete Arbeit 0 0 0 0 0 0 7 497 3 650 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 160 58 
5 Bezahlter Urleub und Entschädigung 

fUr nicht genommenen Urlaub 0 0 0 0 695 301 
6 Urlaubsgeld 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 155 63 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage 0 0 0 0 0 0 0 · 326 130 
8 Entlassungllentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 1 176 494 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter. · · · · · · 1 154 486 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 73 31 
14 Lohn- und Gehaltsfortzshlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 459 98 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 118 18 

19 Sonstige Beiträge · · · · 0 - -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 1 804 633 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · - -
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 103 116 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · - -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · - -
27 Tari fli che, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · 0 · 103 116 
dsrunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beechäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen - -

29 Be i träge zur sozialen Sicherheit 
insgesellt · . · · · · · · · · · · 1 907 748 

30 Wohnung · 0 · · · · · · · · - -
31 Sonstige Nsturalleistungen · · · 2 -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 2 -
33 Direkte Leistungen · · · · · · - -
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 24 23 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 24 23 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge · · · 1 4 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 19 62 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 20 65 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · 10 786 5 039 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesalltzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · 1 240 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 425 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 408 378 132 86 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 6 - 7 12 

167 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angelltellte 

16 041 6 238 
338 468 

16 379 6 706 

361 89 

1 464 550 
331 117 

631 239 

- -
2 425 907 

2 541 715 
160 53 

1 179 412 
321 87 
- 0 

4 201 1 268 

- 20 

55 126 

- -
- -
- -

55 146 

- -
4 257 1 413 

8 -
1 -
9 -
3 0 

29 6 

- -
31 7 

1 4 
29 95 
30 99 

23 493 9 220 

2 768 -
- 691 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

688 928 203 166 
6 5 8 14 
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Nt". der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn Und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögenabildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Au sfa 11 ta ge . · · · · · · · · · · 
8 EntleasungsentechädigUngen und 

EntschädigUng für nicht eingehaltene 
KündigUngsfrist · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete 1.'age 
11.12 Krankheit. Mutterschaft. 

Invalidität. Alter • · · · · · · 
1:; Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfe1l · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzah1ung • · 
25 VertragliChe, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozielen Sicherheit 

insgesamt · . . · · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · 
31 Sonstiga Naturalleistungen • · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · 
36 Sonstige sozieie Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · . · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Ledergewerbe 

Betriebe Insgessmt mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestellte 

14 857 6 855 :;8 2:;; 16 518 
284 564 781 1 2;7 

1; 140 7 419 39 016 17 775 

211 61 732 209 

1 :;0:; 670 3 461 1 521 
342 104 828 284 

590 299 1 548 668 

- - - -
2 236 1 073 5 837 2 474 

2 214 895 5 909 2 097 
147 6; 379 149 

1 077 488 2 714 998 
357 122 796 227 

2 2 2 2 
3 796 1 572 9 801 :; 473 

- - - 20 

78 217 2:;6 458 

- - - -
0 2 0 2 

0 - 0 -
78 220 237 481 

1 2 1 2 

3 874 1 792 10 0:;8 3953 
17 5 24 5 

- - :; -
17 5 28 5 
- - 3 0 

6 6 59 34 

- - - -
6 6 62 3; 

0 6 2 14 
1 222 50 :;78 
1 228 52 392 

21 485 10 583 55 763 24 843 

2 434 - 6 442 -
- 741 - 1 857 

Männer I Frauen I Männer- r Frauen MännerI Frauen I Miinner I Freuen 

769 572 265 136 1 865 1 878 600 388 
2 - 34 26 14 5 49 52 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Gerberei und Zurichtung von Leder 

Nr. der Betriebe Zeile 
dee Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 100 - 199 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angestellte boltena 

1 Direktlohn ulld regelmäßige Prämien • 8 167 2. 511 
2. Alldere Prämien und Gratifikationen • 198 235 
3 Lohn fUr geleiatete Arbeit · · · · · · 8 365 2 745 
4 Aufwendungen zur Vermögenabildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · 160 29 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 699 199 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · . · 186 38 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auebllhg. · · · · · · · · · · · 314 101 
8 Entlsssungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriat · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 199 338 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter • · · · · · · · 1 296 268 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · 79 20 
14 Lohn- und Gehaltafortzahlung 

im Krankheitefall · · · · · · · · 575 76 
15,17 Berufekrankheiten, Arbeitsunfälle 228 :;4 

19 Sonatige Beiträge · · · · - 0 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 2 179 397 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · - 20 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · · 52 115 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · - -
25 Vertragliche, tarifliohe oder 

freiwillige Familienzulagen · · · - -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - -
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · 52 134 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen - -

29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 
inegesamt · · · · · · · · · · · · · · 2 231 532 

30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 8 -
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · - -
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 8 -
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · 3 0 
:;4 Indirekte Leistungen • · · · · 1 -
35 Aufwendungen nach dem 

SChwerbesChädigtengesetz · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 4 0 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung tür Lehrlinge • · · · · · - 3 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · - 55 
39 Koaten der Berufsausbildung · · · · · - 58 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 11 967 3 702 

Arbe! t szei t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 1 250 -

43 Geautzahl der tariflichen oder be-
trieb_üblichen Stunden (Angestellte ) · · - 244 

Eingeachriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 497 161 94 34 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · - - 6 4 

169 

Inegesallt 

Arbeiter I Allgsstellte 

13 327 4 222 
299 417 

13 625 4 639 

253 57 

1 181 365 
310 62 

546 165 

- -
2 037 592 

2 1:;8 471 
132 :;4 

1 027 169 
391 72 

- I 
3 689 747 

- 20 

71 345 

- -
0 0 
0 -

72 365 

1 0 

3 761 1 112 
24 5 
- -

24 5 
3 0 
4 2 

- -
6 2 

0 3 
1 62 
1 65 

19 709 6472 

2 045 -
- 419 

Känner I Frauen I Männer I Frauen 

858 245 157 64 
2 - 7 5 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur Ver.ögensbildung 
der Arbeitnehaer • • • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld ••• • • • • • • • • • 
Feiertege und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••••••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge ••••• •• 

Gesetzliche Beiträge • • • • • • • • 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertrsgliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Fsmilienzulagen •• • 
Sonstige Beiträge ••• • • • • • 

Tsrifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • ., •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••••••• 

Wohnung • • • • • •• •••••• 
Sonstige Naturalleistungen • • • 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen • • • • 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••• • ••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeechriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter 

6 219 
132 

6 351 

138 

606 
130 

1 018 

378 
93 

1 517 

84 

84 

1 602 

2 

2 

24 

24 

1 

19 
20 

9 154 

1 081 

I Angestellte 

3 133 
210 

3 343 

273 
56 

116 

445 

91 
7 

53 

53 

616 

23 

23 

4 
62 
65 

4 546 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter 

7 874 
140 

8 013 

201 

765 
144 

317 

1 226 

1 245 
80 

603 
93 

2 023 

3 

3 

2 026 

1 
1 

28 

28 

1 

29 
30 

11 526 

1 518 

I Angestellte 

3 727 
233 

3 960 

60 

351 
80 

139 

448 
33 

337 
53 

870 

11 

11 

881 

6 

6 

1 
40 
41 

5 518 

448 

Männer I Frauen I Männer 1 Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

338 
6 

358 118 
7 

82 
12 

191 
6 

767 
5 

109 
2 

132 
10 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Lederwaren 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beachättigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

10 816 5 43'7 24 908 
210. 397 482 

11 026 5 833 25 390 

139 37 478 

910 533 2 281 
243 86 518 

403 248 1 002 

- - -
1 555 867 3 800 

1 543 742 3 771 
103 54 247 

706 401 1 687 
219 94 404 

2 2 2 

2 572 1 292 6 112 

- - -
78 49 165 

- - -
- 2 -
- - -

78 52 165 

- 2 -
2 650 1 344 6 277 

- - -
- - 3 
- - 3 
- -
4 4 55 

- - -
4 4 55 

- 6 2 
- 215 48 
- 221 50 

15 375 8 307 36 055 

1 798 - 4 398 

- 603 -

Insgesamt 

I 

Männer I Frauen I Männftr I FrllU8n Hänner I Frauen I 
478 508 216 110 1 007 1 633 
- - 33 25 12 5 

171 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

12 296 1 
840 2 

13 136 3 

152 4 

1 156 5 
222 6 

503 7 

- 8 
I 882 10 

1 626 11,12 
115 13 

829 14 
155 15,17 

2 19 
2 726 20 

- 21 

113 22 

- 23 

2 25 
- 26 

116 27 

2 28 

2 842 29 
- 30 
- 31 
- 32 
- 33 

32 34 

- 35 
32 36 

11 37 
316 38 
327 39 

18 371 41 

- 42 

1 438 43 

Hänner I Frauen 

443 324 57 
42 47 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 VM) 
hebunga-

bORens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · :; Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen ZUr Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit. Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge. · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · 
26 Beiträge · · · · 27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zUr sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
Y+ Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbaschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · 
3B Entlohnung für Lehrlinge · · · 
39 Kosten der Berufaausbildung · · 
ltl Aufwendungen insgesamt · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · 

43 Uesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 

>b Zahl der Lehrlinge 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Schuh- und 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

195 997 60 710 194 661 88 289 
2 502 :; 706 2 442 4 797 

198 499 64 416 197 103 93087 

445 77 514 117 

18 600 6 059 18 246 8 474 
4 149 869 :; 607 1254 

8 828 2 499 8 745 3 759 

9 4 10 101 
31 586 9 4:;0 :;0 607 13588 

28 175 7 963 29 347 11 616 
1 714 532 1 875 843 

10 486 2 466 13129 3850 
3 331 752 3 416 1 122 

192 7 219 14 
43 899 II 720 47 985 17 443 

- 109 - 25 

743 151 1 414 2 187 

- 34 - -
1 - 63 11 

15 3 17 3 

759 296 1 495 2 225 

17 37 80 13 

44 658 12 016 49 480 19 669 
35 ? - -
- - !)O 31 

35 7 !)O 31 
14 10 4 1 

986 233 1 063 475 

22 - - -
1 022 242 1 067 476 

225 56 208 92 
5 329 1 395 4 458 2050 
5 554 1 452 4 667 2 142 

281 800 87 640 283 488 129 110 

36 626 - 34 143 -
- 7 142 - 10 410 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

2 182 20 076 1 941 1 800 2 772 18 564 2 436 3 159 
21 1 759 203 266 24 1 327 137 .;86 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Bekleidungsgewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Besohäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 
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Inegesamt 
! Nr. der 
! Zeile 
'dee Er-

206 692 
3 144 

209 835 

749 

22 536 
4 749 

9 424 

13 
36 722 

32 850 
2134 

16 311 

2 365 
654 

54 314 

o 

486 

o 
167 

168 

54 968 
13 
11 
24 
59 

2 041 

1 
2 100 

181 
3 516 
3 696 

308096 

34 788 

79 343 
4 520 

83862 

198 

7 824 
2 220 

3 348 

11 
13402 

10832 
733 

3 795 
785 

20 
16 165 

1 

1 333 

o 

16 

1 350 

16 

17 515 
6 
1 

7 
3 

361 

95 
1 926 
2. 021 

117 369 

8 934 

KälUler I Frauen I Kännel' I Frauen 

17 621 
1 098 

2 470 
192 

2 397 
383 

43099 
559 

43 658 

101 

4 976 
953 

1 995 

10 
7 934 

6 262 
424 

2 870 
287 
101 

9 944 

41 

15 

15 

10 001 

690 

49 
441 
490 

62 873 

6 601 

21 161 
495 

21 656 

34 

2 478 
469 

1 065 

4 012 

2 954 
213 

689 
166 
12 

.. 035 

122 

116 

37 

5 

2.79 

42 

4 314 

184 

184 

49 
403 
452 

30 651 

2 440 

650 680 
8 848 

659 ,528 

2056 

65400 
13 691 

29 516 

41 
108 649 

98237 
6 249 

43 473 
9 500 
1 169 

158 628 

o 

2 892 

65 
277 

3235 

343 

161 863 
62 
61 

123 
79 

4 933 

23 
5036 

666 
13 807 
14 473 

951 729 

113 724 

257 080 
14 046 

271 125 

25 508 
4 914 

11 012 

116 
41 550 

34 322 
2 395 

10 986 
2 887 

53 
50 643 

257 

4 195 

74 

11 
62 

4 598 

146 

55 242 
27 
36 
62 
15 

1 316 

1 331 

295 
5 852 
6 147 

376 001 

29 738 

Kännel' I Frauen I Hänner I Frauen I Männer I Frauen I Känner I Frauen 

852 
9 

.3 215 
149 

715 
61 

627 
Öl 

10 694 
130 

59 791 
4 334 

7 832 
604 

8 154 
1 131 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

57 



Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen Cl 000 DM) 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschlldigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
'7 Feiertage und andere bezahlte 

Austallta4e · · · · · · · · · · · · 
8 EntlasBungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · 

10 Entlohnung fUr nicht 4earbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · 
13 Arbeitalosi4keit • · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · 
20 Gesetzliche Beiträge 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

und Gehaltstortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliChe, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die BeSChäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · 
31 Sonetige Naturalleistungen · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufssusbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge · · 
:;8 Entlohnung für Lehrlinge · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · 

Arbei tszei t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Schuh4ewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit .50 - 99 Beachllftighn mit 100 - 199 Be.chllftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angestellte 

8 510 1 277 12 314 3600 
162 78 124 148 

8 672 1 354 12 437 3748 

207 26 274 66 

'799 118 1 166 338 
182 19 275 88 

398 57 551 146 

- - 10 11 
1 380 195 2 002 582 

1 356 18:; 1 935 518 
85 12 127 34 

535 89 806 6'7 
99 16 129 22 

1 1 1 -
2 078 299 2 998 640 

- 0 - 1 

6 0 14 52 

- - -
- - - -
2 0 2 2 

8 0 16 55 

2 0 2 2 

2 085 300 3 Oll, 696 

- 0 - -
- - - -- 0 - -
- - 4 -

12 3 78 10 

- - - -
12 3 83 10 

6 2 - 6 
169 36 - 96 
175 38 - 102 

12 531 1 915 17 811 5 204 

1 541 - 2 114 -
- 169 - 435 

Männer I Frauen I Minner I Frauen llänner I Frauen I Hli.nner I Frauen 

307 653 61 28 335 979 140 93 
17 27 2 8 - - 9 16 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
ohne Schuhreparatur 

lnas .... t Betrieb .. 
.it 200 - 499 Beschäftigten 

1 082 
8 

Arbeiter 

25 025 
443 

25 468 

552 

2 396 
574 

1 254 

1 
4 224 

4 073 
270 

1 695 
317 
45 

6 399 

15 

15 

6 442 

3 
3 

215 

1 
216 

10 
299 
308 

37 214 

4 306 

1 535 
91 

I Anse.tell te 

297 
10 

7 lt98 
467 

7 965 

127 

676 
167 

291 

9 
1 142 

1 090 
68 

}O6 
99 
1 

1 565 

1 

33 

0 

2 

36 

2 

1 601 
5 
1 
6 

11 

11 

6 
118 
124 

10 975 

860 

155 
27 

Känner 

2 533 
46 

Arbeiter 

61 565 
996 

62 561 

1 }80 

5883 
1 372 

2 997 

11 
10 263 

9 855 
644 

4 0'13 
702 
60 

15 334 

296 

83 

379 

83 

15 713 
14 

3 
17 

7 
523 

1 
5}1 

20 
549 
568 

91 033 

10 368 

I 

Frauen 

3 808 
121 

175 

Nr. der 
Zeile 

des lOr-
Anse.tellte heblU1.gs-

bolten. 

22 881 1 
1 ltlt2 2 

2lt 323 J 

}70 lt 

2 08} 5 
4Jto 6 

928 7 

20 8 
} lt71 10 

} 075 11,12 
210 I} 

661 14 
229 15,17 

2 19 
4 177 20 

2 21 

517 22 

Jto 23 

25 
41 26 

601 27 

81 28 

lt 777 29 
18 }O 

4 31 
23 32 
2 33 

103 34 

35 
105 36 

17 37 
351 38 
368 39 

33 436 41 

42 

2 509 43 

Männer Frauen 

856 486 57 
36 69 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
b.eloungs-

bogens 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11.12 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

?IJ 
31 
32 
33 
}4 

35 

36 
37 

38 
39 
Ifl 

1f2 

43 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Präaien 
Andere Präaien und 

Lohn fUr geleiatete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur Versögensbildung 
der Arbeitnen.er • _ ••••••• 

Bezahlter Urlaub und Intschädigung 
fUr nicht geno .. enen Urlaub 
UrlaUbsgeld • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Auafalltage • • • • • 
Intlas8ungaentachädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungstrist • • • • • • • 

Intlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
Krankheit. Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Geaetzliche BeitrÄge. 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersveraicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Löhn- und aehaltsfortzahlung • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen , •• 
Scnstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
Arbeitgeber an die Beechäf-

direkt gezahlte Leistungen 
Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ••••••••• 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen . · · · 
Direkte Leistungsn • · · · · · · Indirekte Leistungen · · · · · · Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigteagesetz · 

Sonstige soziale Aufwendungen · · 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • · · · · Entlohnung für Lehrlinge • · · · 

Kosten der Berufssusbildung · Aufwendungen insgesamt • · · · · · 
Arbeitsl'eit (l 000 Stunden) 

GesamtZahl dsr geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . . . · · · · · · 
Gesamtzahl der tariflichen ader be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnebaer · · · Zahl der Lehrlinge . . · · · · · · 

· · 
· 

· 
· 

· 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 u;,,! lti(.'hr 
J:l .. ltleidungsg."el'ce 

Betriebe 
.it 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter 

181 844 
2 267 

184 111 

188 

17 305 
3 849 

8 204 

9 
29 }67 

25 970 
1 573 

9 6.28 
3 176 

191 
40 538 

737 

1 

13 

751 

14 

Ifl 289 
35 

35 
14 

950 

22 
986 

217 
5 121 
.5 338 

261 }15 

}4 170 

-

I Angeatel1te 

.57 819 
3 539 

(·1 357 

}6 

5 793 
821 

2 37'+ 

S 987 

7 550 
509 

2 351 
729 

6 
11 151 

96 

150 

34 

:5 

283 

37 

11 4}4 

7 

7 
10 

230 

-
239 

"9 
1 254 
1 }O4 

8} }61; 

-
6 771 

Männer I Frauen I Männer I Frauen I 
1 661 19 091 1 814 1732 

4 1 718 193 242 

Betriebe 
.it 100 - 199 B.achäftigten 

Arbeiter 

174 355 
.2 123 

176 4(7 

200 

16 366 
3171 

l 870 

2'1 407 

26 228 
1 673 

11 833 
3 204 

206 
43 143 

1 383 

63 
Ilt 

1 460 

77 

44 S:.;' 

50 
50 
. 

9,+8 

. 
948 

200 
4 279 
4 't79 

254 164 

30 848 

-

Angeatellte 

80 372 
If 397 

84 768 

35 

7 754 
1 101 

90 
12 395 

10 484 
768 

3 501 
1 062 

12 
15 908 

2 118 

11 

2 1<':8 

11 

18 030 

31 
1 

44ti 

-
41+8 

82 
1 869 
1 951 

117 665 

-
9 443 

Männer I Freuen 1 Kinner I Frauen 

2 26.5 .;..7 001 2 199 2 872 
24 1 266 1<:2 3.50 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
(ohne Pelzwaren) 

Betriebe Betrieb" 
mit 200 - 499 Beacbättigten mit 500 - 999 Beacbättigten 

Arbeiter I AngeateUte Arbeiter I Angestellte 

173 964 67 401 37 614 18 231 
2 587 3 746 493 273 

176 551 71 147 38 107 18 504 

120 40 - -
19 475 6 675 4 496 2200 

4 044 2007 846 406 

7 816 2 841 1 726 972 

12 2 10 -
31 347 U 525 7 077 3 578 

27 572 9 231 5 375 2 627 
1 795 627 364 191 

14 101 3312 2. 509 675 
1 932 666 231 137 

607 19 91 12 
46 008 138.56 8 570 3643 

- - - 122 

398 1 074 - 93 

- - - -
0 - - -

152. 14 15 3 

550 1 088 15 218 

152 14 15 3 

46 559 14 944 8 585 3 861 
13 1 - -

8 - - -
21 1 - -
55 - - -

1 731 330 626 169 

- - - -
1 785 330 626 169 

171 85 48 48 
3 217 1 721 423 379 
3 388 1 805 471 428 

259 772 99 792 54 867 26 540 

29 29.5 - 5 760 -
- 7 642 - 2 206 

Hänner I Frauen I Känner I Frauen Känner I }'rauen I Männer I 
2 876 15 743 2 063 2 120 666 2 889 627 588 

50 1007 173 339 6 147 57 78 

177 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebunga-

bOJO:ena 

.567 777 223 823 1 
7 470 U 955 2 

575 247 235 777 3 

508 lU 4 

57 643 22 422 5 
11 909 4 335 6 

25 615 9637 7 

30 92 8 
95 198 36 485 10 

85 144 29 898 11,12 
5406 2. 095 13 

38 071 9 920 14 
8 543 2 595 15,17 
1 096 49 19 

138 260 44 558 20 

- 2.18 2.1 

2 518 3 435 22 

- 34 23 

65 11 25 
194 20 26 

2. 777 3717 2.7 

259 64 28 

141 037 48 275 29 
48 8 30 
59 31 31 

106 40 32 
69 10 33 

4 254 1 176 34 

22 - 35 
4 31+6 1 186 36 

637 264 37 
13 040 5 223 38 
13 677 5 488 39 

830 118 327 362 41 

100 073 - 42 

- 26 062 43 

Männer I Frauen I Känner I Frauen 

7 468 54 724 6 703 7 312 57 
84 4 1}8 545 1 009 58 



178 

Nr. der 
Zeile 

dee Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Austalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlaseungsentechädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Künsigungafriat · · · · · · · · · · 10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

11,12 Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter · · · · · · · 

13 Arbeitslosigkeit · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 21 Versicherungen des Unternehmens 
oder der Brancbe • · · · · · · · · 22 Zusätzlicbe Altersversicberung 
und Vorsorge • · · · · · · · · 

23 Vertragliebe oder freiwillige 
Lohn- und Gebaltefortzahlung • 

25 Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · 26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Bee<:häf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · 31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Scbwerbeschädigtengeeetz · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insges8llIt • · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · 

4} Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Beschäftigte 

'7 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Rest von Scbub- und 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

5 64} 1 615 7 993 4 }18 
73 89 195 253 

5716 1 704 8 188 4 570 

50 15 41 16 

496 148 713 383 
118 29 161 65 

226 68 324 163 

- 4 - -
840 248 1 198 611 

849 224 1 184 614 
55 12 75 41 

323 26 491 201 
56 7 83 37 
- - 11 2 

1 283 269 1 844 895 

- 12 - 24 

- 1 18 17 

- - - -
- - - -- - 1 1 

- 13 19 41 

- - 1 1 

1 283 282 1 862 937 
- - - -
- - - -- - - -
- - - -

24 1 37 17 

- - - -
24 1 37 17 

2 5 8 4 
39 105 179 84 
41 111 187 89 

7 954 2 361 11 51} 6 241 

914 - 1 182 -
- 202 - 533 

Männer ! Frauen Männer I Frauen! Männer! Frauen 

214 332 66 40 172 584 97 194 
- 14 8 16 - 61 I> 20 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Bekleidungsgewerbe 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
7 702 4 443 21 338 

114 307 382 
7 816 4 7'YJ 21 720 

78 31 168 

665 473 1 874 
131 46 410 

355 216 905 

- - -
1 1'YJ 735 3 189 

1 205 511 3238 
69 37 199 

515 177 1 329 
116 19 255 

2 0 13 
1 907 744 5 034 

0 - 0 

60 226 78 

- - -
- - -
- - 1 

60 226 79 

- - 1 

1 967 970 5 113 
- - -
- - -
- - -
4 3 4 

95 21 155 

- - -
99 23 159 

- 4 10 
- 88 218 

- 92 228 
11 111 6 602 30 578 

1 187 - 3 283 

- 432 -
Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I 

307 343 110 122 693 1 259 
- - 9 17 - 75 

179 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

10 376 1 
649 2 

11 025 3 

62 4 

1 003 5 
140 6 

447 7 

4 8 
1 594 10 

1 349 11,12 
90 13 

405 14 
63 15,17 

3 19 
1 909 20 

36 21 

244 22 

- 23 

- 25 
1 26 

281 27 

1 28 

2 190 29 
- 30 
- 31 
- 32 
3 33 

38 34 

- 35 
40 36 

14 37 
277 3B 
291 39 

15 203 41 

- 42 

1 167 43 

Männer I Frauen 

273 356 57 
23 53 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
bebungs-
boltens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auda11tage · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, MutterSChaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliohe Beiträge • · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliohe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturallsistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Be- und Verarbeitung Ton Holz, Verarbeitung von Gummi 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeste 11 te Arbeiter I Angestellte 

222 921 69 697 359575 116 034 
4 373 4 319 9 510 7 482 

227 294 74 016 :;69 085 123 516 

3 388 874 5 309 1 466 

19230 6 243 31 405 10 923 
3 990 1 147 6 028 1 719 

8 809 2 881 14 991 5 398 

209 8 11 11 
32 239 10 280 52 435 18 051 

33 002 8 234 51 927 14 240 
2 153 597 3 335 975 

12 521 2 :;62 21 269 4 481 
4 957 1 086 9 073 1 977 

11 11 32 27 
52 644 12 291 85 637 21 699 

- 209 159 709 

488 414 4 501 1 485 

- - 75 9 

63 16 209 35 
7 4 141 27 

557 643 5 085 2 265 

69 20 425 71 

53 201 12 934 90722 23 964 
30 1 65 42 
10 - 35 -
40 1 100 42 
34 4 22 8 

258 82 792 196 

6 - 9 -
298 86 824 205 

34 39 33 111 
1 001 946 787 1 810 
1 035 985 820 1 921 

317 494 99 176 519 295 169 165 

30 474 - 47 427 -
- 7 269 - 12 177 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

13 031 3 786 2 625 1 192 19 983 5 845 4 342 2 128 
309 - 118 166 278 - 185 343 



Beschäftigten nach WirtsChaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
und Kunststoffen, Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

Betriebe Betriebe 
lIit 200 - 499 Besohäftigten lIit 500 - 999 Besohäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

379 866 116 362 162 459 101 017 
10 360 7 588 4 296 8 300 

390 226 123 951 166 756 109 317 

.5 332 1 514 2 356 1 026 

32 973 10 705 15 635 8 721 
6 512 1 730 3 25'+ 1 684 

14 882 4 970 7 457 3 680 

25 13 10 -
54 392 17 418 26 355 14 085 

54 193 14 174 23 927 11 588 
3 658 1 008 1 514 848 

26 632 4041 11 676 4036 
8 633 1 748 3 651 1 561 

24 23 21 34 
93 141 20 994 40 788 18 066 

10 192 0 52 

1 957 1 236 407 3 751 

4 - - 8 

17 10 38 -
157 30 77 57 

2 145 1 469 522 3868 

178 41 116 65 

95 286 22 463 41 311 21 935 
107 49 21:; 121 

13 1 - -
121 50 213 121 

4 4 55 34 
1 301 254 991 682 

- - -
1 305 259 1 046 716 

29 75 25 34 
816 1 626 588 871 
845 1 701 61:; 905 

547 556 167 356 238 650 148 104 

50 202 - 21 015 -
- 11 557 - 9 093 

MällJler I Frauen I Männ.r I Frau.n Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

20 632 6 434 4 357 1 831 8 891 2 608 3 256 1 657 
264 4 211 265 151 - 152 132 
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Nr. der 
Zen. 

des Er-
hebungs-

holtena 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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NI'. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOll:enll 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Be- und Verarbeitung von Holz, Verarbeitung von Gummi und Kunststoffen, 

Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Dlrektlohn und rege1aäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleilltete Arbeit • • • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entsc::hädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld •••••••••••• 
Feiertage und andere bezahlte 
Austall tage •••••••••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entllchädigung für nicht eingehaltene 
KündigunglIfrist •••••••••• 

Entlohnung für nic::ht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterllchaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • • 
Lohn- und GehaltIlfortzahlung 
im Krankheitafall •••••• 
Beru!ekrankheUen, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliche Beiträge • • • • • • • • 
Versicherungen des Unternehmena 
oder der Brancbe • • • • • • • • • 
Zueätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltstortzah1ung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • • • • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sic::herheit 
insgesamt •••••••• • •••• 

Wohnung •••••••••••••• 
Sonatige Naturalleietungen • • • 

Naturalleistungen •••••••••• 
Direkte Leistungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • • • • • • • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen •••• 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung tür Lehrlinge • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • 

Kosten der Berufsausbildung ••••• 
Aufwendungen insgesamt • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) • • • • • • • • • • • • • 
Gesamtzahl der tarif1ic::hen oder be-
triebsüblichen Stunden (Ange.tellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • 

Betriebe 
.it 1 000 und .ehr Besc::häftigten Insgellut 

Arbeiter 

250 608 
8 898 

259 506 

4 290 

25 618 
5 758 

11 065 

8 
42 449 

38 801 
2 478 

20126 
5 216 

69 
67 290 

3 

2 659 

1 

76 
151 

2 890 

228 

70 180 
638 
310 
948 

o 
2 399 

:5 
2 402 

47 
690 
737 

380 513 

33 845 

I Angestellte 

111 783 
8538 

120 321 

1 479 

10 697 
1 945 

4 949 

74 
17 666 

14574 
1 012 

3 091 
2 034 

24 
20 735 

4 229 

4 

7 
41 

4 325 

51 

25 060 
151 
51 

202 
20 

539 

o 
559 

37 
713 
751 

166 036 

10 758 

Arbeiter 

1 375 429 
37438 

1 412 867 

20 724 

124 861 
25 542 

57 204 

263 
207 871 

201 851 
13 138 

92 824 
31530 

158 
339 500 

112 

10 012 

80 

403 
533 

11 200 

1 017 

350 700 
1 053 

368 
1 421 

116 
5 740 

18 
5 874 

168 
3 882 
4 050 

2 003 507 

514 893 
36 228 

551 121 

47 289 
8 225 

21 879 

106 
77 500 

62 810 
4 439 

18 Oll 

8 406 
118 

93 785 

1 208 

11 115 

20 

69 
159 

12571 

248 

106 355 
364 
52 

416 
71 

1 753 

o 
1 824 

297 
5 967 
6 263 

749 837 

50 853 

IO!nner 1 Frauen IlO!nn.r 1 Frauen IO!nner 1 Frauen IlO!nn.r I Frauen 

14 180 
236 

4 801 3986 
99 

1 877 76 717 
101 1238 

23 474 
4 

18 566 
765 

8 685 
1 007 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 

Be- und Verarbeitung von Holz 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Kr. der 
Zeile 

du Er-
hebungs-

bo ens Arbeiter Angeetell te 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleiatete Arbeit • • • • 
Aufwendungen ZUr Vermögenabildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgsld • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Austalltage • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit •••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge • 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonetige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
Vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • 
Indirekte Leistungen 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) • • • • • • • • • • • • 

43 Geaamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) 

57 

Eingeschriebene Beechäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

161 335 
2811 

164 147 

2 }54 

13 760 
2 567 

6 461 

208 
22 996 

23 ?9? 
1 560 

8 917 
4 133 

11 
38 417 

447 

11 
4 

462 

15 

38 879 
18 
5 

24 
29 

194 

6 
229 

16 
550 
566 

229 193 

9 660 
146 

1 672 

39 118 
2 545 

41 664 

522 

3 497 
514 

1 651 

5 663 

4 554 
343 

1 401 
714 

1 
7 012 

133 

231 

8 
1 

372 

9 

7 385 
0 

0 
1 

51 

53 

26 
610 
635 

55 922 

1 509 
57 

622 

119 

183 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter Angestellte 

258 416 80 700 
5 916 5 000 

264 332 85 700 

:; 678 1 056 

21 341 7630 
3 769 1 019 

10 544 3 788 

6 11 
35 661 12 448 

:;6 677 9 818 
2 350 679 

14 554 } 409 
7 489 1 398 

0 20 
61 070 15 32} 

150 589 

:; 670 1 040 

75 9 

209 35 
83 16 

4 188 1 690 

367 60 

65 258 17 013 
46 16 

3 
48 16 
22 8 

430 116 

452 124 

19 76 
459 974 
478 1 050 

369 907 117 408 

14 960 
182 

2 294 3 103 
90 

1 391 
207 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gebaltsfortzahlung · · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · · · · · · 

43 Gesamt zahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Be- und Verarbeitung 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

264 764 67 944 104 069 51 565 
5 393 4 154 1 515 3 556 

270 157 72 098 105 585 55 121 

3 674 938 1 231 420 

21 585 6 447 8 627 4 134 
4 052 999 1 700 816 

10 153 3 061 4 333 2 009 

0 - - -
35 791 10 508 14 659 6 959 

36 963 8 239 14 579 6 029 
2 561 578 930 423 

16 924 2 374 7 152 2 519 
6 968 1 195 2 914 1 139 

24 9 5 28 
63 440 12 395 25 579 10 136 

- 171 - -
1 537 488 207 1 921 

4 - - -
4 4 - -

10 2 9 9 

1 555 664 216 1 930 

18 6 9 9 

64 995 13 059 25 795 12 066 
96 3B 108 121 
13 1 - -

109 39 108 121 
4 3 55 33 

703 103 215 205 

- - - -
707 107 270 238 

13 59 12 25 
397 1 227 273 640 
409 1 286 285 665 

375 842 98 035 147 934 75 590 

33 921 - 12 754 -
- 6872 - 4 756 

Hänner I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

15 051 2 737 2 581 1 072 5 807 1 048 1 710 865 
154 4 161 203 75 - 94 92 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
von Holz 

btriebe Nr. der 
.it 1 000 und .ehr Be.chäftigten Insge.amt zene 

du Er-
Arbeiter I Ange.td1te Arbeiter I Ang •• tellte hebung.-

bOLene 

93 166 34 495 881 752 2.73 82.2 1 
2204 3 058 17840 18 315 2 

95 370 37 553 899 591 292 136 3 

1 216 399 12 153 3 336 4 

9 681 3 328 74 995 25036 5 
2 077 638 14 165 39B7 6 

3 914 1 656 35 405 12 166 7 

9 214 2.0 8 
15 672 5 631 124 778 41 2.09 10 

14 394 4 379 126 409 33 019 11,12 
895 334 8 295 2 356 13 

7 017 1 083 54 565 10 785 14 
2 379 613 23 883 5 059 15,17 

40 5 80 62 19 
24 725 6 414 213 232 51 281 20 

12 150 905 21 

827 795 6 688 4 475 22 

1 1 80 10 23 

39 7 263 54 25 
109 33 216 61 26 

977 848 7 397 5 505 27 

150 41 559 125 28 

25 701 7 262 220 629 56 785 29 
202 83 469 257 30 

2 4 23 5 31 
204 87 492 263 32 

0 2 111 48 33 
810 204 2 351 680 34 

3 0 9 0 35 
813 207 2 471 728 36 

33 21 93 206 37 
415 326 2. 094 3 777 38 
448 346 2 187 3 982 39 

139 425 51 485 1 262 301 398 440 41 

12 752 112 308 42 

3 325 43 

Männer Männer Männer Frauen Männer 

5 760 1 169 1 290 533 51 238 8 920 10 193 4 483 57 
146 53 47 703 4 455 668 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

boltens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Auefalltage · · · · · · · · · · 
8 Entla8sungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündi gungsfri st · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät. Alter • · · · · · · · 
13 Arbei ts10sigkei t · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheit8fall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branch" · 
22 ZU8ätzliche Altersversicherung 

und Vor8orge · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen 
26 Sonstige Beiträge 
27 Tari fliche. vertragliche ,. 

freiwillige Beiträge. · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur 80zialen Sicherheit 

insgesamt . . · · · · · · · · · · 
30 Wohnung . · · · · · · · · · · · 
31 SODstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · ,3 Direkte Leistungen • · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeechädigtengesetz · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeechriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 

noch: 1. PersonnIaufwendungen in Betrieben mit 50 und mehr 
Be- und Verarbeitung 

(ohne Herstellung von Holzmöbeln, Kork-, Korb- und 

Betriebe Betrieb. 
mit 50 - 99 Besohäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angutell te Arbeiter I Ange8hllte 

58 378 14 902 41 428 16 277 
1 162 1 070 877 1 285 

59 540 1,5 973 42 30.5 17 561 

745 172 466 179 

5 078 1 273 3 286 1 465 
825 206 520 193 

2 385 604 1 757 697 

208 - 6 -
8 496 2 084 5 .568 2 356 

8 286 1 736 5 855 1 838 
532 132 380 138 

2 925 332 2 533 812 
1 651 305 1 258 229 

- 1 - -1, 394 2 507 10 026 3 017 

- 100 - 92 

228 192 124 77 

- - - -
- - - -
1 1 3 3 

228 293 127 172 

1 1 3 3 

13 623 2 799 10 153 3 189 
- - 11 -
- - - -
- - 11 -
- - - -

75 46 29 29 

- - - -
75 46 29 29 

5 9 9 37 
292 201 110 108 
297 210 119 146 

82. 776 21 284 58 651 23 459 

7 182 - 5 276 -
- 1 417 - 1 591 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

3 327 447 579 155 2 554 135 650 168 
70 - 35 15 38 - 8 26 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
von Bolz 
Fl.chtwaren, BUr.t.n, B •• en und Pinseln) 

Betriebe B.triebe 
ait 200 - 499 Be.chäftigten ait 1 000 und •• hr Be.chäftigt.n 

Arbeiter I Ange.tellte Arbeiter I Ang.l!ltellte 

115 842 31 310 " 336 19 140 
2 048 1 654 1 390 1 911 

117 890 32 96'+ 5'+ 725 21 051 

1 }71 4O} 6SO 221 

9030 2977 5 3SO 1 8I} 
1 56} 4'+6 928 271 

4 198 1 '+}2 2 2}'+ 959 

- - - 9 
1'+ 791 '+ 854 8 542 3 052 

16 209 3 637 8 256 2 42} 
1 076 265 534 175 

7 170 905 3 925 665 
2 9'+6 54} 1 593 448 

7 - 22 3 
27 '+08 5 350 1'+ 330 } 713 

- - - 12 

620 188 707 739 

4 - 1 1 

4 - }9 1 
6 2 }8 1 

634 190 786 753 

14 2 78 2 

28 042 5 540 15 116 4 467 
69 28 190 76 
13 1 2 4 
82 29 191 80 

4 } 0 2 
3SO }8 464 124 

- - } 0 
}84 41 468 126 

} 30 6 4 
78 515 101 192 
81 545 107 196 

162 641 44 377 79 828 29 194 

15 001 7 129 -
- 3 123 - 1 831 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

6 621 11SO 1 240 401 3 243 604 70:; 294 
22 - 65 81 }} - 26 24 
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lir. der 
In.g .... t Z.ile 

de. Er-
Arbeiter I Angestell te hebungl!l-

bogens 

312 745 105 024 1 
5 635 8 014 2 

318 3SO 113 038 3 

:; 403 1 022 '+ 

25 995 9172 5 
4 6}2 15SO 6 

12 097 4 562 7 

214 9 8 
42 938 15 32'+ 10 

44 055 12 223 11,12 
2873 891 13 

19 '+27 3776 14 
8 567 2 075 15.17 

}1 17 19 
74 953 18 982 20 

- 20'+ 21 

1 679 } 006 22 

5 1 2} 

'+3 1 25 
57 16 26 

1784 3 228 27 

105 17 28 

76 738 22 209 29 
373 220 30 
15 5 31 

}88 226 }2 
22 22 }} 

1 098 }87 34 

} 1 35 
1 124 409 36 

}4 95 }7 
812 1 }52 38 
846 1 448 39 

44} 816 153 675 41 

39 498 - 42 

- 9 944 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

17 910 2 633 3 919 1 354 57 
220 - 171 201 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermijgensbi1dung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 8 Entlas8ungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invali di tä t, Alter • · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzah1ung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge. · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

SchwerbesChädigtengeset" · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt. · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · - Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

101 124 22 581 216988 64 424 
1 591 1 340 5039 3 716 

102 715 23 921 222 027 68 139 

1577 329 3 212 878 

8 509 2 076 18 055 6 165 
1 711 288 3 249 826 

4 003 980 8 788 3 091 

- - - 11 
14 223 3344 30 092 10 092 

15 235 2 577 30 822 7980 
1 009 196 1 970 541 

5 820 967 12021 2 596 
2 462 390 6 231 1 169 

11 - 0 20 
24 537 4130 51 045 12 307 

- 33 150 497 

208 34 3 546 963 

- - 75 9 

- 0 209 35 
2 0 80 13 

211 67 4 060 1 518 

2 0 364 57 

24 748 4 197 55 105 13 824 
18 0 35 16 

5 - 3 -
24 0 ,;8 16 
29 1 22 8 

115 2 400 86 

6 - - -
150 3 423 95 

10 14 10 39 
245 344 350 865 
255 358 359 904 

143 690 32 152 311 256 93948 

13 402 - 26 604 -
- 2 460 - 6 863 

Männer I )'rauen I Hänner I Frltuen Hännel" I Frauen I Hänner I Frauen 

6 186 1 ll8 868 411 12 406 2 159 2 453 1 223 
72 - 16 90 144 - 82 181 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Holzmöbeln 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

148 923 36 6,34 60 307 28 1?0 
3 345 2500 1 357 1 462 

152 268 39 1,34 61 664 29 632 

2 303 535 1 090 373 

12 555 3 470 5 406 2 490 
2 489 554 903 352 

5 955 1 630 2 809 1 139 

0 - - -
20 999 5 654 9 118 3 982 

20 754 4 602 9130 3 440 
1 485 313 578 241 

9 754 1 468 4 279 1 458 
4 022 652 1 795 589 

17 9 3 14 
36 032 7 045 15 784 5 742 

- 171 - -
917 300 207 110 

- - - -
- 4 -
4 0 - -

921 474 207 110 

4 4 - -
36 953 7 519 15 991 5 852 

27 10 5 4 
- - - -

27 10 5 4 
- - 37 16 

323 65 65 56 

- - - -
323 65 102 72 

10 29 2 10 

318 712 42 305 
328 741 43 314 

213 201 53 657 88 014 40 229 

18 920 - 7 843 -
- 3 749 - 2 774 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

8430 1 557 1 341 671 3 642 781 963 529 
132 4 96 122 18 - 57 37 

Nr. der 
111ag8saJllt Zeile 

deaEr-
Arbeiter I Angestellte hebung.-

boltens 

56? 1?4 167 163 1 

12 146 10 165 2 
579 319 177 328 3 

8 718 2 292 4 

48 827 15 715 5 
9 501 2 387 6 

23 235 7 537 7 

0 11 8 
81 564 25 650 10 

82 078 20 556 11,12 
5 404 1 450 l} 

34 966 6 907 14 
15 296 2 965 15,17 

49 45 19 
l}7 792 31 923 20 

150 ?01 21 

4 998 1 464 22 

75 9 23 

209 45 25 
158 45 26 

5 590 2 264 27 

442 99 28 

143 382 34 187 29 
96 37 30 

8 - 31 
104 37 32 

88 26 33 
1 248 290 34 

6 - 35 
1 342 316 36 

59 108 37 
1 269 2 359 38 
1 328 2 467 39 

815 758 242 278 41 

72 393 - 42 

- 17 340 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

33 181 6 180 6 212 3 073 57 
479 4 278 453 58 
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:-lr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 

2 
3 ,. 
5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

}O 

31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Herstellung von Kork-, Korb- und Flechtwaren, Bürsten, Besen und Pinseln 

Betriebe Insgesamt 
AUfwendungen (l 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arblti ter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 1 833 1 635 I 833 1 635 
Andere Prämien und Gratifikationen · 59 135 59 135 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · 1 892 1 770 1 892 1 770 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 32 22 32 22 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · 172 149 172 149 
UrlaUbsgeld · · · · · · · · · 31 20 31 20 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · 73 66 73 66 
Entlassungsentachädigungen und 
Entschädigung für nicht elngehal tene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - - - -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 276 235 276 235 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidi tät, Alter · · · · · · · · 276 240 276 240 
Arbei tslosigkei t · · · · · · · · · 18 15 18 15 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · · · · 172 102 172 102 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 19 19 19 19 
Sonstige Beiträge · · - - - -

Gesetzliche Beiträge · · · · · 486 376 486 376 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche · · · · - - - -
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · · · 11 5 11 5 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · - - - -
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 11 8 11 8 
Sonstige Beiträge · · · · · · · · 1 0 1 0 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 23 13 23 13 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 12 8 12 8 

Bei träge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 509 389 509 389 

Wohnung · · · · · · · · · · · · · · - - - -
Sonstige Naturalleistungen · · · · · - - - -

Naturalleistungen · · · · - - - -
Direkte Leistungen · · · · · · - - - -
Indirekte Leistungen · · · · · 5 3 5 3 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · · - - - -

Sonstige soziale Aufwendungen · · · 5 3 5 3 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 1 3 1 3 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 13 65 13 65 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 13 68 13 68 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 2 726 2 486 2 726 2 486 

Arbei tszei t (l 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . · · · · · · · 417 - 417 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 222 - 222 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Känner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 147 107 62 56 147 107 62 56 
Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 4 - 6 14 4 - 6 14 
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Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Papier- und Pappeerzeugung und -verarbeitung, Druckerei- und Verlage gewerbe 

Nr. der Betriebe Betriebe Zeile 
dea Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 
hebunga- Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Anseatellte bogena 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 102 526 40 397 191 649 100 696 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 2 856 1 977 4 710 4920 

3 Lohn für gelaistete Arbeit • · · · · · 105 382 42 374 196 359 105 615 
4 Aufwendungen ZUr Vermögenahilduns 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 1 661 525 3 088 1 170 

5 Buahlter Urlaub und Entschädigung 
18042 9 183 fUr nicht genommenen UrlaUb · · · · 9 088 3 832 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 2 843 1 118 5 831 2 719 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Aus! al1 tage · · · · · · · · · · · · 4 288 1 737 8 128 4 079 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 4 8 - 158 

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 16 224 6 695 32000 16138 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter • · · · · · · · 14 599 5 168 28 229 12 164 
13 Arbeitslosigkeit. · · · · · · · · 960 372 1 888 841 
14 Lohn- und Gehaltsfortzah1ung 

im Krankheitsfal1 · · · · · · · 5 883 1 410 12 300 3 78} 
15,11 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 1 170 355 2 446 700 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 7 0 17 40 
20 Gesetzliche Beiträge. · · · · · · · 22 619 1 361 44 819 11 528 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 4 4 18 243 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 155 64 815 1 400 
23 VertragliChe oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · - 1 3 12 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 15 4 22 2 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · - 0 27 15 
21 TarifliChe, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · 114 79 884 1 612 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 15 11 52 29 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 22 793 1 446 45 164 19 201 

30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 8 1 101 7? 
31 Sonstige Naturalleistungen • · · · · 59 7 24 10 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 67 8 125 81 
3} Direkte Leistungen • · · · · · · · · 9 - 18 19 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 209 85 1 304 699 
35 Aufwendungen dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · - - :n 10 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 218 85 1 353 127 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung fUr Lehrlinge • · · · · · 80 }O 106 58 
38 Entlohnung fUr Lehrlinge • * · · · · 1 962 736 2122 1 396 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 2 042 766 2 828 1 454 
41 Aufwendungen insgesUlt • · · · · · · · · 148 }81 51 898 281 517 144 393 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 GesUltzahl der geleieteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 15 454 - 28 233 -

43 Ges .. tzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 4 292 - 10 044 

Eingeschriebene Beachäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
einge.chriebenen Arbeitnehmer · * · 4 854 }63Q 1 413 856 8 929 6 725 3 436 1 912 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · 402 23 66 109 632 32 134 224 
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Nr. der 
Zene 

des Er-
hebungs-

bo ens 

1 

2 

3 
4 

.5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

1.5,17 
19 
20 
21 

22 

23 

2.5 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
3.5 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direkt10hn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 
Aufwendungen zur Vermijgensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 
Urlaubsgeld • • • • • 
Feiertsge und sndere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist ••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter ••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •• • • • • • • 

Gesätzliche Beiträge 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Brenche • • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltafortzahlung • 
Vertragliche, tsrifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen • 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen 
Indirekte Leistungen 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Koaten der Berufaausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • 
Entlohnung für Lehrlinge • 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Papier- und 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter 

347 635 
13 472 

;61 107 

4 121 

31 .582 
9 18.5 

14 537 

3 
5.5 306 

48 061 
3 213 

23 290 
5 709 

58 
80 331 

0 

3 142 

49 
107 

3 298 

156 

83 628 
640 

2 
642 

45 
2 0.58 

31 
2 135 

128 
2 741 
2 868 

.509 808 

17 194 
623 

44 947 

7 087 
15 

Angestellte 

130 301 
9 749 

140 0.50 

1 302 

11 481 
3 081 

5 377 

416 
20 3.54 

1.5 486 
1 0.54 

4 163 
1 482 

24 
22 209 

268 

3011 

76 

51 
46 

3 451 

172 

25 660 
175 

55 
230 

25 
480 

11 
516 

71 
1 497 
1 568 

189 679 

12 019 

4 252 
147 

2 161 
179 

Pappeerzeugung und -verarbeitung, 

Betriebe 
mit .500 - 999 BesChäftigten 

Arbeiter Angestellte 

131 765 
6 01.5 

137 780 

1 591 

13 1.59 
3 393 

5 071 

244 
21 867 

17 427 
1 185 

8192 
2 109 

13 
28 926 

6 

2 122 

4 

4 
36 

2 172 

44 

31 098 
395 

395 
76 

1 741 

1 817 

23 
554 
577 

195 12.5 

6 248 
130 

17 239 

3 114 
2 

81 704 
6 432 

88 136 

773 

7 485 
2 042 

3 473 

22 
13 022 

10 550 
721 

2 .53.5 
706 

16 
14 527 

9 

3 144 

42 

60 
22 

3277 

124 

17 804 
247 

247 
28 

52? 

55.5 

30 
752 
782 

121 320 

7 747 

2 .519 
8:; 

559 
77 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Druckerei- und Verlagsgewerbe 

Betriebe 
lIit 1 000 und mehr Besehäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

96 472 44 167 870 046 
6 453 2 883 33 506 

102 925 47 050 903 552 

1 444 530 11 904 

10 332 3 503 82 203 
3 149 1 203 24 402 

3 363 1 489 35 386 

4 - 255 
16 849 6 194 142 246 

14 055 5 373 122 371 
913 346 8 159 

7 045 1 816 56 710 
1 106 159 12 539 

1 7 97 
23 120 7 701 199 876 

1 0 29 

792 1 825 7 025 

2 14 9 

40 11 129 
24 - 195 

859 1 850 7 387 

66 25 333 

23 978 9 551 207 262 
31 12 1 171, 

116 13 202 
147 25 1 376 

- - 148 
1 959 604 7 271 

6 1 69 
1 965 605 7 488 

28 20 366 
709 495 8 688 
738 514 9 054 

148 045 64 469 1 282 88;> 

11 664 - 117 536 

- 3 704 -

Insgesamt 

I 

Männer r I Frauen Frauen I 
4 825 1 BB7 1 465 569 42 050 443 

178 6 71 38 1 965 78 
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Nr. der 
Zeile 

deLI Er-
Angestellte hebungs-

h02enLl 

397 265 1 
25 960 2 

423 225 3 

4 301 4 

35 483 5 
10 162 6 

16 155 7 

604 8 
62 404 10 

48 741 11,12 
3 334 13 

13 767 14 
3 402 15.17 

88 19 
69 333 20 

523 21 

9 445 22 

150 23 

128 25 
83 26 

10 329 27 

361 28 

79 662 29 
512 30 
85 31 

597 32 
72 33 

2 394 34 

21 35 
2 488 36 

208 37 
4 876 38 
5 084 39 

577 760 41 

- 42 

37 806 43 

Männer I Frauen 

13 085 7 0,7 
501 627 58 
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Nr. der 
Zeile 

d!ts Er- Aufw!tndungen (1 000 DM) 
hebungs-

boltens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · 
30 Wohnung . · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · 
32 Naturalleistungen · · 
33 Direkte Leistungen · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge · · 

noch: 1. in den Betrieben mit 50 und mehr 
Papier- und Pappe erzeugung 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

48 543 19 074 86 743 46 654 
1 480 1 328 2 794 2 717 

50 023 20 402 89 537 49 371 

733 234 1 082 446 

4 505 1 781 7 537 4 515 
1 414 512 2 230 1 083 

2 171 822 3 482 2 023 

- - - 73 
8 090 3 115 13 249 7 694 

7 433 2 458 12 885 6 139 
466 170 861 431 

3 261 618 5 671 1 972 
667 210 1 319 385 

0 0 8 6 
11 827 3 456 20 744 8 933 

- 2 1 70 

118 64 523 882 

- 7 - 5 

15 4 17 1 

- 0 12 2 

133 78 553 958 

15 11 29 7 

11 960 3 533 21 297 9892 
0 1 81 41 
- - 24 10 
0 1 106 51 
9 - 13 9 

128 66 905 300 

- - 21 3 
137 66 939 312 

9 13 24 24 
177 286 712 576 
185 299 737 600 

71 129 27 651 126 947 68 365 

7 839 - 14 135 -
- 2 110 - 4 938 

Männer I Frauen I Männer j Frauen I Hänner I Frauen 1_ Männer I Frauen 

2 336 2 300 654 456 3 686 4 143 1 827 815 
39 4 28 40 156 12 80 49 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und 13eschäftigtengrößenklnssen 
und -verarbeitung 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeste11 te Arbeiter I Angestellte 

209 998 85 177 76 823 41 196 
8 949 6 877 4 631 4 734 

218 947 92 054 81 454 45 930 

1 619 668 805 290 

18 210 6 970 7 619 3 998 
4 989 1 452 1 857 783 

8 494 3 475 2 760 1 948 

- 400 222 22 
31 693 12 297 12 458 6 752 

29 274 9 749 10 808 5 174 
1 961 695 740 356 

15 484 2 618 5 240 1 750 
4 058 971 1 707 577 

51 15 10 12 
50 828 14 048 18 506 7 870 

0 262 6 9 

1 308 2 291 1 819 2 094 

- ?2 4 31 

49 51 - 56 
62 40 36 22 

1 419 2 715 1 866 2211 

111 163 41 109 

52 247 16 764 20 372 10 081 
640 169 363 247 

2 55 - -
642 224 363 247 

45 20 76 28 
1 575 381 958 281 

11 7 - -
1 631 408 1 034 310 

36 46 6 12 
687 881 153 289 
723 926 159 301 

307 502 123 342 116 644 63 911 

27 866 10 027 

7 748 "5 825 

Männer 

10 802 3 887 2 765 375 3 564 1 902 1 341 6:\5 
159 "5 93 95 24 2 ;9 2, 
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Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebungs-

bogens 

437 216 195 275 1 
18 835 15 970 2 

456 050 211 245 3 

4 239 1 639 4 

39 309 17 565 5 
10 764 3 865 6 

17 395 8 412 7 

224 495 8 
67 692 30 338 10 

62 423 23 952 11,12 
4 168 1 680 13 

30 662 7 095 14 
8 137 2 198 15,17 

71 34 19 
105 461 34 959 20 

8 342 21 

4 068 5 508 22 

5 116 23 

80 112 25 
110 64 26 

I; 272 6 14:; 27 

196 292 28 

109 732 41 102 29 
1 104 467 30 

27 65 31 
1130 532 32 

143 57 33 
3 581 1 030 34 

38 11 35 
3 762 1 099 36 

77 95 37 
1 762 2 045 38 
1 839 2 140 39 

644 445 288 093 41 

61 718 42 

18 902 43 

Frauen 

21 221 12 311 6 712 3 310 57 
382 21 2!.1 209 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- AUfwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld . . · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage . . · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter • · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrsnkheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge • · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 VertragliChe, tari fli ehe oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beachäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz • · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei tar) . · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · I---

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwenrlungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Druckerei- und 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

53 983 21 323 104 906 54 042 
1 377 649 1 916 2 202 

55 359 21 972 106 822 56 244 

927 291 2 005 724 

4 584 2 051 10 505 4 668 
1 429 606 3 600 1 636 

2 117 915 4 646 2 056 

4 8 - 85 
8 134 3 579 18 751 8 445 

7 166 2 710 15 344 6 025 
494 203 1 027 410 

2 622 853 6 629 1 811 
503 146 1 127 315 

7 - 9 34 
10 792 3911 24 136 8 595 

4 2 17 173 

37 - 291 519 

- - 3 7 

- - 5 1 

- - 15 14 

41 2 331 714 

- - 23 22 

10 833 3 913 24 467 9 309 
8 - 19 36 

59 7 - -
67 7 19 36 

- - 5 10 
81 19 399 399 

- - 10 7 
81 19 414 415 

71 17 82 34 
1 786 450 2 010 820 
1 857 467 2092 854 

77 258 30 247 154 570 76 028 

7 615 - 14 098 -
- 2 182 - 5 106 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Hänner [ Frauen I Männer I Frauen 

2 518 1 330 759 400 5 243 2 582 1 609 1 097 
363 19 38 69 476 20 54 175 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Ver1agsgewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Ange.tellte Arbeiter I Angestellte 

137 636 45 124 54 942 40 508 
4 523 2871 1 384 1 698 

142 160 47 995 56 326 42 206 

2 502 633 786 483 

13 372 4 510 5540 3 487 
4 196 1 629 1 537 1 259 

6 043 1902 2311 1 525 

3 16 22 -
23 613 8 057 9 410 6 271 

18 787 5 737 6 619 5 376 
1 252 359 445 365 

7 806 1 545 2 952 784 
1 650 511 402 129 

7 9 3 4 
29 503 8 161 10 420 6 658 

- 6 - -
1 834 720 303 1 050 

- I; - 11 

- - 4 4 
45 6 - -

1 879 736 306 1 066 

45 10 4 15 

31 382 8 897 10 727 7 723 
- 6 32 -
- - - -
- 6 32 -
- 5 - -

484 99 783 246 

21 I; - -
504 108 783 246 

92 25 17 18 
2 053 616 401 463 
2 145 641 418 481 

202 306 66 337 78 481 57 410 

17 081 - 7 212 -
- 4 271 - 3 922 

Hili auen I Männer I Frauen Männer I Frauen I M!inner I Frauen 

6 392 3 200 1 487 786 2 684 1 212 1 178 924 
464 12 54 84 106 - 44 54 

197 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestell te hebungs-

bogens 

432 830 201 990 1 
14671 9990 2 

447 502 211981 3 

7 665 2 662 4 

42 894 17 918 5 
13 638 6 297 6 

17 991 7 743 7 

31 108 8 
74 554 32 066 10 

59 948 24 789 11,12 
3 991 1 654 13 

26 048 6672 14 
4 402 1 205 15,17 

26 54 19 
94 415 34 374 20 

21 181 21 

2 957 3 937 22 

4 35 23 

49 15 25 
84 20 26 

3 115 4 187 27 

137 70 28 

97 530 38 560 29 
n 45 30 

175 20 31 
246 65 32 

5 15 33 
3 690 1 364 31; 

31 10 35 
3 726 1 389 36 

289 114 37 
6 925 2 831 38 
7 215 2 945 39 

638 437 289 667 1;1 

55 819 - 42 

- 18 904 43 

Männer I Frauen I M!inner I Frauen 

20 829 10 132 6 373 3 747 57 
1 583 57 260 418 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Audalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · 
14 Lobn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitefall · · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonetige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge. · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

SChwerbeschädigtengesetz • · · · · · 
36 Sonstige sozieie Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung tür Lehrlinge • · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · 
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 DurchSChnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Verarbeitung von Gummi 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

58 983 29 657 89 100 31 193 
1 511 1 744 3 294 2 192 

60 494 31 401 92 394 33 385 

997 343 1 376 335 

5 162 2 647 8 908 2 873 
1 334 601 1 925 568 

2 209 1 183 3 931 1 417 

2 8 5 -
8 707 4440 14 769 4 858 

8 747 3 547 13 519 3 805 
568 246 872 256 

3 436 946 5 997 991 
784 362 1 401 528 

- 10 32 7 
13 536 5 111 21 821 ,5 587 

- 71 9 120 

41 175 676 347 

- - - -
51 9 - -

3 3 58 11 

96 257 742 478 

54 12 58 11 

13 631 5 ;68 22 563 6 066 
11 1 20 27 

5 - 32 -
16 1 52 27 

5 3 - -
64 3° 331, 70 

- - 9 -
69 33 342 70 

17 13 13 29 
428 324 314 686 
445 338 327 715 

84 359 41 925 131 823 45 456 

8 918 - 13 714 -
- 3 039 - 3 242 

Hänner I Freuen I I I Hänner I Frauen I Männer I Freuen reuen 

3 258 1 890 1071 544 4 396 3 152 1 095 625 
157 - 58 47 90 - 74 114 



199 

Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
und Kunststoffen 

Betriebe Betriebe Nr. der 
Zeile mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten des Er-

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte hebungs-

108 124 1t2 647 58 '90 49 452 1 
4 826 , 265 2 781 4 743 2 

112 950 45 912 61 171 54 196 3 

1 708 576 1 125 606 4 

10 802 3 760 7007 4 587 5 
2 284 581 1 554 867 6 

4 461 1 700 , 124 1672 7 

25 l' 10 8 
17572 6 054 11 696 7 126 10 

16 196 5 442 9 ,48 5 559 11,12 
1 032 379 584 425 13 

9 182 1 519 It 521t 1 517 IIt 
1 514 496 737 422 15,17 

1 14 15 6 19 
27 925 7 849 15 209 7930 20 

10 21 0 52 21 

420 71t8 200 1830 22 

8 23 

13 6 38 25 
147 28 68 1t8 26 

590 801t 307 1 938 27 

160 35 107 56 28 

28 515 8 653 15 516 9 868 29 
12 11 105 30 

31 
12 11 105 32 

1 2 33 
598 151 776 476 34 

35 
598 152 776 478 36 

16 16 13 9 37 
419 399 315 2'1 38 
435 416 328 240 39 

161 790 61 774 90716 72 514 41 

15 137 8 261 42 

4 088 4 336 43 

MlInner Männer Männer Frauen Männer 

5 273 3 379 1 552 665 3 084 1 560 1 546 792 57 
110 50 62 76 58 40 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

ballens 

1 
2 
? 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

noch: 1. l'ersona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Verarbeitung von Gummi und Kunststoffen 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlahn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld •••• • • • • • • • • 
feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage ••••••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall •••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliehe Beiträge •••••••• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • • • • • • .. 
Zusätzliche Altersversieherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • • • 

Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • • • 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige familienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • ., •• 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ... • ........... . 

Wohnung •••••••••••••• 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

Naturalleistungen • • • • • •• •• 
Direkte Leistungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • 

Sonstige soziale Aufwendungen • • • • 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 

Kosten der Berufsausbildung • • • • • 
Aufwendungen insgesamt • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliehe Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer •• 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 

157 442 
6 694 

164 136 

3 074 

15 937 
3 681 

7 151 

8 
26 777 

24 408 
1 583 

13 709 
2836 

30 
42 565 

3 

1 832 

37 
42 

1 913 

79 

44 479 
436 
308 
745 

1 589 

13 
275 
289 

241 088 

21 093 

I Angestellte 

77 288 
5 480 

82 768 

1 080 

7 369 
1 308 

} 293 

65 
12034 

10 195 
678 

2 008 
1421 

19 
14 321 

3 

7 

} 477 

11 

17 798 
68 
47 

115 
17 

335 

352 

17 
388 
404 

114 551 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

8 420 
90 

3 632 2 696 
46 

1 344 
54 

Insg •• amt 

Arbeiter I Angestellte 

472 0}9 
19 106 

491 145 

8 279 

47 817 
10 779 

20 876 

49 
79 520 

72 218 
4 639 

36 848 
7 273 

78 
121 056 

22 

140 
318 

3 648 

124 704 
584 
345 
929 

5 
3 360 

9 
3 374 

74 
1 751 
1 825 

709 776 

67 123 

230 2?8 
17 424 

247 662 

2 940 

21 235 
3 926 

9 265 

86 
34 512 

28 548 
1 984 

6 981 
3 230 

56 
40 798 

297 

6535 

11 

15 
98 

6 956 

124 

47 754 
107 

47 
153 

23 
1 063 

1 085 

84 
2 028 
2 113 

336 219 

22 139 

Männer I Frauen I Männer I frauen 

24 431 13 613 
523 -

7 960 
286 

3 970 
317 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Verarbeitung von Gummi 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) mit 
hebungs- Arbel ter bOIl:.ms 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 7 456 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 248 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · 7 704 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 98 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 650 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · 131 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · 325 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 107 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter · · · · · 1 114 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 75 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 592 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 147 

19 Sonstige Beiträge · · · · · -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 1 927 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · -
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · 25 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 17 
26 Sonstige Beiträge · · · · 1 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · 43 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 18 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · 1 970 

30 Wohnung · · · · · · · · · 1 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 5 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 6 

33 Direkte Leistungen · · · -
34 Indirekte Leistungen · · · · · 24 

35 Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · · · · · -

36 Sonstige soziale Aufwendungen · 24 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · 1 
38 Entlohnung für Lehrlinge 32 
39 Kosten der Berufsausbildung 33 
41 Aufwendungen insgessmt · · · · · · 10 942 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 Gessmtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . · · · · · · · · 1 093 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
tr1ebsüblichen Stunden (Angestellte) · · -

50 -

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 410 256 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 12 -

201 

Betriebe 
99 Beschäftigten 

I Angestellte 

4 782 
561 

5 343 

50 

414 
85 

203 

8 
710 

630 
43 

221 
83 

-
976 

-
96 

-
9 
2 

106 

11 

1 083 
1 

-
1 
-
8 

-
8 

1 
34 
36 

7 231 

-
558 

I Männer I Frauen 

192 100 
8 2 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (l 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidität, Alter · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltefortzahlung • 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · 
30 Wohnung . . · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 

58 Zahl der Lehrlinge · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Verarbeitung 

Betriebe Betriebe 
mit 100 - 199 Beschäftigten mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter I AngesteIl te Arbeiter I Angestellte 

18 053 4 202 16 271 9 397 
759 298 456 324 

18 812 4 501 16 726 9 721 

319 62 239 110 

1 917 399 1 833 895 
324 58 230 40 

718 186 744 425 

- - 25 13 
2 958 643 2 832 1 372 

2 878 549 2 586 1 308 
182 36 158 82 

1 354 206 1 586 233 
354 63 235 123 

3 - 1 5 
4 771 854 4 565 1 751 

9 33 10 6 

- 4 52 75 

- - - -
- - - -

25 2 38 14 

34 39 100 94 

25 2 38 14 

4 805 893 4 665 1 845 

- - - -
12 - - -
12 - - -
- - - -

26 4 25 10 

- - - -
26 4 25 10 

- 1 3 6 
- 23 65 158 

- 24 68 164 
26 932 6 126 24 554 13 223 

2 677 - 2 265 -
- 428 - 915 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

960 486 154 80 816 544 366 134 

- - 2 4 18 - 22 18 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
von Gummi 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten Insgesamt 

Arbeiter I Angestell te Arbeiter I 
144 645 63 470 212 719 

6 127 4 868 9 044 
150 772 68 338 221 763 

2 731 836 3 861 

14 486 6 002 22 583 
3 246 912 4 543 

6511 2 576 9 987 

8 65 43 
24 251 9 555 37 155 

22 201 8 193 33 241 
1 448 542 2 128 

12 630 1 479 18 232 
2 644 921 3 725 

30 16 39 
38 952 11 152 57 364 

3 18 22 

1 832 3 396 1 909 

- 3 -
37 - 54 
42 7 132 

1 913 3 425 2 116 

79 11 186 

40 865 14 577 59 481 
436 50 438 
308 47 325 
745 97 763 
- 8 -

1 460 325 1 833 

- - -
1 460 332 1 833 

8 14 12 
138 326 235 
146 340 247 

220 970 94 075 325 104 

18 812 - 28 425 

- 5 667 -
Hänner I Frauen I Hänner I Frauen Männer I Frauen I 

7 968 2 772 2 220 856 11 584 4 692 
48 - 36 42 78 -

203 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

boltens 

101 448 1 
7 916 2 

109 364 3 

1 250 4 

9 521 5 
1 297 6 

3 941 7 

86 8 
14 845 10 

12 625 11,12 
872 13 

2 981 14 
1 365 15,17 

21 19 
17 864 20 

57 21 

4 358 22 

3 23 

9 25 
31 26 

4 458 27 

43 28 

22 322 29 
51 30 
47 31 
98 32 
8 33 

506 34 

- 35 
514 36 

26 37 
611 38 
636 39 

149 028 41 

- 42 

9 212 43 

Hänner I Frauen 

3 498 1 502 57 
84 68 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (l 000 
hebungs-

bogens 

1 Oirektlohn und regelmäßige Prä.ien 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 4 AUfwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht geno.menen Urlaub · · 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage . · · · · · · · · · 
8 Ent1aesungsentachädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter. · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · 
21 Versicberungen des Unternehmens 

oder der Brancbe · · · 
22 Zusätzliche A1tersvereicberung 

und Vorsorge · · · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragli ehe, 

freiwillige Beiträge · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . . · · · · · · · 
30 Wohnung · 
31 Sonstige · 
32 Naturalleistungen · 
33 Direkte Leistungen · · · · · 
34 Indirekte Leistungen 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengeeetz · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufssusbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · · · · 

43 GesamtZahl der tariflichen oder be-
triebsüblicilen Stunden (Angestellte l · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchechnittlicile Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Verarbeitung 

Betrhbe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten lIit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angeatellte Arbeiter I Angeatellte 

51 527 24 875 71 047 26 991 
1 263 1 183 2 535 1 894 

52 790 26 058 73582 28 881t 

899 293 1 057 274 

4 511 2 233 6 992 2 474 
1 203 516 1 601 511 

1 884 981 3 213 1 231 

;:> - 5 -
7 600 :5 730 11 811 4 215 

7 633 2 917 10 641 3 256 
494 203 689 220 

2 844 724 4 643 785 
637 280 1 048 466 

- 10 29 7 
11 608 4 134 17 050 4 734 

- 71 - 87 

17 79 676 343 

- - - -
34 - - -

2 1 33 9 

53 151 709 439 

36 1 33 9 

11 661 4 286 17 758 5173 
10 - 20 27 
- - 20 -

10 - 39 27 
5 3 - -

40 23 308 66 

- - 9 -
45 25 316 66 

16 12 13 28 
396 290 314 663 
412 302 377 691 

73 417 34 694 104 891 39 330 

7 824 - 11 037 -
- 2 481 - 2 814 

Männer I Frauen I Männer J Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

2 848 1 634 879 444 3 436 2 666 941 545 
145 - 50 45 90 - 72 110 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengröf:\enklassen 
von Kunststoffen 

Betriebe Betriebe 
.1t 200 - 499 Beschäftigten dt 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte = 
91 853 33 250 32 096 29 857 
4 371 2 941 1 326 2877 

96 224 36 192 33 423 32 7:;4 

1 469 466 650 414 

8 970 2 865 3 311 2 776 
2 054 542 943 665 

:; 717 1 275 1 4:;4 1 121 

- - - -
14 740 4 682 5 687 4 561 

13 610 4 1:;4 4 886 3 615 
874 297 319 256 

7 596 1 286 2 454 675 
1 280 373 392 247 

- 9 10 6 
23 360 6 098 8 060 4 799 

- 15 0 52 

368 674 200 1 043 

- - - 8 

13 6 38 -
109 15 42 42 

490 710 280 1 145 

123 21 80 50 

23 850 6 808 8 :;40 5 943 
12 11 105 -
- - - -

12 11 105 -
- 1 - 2 

573 141 477 318 

- - - -
573 142 477 319 

14 10 13 7 
354 241 315 161 
368 251 328 168 

137 2}6 48 551 49 Oll 44 140 

12 872 - 4 684 -
- 3 173 - 2 692 

Männer I Frlluen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

4 457 2 835 1 186 531 1 654 926 980 460 

92 - 28 44 76 4;> 38 

205 

Nr. der 
Insgesamt Zeile 

des Er-
Arbeiter I Angestellte hebungs-

bogens 

259 320 128 790 1 
10 062 9 508 2 

269 382 1:;8 298 3 

4 418 1 690 4 

25 234 11 714 5 
6 236 2 629 6 

10 889 5 324 7 

6 - 8 
42 365 19 667 10 

38 977 15 923 11,12 
2511 1 112 13 

18 616 4 000 14 
3 549 1 864 15.17 

39 35 19 
63 692 22 934 20 

0 240 21 

1 260 2 177 22 

- 8 23 

86 6 25 
186 67 26 

1 532 2 498 27 

272 81 28 

65 224 25 432 <'9 
146 56 30 

20 - 31 
166 56 >0 

j' 

5 15 33 
1 527 556 34 

9 - 35 
1 541 572 

62 59 37 
1 516 1 418 38 
1 578 1 476 39 

384 672 187 191 41 

38 697 - 4? 

- I? 926 43 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

12 847 8 921 4 462 c_ 468 57 
445 - 249 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

boo:ens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15.17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

Betriebe Insgesamt 
Aufwendungen (1 000 111) mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 12 059 4 141 21 639 10 834 
Andere Prämien und Gratifikationen · 300 290 492 489 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 12 359 4 431 22 131 11 323 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehaer · . · · · · · · 255 74 292 82 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno_enen Urlaub · 1 156 421 2 050 1 018 
Urlaubsgeld · · · · 334 132 599 313 
Feiertage und andere bezahlte 
Austalltage · · · · · · · · · 515 193 923 448 
Entlaasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · 0 - 0 -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 2 006 745 3572 1 778 
Krankheit , Mutterschaft , 
Invalidi tät. Alter 1 731 617 3 223 1 243 
Arbeitslosigkeit · · · · 114 40 204 100 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall · · · · 717 81 1 412 246 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 183 51 373 117 
Sonstige Beiträge · · · · · - - - -

Gesetzliche Beiträge · · · · · 2 745 788 5 212 1 706 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche · · · - - - 6 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge · · 155 97 155 105 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · - - - -
Vertragliche. tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · - - - -
Sonstige Beiträge · · - - - -

Tarifliche. vertragliche. 
freiwillige Beiträge · · · 155 97 155 111 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen - - - -

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · 2 901 885 5 367 1 816 

Wohnung . . · · · · · · · · - - - -
Sonstige Naturalleistungen · · - - - -

Naturalleistungen · · · - - - -
Direkte Leistungen · · - - - -
Indirekte Leistungen · · · · 29 10 29 10 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz · · · · 1 - 1 -

Sonstige soziale Aufwendungen · · · 30 10 30 10 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 1 6 1 6 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 14 150 38 162 

Kosten der Berufsausbildung 15 156 39 169 
Aufwendungen insgesamt · 17 565 6 302 31 431 15 178 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
<Arbeiter) . . · · · · · · 1 834 - 3 533 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · - 480 - 1 209 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 627 399 144 112 1 048 941 413 232 
Zahl der Lehrlinge · · · · 6 - 21 22 12 - 24 22 



Beschäftigten nach Wirtschaftsz'Weigen und fleschiiftigtengröHenklassen 
Baugewerbe 

Nr. der Betriebe Zeile 
des Er- Aufwendungen (1 000 1»1) lIIit 50 - 99 Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angeatellte bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 911 608 227 230 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 12 099 16 184 
3 Lohn für geleietete Arbeit · · · · · 923 708 243 414 
4 Aufwendungen zur Verlllogenabildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · 14 483 3 652 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nieht genommenen Urlaub · 69 814 17 751 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · · · 9 637 1 953 
7 Feiertage und andere bezahlte 

AushUhge · · · · · · · 32 910 8 417 
8 Entlaaaungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 15 132 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 112 376 28 252 
11,12 Krankheit, Mutterschaft , 

Invalidi tät, Alter · · · · · · · 121 099 25 818 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 8 382 1 679 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 46 501 4 755 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 31 919 4 643 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · · - 14 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · 207 901 36 909 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · 377 2 079 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · 20 857 698 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · - 24 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 10 -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 34 1 
27 Tari fU che, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · 21 278 2 801 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 44 24 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · 229 179 39 710 

30 Wohnung · · · · · · · · · 318 
31 Sonatige Naturalleistungen · · 92 -
32 Naturalleistungen · · · · · 411 -
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · 10 6 

34 Indirekte Leistungen · · · · · · · 3082 265 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · 80 
36 Sonstige soziale Au fwendungen · · · 3 172 271 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · 361 136 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · (, 1)) ? 359 
39 Kosten der Berufsausbildung · (} ';16 2 49:'> 
41 Au !wendungen insgesamt · · 1 289 844 317 '194 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · 103 883 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (AngeRteIlte ) · - 106 

Eingeschriebene Beschäftigte Manner ·!l"rauen I -I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen · S6 380 8 084 

58 Zehl der Lehrlinge · 1 on 11 30,0 

207 

Betriebe 
mit 100 - 199 Beschä ft igten 

Arbeiter I Angestellte 

1 046 889 342 324 
10 111 20 500 

1 057 000 362 824 

16 147 4 823 

68 755 21 167 
8 318 2 731 

30 986 10 690 

0 34 
108 058 34 622 

123 785 33 81,9 
8 197 2 143 

50 724 6 798 
29 195 5 526 

- 18 
211 901 48 334 

725 713 

13 613 3 769 

585 8 

6 2 
42 17 

14 972 4 508 

634 26 

226 873 52 842 
866 10 
1?9 -
995 10 
120 7 
504 l?O 

?7 0 

650 1/'7 

261 

4 464 " 
'+ 725 I; " ., 

1 414 41/7 40'1 

108 812 

- :?"i 

Männer I Frauen 1 I p'rauen 

55 091 3:;[ <j 

J 194 3 liOf, 



Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit ••••• 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••• • 
EntlasBungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••• •• •• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •• 
Arbeitslosigkeit ••••• 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall • • ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge 

Gesetzliche Beiträge •••••• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • •• •• 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung ••• 
Vertragliche, tsrifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •• ••• • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt • ••• •••• 

Wohnung 
Sonstige Naturalleistungen 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen 
Indirekte Leistungen 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge •• • 
Entlohnung für Lehrlinge 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt. • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

t---
Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

Zahl der Lehrlinge 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Beu 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter 

1 411 389 
27 386 

1 438 775 

27 327 

97 353 
15 563 

54 203 

3 
167 121 

164 868 
10 653 

67 510 
46 732 

289 762 

2 493 

17 786 

202 
48 

20 529 

250 

310 291 
91 

1 

92 
1 616 

23 544 

o 
25 161 

379 
7 132 
7 511 

1 976 278 

144 873 

I Angestellte 

313 442 
22 970 

336 412 

4 599 

21 582 
2 968 

11 670 

122 
36 343 

30 718 
2172 

7 445 
5 162 

24 
45 522 

1 693 

3 905 

24 

74 
43 

5 738 

141 

51 260 
10 

10 
104 

1 850 

1 954 

301 
4 021 
4 322 

434 899 

:>6 080 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

77 204 
2 609 

1 638 
6 

10 843 
597 

2 876 
475 

Betriebe 
mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter 

576 064 
7 417 

583 480 

8 355 

47 734 
1 215 

24 374 

14 
73 338 

59 626 
3 595 

16 730 
9 561 

o 
89 512 

4 833 

105 
19 

4 991 

94 502 
270 

270 
149 

61 

4 
214 

157 
1 157 
1 314 

761 474 

64 454 

I Angestellte 

254 762 
26 657 

281 419 

4 218 

14 786 
1 715 

8 160 

152 
24 813 

22 886 
1 560 

5 142 
3 457 

7 
33 051 

514 

2 047 

14 

524 
44 

3 143 

39 
39 
58 

248 

307 

402 
4 807 
5 209 

352 198 

17 815 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 

29 497 
269 

550 
1 

7 523 
592 

2 055 
211 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschüftigtengrößenklassen 
gewerbe 

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beecnäftigten Insgeeamt 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
255 795 191 124 4 201 746 

8 326 30 835 65 339 
264 121 221 959 4 267 085 

3 640 3097 69 951 

18 919 17 648 302 574 
2 539 1 615 37 272 

8 299 9 165 150 773 

- 217 32 
29 757 28 645 490 651 

33 647 24 394 503025 
2 100 1 469 32 926 

16 611 5811 198 076 
14 037 1 603 131 44:; 

- 6 0 
66 394 33 283 865 470 

125 - 3 720 

4 067 8 110 61 155 

27 190 646 

1 742 258 2 066 
107 67 250 

6 067 8 625 67 836 

1 875 515 2 961 

72 461 41 908 933 306 
597 - 2 142 
255 - 477 
852 - 2 619 

9 - 1 904 
2 742 955 29 932 

9 17 120 
2 759 972 31 956 

74 252 1 232 
654 2 001 19 561 
728 2 253 20 794 

374 318 298 835 5 816 362 

25 974 - 447 996 

- 15 309 -
Männer I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I 
13 395 442 6 756 1 620 231 948 3 866 

211 - 325 99 .5 946 21 

209 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

I bOllanS 

1 328 881 1 
117 146 2 

1 446 028 3 

20 390 4 

92 934 5 
10 982 6 

48 103 7 

657 8 
152 676 10 

137 665 11,12 
9 022 13 

29 951 14 
20 391 15,17 

70 19 
197 098 20 

4 998 21 

18 529 22 

260 23 

858 25 
172 26 

24 816 27 

1 289 28 

221 914 29 
20 30 
39 31 
59 32 

175 33 
3 439 34 

17 35 
3 631 36 

1 299 37 
17 138 38 
18 437 39 

1 863 133 41 

- 42 

103 252 43 

Hänner I Frauen 

42 512 12 041 57 
2 347 1 470 58 



210 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
:; Lohn für geleistete Arbeit · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungeentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfe11 · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige 'Beiträge · · · · · · 
27 Tarifliche. vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
:;4 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . · · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Allgemeines Baugewerbe 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten ait 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angeetell te 

787 242 196 459 888 461 298 460 
9 882 14134 7 426 17 178 

797 124 210 593 895 88'7 315 6:;8 

n 085 3 323 14 635 4 351 

61 433 15 390 57 547 1'7 323 
8 197 1 497 6 688 1 940 

28 842 7 293 26 008 8 655 

15 132 - 3 
98 487 24 312 90 243 27 921 

104 928 22 :;8:; 103 597 28 663 
7 273 1 433 6 795 1 784 

39 854 3858 42 220 5 279 
29 187 4 095 26 153 5 058 

- 12 - 12 
181 242 31 781 178 765 40 795 

211 2 057 717 668 

19 295 407 12 102 3 542 

- 23 585 8 

10 - 6 1 
4 1 36 17 

19 520 2 *88 13 *47 4235 

14 24 628 26 

200 762 34 270 192 212 45 031 
302 - 864 7 
92 - 125 -

395 - 989 7 
- 5 91 2 

3 069 258 199 64 

71 - 26 0 
3 140 264 316 66 

195 68 173 173 
3885 1 427 2 105 3 140 
4 080 1 495 2 278 3 313 

1 117 074 274 257 1 196 560 396 327 

90 349 - 91 364 -
- 17 121 - 19 853 

Männer I Frauen I Männer T Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

49 884 261 7059 1 6:;8 46 135 736 7 639 2 815 
950 - 150 165 475 - :;61 309 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
(ohne Bauinstallation und Ausbaugeverbe) 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten mit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

1 235 077 264 977 518 830 242 557 
22 806 18 009 5 556 25 833 

1 257 883 282 986 524 386 268 390 

24 572 3908 7 649 4 081 

84 622 17 974 43346 13 799 
12 057 1 919 614 1 473 

48 096 9 793 22 941 7 695 

1 114 14 144 
144 775 29 800 66 915 23111 

144 791 25 588 52 127 21 478 
9 352 1 842 3 146 1 464 

60 602 6 098 13 100 4 689 
42 831 4 087 8 327. 3 272 

- 24 - 7 
257 575 37 640 76 701 30 910 

2 490 890 - 502 

15 402 3 457 4 062 1 784 

- 22 34 12 

201 73 4 502 
48 43 19 44 

18 141 4 484 4 119 2 844 

249 138 57 558 

275 716 42 124 80 820 33 754 
88 10 270 -
- - - 39 

88 10 270 39 
1 566 100 125 54 

23 272 1 740 54 246 

- - 4 -
24 838 1 840 184 301 

134 200 143 400 
1 784 1 907 926 4 757 
1 918 2 107 1 069 5 157 

1 729 790 362 776 681 293 334 833 

123 562 - 58 190 -
- 20 934 - 16 680 

Häuer I Frauen I Männer I Frauen Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

68 036 387 8 924 2 185 26 353 485 7 093 1 893 
435 6 261 146 211 1 582 206 

211 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebunge-
bogens 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11.12 
13 

14 
15.17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 



212 

llr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
:;4 

35 

36 
37 

:;8 
39 
41 

42 

43 

57 

noch: 1. Personnlautwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Allgemeines Baugewerbe (ohne Bauinstallation und Auabaugewerbe) 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prä.ien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit • • • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub •••• 
Urlaubsgeld •• • • • • • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••••••••• 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit • • • • • • • 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge •••••••• 

Gesetzliche Beiträgs • • • • • • • • 
Versicherungen des Unterneh.ens 
oder der Branche • • • • • • • 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 
Vertragliche. tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen ••• 
Sonstige Beiträge •• • •••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ....... '" . • • .. • • '" ... 

Wohnung •••••••••• • • • • 
Sonetige Naturalleistungen • • 

Naturalleistungen •••••• • 
Direkte Leistungen • • • • • • • • • 
Indirekte Leistungen • 
Aufwendungen nach 
Schwerbeschädigtengesetz • • • • • • 

Sonstige soziale Aufwendungen •••• 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge. •• 

Kosten der Berufsausbildung 
Aufwendungen insgesamt • • • • 

Arbeitazeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • • • • • • • •• 

der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angeatellte) •• 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • 

Betriebe 
.it 1 000 und .ehr Beschäftigten 

Arbeiter 

255 795 
8 326 

264 121 

3 640 

18 919 
2 539 

8 299 

29 757 

33 647 
2 100 

16 611 
14 037 

66 394 

125 

4 067 

27 

1 742 
107 

6 067 

1 875 

72 461 
597 
255 
852 

9 
2 742 

9 
2 759 

74 
654 
728 

374 318 

25 974 

I Angestellte 

191 124 
30 835 

221 959 

3 097 

17 648 
1 615 

9 165 

217 
28 645 

24 394 
1 469 

5811 
1 603 

6 
33283 

8 110 

190 

258 
67 

8 625 

515 

41 908 

955 

17 
972 

252 
2 001 
2 253 

298 835 

15 309 

Insgesa.t 

Arbeiter I Angestellte 

3 685 406 
53 996 

;, 739 402 

63 581 

265 866 
30 096 

1:;4 185 

30 
430 177 

439 090 
28 666 

172 :;86 
120535 

760 677 

3 545 

54 927 

646 

1 963 
214 

61 295 

2 823 

821 972 
2 121 

472 
2 593 
1 791 

29 336 

110 
31 237 

718 
9 354 

10 073 
5 099 035 

389 4:;8 

1 193 576 
105 990 

1 299 566 

18 761 

82 134 
8 445 

42 600 

610 
133 790 

122 506 
7 991 

25 735 
18 116 

62 
174 410 

4 117 

17 300 

255 

8:;4 
172 

22 678 

1 261 

197 087 
17 
39 
56 

161 
3 265 

17 
3443 

1 093 
13 232 
14 325 

1 667 028 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

13 395 
211 

442 6 756 
325 

1 620 203 803 
99 2 282 

2 311 37 471 10 151 
7 1 679 925 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Bauinstallation 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) lIIit 

hebunga- Arbeiter bogena 

1 Direkt10bn und regelmäßige Prämien • 76 434 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 1 984 
3 Lobn für geleistete Arbeit · · · · · · 78 418 
4 Aufvendungen zur VermBgensbildung 

der Arbeitnehmer 0 · · · · · · · · · · 996 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

fUr nicht genOlllmenen Urlaub · · · · 5 2:;9 
6 Urlaubsgeld · · · · · · 0 0 0 0 · 0 1 145 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage 0 0 0 0 · 0 · 0 · · · · 2 687 
8 EntlaBsungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · 0 · · · · · · · -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 9 071 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. 0 0 0 0 · · · 10 220 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 692 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitafall · · · · · · · · 3 999 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 2 055 

19 Sonstige Beiträge · · · · 0 · · · -
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · · 16 967 
21 Versicherungen des Unternebmens 

oder der Branche • · · · · · · 0 · 20 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · 0 · · · 786 
23 Vertragliche oder freivillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · -
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freivillige Familienzulagen 0 · -
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 30 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freivillige Beiträge · · · · · · 836 
darunter 

28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 30 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · . · · · · 0 · · · · · · · 17 802 

30 Wohnung · . · · · · · · 0 0 · · · · -
}l Sonstige Naturalleistungen · · · · · -
32 Naturalleistungen · · · · · 0 · 0 · · -
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · 8 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 13 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · · · 10 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 30 
37 Kosten der Berufsausbildung ohn. 

Entlohnung fUr Lehrlinge · · · 0 · · 161 
38 Entlohnung fUr Lehrling. · · · · · · 2 110 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 2271 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 108 588 

Arb.itsuit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · 0 · · · · · · · · · · 8 588 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · -

50 -

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 4 330 40 

58 Zahl d.r Lehrlinge • · · · · · · · · · · 679 6 
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Betriebe 
99 Beschäftigten 

I Angestellte 

22089 
1 545 

2:; 6:;4 

260 

1 730 
422 

784 

-
2 936 

2 439 
173 

68:; 
329 

2 
3 627 

21 

76 

1 

-
-

98 

1 

3725 
-
-
-
7 

-
7 

63 
806 
869 

31 431 

2 121 

I Männer I Frauen 

8:;4 276 
148 84 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunge-

bogens 

1 Direktlohn und rege111äßige Prämien • 
2 Andere Prällien und Gratifikationen • 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitneb.er • · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicbt genollmenen Urlaub · · · · 6 Urlaubsgeld · . · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · . · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschadigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlobnung für nicbt gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterscbaft, 

InTalidität, Alter. · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · · 
14 Lohn- und aehaltsfortzablung 

im Krankheitsfall · · · · · · · · 
15.17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonatige Beiträge · · · · · · · · 
20 Gesetzliebe Beiträge · · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehlllens 

oder der Branche • · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · · · 
2} Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesa.t · . · · · · · · · · · · · · 
30 Vobnung · . · · · · · · · · · · · · 
}l Sonstige Naturalleistungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungsn · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Sehwerbeschädigtengesetz · · · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
:58 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (I 000 Stunden) 

42 Geeamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Bau 

Betriebe Betrhbe 
lIit 100 - 199 Beschäftigten .it 200 - Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

98 28 207 166 158 :588 
2 139 1 891 4 544 4 917 

100 42} }O 099 170 702 52 J05 

1 192 401 2 755 691 

7 489 2 447 12 262 3 542 
1 0}4 555 3 418 1 036 

31:58 1 319 5 815 1853 

0 4 1 8 
11 661 4 }25 21 496 6 439 

12 373 } 410 18 994 5 000 
874 23D 1 2}9 322 

4 604 881 6 275 1 259 
1 779 301 } 867 1 068 

- 6 - 0 
19 63D 4 828 3D 374 7 649 

7 46 2 80} 

999 157 2 304 448 

- - - 2 

0 0 2 1 
6 - - -

1 Ol} 20} 2 3D7 I 254 

6 0 2 } 

20 643 5 O}l }2 681 8 903 
- - 3 -
4 - I -
4 - 4 -

22 5 50 4 
300 51 272 109 

0 - 0 -
323 57 323 113 

76 26 245 100 
1 976 722 5 337 2 084 
2 052 748 5 582 2 183 

136 297 40 660 233 544 70635 

11 174 - 20 094 -
- 2 778 - 5 058 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

5 567 108 1 079 :587 8 598 1 248 1 889 676 
593 - 164 70 2 171 - 333 320 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
installation 

Betriebe 
mit 500 - 999 Besohäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

49 291 9 665 :;90 166 
1 212 574 9 879 

50 50:; 10 2:;9 400 045 

706 137 5 648 

:; 536 739 28 525 
565 185 6 161 

1 0:;0 328 12 671 

0 4 2 
5 130 1 255 47 359 

6 191 997 47 777 
363 70 :; 168 

2 862 :;00 17 740 
1 092 167 8 793 

- - -
10 508 1534 77 479 

- 11 29 

70:; 155 4 792 

- 1 -
1 2 3 
- - 35 

704 168 4 859 

1 2 38 

11 211 1 702 82 338 
- 3 
- - 5 
- - 8 

23 4 104 
- - 585 

0 - 10 
24 4 699 

14 2 497 
231 50 9 655 
245 51 10 151 

67 819 13 388 546 248 

5 299 - 45 155 

- 819 -

Insgesamt 

I 

MäJll1er I Frauen I MäJll1er I Frauen l!änner I Frauen I 
2 556 16 308 ll3 21 051 1 412 

58 - 10 5 :; 501 6 
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Nr. der 
Zeile 

dee Er-
Angestellte hebunge-

bolltene 

107 349 1 
8 927 2 

116 276 :; 

1 489 4 

8 458 5 
2197 6 

4 284 7 

16 8 
14 955 10 

11 846 11,12 
795 13 

:; 124 14 
1 865 15.17 

8 19 
176:;8 20 

881 21 

8:;6 22 

3 23 

3 25 
- 26 

1 723 27 

6 28 

19 :;61 29 
- 30 
- 31 
- 32 

13 33 
168 34 

- 35 
181 36 

190 37 
:; 661 :;8 
3 852 39 

156 114 41 

- 42 

10 776 43 

l!änner I Frauen 

4 110 1 452 57 
655 479 58 



216 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter · · · · · 
13 Arbei tslosigkeit · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleiatungen · · · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

· · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 

Arbeitszei t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 

noch: 1. Personal aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Rest von 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte 

47 932 8 681 
234 506 

48 166 9187 

402 68 

3 142 631 
295 33 

1 382 340 

- -
4 818 1 004 

5 951 996 
417 72 

2 648 214 
677 219 

- -
9 692 1 500 

146 -
776 215 

- -
- -

-
922 215 

- -
10 614 1 716 

16 -
-

16 -
2 0 

- -
- -
2 0 

5 5 
160 126 
164 131 

64 183 12 106 

4 946 -
- 864 

Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

2 547 79 269 170 
34 5 4 30 



Beschäftigten nach Wirtsehaftszweigen und ßeschäftigtengröl>enkillssen 
Baugewerbe 

Betriebe 
ait 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Ange .. tellte Arbeit .. r 

60 144 15 657 126 174 
546 1 431 1 464 

60 690 17 088 127 637 

320 71 722 

3 719 1 397 8 183 
596 236 1 015 

1 839 716 3 917 

- 27 -
6 154 2 376 13 ll5 

7 815 1 776 16 158 
528 129 1 093 

3 900 638 7 949 
1 262 167 2 115 

- - 0 
13 505 2 710 27 314 

- - 146 

513 70 1 436 

- - -
- - 100 
- - 0 

513 70 1 682 

- - 100 

14 018 2 780 28 997 
3 3 19 
- - -
3 3 19 
7 - 9 
5 4 11 

- - -
11 4 20 

12 9 17 
382 88 553 
394 98 569 

81 590 22 420 171 079 

6 274 - 13 403 

- 1 312 -

Insgesallt 

I 

Nli.uar I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I 
3 389 12 510 204 7 094 143 

126 3 6 27 163 B 

217 

IIr. der 
Zeile 

de" Er-
Ang .... t .. llt .. h .. bung,,-

bogen" 

27 956 1 
2 230 2 

30 186 3 

140 4 

2 342 5 
340 6 

1 218 7 

30 8 
3 931 10 

3 313 11.12 
235 13 

1 092 14 
410 15.17 

- 19 
5 049 20 

- 21 

393 22 

2 23 

21 25 
- 26 

416 27 

22 28 

5 465 29 
3 30 
- 31 
3 32 
0 33 
6 34 

- 35 
6 36 

15 37 
245 38 
260 39 

39 991 41 

- 42 

2 580 43 

Hiinner I Frauen 

931 438 57 
13 66 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- AUfwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · 4 Aufwendungen Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entsohädigung 

fUr nioht genommenen Urlaub · · · · 6 UrlaUbsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentsohildigungen und 

Entschädigung fUr nicht ei ngehsltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nieht gesrbei tete Tsge 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · 
14 Lohn- und Gehaltafortzahlung 

im Krankheitsfell · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Bei träge · · · · · · · 
20 Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung · · · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen · 
34 Indirekte Leistungen · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Scbwerbeschädigtengesetz · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · 43 Gesamtzahl der tari fliehen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Be schä ftigt e 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Bergbau 

- ohne Steinkohlenbergbau (einsehl. Herstellung vOn Steinkohlen 

Betriebe 
mit 50 - 99 Beschilftigten 

Arbeiter I Angestellte 

9 803 3 559 
293 372 

10 096 3 931 

85 29 

829 283 
64 32 

448 130 

- -
1 341 445 

1 562 390 
82 29 

612 74 
544 74 

- -
2 800 566 

- -
- 27 

- -
11 1 

- -
11 28 

11 1 

2 811 ;94 
8 0 

11 1 

19 2 
- -
7 -
- -
7 -

12 6 
33 51 
45 58 

14 403 5 058 

1 205 -
- 282 

Männer I Frauen I Männer I FralIen 

606 17 112 41 
9 - 5 8 



Beschäftigten nach W1rtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
insgesamt 
briketta), Eisenerzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) -

Betriebe 
an 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter 

9 935 5 538 198 263 
342 730 15 192 

10 277 6 269 213 454 

179 71 385 

1 036 505 14 831 
196 53 4 594 

546 253 7530 

- 60 616 
1 776 871 27 570 

1 475 669 33 358 
104 44 1 625 

658 235 12 849 
484 396 6 514 
- 5 -

2 720 1 350 54 346 

- - 140 

8 365 2 967 

- - 328 

- - 1 581 
4 - 680 

12 365 5 696 

4 - 2 589 

2 732 1 715 60 042 
- - 1 472 

17 - 1 493 
17 - 2 965 
- - 18 
1 - 1 789 

2 - 36 
3 - 1 843 

2 2 131 
16 13 2 994 
18 15 3 126 

15004 8 942 309 385 

1 261 - 27 905 

- 499 -

Insgesaat 

l 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I 
636 3 174 96 12 877 190 

5 - - 4 416 -

219 

Nr. der 
Zeile 

das Er-
Angestellte gebungs-

boorena 

88 575 1 
8 267 2 

96 843 3 

130 4 

6806 5 
2 276 6 

3 307 7 

259 6 
12 650 10 

11 686 11.12 
717 13 

3 098 14 
1 890 15.17 

12 19 
17 403 20 

188 21 

8 312 22 

161 23 

1 443 25 
214 26 

10 320 27 

1 819 28 

27 722 29 
439 30 
436 31 
875 32 

5 33 
539 34 

- 35 
545 36 

24 37 
761 38 
785 39 

139 550 41 

- 42 

7 447 43 

Männer I Frauen 

3 358 547 57 
82 37 58 
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i'ir. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 lJ!) 
nebungs-
bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 
4 AUfwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlsub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 EntlOhnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidi tät, Alter • · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · 
14 Lohn- und Gehaltstortzahlung 

im Krankheitsfall · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · · 
25 Vertregliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertrsgliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt · . · · · · · · · · 
30 Wohnung · . · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige sozisle Aufwendungen · · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · · · · · 
39 Kosten der Beru f sausbi ldung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesaMt · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 

58 Zahl de r Le hr linge • · · · 

noch: 1. Persona1aufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Verarbeitende Industrie 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeit stellte 

1 775 990 756 339 2 494 297 1 144 008 
45432 50 681 70 247 75 466 

1 821 422 807 020 2 564 544 1 219 474 

24 604 8 518 32 897 12 320 

163 790 69 714 233 526 105 997 
38 964 15 525 55 331 22 923 

74 706 31 947 103 422 48 762 

613 447 517 1 260 
278 072 117 633 392 795 178 942 

258 468 92 458 367 296 138 056 
16 691 6 367 23 761 9 625 

107 261 23 593 162 093 38 962 
36 098 9 967 48 567 14 905 

334 116 557 197 
418 852 132 502 602 274 201 744 

283 1 524 266 2 777 

10 713 10 102 20 064 23 139 

9 99 140 125 

513 181 940 303 
189 67 535 190 

11 707 11 973 21 945 26 533 

711 347 1 615 618 

430 559 144 475 624 218 228 277 
736 298 1 527 726 
725 217 1 Oll 385 

1 461 515 2 538 1 111 
169 53 236 103 

4 459 2 158 9 466 4 472 

135 4 109 32 
4 763 2 215 9 811 4 608 

709 476 785 795 
16 391 10 796 18 089 16 760 
17 101 11 272 18 873 17 554 

2 577 983 1 091 649 3 645 676 1 662 286 

256 829 - ;554 615 -
- 77 966 - 114 667 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Freuen 

92 417 51 032 27 325 13 984 129 022 66 917 40 401 20 661 
3 075 1 837 1 300 1 815 3 983 1 418 1 985 2 486 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
insgesamt 

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten lIit 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angeatellte 

4 283 303 2 156 357 2 912 928 1 559 163 
146 652 159 475 126 643 124 660 

4 429 955 2 315 832 3039 572 1 683 823 

58 715 24 125 43 753 18 374 

415 276 201 457 303 746 151 710 
104 647 49 566 77 052 34 914 

179 444 88 797 126 061 65 512 

1 008 2 318 1 251 1 043 
700 374 342 139 508 110 253 180 

628 407 257 819 436 561 189 159 
41 027 17 955 28 056 13 199 

304 639 77 510 220 427 59 206 
88 945 29 032 59 978 20000 
1 189 388 754 354 

1 064 208 382 705 745 777 281 919 

558 4 954 299 5 886 

35 284 58 191 36 568 49 189 

400 432 1 373 245 

2 095 1 019 2 747 760 
1 353 621 1 348 642 

39 690 65 218 42 334 56 721 

3 849 2072 5 467 1 646 

1 103 898 447 923 788 In 338 640 
4 605 1 954 5 910 2 107 
1 965 855 1 664 717 
6 570 2 809 7 574 2 824 

540 413 658 461 
28 265 12 448 36 022 16 911 

164 84 137 6; 
28 969 12 945 36 816 17 436 

1 907 1 509 3 347 1 626 
33 661 27 809 22 547 17 681 
35 567 29 319 25 895 19 307 

6 364 048 3 175 091 4 449 831 2 333 584 

584 202 - 391 123 -
- 208 080 - 149 278 

Männer I Fr .... en I Kän Frauen Männer I Frauen I Männer I ,'rAuen 

231 606 87 488 76 749 34 414 167 334 47 552 55 738 24 904 
8 237 1 221 3 653 4030 6 070 188 ? 376 ? 54? 

221 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
heb .. nge-

bolt.me 

1 
2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

'+2 

43 

57 
58 



222 noch: 1. Personal aufwendungen in den Betriehen mit 50 und mehr 

noch; Verarbeitende Industrie insgesamt 
Nr. der 
Zeile Betriebe Insgesamt 

des Er- Aufwendungen (1 000 a1) mit 1 000 und mehr Beschäftigten 
hebungs- Arbeiter I Angeste11 te Arbeiter I Angeete11 te boltens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 9 727 501 5 812 086 21 194 020 11 427 954 
2 Andere Prämien und Grstifiketionen · 697 618 621 131 1 086 593 1 031 412 
3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · 10 425 119 6 433 217 22 280 613 12 459 367 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · 167 147 70 690 327 116 134 026 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · 993 196 555 431 2 109 533 1 084 309 
6 Urlaubsgeld · · · 209 231 101 602 485 225 224 530 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Au ahll tage · · · · · · · · · · 411 403 255 346 895 037 490 364 
8 EntlaBeungsentechädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfr1at · · · . · · · 18 097 16 691 21 485 21 760 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete rage 1 631 928 929 070 3 511 280 1 820 964 
11.12 Krankheit. Mutterschaft. 

Invalidität, Alter. · · · · · · · 1 456 975 701 709 3 147 706 1 379 202 

13 Arbeitslosigkeit • · · · · · · 93 825 48 546 203 361 95 692 
14 Lohn- und Gehaltafortzahlung 

im Krankheitsfall · 754 063 256 408 1 548 484 455 680 

15.17 Berufskrankheiten. Arbeitsunfälle 212 880 69 588 446 468 143 492 
19 Sonstige Beiträge · · · · · 2 229 2 020 5 064 3 075 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 2 519 972 1 078 272 5 351 083 2 077 142 

21 Vereieherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · 3 513 12 047 4 919 27 188 

22 Zusätzliehe Altersversicherung 
und Vorsorge · · · · · · · · 213 323 303 330 315 952 443 951 

23 Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung • 5 223 4 738 7 146 5 639 

25 Vertragliche. tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 24 911 7 604 31 205 9 867 

26 Sonstige Beiträge · 7 323 4 624 10 748 6 144 

27 Tari fliehe, vertragli ehe. 
freiwillige Beiträge. · · 254 294 332 343 369 970 492 788 

darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 37 458 16 966 49 099 21 649 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . . · · ;:> 774 266 1 410 615 5 721 053 2 569 929 

30 Wohnung . . · · · · · · · · 55 735 20 848 68 512 25 933 
31 Sonstige Naturalleistungen · · 10 651 3 677 16 015 5 852 
32 Naturalleistungen · 66 385 24 525 84 528 31 785 

33 Direkte Leistungen • · 3 121 2 620 4 725 3 6,0 
34 Indirekte Leistungen · . · 180 1}1 86 270 258 342 122 259 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · 1 021 260 1 565 444 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 184 27"2 89 151 264 632 126 354 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge 34 022 II 277 40 769 15 683 
38 Entlohnung für Lehrlinge • · 94 275 55 773 18t, 963 128 819 

39 Kosten der Berufsausbildung 128 297 67 050 225 732 144 502 
41 Aufwendungen insgesamt · 15 377 415 9 024 317 32 414 953 17 286 927 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . . · · · · · · · · · 1 227 651 - 2 814 419 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 518 788 - 1 068 778 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer M!inner I Frauen Männer I Frauen I M!inner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 578 001 106 371 214 176 68 649 1 198 380 359 360 414 389 162 612 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · 24 390 503 8 173 6 583 45 755 5 167 17 487 17 456 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 223 

Nr. der 
Zeile 

de. Ilr-
hebung.-

holten. 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

43 

57 

58 

Alle erfaßten Wirtachaftszweige ohne Energie- und Wasserversorgung 
- ohne Bteinkohlenbergbau (einschi. Herstellung von Steinkohlenbriketts), 

Eisenerzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) -

Betriebe Betriebe 
Aufwendungen (1 000 DM) lIIit 50 - 99 Beschäftigten lIIit 100 - 199 Beschäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angeste 11 te 

Direkt10hn und • 2 697 401 987 127 3 551 121 1 491 671 
Andere Prämien und Gratifikationen · 57 825 67 237 80 700 96 697 

Lohn tür geleistete Arbeit • · · · · · 2 755 226 1 054 :;64 3 631 822 1 588 567 
Aufwendungen zur VermHgensbi1dung 
der Arbeitnehaer • · · · · · · · · · 39 172 12 199 49 222 17 215 

Bezeh1ter Urlaub und Entechädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 234 432 87 747 :;03 316 127 670 
Urleubsgeld · · · · · · · · . · 48 665 17 509 63 845 25 707 
leiertage und ende re bezahlte 
Austalltege · · · · · · · · · · 108 064 40 495 134 953 59 705 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehe1tene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 628 579 517 1 354 

Entlohnung für nicht geerbeitete Tage 391 789 146 330 502 631 214 435 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter. · · · · · 381 129 118 666 492 555 172 574 
Arbeitsloeigkeit • · · · · · · 25 155 8 075 32 063 11 812 
Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitefall · · · · · · · 154 375 28 422 213 475 45 995 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 68 561 14 683 78 245 20 827 
Sonstige Beiträge · · · · · 334 131 557 221 

Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 629 553 169 977 816 895 251 428 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • · · · · · · · · 660 3603 991 3 490 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • · · · . · · · · · 31 570 10 828 33 686 27 273 
VertragliChe oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortzah1ung • · · 9 123 725 133 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen · · · 534 182 946 :;05 
Sonetige Beiträge · · · · · · · 223 67 581 206 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 32 996 14 803 36 929 31 407 

darunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 766 372 2 253 644 

Beiträge zur sozislen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · 662 549 184 780 853 824 282 834 

Wohnung · . · · . · · · · · · · · 1 062 298 2 393 736 
Sonstige Naturalleistungen · · · · 829 218 1 156 385 

Natura11ei8tungen · · · · · · · · · 1 891 516 3 549 1 121 
Direkte Leistungen • · · · · · · · · 179 59 356 111 
Indirekte Leistungen • · · · · · · 7 547 2 424 9 970 4 592 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeeehädigtengesetz · · 216 4 137 32 

Sonetige soziale Aufwendungen · · 7 942 2 486 10 464 4 735 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge · · · 1 082 618 1 047 1 004 
Entlohnung für Lehrlinge · · · · 22 579 13 207 22 568 20 723 

Koaten der Berufsauebildung · · · 23 662 13 825 23 615 21 728 
Aufwendungen insgesamt · · · · · · · 3 882 230 1 414 501 5 075 126 2 130 635 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

Geea.tzehl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter> • · · · · · · · · · 361 918 - 464 687 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
trhbeUblichen Stunden (Angestellte) · · - 98 354 - 139 109 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitneru.er · · · · 149 784 51 429 35 599 16 109 184 749 67 776 49 803 24 163 
ZAhl der Lehrlinge • · · · · · · · 4 747 1 848 1 607 2 102 5 182 1 421 2 516 ? 896 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

1 
2 
.; 
4 

5 

6 
7 

8 

10 
11,12 

13 
14 

15,17 
19 
20 
21 

22 

23 

25 

26 
27 

28 

29 

.;0 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 
41 

42 

57 

5B 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • • • 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub • • • • 
Urlsubsgeld • • • • • • • • • • • • 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage •••••• •• 
Entlasaungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •• • • • • • • • • 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
Krankheit, Mutterschaft, 
Invalidität, Alter •••••• 
Arbeitslosigkeit ••••••• 
Lohn- und Gehaltefortzahlung 
im Krankheitsfall ••••• 
Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 
Sonstige Beiträge • • ••••• 

Gesetzliche Beiträge. •••••• 
Versicherungen des Unternehmens 
oder der Branche • •• ••••• 
Zusätzliche Altersversicherung 
und Vorsorge • • • • • • • • • 
Vertragliche oder freiwillige 
Lohn- und Gehaltsfortaahlung •• 
Vertragliche, tarifliche oder 
freiwillige Familienzulagen 
Sonstige Beiträge 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. •• • • 

dsrunter 
vom Arbeitgeber an die Beschäf-
tigten direkt gezahlte Leistungen 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••• •• • • • 

Wohnung •• • •••• 
Sonstige Naturalleistungen • • • • • 

Naturalleistungen 
Direkte Leistungen • • • • • • • • • 

Indirekte Leistungen • • 
Aufwendungen nach dem 
Schwerbeschädigtengesetz • • 

Sonstige soziale Aufwendungen 
Kosten der Berufsausbildung ohne 
Entlohnung für Lehrlinge • • • • 
Entlohnung für Lehrlinge • • • 

Kosten der Berufssusbildung ••• 
Aufwendungen insgesamt • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • ••• •••••• 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) •• 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 
Zahl der Lehrlinge • • • • • 

noch: 1. Personaluufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
noch: Alle erfaBten Wirtschaftszweige ohne 

- ohne Steinkoh1enbergbau (einschi. Herstellung von Steinkohlen 

Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten 

Arbeiter 

5 694 693 
174 038 

5 868 731 

86 041 

512 629 
120 209 

233 647 

1 Oll 

867 496 

793 274 
51 680 

372 149 
135 677 

1 189 
1 353 970 

3 050 

53 070 

400 

2 297 
1 401 

60 219 

4 099 

1 414 189 
4 696 
1 966 
6 662 
2 157 

51 809 

164 
54 1.;0 

2 286 
40 793 
43 078 

8 340 326 

729 075 

I Angestellte 

2 469 799 
182 445 

2 652 244 

28 724 

22'; 039 
52 535 

100 468 

2 441 
378 482 

288 538 
20 127 

84 955 
.;4 194 

412 
428 227 

6 647 

62 096 

1 092 
665 

70 956 

2 213 

499 183 
1 964 

855 
2 819 

517 
14 297 

84 
14 898 

1 810 
31 831 
33 641 

3 609 990 

234 159 

Betriebe 
.it 500 - 999 Beechäftigten 

Arbeiter 

3 498 258 
134 238 

3 632 496 

52 2.;0 

352 055 
78 492 

150 781 

1 266 
582 595 

497 693 
;1 752 

237 673 
70 168 

754 
838 040 

299 

41 463 

1 407 

2 852 
1 367 

47 387 

5 625 

885 427 
6 180 
1 664 
7 843 

807 
36 103 

141 
37 050 

3 505 
23729 
27 234 

5 224 875 

456 755 

I Angestellte 

1 817 495 
151 61; 

1 969 108 

22 622 

166 742 
;6 719 

73 766 

1 195 
278 423 

212 340 
14 781 

64 403 
23 508 

360 
315 392 

6 399 

51 382 

259 

1 284 
700 

60 025 

375 416 
2111 

756 
2 867 

519 
17 166 

63 
17 749 

2 028 
22 498 
24 526 

2 690 712 

Männer I Frauen I Männer [Frauen Männer I Frauen I Manner I Frauen 

308 810 89 126 
10 846 1 227 

87 592 
4 250 

37 290 
.. 505 

197 354 
6 342 

48 116 
189 

63 361 
2 968 

26 998 
2 756 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und 
Energie- und Wasserversorgung 
briketts}, Eisenerzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) -

Betriebe 
mit 1 000 und mehr Beschäftigten Insgesamt 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I 
10 152 555 6 079 119 25 594 028 

720 323 658 835 1 167 124 
10 872 878 6 737 954 26 761 152 

170 787 73 787 397 452 

1 024 506 578 851 2 426 938 
215 879 105 320 527 090 

425 893 267 340 1 053 339 

18 712 17 107 22 133 
1 684 991 968 619 4 029 501 

1 519 438 736 435 3 684 089 
97 263 50 635 237 912 

781 737 264 954 1 759 409 
231 774 72 560 584 425 

2 229 2 033 5 064 
2 632 442 1 126 619 6 270 899 

3 778 12 235 8 778 

220 287 319 213 380 075 

5 578 5 090 8 119 

28 223 9 304 34 852 
8 106 4 891 11 677 

265 971 350 734 443 502 

41 906 19 285 54 649 

2 898 413 1 477 352 6 714 401 
57 796 21 283 72 127 
12 371 4 112 17 985 
70 167 25 394 90 112 

3 147 2 626 6 647 
184 634 87 758 290 063 

1 064 277 1 721 
188 845 90 661 298 1,31 

34 212 II 545 1,2 133 
97 849 58 460 207 519 

132 062 70 005 249 651 
16 018 142 9 443 772 38 540 700 

1 277 886 - 3 290 321 

- 540 488 -
Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I 
602 508 106 969 223 904 70 640 1 443 205 363 416 

25 000 503 8 575 6 704 52 117 5 188 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
Angestellte hebungs-

bogens 

12 845 411 1 
1 156 826 2 

14 002 237 3 

154 546 4 

1 184 049 5 
237 790 6 

541 774 7 

22 677 8 
1 986 289 10 

1 528 553 11,12 
105 430 13 

488 729 14 
165 773 15,17 

3 158 19 
2 291 642 20 

32 374 21 

470 792 22 

6 060 23 

12 168 25 
6 529 26 

527 923 27 

24 757 ;>8 

2 819 565 29 
26 392 30 
6 327 31 

32 719 3? 
3 831 33 

126 237 3'+ 

462 35 
130 529 36 

17 006 37 
146 719 38 
163 724 39 

19 289 610 41 

- I,;> 

1 179 477 43 

Männer I Frauen 

460 259 175 200 57 
19 916 18 963 58 
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Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (l 000 IlH) 
hebungs-

boltens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer • · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · 
6 Urlaubsgeld . · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · · 
8 Ent1asllungllentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter • · · · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheitsfall · · · · · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · · · · · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · 
21 Versicherungen dea Unternehmens 

oder der Branche · · · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge · · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber an die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · · · · · · 
30 Wohnung · · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen · · · 
32 Naturalleistungen · · · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · 
34 Indirekte Leistungen · · · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge · · · · 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · 

noch: 1. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 50 und mehr 
Alle erfaßten Wirtschaftszweige einschl. 

- ohne Steinkohlenbergbau (einschl. Herstellung von Steinkohlen 

Betriebe Betriebe 
mit 50 - 99 Beschäftigten mit 100 - 199 Bellchäftigten 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestell te 

2 717 246 1 007 526 3 573 870 1 516 475 
59 131 68 682 82 599 98 721 

2 776 377 1 076 208 3 656 469 1 615 196 

39 323 12 337 49 471 17 425 

236 321 90 134 305 681 130 400 
48 791 17 592 64 047 25 783 

109 091 41 481 135 977 61 192 

645 579 522 1 391 
394 848 149 786 506 227 218 767 

384 016 121 266 496 044 176 041 
25 336 8 252 32 293 12 042 

155 321 29 214 214 828 47 556 
68 880 14 910 78 654 21 170 

334 135 557 224 
633 887 173 776 822 376 257 033 

728 3 760 1 029 3 585 

32 875 12 044 35 344 29 258 

36 254 773 211 

998 598 1 671 808 
266 103 637 310 

34 903 16 759 39 455 34 171 

1 300 955 3 081 1 328 

668 790 190 536 861 831 291 204 
1 079 306 2 455 772 

851 245 1 267 498 
1 930 551 3 722 1 270 

179 59 356 111 
7 568 2 440 10 071 4 683 

216 4 138 33 
7 963 2 503 10 565 4 826 

1 082 620 1 050 1 027 
22 579 13 254 22 616 20 888 
23 662 13 874 23 667 21 915 

3 912 894 1 445 795 5 111 951 2 170 602 

364 225 - 467 459 -
- 100 426 - 141 724 

Männer Frauen I Männer I Frauen r Männer 1 Frauen I Männer I Frauen 

150 999 51 485 36 517 16 264 186 179 67 855 50 852 24 469 
4 747 1 848 1 614 2 103 5 198 1 421 2 530 2 921 



Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 
Energie- und Wasserversorgung 
briketts), Eisenerzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) -

Betriebe Betriebe 
mit 200 - 499 Beschäftigten .it 500 - 999 Beschäftigten 

Arbeiter I AnSeilte 11 te Arbeiter I Angestellte 

5 782 877 2 538 624 3 695 132 2 O}O 002 
184 249 191 024 157 327 183 438 

5 967 126 2 729 648 3 852 459 2 213 440 

86 858 29 285 54 321 24 299 

521 986 230 284 373 853 189 840 
121 252 53 516 79 402 37900 

237 348 103 842 158 206 83 931 

1011 2 443 1 268 1 220 
881 596 390 084 612 729 312 891 

806 560 296 914 526 664 239 Soo 
52 542 207}O 33 637 16 655 

377 967 87 816 249 997 75 891 
137 191 35 193 73 480 26 727 

1 189 423 756 409 
1 375 451 441 077 881t 533 359 1t82 

4 205 7 454 1 920 8 288 

62 107 68 151 62 894 81 199 

602 671 1 628 862 

5 350 2 803 9 095 6 905 
1 523 758 1 689 1 013 

73 787 79 837 77 226 98 268 

7 475 4 232 12 412 8 780 

1 449 237 520 914 961 759 457 749 
4 987 2 157 7 036 2 867 
2 336 1 060 2 888 1 790 
7 323 3 217 9 923 4 657 
2 161t 527 807 552 

52 617 14 777 37917 201}O 

174 93 148 75 
54 954 15 397 38 872 20 757 

2 300 1 825 3 597 2 094 
41 155 32 214 25 388 23 710 
43 455 34 039 28 985 25 801t 

8 490 550 3 722 584 5 559 048 3 059 598 

739 364 - 480 009 -
- 240 733 - 187 901 

Männer I Frauen I Männer I Frauen Männer I Frauen I Männer I Frauen 

314 Ilt4 89 434 90 306 38 028 209 158 48 739 ?2 531 28 832 
10 916 1 227 It 305 4 554 6 754 189 3 147 2 917 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogene 

1 
2 
3 

4 

.5 
6 

7 

8 
10 

11,12 
13 

14 
15,17 

19 
20 

21 

22 

23 

25 
26 

27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
31t 

35 
36 

37 
38 
39 
41 

42 

43 

57 
58 
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Nr. der 

noch; 1. l'crsona1anfwcndungen in den Betrieben mit 50 und mehr Beschäftigten nach 
Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 

Alle erfaßten Wirtachaftszweige einseh1. Energie- und Wssserversorgung 
- ohne Steinkoh1enbergbau (einschl. Herstellung von Steinkohlenbriketts), 

Eisenerzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) -

Zeile Betriebe Insgesamt mit 1 000 und mehr Be schä fUgten des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

b"gens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 
2 Andere Prämien und Gratifikationen 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer. · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urleub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltege · · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 
11,12 Krankheit, Mutterschaft, 

Invalidität, Alter. · · · · · 
13 Arbeitslosigkeit · · · · · · · · 
14 Lohn- und Gehaltsfortzahlung 

im Krankheits! .. 1l · · · 
15,17 Berufskrankheiten, Arbeitsunfälle 

19 Sonstige Beiträge · 
20 Gesetzliche Beiträge · · · · · · · 
21 Versicherungen des Unternehmens 

oder der Branche • · · · · · · · 
22 Zusätzliche Altersversicherung 

und Vorsorge • · · · · · · · · 
23 Vertragliche oder freiwillige 

Lohn- und Gehsltsfortzahlung • · 
25 Vertragliche, tarifliche oder 

freiwillige Familienzulagen · · 
26 Sonstige Beiträge · · · · · · · 
27 Tarifliche, vertragliche, 

freiwillige Beiträge • · · · · · · darunter 
28 vom Arbeitgeber sn die Beschäf-

tigten direkt gezahlte Leistungen 
29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 

insgesamt . · · · · · · 
30 Wohnung . . · · · · · · · 
31 Sonstige Naturalleistungen • · 
32 Naturalleistungen · · · · 
33 Direkte Leistungen • · · · · · · 
34 Indirekte Leistungen • · · · 
35 Aufwendungen nach dem 

Schwerbeschädigtengesetz · · · · 
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 
37 Kosten der Berufsausbildung ohne 

Entlohnung für Lehrlinge • · · 
38 Entlohnung für Lehrlinge 

39 Kosten der Berufsausbildung · 
41 Aufwendungen insgesamt · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••• 

· 
· 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

· · 

· 
· 
· 

· 
· 
· 
· 

· 
· 

· 
· · 
· 

· · · 
· 
· 
· 
· 
· 
· 

Arbeiter I Angestellte Arbeiter I Angestellte 

10 462 683 6 216 932 26 231 808 13 309 559 
760 660 680 550 1 243 967 1 222 414 

11 223 343 6 897 481 27 475 775 14 531 913 

174 090 75 154 404 062 158 ;01 

1 053 734 592 671 2 491 575 1 233 329 
218 693 105 714 532 185 240 ;04 

438 512 273 984 1 079 133 564 432 

19 394 17 407 22 841 23040 
1 730 333 989 776 4 125 734 2 061 304 

1 566 657 752 697 3 779 940 1 586 718 
100 307 51 793 244 115 109 472 

799 801 271 880 1 797 914 512 357 
236 905 74 514 595 112 172 514 

2 229 2 061 5 065 3 252 
2 705 900 1 152 945 6 422 147 2 384 313 

4 330 13 353 12 214 36 440 

236 424 340 013 429 643 530 665 

6 764 5 220 9 803 7 217 

37 673 12 834 54 788 23 948 
8 504 5 088 12 619 7 272 

293 696 376 508 519 066 605 543 

52 941 23 142 77 209 38 438 

2 999 596 1 529 453 6 941 213 2 989 856 
58 176 21 656 73 732 27 758 
14 167 5 108 21 508 8 702 
72 343 26 764 95 241 36 459 

3 173 2 634 6 679 3 882 
193 582 89 792 301 754 131 821 

1 075 288 1 750 493 
197 829 92 713 310 183 136 196 

34 672 11 655 42 702 17 220 
100 468 59 055 212 207 149 121 
135 140 70 709 254 909 166 341 

16 532 675 9 682 052 39 607 117 20 080 631 

1 312 390 3 363 447 

554 350 1 225 134 

Männer I Frauen I Männer I Frauen 1 Männer I Frauen I Männer I Frauen 

620 157 108 522 229 637 72 007 1 480 637 366 035 479 843 179 600 
25 568 503 8 656 6 776 53 183 5 188 20 252 19 271 



2. Personalaufwendungen in den Betrieben mit 
1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 



230 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Energie- und Wasserwirtschaft 

- ohne Steinkoh1enbergbau (einechl. Herstellung YOn Brikette) und Kernbrennetoffindustrie -

Nr. der 
Zeile 

du Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

Arbeiter Angeatell te 

boltens 

1 Diraktlohn und regalaKBige Prä.ten • 27 773 28 366 

2 Andere Prll.ien und Gratifikationen • 1 928 2 261 

., Lohn !Ur geleistete Arbeit • · . · · · 29 701 30 627 

4 Aufwendungen zur 
der Arbeitneh.er · . · · · · .. · · . 317 240 

5 Besahlter Urlaub und In tscbädigung 
!Ur nicbt gano •• allen Urlaub · . · . 2 644 2 739 

6 Urlaubsgeld · · · . · · . . · · · · 161 90 

7 Feiertage und andere b .. ahlte 
Auafall tage · · . · · · · · · · · · 1 138 1 173 

8 Ent1aaeungselltachädigungen ulld 
Intachidigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · . · · . · · · 11 18 

10 Int10hnullg für nicht gearbeitete rage 3959 4020 

20 Geaetzliche Sosia1yeraieherunga-
beitriige •• · · · · · · · · · · · · 5 309 4 386 

27 Tarifliche, Yertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 1 842 2 031 

29 Beiträge zur .ozialen Sicherheit 
insge.ut . . · · · · · · · · · · · · 7150 6 416 

32 Naturalleistungen · · · . · · · · · · 54 28 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 71 104 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 72 131 

41 Aufwendungen insgesamt • · . · · · · · 41 325 41 568 

! 
Arbeiteseit (1 000 Stunden) 

... .2 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · . · · · · · 3 "'8.2 -

43 Ges ... tzahl der tariflichen oder be-
i 

triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 2 818 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Mällner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnebmer · · · · · 1 711 120 1 073 393 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 17 - 6 28 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach WirtschaCtszweigen 231 

Mineralölverarbeitung 

111". der 
leile 

4a. Ir- AlIf .. a.da .. a. (1 000 DM) Arb81ter Angestellh 
halna .. a-

1:1011: ••• 

1 Diraktlohll ua4 r.g.lalaig. Prlaien • 2 17'+ :5 920 

2 And.r. Pr .. i.. u.d Gratifikatio.e. • 11'+ .... 22 

:5 Lohll tur g.l.i.tat. Arl:l.it • • • • · . 2 2sa .... 3'+2 
'+ Aut .... d..... .ur V.ra8g.n.I:Iild ... 

4.r Arbeitaebaer ••••••••• · . 37 lt8 

, 8 •• ahlter Urlaub u.d BntacllJldiguq 
tur nioht g.no ... n •• Urlaub · . . . 2U }8" 

6 Urlaab.,dd . . . . · . . . · . . . "7 " 7 Pai.rtage und and.re besahlt. 
Auaf.llt.,. . . · . · .. · . · .. 106 173 

8 Bntlaaaungae.tacIlJl4igunge. u.d 
BntacllJldigung tür nicht .ingehalt •• e 
KUncl1gung.triat · . . . . .. · . . - -

10 BnUohnung tUr .icht gearbeit.te Tage "'" 612 

20 a. •• taliche Sosialver.icherung.-
beitrlg. • • • • • • · . . · . . · . 391 558 

27 Taritlich., vertragliche, 
treivillige 8.itrlg •••• · . · .. 31 173 

Z9 881trlg. sur .osial.n Sich.rh.it 
i •• g .... t . . . . · .. . . . · · . . '+22 731 

32 Naturall.i.tung.n · . . . . . · . · . - 5 

36 Sonatige .o.ial. Autwendungen · . · . 12 29 

39 Ko.ten der B.rut.ausbildung · .. · . - 13 

'+1 Autv.ndung.n in., .... t • • • • • • · . . 3 124 5 780 

Arbeit ••• it (1 000 Stund.n) 

'+2 G .... tsahl d.r g.lei.teten Stund.n 
(Arbeiter) . . ..... · . . . . · · . 294 -

4:; G .... t.ahl d.r tariflich.n od.r b.-
triebaUbl1chen Stund.n (Ang.at.1lt.) · . - 355 

Einge.chrtebe.e B •• cllJlttigte Männer I Fraue. Mä.ner I Fraue. 

'7 Durch.chllitt1iche Zahl der 
.i ... achri.b •••• Arb.itnah •• r · . . . . 157 8 124 58 

58 Zahl der Lehrling. • • • • • • • • · .. - - 2 ,. 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Erzeugung und V@rteilung von Elektrizität, Ga5, Dampf und Warmwasser 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 17 104 17 540 
Andere Prilmien und Gratifikationen · 1 229 1 413 

Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · · 18 333 18 954 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 151 130 

Bezahlter Urlaub und Intachädigung 
fUr nicht genomaenen Urlaub · · · · 1 528 1 582 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 15 16 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 677 674 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · . · · · · 11 9 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 2 231 2 281 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
b@iträge • · · · · · · · · · · · · · 3 063 2 713 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 1 057 1 280 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 4 120 3 993 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 29 20 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 29 58 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 65 84 

Aufwendungen insgesaat · · · · · · · · · 24 958 25 521 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 2 108 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 778 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer 
I 

Frauen 
I 

Männer 
I 

FraueD 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 1 Oll 82 672 253 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 15 - - 18 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Waaaergewinnung, -reinigung und -verteilung 

lfr. der 
Zeile 

de. Br-
hebunge-

bOltenll 

1 

2 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

39 

41 

Autvendu .. en (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaiBig. Pra.ten • 

Lohn tUr geleiatete Arbeit •••• 

Auiwendungen .ur Ver.Sgenebildung 
der Arbeita.haer ••••••••• 

Be •• hlter Urlaub und Entech&digung 
fUr nicht geno •• enen Urlaub •••• 

Urlaubagdd 

Feiertage und andere bezahlte 
Au.fallt.,_ •••••••••••• 

Entl •• aungeentachadigungen und 
EntachKdigung tUr nicht eingeh.ltene 
KUadigungstriat •••••••••• 

Entlohnung tUr nicht g.arbeitete Tage 

Geeetzliche Sozialversicherunga-
bei trlS8 • • • • • • • • . 

Taritliche, vertragliche, 
ireiwillige BeitrKge •••••••• 

BeitrK&e zur eozia1en Sicherheit 
1n ...... t •••••••••••••• 

Xaturalleiatung.n •••••••••• 

Sonetige eoziale Aufwendungen 

Koaten der Berufeausbildung 

Aufwendungen 1negeaaat • • • • • • • • • 

Arbeitszsit (1 000 Stunden) 

Gea .. tzahl der geleisteten Stunden 
(Arbe! ter) • • • • • • • • • • • • • 

Gesa.tzah1 der tariflichen oder be-
triebeUblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnen.er ••••• 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

Männer 

543 

2 

Arbdt.r 

9 080 

129 

904 

105 

355 

1 364 

754 

2608 

26 

30 

7 

13 244 

1 080 

-
I Frauen 

30 

-

I 

Angeatell ta 

Mlinner 

277 

4 

73}2 

"173 

19 

9 

1 127 

1 115 

511 

1 692 

17 

10 267 

-

684 

I 

233 

Frauen 

82 

6 



Nr. der 
Zeile 

d,," Er-
hebungs-

boltens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Gewinnung und Bearbeitung von nicht-energetischen Mineralien und Derivaten, 

Chemische Induetrie, Kernbrennstoffindustrie 
- ohne Eisenerzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) -

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und re«elaäBige Prä.ien • 333030 121 911 

Andere Prä.ien und Gratifikationen • 9 108 11 002 

Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 342 138 132 913 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · . · · · · · · · · 3 708 1 426 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 25 499 10 751 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 3 915 1 609 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 12 435 4 903 

Entlallsungsentschädigungen und 
Entllchädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungllfriat · · . · · . · · · · 49 126 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 41 898 17 388 

Gesetzliche Sozialversicherunge-
beiträge • · · · · · · . · · · · · · 68 742 18 705 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 2 398 2 226 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesa.t . · · · · . · · · · · · · · 71 140 20 931 

Naturalleistungen · · · · . · · · · . 175 110 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 284 124 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 543 1 581 

Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 459 885 174 473 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · 41 624 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 12 787 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frlluen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · . · 19 778 1 967 4 291 2 443 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 120 24 214 187 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Erzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung), Erzeugung und erste Bearbeitung von Metallen 

(einachl. Gewinnung von apalt- und brutatoffhaltigen Erzen) 
- ohne Eiaenerzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung) -

Kr. der 
Zene 

dee Ir-
hebunge-

bogene 

Aufwendungen (1 000 DM) 

1 Direktlohn und regelaKBige PrKaien • 

2 Andere Pr"ien und Gratifikationen • 

3 Lohn für geleiatete Arbeit • • • • 

4 Aufwendungen zur Veraögenabildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

5 Bezahlter Urlaub und Entechädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub 

6 Urlaubegeld 

7 Feiertage und andere beZahlte 
Ausfall tage ••••• 

8 Entlaeeungsentechädigungen und 
Entechädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungetriat ••••• • • 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

20 Gesetzliche Sozialvereicherunge-
beiträge • • • • • • • •• 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

29 Beiträge zur aozialen Sicherheit 
inasas •• t ••••••••••• 

32 Katuralleistungen 

36 Sonstige eoziale Aufwendungen 

39 Kosten der Berufeausbildung 

41 Aufwendungen insgeaaat • • • • • • 

57 

Arbeitezeit (1 000 Stunden) 

Geaaatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••••••••••• 

Geaaatzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) 

Eingescbriebene Beschäftigte 

Durcbscbnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitneh.er ••• •• 

Zahl der Lebrlinge • • • • • • • • • • • 

Arbeiter 

40 585 

1 348 

41 934 

6'11 

3 662 

707 

1 655 

14 

6038 

8 332 

231 

8 563 

25 

40 

30 

57 300 

5 491 

Männer Frauen 

2 550 334 

6 

Angeatell te 

13 139 

892 

14 031 

187 

1275 

245 

514 

23 

2 058 

1 987 

213 

2 200 

13 

13 

198 

18 700 

1 344 

Männer 

467 

235 

Frauen 

256 

11 



236 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebunga-

bOgens 

1 

2 

3 ,. 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Erzeugung und erste Bearbeitung von Metallen 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Ang.stellte 

Direktlohn und rege1aäßige Pr'.ien • 40 585 13139 
Andere Prll1.ien und Gratifikationen • 1 348 892 

Lohn tt1r geleistete Arbeit • · · · · · Itl 931t Ilt 031 
Aufwendungen zur Ver.ögensbildung 
der Arbeitnehmer • · . · . · · . · · · 671 187 

Bellahlter Urlaub und BDtachädtgung 
fUr nicht geno ... nen Urlaub · · · . 3 662 1 275 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · . 707 21t5 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 1 655 511t 

Intlassungsentschll1digungen und 
Entschädigung tt1r nicht eingehaltene 
KUndtgungsfrbt · · · · · · · · · · Ilt 23 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 6038 2 058 

Gesetzliche Sosialversicherungs-
beitriige • · · · · · · . · · · · · · 8 332 1 987 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · . · 231 213 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesallt . · · · · · · · · · · · · · 8 563 2200 

Naturalleiatungen · · · .. · . · · · 25 13 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 40 13 

Kosten der Berufsausbildung · · · . · 30 198 

Aufwendungen insgesa.t • · · · · · · · · 57300 18 700 

Arbeitsuit (1 000 Stunden) 

Geautsahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 5 491 -
Gesutll:ahl der tariflichen oder be-
tr1ebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 344 

Eingeschriebene Beschäftigte Minner I Frauen Mnner I Prauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeachriebenen Arbeitneh.er · · · · · 2 550 334 467 256 

Zahl der Lehrlinge • · . · · · · · . · · 6 - 42 11 



237 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Erzeugung und erste Bearbeitung von Eisen und Stahl 

Nr. der 
Zeile 

du Ir- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-
1I0ltens 

1 Direktlohn und regelmKB:!.ge Prämien • 33 620 IO 391 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 1 113 624 

3 Lohn rUr geleistete Arbeit. · · · · · 34 733 11 01.5 

4 Auf .... ndungen rour Verm5gensbildung 
der Arbeitnebmer · . · · . · · · . · · 581 151 

5 B.zahlter Urlaub und Entschädigung 
tUr nicbt geno_enen Urlaub · · · · 3095 1 009 

6 Urlaub.geld · · · · · · · · · · · · .597 175 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · . · · · . · 1 385 408 

8 Ent1assungsentscbädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfriat · · · · · · · · · · 14 23 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 5 091 1 615 

20 Gesetzliche Sozialversicberungs-
beiträge. · . · · · · · · · · · · · 6 849 1 589 

2? Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · . · · · 155 148 

29 Bei träge zur sozialen Sicherheit 
in.gesamt . · · · · · · · · · · · · · ? 004 1 737 

32 Naturalleistungen · · · . · · · · · · 20 5 

36 Sonstige eoziale Auf ... endungen · · · · 37 13 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 15 116 

41 Aufwendungen insgel'lUlt · · · · · · · · · 47 482 14 653 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · '* 577 -

1,3 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeliblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 081 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitneh.er · · · · · 2 092 288 356 224 

58 Zshl der Lehrlinge • · · · · · · · · · ,. - 30 ,. 



)8 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
b'?Eens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

I 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Herstellung Von Stahlrohren, Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Aufwendungen (1 000 DH) Arbeiter Angeetellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 33 308 10 176 
Andere Prämien und Gratifikationen · 1 091 605 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 34 399 10 781 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 577 150 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 3 072 990 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 597 175 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 375 399 
Entlaeeungeentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungstriet · · · · · · · · · · - 12 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 5 044 1 575 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · 6 749 1 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · 153 128 

Bei träge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 6 902 1 664 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 20 5 

Sonstige 80ziale Aufwendungen · · · · 35 13 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 15 116 

Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 46 993 14 304 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 4 538 -
Ge ..... tzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 058 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen MEinner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 2 074 286 348 220 

Zahl oer Lehrlinge · · · · · · · · · q - 30 4 



239 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-Metallen 

Nr. der 
Zeile 

deli Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angelltellte 
hebungll-

bogena 

I Direktlohn und regelll!ißige Prällien · 6 965 2 148 

2 

I 
Andere Prä,lien und Gratifikationen · 235 268 

3 Lohn fUr geleistete Arbeit 3 015 · · · · · · 1 200 

4 Aufwendungen zur Verllögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 90 35 

5 Bellahlter Urlaub und Entllchädigung 
tUr nicht genom.enen Urlaub · · · · 561 266 

6 Urlsubllgeld · · · · · · · · · · · · 110 10 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Auatalltage · · · · · · · · · · · · 270 106 

8 Entlasllungaentachädigungen und 
Entschädigung tUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrißt · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 947 443 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · . · · · · · · · · · · · · 1 482 398 

2? Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Bei träge · · · · · · · · 77 66 

29 Beiträge Zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · . · · · · · · · · · · · · 1 559 464 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 5 8 

36 Sonetige 80,,1a1e Aufwendungen · · · · 3 0 

,9 Koeten dfIJr Berufsausbildung · · · · 15 82 

41 Aufwendungen ill"ge" .... t · · · · · · · · 9 818 4 047 

[ Arbeltszeit (1 Gut Stunden) r-42 der geleieteten Stunden Gea .... tzahl 
(Arbeiter) · · · · · · · · · 914 -

43 Ges".tzahl der tariflichen oder be-
l triebJ!\lblichen Stunden (Angestell te) 263 · · -

Eingeschriebene B ... chäftigte Männer I Frsuen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eing.echriebenen Arbeitnehmer · · · · 458 46 111 

I 58 Z"hl der Lehrl inge · · · · · · 2 - 12 7 



?40 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOl':ens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. in den 
Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze). Torfgewinnung. 

Be- und Verarbeitung vOn Steinen und Erden. Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Aufwendungen (l 000 DM) Arbeiter Angutellt.. 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 239 517 58 819 
Andere Prämien und Gratifikationen 4 948 5 751 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 244 465 64 571 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · 2 335 616 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · 17 097 5 036 

Urlaubsgeld · · · · · · 2 263 586 

Feiertage und andere bezahlte 
Auafalltage · · · · · · · · 8611 2 279 

Entlas6ungsentachädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · 35 79 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 28 006 7 980 

Gesetzliche Socialversicherungs-
beiträge · · · · · · · · · 48 711 8 486 

Tarifliche. vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · 1 700 1 138 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · 50 412 9 624 

Naturalleistungen · · · 105 68 

Sonstige soziale Aufwendungen · 77 8 

Kosten der Berufsausbildung · · · 410 772 

Aufwendungen insgesamt · · · · · 325 811 83 640 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · · 28 656 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblicben Stunden (Angestellte) - 6 145 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 14 078 543 2 089 1 098 

ZAhl der Lehrlinge · · · · · · 98 3 96 93 



mit 1 - 49 BeRchäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze), Torfgewinnung 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 

2 

:) 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

39 

41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 

Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

BeZahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 

Urlaubsgeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfallt "ge 

EntlBBsungsentBchädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialversicherunge-
b"Hräge ••••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••• 

Naturalleistungen 

Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Bprufs9usbildung 

Aufwendungen inBgesamt • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •.•••. 

Gesamtzahl der tariflichen oder 
triebsüblichen Stunden 

EingeAchriebene 

57 Durchschnittliche Zahl der 

Zahl der Lehrlinge • . • • • • • • • • • 

Männer 

Arbeiter 

43 431 

849 

44 280 

520 

2 901 

376 

1 491 

2 

4 770 

10 019 

140 

10 158 

9 

47 

Frauen 

Angestellte 

Männer 

416 

12 

11 531 

1 091 

12 622 

121 

905 

94 

403 

1 440 

1 637 

1 726 

3 

114 

16 027 

1 209 

241 

Frauen 



Nr. der 
Zene 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

! 

42 

43 

57 

'}8 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Gewinnung von Baumatarial, feuerfesten und keramischen Erden 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angelltell te 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 43 291 11 509 

Andere Prämien und Gratifikationen. 847 1 091 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 44 137 12 599 

Aufwendungen ZUr Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 520 121 

Bezahlter Urlaub und Entachädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · 2 887 903 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 376 94 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 485 402 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · 2 38 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 4 750 1 437 

Gesetzliche Sozialversicherunge-
beiträge . . · · · · · 9 978 1 635 

TarifliChe, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · 140 89 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · 10 117 1 724 

Naturalleistungen · · · · · · 9 -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · 47 3 

Kosten der Berufsausbildung · · - 114 

Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 59 581 15 998 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbe Her) . . · · · 5 387 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestell te) · · - 1 205 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer J Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 2 543 11 415 194 

Zahl der Lehrlinge · · · · - - 12 12 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach \'irtschaftszweigen 
Be- und Verarbeltung von Steinen und Herstellung und Verarbeitung von Gla" 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

39 

41 

42 

I 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 

Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit. •• 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • •• • •• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub • • 

Urlaubsgeld ••••••• •••• 

Feiertage und andere bezahlte 
AUBfalltage • • • • 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist • ••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge •••• • •• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ., •• • 

Beiträge zur sozislen Sicherheit 
insgesamt •• •••••• • • 

Naturalleistungen 

Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Berufsausbildung 

Aufwendungen insgesamt 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) ••• • • 

Gesamtzahl der tar1fllchen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

EingeBchriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

Zahl der Lehrlinge ••••••••••• 

Männer 

11 524 

98 

Arbeiter 

196 086 

4 099 

200 184 

1 815 

11; 196 

1 887 

7 120 

33 

23 236 

38 693 

1 561 

40 254 

96 

29 

410 

266 025 

Frauen 

528 

3 

Angestellte 

Männer 

1 673 

47 289 

4 660 

51 949 

495 

4 131 

492 

1 876 

41 

6 51;0 

6 848 

1 050 

7 898 

68 

5 

658 

67 613 

I; 936 

Frauen 

903 

81 



244 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 

Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 

Aufwendungen zur 
der Arbe i tnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nieht genommenen Urlaub 

Urlaubsgeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Aus fall tage 

Entlassungsentsehädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozial versieherungs-
beiträge • • • • • • • • • 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••• 

32 Naturalleistungen. • • • • • 

36 

39 

41 

42 

43 

Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Berufsausbildung 

Aufwendungen insgesamt • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••• 

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

noch: 2. Peraonalaufwendungen in den Betrieben 
von Zement 

Männer 

75 

1 

Arbeiter 

1 325 

86 

1 412 

23 

133 

32 

39 

205 

291 

74 

1 

4 

2 009 

154 

I Frauen 

1 

Angestellte 

608 

7 

11 

21 

85 

70 

26 

96 

:2 

798 

52 

I Hänner I Frauen 

18 10 

1 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Herstellung und Verarbeitung von Gle8 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und • 8 996 3363 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 242 269 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 9 238 3 633 

4 Aufwendungen zur 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · 94 35 

5 Bezahlter Urlaub und Entsehädigung 
für nicht genommenen Urlaub · 795 336 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · 165 50 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 408 159 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 369 545 

20 Gesetzliche Sozialveraicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · 1 651 539 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · - 48 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit . · · · · · · · · · · · · · 1 651 588 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 8 9 

36 Sonstige Boziale Aufwendungen · · · 9 1 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 67 90 

41 
I 

Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 12 436 4 900 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Geaamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 1 340 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUbllehen Stunden (Angestellte) · · - 377 

Eingeschriebene Beschäftigte Ränner I Frauen Männer I Frauen 

57 DurchsChnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 479 270 106 99 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · 20 - 5 15 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebung"-

bOLen" 

1 

2 

, 
4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalautwendungen in den Betrieben 
Herstellung von keramischen Erzeugnissen (ohne Ziegelei) 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Dlrektlohn und regel.Kßige PrKmien • 7700 4469 
Andere Präaien und Gratifikationen • 209 50' 

Lohn fÜr geleistete Arbeit • · · · · · 7 909 4972 
Aufwendungen zur Vermagensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 92 50 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 698 416 

Urlaubsgsld · · · · · · · · · · · · 117 65 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · "5 170 

EntlassunssentschKdigungen und 
Entschädigung rür nicht eingehaltene 
KUodigungafriat · · · · · · · · · · - ,8 

Entlohnung für nicht gearbeitete 1'a8'e 1 150 689 

Gesetzliche Sozialverslchernn8'B-
beiträge. · · · · · · · · · . · · · 1 804 635 

TarU'liehe, vertragliche, 
freiwillige BeitrK8'e • · · · · · · · 47 47 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
1nsgesamt . · · · · · · · · · · · · 1 852 681 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 0 2 

Sonstise soziale AUfwendun8'en · · · · 2 , 
Kosten der Berufsausbildung · · · · · 17 29 

Aufwendungen insgesamt • · · . · · · · · 11 022 6 426 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 974 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 384 

Eingeschriebene Beschäftigte Mlinner I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 459 18 150 57 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · - :; - 6 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Herstellung von grobkeramischen Erzeugnissen (ohne Ziegelei) 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebunge-

bogelul 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 7 487 4 355 

2 Andere Primien und Gratifikationen · 205 493 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 7 692 4 848 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 86 49 

5 Bezahlter Urlaub und Enhchädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 681 408 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 115 64 

7 Feiertage und andere beuhlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 328 167 

8 Entlassungsentschäd1gungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · - 38 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 123 676 

20 Geaetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · 1 748 616 

27 Tarifliche, vertragliche. 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 47 47 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · 1 795 663 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 0 2 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 1 3 

39 Kosten der Berufsausbildung · · - 29 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 10 697 6 268 

Arbe! tszei t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · 937 -

43 Ges .... tzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 369 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen Hlinner I Frauen 

57 Durchechnittliche Zahl der 
eingeechr1ebenen Arbeitnehmer · · · · · 442 12 148 51 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · - - - 6 



;>48 

NI'. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Feinkeramik (ohne Herstellung von Schleifmitteln) 

Aufwendungen U 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 213 114 

Andere Prämien und Gratifikationen · 4 10 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · 217 124 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 6 2 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · 18 8 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 2 0 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · 7 4 

Entlaasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 27 13 

Gesetzliche Sozia1versicherungs-
beiträge . · · · · · · · · · · · · · 56 19 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · 1 -

Beiträge ZUr sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · 57 19 

Naturalleistungen · · · · · · · · · - -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 0 -
Kosten der Berufsausbildung · · · · 17 -

Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 325 157 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · 38 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 15 

Eingeschriebene Besch!!ft igte Hänner J Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 17 6 2 6 

Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · - 3 - -



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Rest von Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden, Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

boltens 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

39 

41 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 

Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit •••• 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • • 0 0 • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tUr nicht genommenen Urlaub 

Urlaubsgeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfslltage 

Entla88ungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist • • • • • • • • 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Soz1alveraicherungs-
beiträge • • • • • • • • • 

TarifliChe, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••• • • • • • 

Naturalleistungen 

Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Berufsausbildung 

Aufwendungen insgesamt • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••• 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

57 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

Miinner 

10 511 

77 

Arbeiter 

178 065 

3 561 

181 626 

1 607 

12 569 

1 573 

6 337 

33 

20513 

1 439 

36 386 

88 

18 

240 559 

20 776 

I Frauen 

239 

Angestellte 

42 736 

1 526 

5 221 

5 605 

928 

6 533 

2 

537 

55 489 

4 123 

I Männer I Frauen 

1 399 73'7 

78 60 

249 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Chemische Industrie einschl. Chemiefaserindustrie, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prä.ien · 52 928 49 953 

Andere Prälllien und Gratifikationen • 2 812 4 359 

Lohn für geleietete Arbeit • · · · · · 55 740 54 312 

Aufwendungen zur Ver.ugenebi1dung 
der Arbeitnehlller · · · · · · · · · · · 702 623 

Bezahlter UrlaUb und Entschädigung 
fUr nicht genolllllenen Urlaub · · · · 4 740 4 439 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 945 778 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 2 168 2 110 

Entlaeaungsentechädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungafriat · · · · · · · · · · 0 23 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 7 853 7 350 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 11 698 8 232 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 467 874 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 12 165 9 107 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 45 28 

Sonstige sozisle Aufwendungen · · · · 167 102 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 103 611 

Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 76 774 72 133 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 7 478 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 5 298 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Hänner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 3 150 1 090 1 735 1 089 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 16 21 76 83 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie), Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Nr. der 
Zeile 

de" Er- Aufwendungen (l 000 DM) 
hebunge-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für gsleistete Arbeit · · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

tür nicht geno_enen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlaesungeentschädigungen und 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · · 

27 Tarifliche. vertragliche. 
frei1o<illige Beiträge · · · · · · · · 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 
36 Sonatige soziale Aufwendungen · · · · I 
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · · 

43 Gesamtzahl der tariflich"" oder be-.. triebaublichen Stunden (Angestellte) •• 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 

5M Zahl der Lehrl inge • • • • • • • • • • • 

Arbeiter Angeete11 te 

52 928 49 953 

2 812 4 359 

55 740 54 312 

702 623 

4 740 4 439 

945 778 

2 168 2 110 

0 23 

7 853 7 350 

11 698 8 232 

467 874 

12 165 9 107 

45 28 

167 102 

103 611 

76 774 72 133 

7 478 -

-
Männer I Freuen l Männer I Frauen 

3 150 1 090 1 735 1 089 

16 21 76 il3 

251 
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noch: 2. in den Betrieben 
Herstellung chemischer Grundstoffe 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaäBige Prä.ien • 

Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn tür geleietete Arbeit •••• 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genosaenen Urlaub 

Urlaubsgeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage • • • • • 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete 

Geeetzliche Sozialversicherungs-
beiträge • • • • • • • • • 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •••••••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt ••••••••••• 

Naturalleistungen ••••••• 

Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Berufeausbildung 

Aufwendungen insgesamt • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) • • • • • • 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
trlebsüb1ichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durehschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitneh.er ••••• 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

Männer 

1 040 

3 

Arbeiter 

16 913 

1 246 

18 159 

247 

1 628 

454 

742 

2 824 

4 039 

214 

4 253 

18 

113 

2; 661 

2 327 

I Frauen I 
270 

9 

Angestellte 

Männer 

419 

17 

12 914 

1 395 

14 310 

171 

1 269 

263 

609 

23 

2 164 

2 577 

3 141 

24 

77 

119 

20 006 

1 404 

I Frauen 

342 

7 



253 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Rest von chemischer Industrie (ohne Chemiefsserindustrie), Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 36 015 37 039 

2 Andere Pr&uiien und Gratifikationen · 1 566 2 963 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 37 581 40 002 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 455 452 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 3 112 3 170 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 491 515 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 426 1 501 

8 EntlasBungsentschädigungen und 
Entachädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 0 -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 5 030 5 186 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · 7 660 5 655 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Bei träge · · · · · · · · 252 311 

29 Beiträge ZUr sozialen Sicherheit 
insgesllmt · · · · · · · · · · · · · 7 912 5 966 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 26 4 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 54 26 

39 Koeten der Berufsausbildung · · · · · 56 491 

41 Aufwendungen insgesalllt · · · · · · · · · 51 113 52 126 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 5 150 -

'+3 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestellte) · · - 3 894 

Eingeechriebene Beschäftig Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 2 110 820 1 316 747 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · · 13 12 59 76 
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Nr. der 
Zeile 

de.. Er-
hebungs-

bo ens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

39 

41 

42 

43 

57 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Metallverarbeitende Industrie, Feinmechanik und Optik 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direkt10hn und rege1aKBige Prämien • 

Andere Präaien und Gratifikationen • 

Lohn tür geleiatete Arbeit • • • • 

Aufwendungen zur Vermögen.bildung 
der Arbeitnehaer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · 
Urlaubageld · · . · · · · · · · · 
Feiertage und andere bezahlte 
Austalltage · · · · · . · · · · · 
Ent1aasungsentschädigungen und 

· 
· 
· 

Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · . · · · · · 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialversicherunga-
beiträge. · · · · · . · · · · · · · 
Tarifliche, vertragliche. 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 
Naturalleistungen · · · · . · · · · · 
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
Kosten der Berufsausbildung · · · · · 

Autwendungen inage.amt • · · · . . · · · 
Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebetiblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 
Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

Männer 

5 155 

Arbeiter 

1 043 767 

29 932 

1 073 700 

17 355 

87 319 

20 498 

41 221 

109 

149 147 

207 142 

5 753 

212 895 

277 

1 512 

19 990 

1 474 876 

142 218 

-
I Frauen 

12 875 

440 

I 

Angestellte 

Männer 

13 565 

826 

381 137 

21 304 

402 442 

5 089 

33 097 

7 887 

15 233 

13 

56 230 

57 324 

3 402 

60 727 

48 

481 

6681 

531 698 

-
40 907 

I FraUen 

8 241 

931 



255 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Herstellung von Metallerzeugnissen (ohne Maschinen- und Fahrzeugbau) 

Kr. der 
ZeUe 

d .. lr- Autvendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebunge-

bORens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 568 946 182 283 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 16 269 10 906 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 585 215 193 189 

It Aufvendungen zur Verllögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 9 910 2 635 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht geno •• enen Urlaub · · · · 46 012 16 546 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 11 328 3 964 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 22 352 7 503 

8 Entlassungssntschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 45 13 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 79 737 28 026 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 113 778 27 750 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · :; 214 1 627 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 116 992 29 377 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · l}7 46 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 716 177 

39 Kasten der Berufseusbildung · · · · · 6 931 3 146 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 799 637 256 597 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 Gessmtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 80 126 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angestellte) · · - 19 800 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 35 155 8 053 6 206 4 320 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · 1 600 167 426 419 



noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Gießerei 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Ange e tell te 
hehungs-

ballens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 38 403 9 179 
2 Andere Prämien und Gratifikationen · 948 417 

3 Lohn für geleietete Arbeit · · · · · · 39350 9 596 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 613 135 

5 Bezahlter Urlaub und Entechädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 3 754 942 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 824 245 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 537 396 

8 Entlassungeentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 0 9 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 6 115 1 592 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · · 7872 1 481 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 188 45 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 8 061 1 526 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 25 -
36 Sonstige soziale AUfwendungen · · · · 46 19 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 51 186 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 54 262 13 054 

Arbe i tsze it (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · 4 834 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 014 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 2 538 150 320 225 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · 13 - 15 35 



257 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen (auch verbunden mit Montage) 

Nr. der 
Zeile 

dee Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Ang .. tellte 
hebungs-

bogene 

1 Direktlohn und regelmKBige Prämien • 93 512 32 793 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 2 785 2 272 

3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · . · · · 96 297 35 065 

4 Aufwendungen Ver.Hgensbildung 
der Arbeitnehaer • · · · · . · · · · · 1 487 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub · · · · 7 041 2 837 

6 Urlaube geld · · · · · · · . · · · · 1 529 608 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · . · · · · · · 3 1 319 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 

8 Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 3 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 11 989 767 

20 Ge.etzliche 
beiträge. · . · · · · · · · · · · · 17 931 872 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 243 251 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
in.ge.amt . · · · · · · · · · · · · · 18 174 5 123 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · . 19 5 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 89 10 

39 Koeten der Berufsausbildung · · · · · 1 551 476 

41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 129 579 45 933 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Ge.allltzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 11 800 -

43 Geautzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 3 300 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehiller · · · · · 5 861 316 1 196 546 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 409 7 83 52 



258 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogenll 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Herstellung von ERN-Waren 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angelltell te 

Direktlohn und regel.iaige Prämien • 227 003 78 053 

Andere Prbien und Gratifikationen • 6 596 4 733 

Lohn tUr geleiatete Arbeit • · · · · · 233 599 82 786 

Aufwendungen zur Ver.8gensbildung 
der Arbeitnehaer • · · · · . · · · · · 4 185 1 144 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub · · · · 18 601 7 117 

Urlaubsgald · · · · · · · . . · . · 4490 1 839 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · . · · . . . · · · · 9 323 3 151 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 37 -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 32 450 12 106 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 46 894 11 581 

Tarifiiche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 1 973 947 

Bei träge zur aozialen Sicherheit 
inegesaat . · · · · · · · · · · · · · 48 867 12 528 

Naturalleietungen · · · · · · · · · · 77 39 

Sonetig. soziale Aufwendungen · · · · 207 82 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 613 1100 

Aufwendungen insgeaamt • · · · · · · · · 319 998 109 185 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Geeeatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 34 084 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 8 789 

Eingeechriebene Beschäftigte Känner I Frauen I Männer I Frauen 

Durchechnittliche Zahl der 
eingeechriebenen Arbeitnehmer · · · · · 13 839 4 898 2 112 1 964 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 140 40 136 184 



259 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Reet von Herstellung von Hetallerzeugnissen (ohne Haschinen- und Fahrzeugbau) 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 210 027 62 258 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 5 941 3 484 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 215 968 65 742 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 3 651 869 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 16 616 5 651 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 4 484 1 272 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 8 081 2 638 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrht · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 29 182 9 561 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · . · · · · · · · · · · · · 41 081 9 817 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 809 384 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · . · · · · · · · · · · · · 41 890 10 201 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 16 2 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 373 65 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 4 716 1 385 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 295 797 87 825 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · 29 408 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 6 697 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer 
I 

Frauen Männer 
I 

Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 12 917 2 689 1 978 1 585 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · · 1 038 120 192 148 



260 
noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 

Maschinenbau 

Nr. der 
zene 

des Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bOlten .. 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 297 654 112 023 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 8 498 5830 

3 Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 306 152 117 852 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 4 571 1611 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tür nicht genommenen Urlaub · · · · 26 669 9 753 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 6 597 2 637 

7 Feiertage und andere bezahlte 
AustaUtage · · · · · · · · · · · · 11 650 4 380 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kiindigungstr1et · · · · · · · · · · 62 -

10 Entlohnung fiir nicht gearbeitete Tage 44 978 16 770 

20 GesetZliche Sozial versicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · 57 892 17 375 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · 2 207 1 232 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · 60 099 18 607 

32 Naturalleistungen · · · · · · · 109 2 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 600 116 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 3 796 1 878 

41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · 420 304 156 837 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleistetsn Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · 37 016 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · - 11 731 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Kännel' I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 18 304 1 667 4 261 2 018 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · 1 085 - 226 253 



261 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Herstellung von landwirtschaftlichen Maschinen und Ackerschleppern 

IIr. der 
Zeil .. 

du li:r- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angeshll te 
hebUAgs-

bOKeluI 

1 DirakUohn ulld regelltäBisa Prämien • 20 214 8 704 

2 Alldere Prä.ieD und Gratifikationen • 516 297 

3 Lohn für geietstete Arbeit • · · · · · 20 730 9 001 

" AUfwendungen zur VerBISgensbildung 
der Arbeitneh.er · · · · · · · · · · · 339 135 

5 Besahlter Urlaub und Entschädigung 
für Dicht geno .. enen Urlaub · · · · 1 500 788 

6 UrlaUbsgeld · · · · · · · · · · · · 421 173 

7 Feiertage und andere besahlte 
Auefalltage · · · · · · · · · · · · 682 352 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriat · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 2 603 1 312 

20 Ge.etzliche Sozialvers1cherungs-
beitriige • · · · · · · · · · · · · · 3 901 1 409 

27 Tarifliche, vutragliche. 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 55 78 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inageaaat . · · · · · · · · · · · · 3 956 1 487 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 22 -
36 Sonsttge 80z1ale Aufwendungen · · · · 84 29 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 1 286 204 

41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 29021 12 169 

(1 000 Stunden) 

42 Geaamtzahl der geleiat.ten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · 2723 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblieh"n Stunden (Angeatellte) · · - 1 026 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen Hänner 
1 

Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 1 356 24 384 162 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 392 - 44 28 



:>62 

t{r. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Herstellung von Metallbearbeitungsmaschinen, Maschinenwerkzeugen und Vorrichtungen für Maschinen 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angeetell te 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 32 939 13 381 

Andere Prämien und Gratifikationen 1 005 568 

Lohn für geleistete Arbeit · · · 33 944 13 949 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 601 209 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 3 090 1 187 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 711 281 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · 1 389 581 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 62 -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 5 254 2 049 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge . · · · · · · · · 6 845 1 932 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Bei träge · · · · · · 78 90 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · 6 922 2 021 

Naturalleistungen · · · · · · · 3 -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 93 14 

Kosten der Berufsausbildung · · · · 555 286 

Aufwendungen insgesamt · · · · · 1'7 371 18 529 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeit er) . · · · · · · · · 4 399 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 1 493 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 2 224 196 496 284 

Zahl der Lehrlinge · · · · · 164 - 24 32 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Rest von Maschinenbau 

Nr. der 
Zeih 

de. Br- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestell te 
hebung.-
bOlfens 

1 Direktlohn und regelaiBig. Prä.ien • 244 500 89 937 

2 Andere Prb1e1l und Gratifikationen • 6977 4965 

3 Lohn fUr geleietete Arbeit • · · · · 251 478 94 902 

4 Aufwendungen zur Verm8genabildung 
der Arbeitneh.er • · · · · · · · · · 3 631 1 266 

5 Bezahlter Urlaub und Entllchädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 22 078 7 779 

6 Urlaubegeld · · · · · · · · · · · · 5 465 2 184 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Auafalltage · · · · · · · · · · · · 9 579 3 447 

8 Entleseullgsentschädigung.n und 
Entachädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete 1'age 37 122 13 410 

20 Gesetzliche Sozialv.rsich.rungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 47 147 14 035 

27 Tarifliche, vertragliche, 
fr.iwillige Beiträge • · · · · · · · 2 074 1 064 

29 Bei träge zur sozial.n Sicherh.it 
insg.aamt . · · · · · · · · · · · · 49 221 15 099 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 83 2 

36 Sonatige aoziale Aufw.ndungen · · · · 423 73 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 1 955 1 388 

41 Aufwendungen in.g .... t • · · · · · · · · 343 912 126 139 

Arb.it.zeit (1 000 Stund.n) 

42 G .... tzahl d.r geleisteten Stund.n 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 29 894 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
tr1eb.Ublichen Stunden (Angestellt.l · · - 9 213 

Eingeschrieb.ne Beschäftigt. Männer I Frauen Hänner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zabl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 14 724 1 447 3 381 1 572 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · 529 - 158 193 



264 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebullgs-
bogells 

1 
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:; 
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58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Herstellung von Büromaschinen sowie Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmiBige Prämien · 836 2 '700 

hdere Prillten und GratifikationeIl • 26 216 

Lohn tür geleistete Arbeit • · · · · · 862 2 915 

Autwendungen Vermagensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 18 25 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genom.enen Urlaub · · · · '71 243 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 19 64 

Feiertag. und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · . · · · · · · · · 30 116 

Entlassungsentschädigunsen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 120 423 

Gesetzliche Sozialveraicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 1'73 45'7 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 1 111 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 174 568 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 1 '73 

Kosten der Berufsauabildung · · · · · 59 -
AufwendungeIl insgesamt • · · · · · · · · 1 235 '* 005 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stullden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 117 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Allgestellte) · · - 212 

Eingeschriebene Beschäftigte Minner I Frauen Häuer I FraueIl 

Durchschnittliche Zshl der 
eingeschriebeneIl Arbeitnehmer · · · · · 39 33 89 26 

Zahl der Lehrlillge • · · · · · . · · · · 16 - - -



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Elektrotechnik 

Nr. der 
Zeile 

des Er- (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 90 561 " 375 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 2 465 2 688 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · 93 026 58 063 

4 zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer . · · · · · · 1 ,02 539 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · 8 043 4 0,8 

6 Urlaubsgeld · · · · · · I 232 752 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausralltage · · · · · · · · · 4 029 2114 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfri8t · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 13 305 6 924 

20 Ge8etzliche Sozialver8icherungs-
beiträge · · · · · · · · · · 18 310 7 575 

27 Tari fU ehe, vertragliche, 
Beiträge • · · · · 102 276 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inegesamt . · · . · · · · · · · · · · 18 413 7 851 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · - -
36 Sonetige 80ziale Aufwendungen · · 108 80 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 4 975 1 068 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · 131 329 74 526 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleieteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · 13 259 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 5 570 

Eingeechriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 5 329 1 799 1 965 1 030 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 1 404 15 114 171 



266 

Nr. der 
Zeile 

dn Er-
hebungs-

bOltens 
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58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Bau von Kraftwagen und deren Einzelteilen 

AUfwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

DinkUohn UAd regel_iBige Priaien • 27 262 8 288 
Andere Prillien UAd Gratifikationen • 845 591 

Lohn für geletstete Arbeit • · · · · · 28 107 8 880 
AUfwendungen zur Vermögensbildung 
der • · · · · · · · · · · 463 130 

Bezahlter Urlaub UAd EntachidigUAg 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 2 196 755 
Urlaubegeld · · · · · · · · · · · · 580 156 

Feiertage und andere bezahlte 
Austalltage · · · · · · · · · · · · 1 033 337 
Entlassuogsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungl!l:!'rist · · · · · · · · · 2 -

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 3811 1 248 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · 5 247 1 197 

Tarifliche, vertragliche I 
freiwillige Beiträge. · · · · · · 133 69 

Beiträge zur sozialen Sicherhsit 
insgesamt . . · · · · · · · · · · · 5 380 1 266 

Naturalleistungen · · · · · · · · · 4 -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 59 14 

Kosten der Berufsausbildung · · · · 1 392 172 

Aufwendungen insge8amt · · · · · 39 217 11 710 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · · · · · 3 816 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 948 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer 
I 

Frauen Männer 
I 

Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 1 887 154 361 138 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · 437 - 26 16 



267 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Bau und Montage von Kraftwagen und deren Motoren (einschi. Straßenzugmaachinen) 

Nr. der 
z.ne 

d .. :Ir- Auf".ndung.n (1 000 DM) Arb.it.r Angestellt. 
hebungll-

bOlf.nll 

1 Direktlohn und r.gelmäßige Prämien • 8990 3012-

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 246 236 

3 Lohn für geleistete Arbeit. · · · · 9236 3 }O8 

4 Aufwendungen lIur Vermög.nsbildung 
d.r Arbeitnehm.r · · · · · · · · · 1 .. 8 45 

.5 Bezahlt.r Urlaub und Entllchädigung 
für nicht g.no .... n.n Urlaub · · · · 182 268 

6 Urlaubsg.ld · · · · · · · · · · · 213 50 

7 F.iertage und and.re b.zahlte 
Aus1'alltage · · · · · · · · · · · · ,s4 111 

8 Entlasaungaentllchädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungatrht · · · · · · · · 1 -

10 Entlohnung !Ur nicht gearbeitete Tage 1 319 435 

20 Ges.tzliche Sozialveraicherungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · 1 832 425 

27 Tarifliche, vertragliche, 
fr.iwillige Beiträge. · · · · · · 100 20 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inagesamt . . · · · · · · · · · · · · 1932 446 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
36 Sonstig. soziale Aufwendungen · · · 59 14 

39 KOllten der Beruf.ausbildung · · · · 248 13 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 13003 4 321 

Arbe!. teze!. t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl d.r geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · 1 .259 -

43 aellamtzahl der tariflichen oder be-
triebllüblichen Stunden (Angestellte) · · - :;48 

Eingeschriebene Beschäftigte l!ä I Frauen I 
I I 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitneh.er · · · · · 605 69 154 33 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · 65 - 11 11 



268 
noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 

Rest von Bau von Kraftwagen und deren Einzelteilen 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
bebungs-
bo.e.s 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaiBige PrKale. • 

Andere Präaien und Grstlfikatio.e. • 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 

Aufwendunaen zur Ver.8gensbildung 
der Arbeit.ehaer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und IntschKdisung 
fUr .icht geno .. enen Urlaub •••• 

Urlaubsseld •••••••••••• 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfallt.,. • ••••••••••• 

8 Intlassungsentschädigungen und 
Intschädisung fUr nicht eingehalte.e 
KUndigungsfriat •••••••••• 

10 Entlohnuna für nicbt gearbeitete Tage 

20 

27 

29 

32 

Gesetzliche Sosialveraicherunas-
beitrlge •••••••••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • • • 

Beiträge sur sozialen Sicherheit 
i.sgeaamt ••••••••••• 

Naturalleiatungen • • • • • • 

Sonatige aoziale Aufvendungen 

39 Kosten der Berufsausbilduna • • • • • 

41 Aufwendungen inagesaat • • • • • • • • • 

57 

Arbeitaseit (1 000 Stunden) 

Gesamtsahl der geleiateten Stunden 
(Arbeiter) •••••••••••• 

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaUblichen Stunden (Angestellte> 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehaer 

Zahl der Lehrlinge • • • • • • 

Hilnner 

1 282 

372 

Arbeiter Angestellte 

18 273 5 216 

599 355 

18 871 5571 

315 85 

1 414 487 

367 106 

649 220 

1 -
2 432 813 

3 415 772 

33 49 

3 448 821 

4 -
- -

1 144 99 

26 214 7 389 

2 557 -
- 600 

I Frauen Männer I Frauen 

85 207 105 

- 15 5 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Kraftwagen) 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestell tot 
hebungs-
bogens 

1 D1rektlohn und regelmäßige Prämien · 15 412 3 492 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 378 190 

:; Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 15 789 3 682 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 249 55 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 1 139 307 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 245 62 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · 579 148 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kilndigung"rrist · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 963 517 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · 2 904 515 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 13 9 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · 2 916 524 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · 8 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 10 2 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 287 43 

41 AUfwendungen insgesamt • · · · · · · · · 21 223 4 823 

Arbei tszei t (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleieteten Stunden 
(Arbei ter) . . · · · · · · · · 2 176 -

43 Ge"amtzahl der tariflichen oder be-
trieb"ilblichen Stunden (Angestellte) - 415 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I 
I Frauen I 

51 Durchßchnittliche Zahl der 
eingeechriebenen Arbeitnehmer 985 161 141 73 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · 77 3 - 12 



270 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

boJtena 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

27 

29 

36 

39 

41 

42 

57 

58 

Autwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 

Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit • · · · 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fr . ht U 1 b ur nl.C genollllllenen r au · · · · 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündi gungsfrist · · · · · · · · · 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialveraicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · 
Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 
Naturalleistungen · · · · · · 
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 
Kosten der Berufsausbildung · · · · 

Aufwendungen insgesamt · · · · 
Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestell te) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 
Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Schiffbau 

Arbeiter Angeatellte 

1 534 602 

24 12 

1 558 614 

23 7 

107 

26 10 

51 24 

- -

183 89 

286 96 

- -

286 96 

- -
- -

12 -

2 061 807 

209 -

- 63 

Männer I Frauen I Känner I Frauen 

102 3 24 9 

3 - - -



271 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Rest von Fahrzeugbau (obne Bau von Kraftwagen) 

NI.". der 
Zdl. 

d.. ..- Aufwendungen (1 000 DM) Arb.iter Ang •• tellte 
bebunge-

bogen. 

1 Direktlobn und r.gelaiBig. Priaien • 13 837 2 8'7 
2 Ander. Praai.n und Gratifikation.n · '5' 177 

3 Lobn fUr gel.i.tete Arbeit. · · · · · 14 190 3 014 

4 Aufwendungen zur Veraögenabildung 
der Arbeitn.hIler · · . · . · · · · · · 226 47 

5 Bezahlter Urlaub und Ent.chädigung 
fUr Dicbt geno ... nen Url.ub · · · · 1 028 246 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 218 51 

7 Fei.rtag. und and.re bezahlt. 
Ausfalltage 0 0 0 · · · · · · · · · 527 121 

8 Entlassungsentscbädigungen und 
Ent.cbädigung für nicht eingehaltene 
KUndigung.frist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 1 774 418 

20 G.s.tzlicb. Sozialv.r.icberunge-
1t07 bei träg •• 0 0 · · · · · · · · · · · 2 602 

27 Tariflicb. , v.rtragliche, 
freiwillige Beiträg •• 0 · · · · · · 13 9 

29 Beiträge zur sozialen Sicherh.it 
in.g .... t . 0 · · . · · · · · · · · · 2 615 1t16 

32 •• turallei.tungen · · · · · · · · · · 8 -
36 Son.tige soziale Aufwendung.n · · · · 10 2 

39 Koeten der Beruf.au.bildung · · · · · 268 1t3 

41 Aufwendungen insges .. t • · · · · · · · · 19089 3 940 

Arbeitsz.it (1 000 Stunden) 

42 a.slUlltzahl der gel.iateten Stund.n 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · · · · · · l. 96l. -

43 G .... tzabl der tariflichen oder be-
trieb.üblichen Stund.n (Angestellte) · · - ,47 

Eingeschri.bene Beschäftigte Kännel' I Frau.n Kännel." I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eing.scbriebenen Arbeitneh.er · · 0 · 880 158 115 63 

.58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 72 3 - 12 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Feinmechanik und Optik 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelaKaige Priaien • 43 097 16976 
Andere PräBden und Gratifikationen • 1 452 88lt 

Lohn fUr geleistete Arbeit • · · · · · 44 549 17 860 
Aufwendungen zur Veraögensbildung 
der Arbeitnebaer • · · · · · · · · · · 642 95 

Bezahlter Urlaub und Kntschädigung 
!Ur nicht geno .. enen Urlaub · · · · 3188 1 .. ,4 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 498 252 

feiertage und andere bezehlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 1 547 636 

Bntlaaaungsentschädigungen und 
mntschädigung für nicht eingehaltene 
IWndigungsfriat · · · · · · · · · · - -

Kntlohnung !Ur nicht gearbeitete Tage 5 233 2 322 

Gesetzliche Sozialversicherung.-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 8 837 2 455 

Tarifliche, vertragliChe, 
freiwillig. Beiträge • · · · · · · · 82 77 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesut . · · · · · · · · · · · · · 8920 2 532 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 20 -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 19 19 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 2 549 372 

Aufwendungen insgesaat • · · · · · · · · 61 932 23201 

ArbeitSZeit (1 000 Stunden) 

GesamtZahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 5 708 -
a .... tzahl der tariflichen oder be-
trieb.üblichen Stunden (Angestellts) · · - 2230 

Eingeschriebene Beschäftigte M!inner I Frauen Känner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeSChriebenen Arbeitneh.er · · · · · 2 038 1008 542 636 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 536 255 ,4 60 



mit 1 - 49 nach Wirtschaftszweigen 

Nr. der 
Ze11e 

dee 'El'-
llebungs-

Aufwendungen (1 000 DK) 

Sonstige. Produzierendes üewerbe 

Arbeiter Alls··tellte 

-.' j 

____________________________ . ______________ +-__________________________________ ________________________________ __ 

1 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

D1rektlohn und regelmäßige Prämien 

Andere PrÄmien und Gratifikationen 

Lohn tUr geletetete Arbeit •••• 

Aufwendungen zur Vermögenebildung 
der Arbeitnehmar • • • • • • • • _ 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 

Urlaubegeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage 

Entlaeaungsentechädlgungen und 
Intechädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungs!riat • • • • • • • • • • 

Entlohnung tür nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialvereicherungs-
beiträge ••••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
",nagesamt 

32 Naturalleistungen 

39 

41 
:j::: Kosten der ßerufsausbildung 

Aufwendungen insgesamt • , • • • 

42 

57 

Arbei:szeit (1 000 

Gesamtzahl der geleistet"n St.ullden 
(Arbeiter) •••••• 

Gesamtzahl der tari!lichen oder be-I trieb.üblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeechriebene Beschäftigte 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeSChriebenen Arbeitnehmer 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • • . • • • 

I 

Männer 

62 564 

3 930 

1 290 811 

25 095 

1 315 906 

1; 741 

108 860 

12 081 

52 767 

94 

173 801 

239 766 

4 625 

2 tf4 390 

92 

2 531 

18 1,03 

1 76i.l 865 

201 646 

I Frauen 

48 161 

971 

I Miinner 

15 168 

687 

442 147 

18 335 

460 482 

37 939 

3 470 

18 664 

674 

60 746 

64 661 

5 654 

70 315 

310 

6 688 

603 379 

52 690 

I Frauen 

12 207 

1 168 
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NI'. der 
Zeile 

dee Er-
hebungs-

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

"., ./< 

58 

noch: 2. l'ersonalaufwendungen in den Rctl'leneu 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbei tel' Angestell te 

Vi relcHehn und regelmäßige Prämien · 271 793 97 415 

Andere Prämien und Gratifikationen. 4 990 3 442 

Lohn für geleiatete Arbeit. · · · · · 276 783 100 858 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · 2 035 943 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht geno ... snen Urlaub · · · · 21 023 8 494 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 1 :;08 559 

Feiertage und andere bezahlte 
Auafalltage · · · · · · · · · · · 10 555 3 983 

Ent1aasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriet · · · · · · · · · · - 243 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 32 887 13 279 

Geeetzliche Sozialversicherunge-
beiträge • · · · · · · · · · · · · 49 262 16 128 

Tariflicne, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · 2 276 2 439 

Beiträge I':ur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · 51 538 18 566 

Naturalleistungen · · · · 23 12 

Sonstige soziale Aufwendungen · 229 53 

Kosten der Berufsausbildung · · · · } 338 2 151 

Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 366 834 135 862 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . . · · · · · · · · · · 46 883 -
Gesalltzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angeetellte) · · - 13 849 

EingeBchriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I "rauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · 14 259 9 612 3 420 ; 565 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 771 84 195 383 



275 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Nahrungsmittelgewerbe ohne Zuckerindustrie 

Nr. der 
Zeile 

de. Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Ang ... tellte 
hebUllgs-
bo.en. 

1 Direktlohn und regelmäßige Prä.ieD • 246 360 76 558 

2 Andere PriUlien und Gratitikationen • 4 271 2 598 

:; Lohn tür geleistete Arbeit • · · · · 250 6:;1 79 156 

4 Autwendungen zur Ver.ögensbildung 
der Arbeitneh.er • · · · · · · · · · · 1 914 8:;0 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tür nicht genom.enen Urlaub · · · · 19 290 6677 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · I 227 476 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 9700 :; 102 

8 Ent1assungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - 106 

10 Entlohnung tür nicht gearbeitete Tage :;0 217 10 361 

20 Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · 44 795 12 599 

27 Taritliche. vertragliche. 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 2 175 1 428 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesalllt . · · · · · · · · · · · · 46 970 14 027 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 23 12 

36 Son .. tige soziale Aufwendungen · · · · 216 47 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 3 3:;8 1 972 

41 Autwendungen in .. geaamt · · · · · · · · · 333 310 106 405 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . . · · · · · · · · · · · · 42 533 -

4:; Ge ..... t&ahl der tariflichen oder be-
trieb.üblichen Stunden (Ange .. tellte) · · - 11 187 

Eingeschriebene Beschäftigte Känner I Fra\1en Männer 1 Frauen 

57 Durchechnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 12 757 8880 2 495 3 098 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · 771 84 178 347 
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Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

boltens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

.20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Schlachterei und Verarbeitung von Fleisch (ohne Fleischerei) 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 12 914 3 921 

Andere Prämien und Gratifikationen • 298 194 

Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · · 13 212 4 115 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 112 35 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genom.enen Urlaub · · · · 1 076 304 

UrlaUbsgeld · · · · · · · · · · · · 72 14 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 532 163 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 1 680 480 

Gesstzliche Sozialversicberungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 2 970 693 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · 148 124 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insges8Jllt . · · · · · · · · · · · · 3117 816 

Naturalleistungen · · · · · · · · :; -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 44 9 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 24 74 

Aufwendungen insges8Jllt · · · · · · · · · 18 192 5 529 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 2026 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 468 

Eingeschriebene Beschäftigte Känner I Frauen Hänner I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 690 378 1:;3 103 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 6 - 9 9 



277 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Be- und Verarbeitung von Milch 

Nr. der 
Ze11e 

de. lIlr- Autwendungen (1 000 DM) Arbeiter An, .. te11te 
hebung.-

1 Direktlohll und r.gel.aaige Prämien • 1 941 7144 

2 Andere Priaien und Gratifikationen · 219 256 

} Lohn tur geleistet. Arb.it • · · · · · 8 160 7 400 

4 Aufwendung.n zur V.rmög.nsbildung 
d.r Arbeitnehaer • · · · · · · · · · · 117 67 

5 Bezahlter UrlaUb und Ent.ohädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub · · · · 641 499 

6 Urlaub.seld · · · · · · · · · · · · 91 111 

1 Feiertage und andere b.zahlte 
Auafalltag. · · · · · · · · · · · · }45 309 

8 Entl"sullgsentsohädigungen und 
Ent.chädigung fUr nicht eingehaltene 
KUnd! gunpfr1at · · · · · · · · · · - -

10 Entlohllung für nicht gearbeitete !rage 1 071 920 

20 Gesetzliche Sozialver.icherung.-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 1 444 lOO} 

21 !rariflich., vertraglich. , 
fr.iwillig. B.iträg. • · · · · · · · 81 269 

29 Beiträg. zur sozialen Sich.rheit 
in.g .... t . · · · · · · · · · · · · · 1 525 1 212 

}2 Naturall.i.tungen · · · · · · · · · 11 12 

}6 Sonstig. .ozial. Aufwendullgen · · · · 21 15 

39 Ko.ten d.r B.ruf.ausbildung · · · · · 23 216 

41 Aufw.nduns.n in.g .... t • · · · · · · · · 10 939 9 903 

Arb.itszeit (1 000 Stunden) 

42 G .... tzahl der sel.i.teten Stund.n 
(Arbe! t.r) . . · · · · · · · · · · · · · 1 244 -

43 G .... tzahl der tariflichen oder be-
triebsUblich.n Stund.n (Ange.tellt.) · · - 863 

Eing.schrieb.ne Beachäftiste Ränner I Frauen Ränner I Frauen 

51 Durchschnittliohe Zahl der 
einge.chriebenen Arbeitnehmer · · · · 446 160 215 152 

58 Zahl d.r Lehrlinge • · · · · · · · · · · 6 - 12 36 



278 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOllens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 

Andere PrÜlien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit • · · · · 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno .. enen Urlaub · · · 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 
Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 
Entlasaungsentschädigungen und 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Back- und Süßwarenindustrie 

Arbeiter Ang8lltell te 

· 193 267 44 792 

· 2 783 1 044 

· 196 050 45 836 

· 1 284 483 

· 14 712 3 914 

· 697 201 

· 7 418 1 737 

Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - 106 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 22 827 5 959 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 33 209 7729 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 1 748 761 

Bei träge zur sozialen Sicherheit 
inBgesamt . · · · · · · · · · · · · 34 957 8 490 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 3 -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 90 21 

Kosten der BerufsauBbildung · · · · 3 292 1 325 

Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 258 503 62 114 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

GeBamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 34 213 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 7472 

Eingeschriebene BeBchäftigte Männer J Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 9 468 7 777 1 199 2 497 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 759 84 140 230 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Getränkeindustrie 

IIr. eier 
Zeile 

d .. &r- AUfwendungen (l 000 DM) Arbeiter 
hebunge-

boltens 

1 Direktlohn unel regelaäAige Präaien • 2; 825 

2 Andere Prämien unel Gratifikationen · 702 

; Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 24 527 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 122 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
!Ur nicht geno .. enen Urlaub · · · · 1 626 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 81 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Auatalltage · · · · · · · · · · · 810 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungatrist · · · · · · · · · · -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 2 517 

20 Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 4 129 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 100 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inegesamt . · · · · · · · · · · · · 4 230 

;2 Naturalleistungen · · · · · · · · · -
;6 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 1; 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · -
41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · ;1 408 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gee .. tzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · 3986 

43 Ges .. tzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · -

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I 
57 Durchechnittliche Zahl der 

eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 1 466 

58 der Lehrlinge • · · · · · · · · · -

279 

Angestellte 

20 224 

820 

21 044 

11; 

1 761 

81 

859 

137 

2 844 

3 442 

1 Oll 

4 45; 

-
6 

146 

28 606 

-

2 562 

Frauen llänner I Frauen 

552 891 449 

- 15 30 



280 
noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 

Tabakverarbeitung 

Nr. der 
zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-
bOll:ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 1 608 634 
2 Andere Prällien und Gratifikationen · 17 24 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 1 625 658 
4 Aufwendungen zur Verm6genebildung 

der Arbeitnehller • · · · · · 0 -
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genollmenen Urlaub · · · · 107 50 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 1 1 

7 Feiertage und andere bezahlte 
AusfaUtage · · · · · · · · · · · · 45 22 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
lründigungsf'riElt · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 153 74 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · · 338 86 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · -

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · 338 86 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · - -
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · - 33 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 2 116 851 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 365 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 100 

Eingeschriebene Beschäftigte ner I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · :;6 180 34 18 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · · - 2 6 



281 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Rest von Nahrungsmittelgewerbe ohne Zuckerindustrie 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 32 238 20 700 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 971 1 104 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · 33 209 21 804 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 401 245 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 2 861 1 960 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 367 150 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · 1 405 892 

8 Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 4 633 3 002 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · 7172 :; 175 

27 Tarifliche. vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 198 273 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 7 371 3 448 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 62 2 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · - 357 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 45 676 28 858 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 5 050 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 2 385 

Eingeßchriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 2 153 565 888 346 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · - 17 72 



282 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOKens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Textilgewerbe, Ledergewerbe, Schuh- und Bekleidungsgewerbe 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 293 059 98 549 

Andere Prämien und Gratifikationen • 4 144 5 135 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 297 204 103 685 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 902 231 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 27 936 8 584 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 5 217 1 165 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 13 329 4 068 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 59 168 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 46 541 13 985 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · · 57 083 14 692 

Tarifliche, vertragliChe, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 482 678 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 57 565 15 370 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · 56 17 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 755 194 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 3 832 1 842 

Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 406 855 135 323 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · · · · · · · 52 686 -

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 11 740 

Eingeschriebene Beschäftigte Känner 
I 

Frauen 
I 

Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 6 477 26 345 3 117 3 039 

Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · · · 229 865 145 340 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Textilgewerbe 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 87 4:;8 42 841 

2 Andere Prämien und Gretifikationen · 1 224 2 923 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 88 662 45 764 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · 153 62 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 7 824 3 774 

6 Urlaubsgeld · . · · · · · · · 1 414 441 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfa11tage · · · · · · · · · 3 573 1 684 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 15 33 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 12 826 5 932 

20 Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge . . · . · · · · · · · · · · 17 296 6 146 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 284 211 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · 17 580 6 357 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 13 1 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 123 68 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · 208 410 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 119 565 58 595 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · 14 720 

43 Gesamt zahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · - 4 645 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner 1 Frauen Hänner 1 Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 3 180 5 332 1 482 963 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · 31 21 30 82 



284 

Nr. der 
Zene 

des Er-
hebungs-

bOlums 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

? 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Wollaufbereitung, -spinnerei, -weberei u.ä. 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter AngestEJllte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 5 679 3 147 

Andere Prämien und Gratifikationen · 119 190 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 5 798 3 337 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 7 1 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 445 264 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 66 19 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 217 111 

EntlasBungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · 15 15 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 74:; 408 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge . · · · · · · · · · · · 1 21:; 428 

Tarifliche, vertragliche. 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 12 22 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 1 225 451 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
Sonstige Boziale Aufwendungen · · · · - -
Kosten der Berufsausbildung · · · 120 16 

Aufwendungen insgesamt · · · 7 893 4 ;:13 

Arbei tezei t (1 000 Stunden) 

Gesamt:r.ahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · 976 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · 349 

Eingeschriebene Beschäftigte Känner I Frauen Hänner I Frauen 

Ourchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 222 304 113 68 

Zahl der Lehrlinge · · · · · · 9 21 - 5 



285 

mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Baumwollspinnerei, -weberei u.ä. 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 12 653 4 513 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 227 210 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 12 880 4 723 

4 Aufwendungen OIur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · - 2 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 1 102 428 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · 161 46 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · 471 172 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 734 645 

20 Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · 2 275 685 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · 28 13 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · 2 303 698 

32 Naturalleistungen · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 4 -

39 Kosten der Berufsausbildung · · · 11 72 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 16 932 6 140 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . · · · · · · · · · · · · · 1 893 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · 506 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Hänner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 432 733 198 61 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · 2 - 2 17 



286 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

:; 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

4; 

57 

58 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien · 
Andere Prämien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 
Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der • · · · · · · · · · · 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 
Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
Feiertage und andere bezahlte 
Austalltage · · · · · · · · · · · · 
Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 
Tari fliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 
Naturalleistungen · · · · · · · · · 
Sonstige soziale Aufwendungen · · · 
Kosten der Berufsausbildung · · · · · 

Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 
Arbeitszei t (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · 
Gesamtzahl der tariflichen oder be-

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Wirkerei und Strickerei 

Arbeiter Angestellte 

12 553 2 373 

164 103 

12 717 2 476 

- -

981 206 

206 20 

504 102 

- -
1 692 327 

2 826 437 

39 -
2 865 437 

- -
- -

;; 6 

17 ;08 ; 247 

2 264 -

triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 295 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 406 878 96 64 

Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 8 - - 4 



287 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Rest von Textilgewerbe 

Nr. der 
Zeile 

de8 Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 56 553 32 808 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 713 2 420 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 57 267 35 228 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 146 59 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
877 für nicht genommenen Urlaub · · · · 5 295 2 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 981 357 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 2 381 1 300 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · - 18 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 8 657 4 551 

20 Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · 10 982 4 596 

27 Tarifli ehe. vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 205 175 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · 11 187 4771 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 13 1 

36 Sonstige Aufwendungen · · · · 118 68 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 45 316 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 77 432 44 995 

Arbei tszEti t (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · 9 587 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angeste11 te) - 3 496 

Eingeschriebene Beschäftigte llänner I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 2 120 3 417 1 075 770 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · 12 - 28 56 



288 
noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 

Ledergewerbe 

Nr. deI" 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens . 
1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 21 495 7 777 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 441 407 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 21 936 8 183 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · 301 71 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 1 787 621 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 453 133 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 927 352 

8 Entlaasungssntschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 3 167 1 106 

20 Gesetzliche Sozialvers1cherungs-
beiträge . . · · · · · · · · · · · 4 329 1 233 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 25 66 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · 4 354 1 299 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 6 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 39 23 

39 Kosten der Berufaausbildung · · · · · 68 218 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 29 870 10 901 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · 3 837 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 009 

Eingeschriebene Beechäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 751 1 644 259 265 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 19 19 37 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Gerberei und Zurichtung von Leder 

Nr. der 
Zeile I 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 4 953 1 308 

2 Andere Prämien und Gratifikationen 98 76 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · 5 050 1 383 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · 52 18 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · 510 85 

6 Urlaubsgeld · · · · 80 13 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · 270 51 

8 Entlaseungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 859 148 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge . · · · · · 952 200 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · 7 23 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · 959 223 

32 Naturalleistungen · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 0 3 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 12 21 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · 6 932 1 797 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . . . · · · · · · · 901 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) - 176 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 
I 

:>7 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer 277 227 69 21 

Zahl der Lehrlinge · 3 - :3 2 



290 
noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 

Herstellung von Lederwaren 

Nr. dar 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bOltens 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaKaige Prlaien • 

Andere Priaien und Gratifikationen • 

Lohn fUr geleistete Arbeit • • • • 

Aufwendungen .ur Veraögensbildung 
der Arbe1tDehaer ••••••••• 

Becahlter Urlaub und IDtaehi4igung 
fUr nieht geno .. e.en Urlaub •••• 

Urlaubsgeld ••••••••••• • 

Feiertage und andere be.shlte 
Auslallt.,_ •••••••••••• 

8 IDtl.saunga.ntachi41gungen und 
IDtschidlgung tur nicht eingehaltene 
KUndlgungsfrist •• • • • • • • • • 

10 Entlohnung tur nicht g.arbeitete Tage 

20 

27 

Geset.liche Sosialversicherungs-
beitrig. • • • • • • • • • • • • •• 

Tarifliche, yertragliche, 
freiwillige Beitrige •••••••• 

29 Beitrig •• ur 8Osial.n Sicherheit 
la.! .... t •••••••••••••• 

32 Naturalleistungen. • • • • • • • • • 

36 Sonstige Bosial. Aufwendung.n •• • • 

39 KOBten der Berufs.usbildung • • • • • 

41 Aufwendungen in.g •••• t • • • • • • • • • 

42 

Arb.iteseit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl d.r geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••••••• 

Ge.amtzahl der tariflichen oder be-
triebaUb11chen Stunden (Angestellte) 

Einge.chrieben. B.schäftigt. 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer ••••• 

58 Zahl d.r Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

Arbeiter 

16542 

}4} 

16886 

249 

1 277 

}?4 

657 

-
2 308 

3 377 

18 

3 396 

6 

39 

56 

22 938 

2 935 

-
Mlinner I 

474 

16 

Angestell te 

6 469 

331 

6800 

54 

537 
120 

301 

-
958 

1 033 

43 

1 076 

-
20 

197 

9 104 

-

833 

Frauen Mlinn.r I Frauen 

1 417 190 244 

- 16 35 



291 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Schuh- und Bekleidungsgewerbe 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angeetellte 
hebung.-
bo.ene 

1 Direktlohll und regelaiSige Prä.ien • 184 126 47 932 

2 Alldere Prllaien und Gratifikationen • 2 480 1 805 

3 Lohn fUr geleietete Arbeit •• · · · · 186 606 49 737 

4 Aufwendungen zur Vereogensbildung 
der Arbeitnebaer • · · .. · · · · · · 448 97 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tUr nicht genolllllenen Urlaub · · · · 18 326 4 190 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · . · · · 3350 591 

1 Feiertage und andere bezahlte 
Auefall tage · · · . · . · · · · . · 8 829 2032 

8 Entlaeeungeentechädigungen und 
Entachädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungafriat · . · · · · · · · · 44 135 

10 Entlohnung fUr nicht gearheitete Tage :;0 549 6 947 

20 Oeaetzliche Sozlalversicherunge-
b"itrlige • · · · · · · · · · · · · · 35 458 7313 

21 Tarifliche, vertragliChe, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 173 402 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesalIIt . · · · · · · · · · · · · · 35 631 1 115 

32 Naturalleistungen · · . · · · · · · · 37 15 

36 Sonstige &Ozia1e Aufwendungen · · · · 593 103 

39 Kosten der Berufssusbildung · · · · · 3 556 1213 

41 Aufwendungen inegesaat • · . · . · · . · 251 420 65 827 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesaatzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · . · 34 130 -

43 aesallltzahl der tariflichen oder be-
triebaUblichen Stunden (Angestellte) · · - 6 oB5 

Eingeschriebene Beschäftigte Minner 
I 

Frsuen Minner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehaer · · · . · 2 546 19 369 1 316 IBll 

58 Zahl der Lehrlinge • · . · · · . · · · · 179 844 96 221 



292 

IIr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-
bOll:ene 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

4:; 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Schuhgewerbe ohne Schuhreparatur 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angeahllte 

Dil'ektlohn und regelaiBige Präaien • 16 534 4 184 
Andere Primien und Gratifikationen • 368 139 

Lohn tUr geleietete Arbeit • · · · · · 16 902 4 322 

Aufwendungen zur Verm5genBbildung 
der Arbeitnehaer · · · . · · · · · · · 283 56 

Bezablter Urlaub und IntBchädigung 
für nicht geno_enen Urlaub · . · · 1 530 306 

Urlaubageld · · · . · · . · · · · . 293 64 

Feiertage und andere bezahlte 
AUBfall tage · · · · · · . · · · · · 749 151 

EntlaBBungBentechädigungen und 
Entachädigung tür nicht eingehaltene 
KUndigungetriet · . · · . · · · · · 44 10 

Entlohnung tUr nicht gearbeitete Tage 2 616 529 

Geeetaliche SoaialTereicherunge-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 3 209 578 

TarifliChe, Tertragliche. 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · - 18 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inegesaat . · . · . · · . · · · · · · 3 209 596 

lIaturalleistungen · · · . · · · · · · 20 15 

Sonstige soziale Autwendungen · . · · 44 11 

Kosten der BerutsauBbildung · · · · · 53 123 

Aufwendungen insgesut · · · · · . . · . 23 127 5 654 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Geeallltzehl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · . · · · · · . · 2948 -
Gesalllhahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 616 

Eingeschriebene Beechättigte Minner I Frauen Minner I Frauen 

Durchschnittliche Zehl der 
eingeschriebenen Arbeitneha.r · . · · · 729 1 115 121 205 

Zehl der Lehrlinge • · · · · · . · · · · 12 2 12 24 



293 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Bekleidungsgewerhe (ohne Pelzwaren) 

Kr. der 
Zeile 

des Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angeatell te 
hebunga-

bOllena 

1 Direktlohn und regelsäßige Prämien • 142 833 30 037 

2 Andare Prämien und Gratifikationen • 1 393 I 265 

3 Lohn fUr geleiatete Arbeit • · · · · · lit4 226 31 302 

4 Aufwendungen zur VermBgenabildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 106 11 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
tUr nicht genommenen Urlaub · · · · lit 572 2 770 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 2 855 449 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · · · 6 999 1 354 

8 Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - 125 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 24 426 4 698 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · · · · 27 796 4 860 

27 Tarifliche, vertragliche, 
frei willige Beiträge. · · · · · · · 163 3it3 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 2? 959 5 203 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 17 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 510 78 

39 Kosten der Berufssusbildung · · · · · 2 055 631 

41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · . · 199 299 41 923 

Arbeitszeit Cl 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · · · 26 644 -

43 Gesallttlahl der tariflichen oder be-
triebsUb1 ichen Stunden (Angestellte) · · - 3838 

Eingeschriebene Beschäftigte lüinner I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 1 275 16 253 879 1 130 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · - 591 34 100 



294 
noch: 2. Personal aufwendungen in den 

Rest von Schuh- und Bekleidungsgewerbe 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebunga-

Arbeiter Angestell te 

boltene 

1 D1rektlohn und regelai!1ge Prämien • 24 759 13 712 
2 Andere Prä.ien und aratifik.tionen • 719 402 

3 Lohn fUr geleistete Arbeit • · · . · · 25 478 14 113 
4 Aufwendungen zur Ver.Ugenabildung 

der Arbeitneh.er · · · · · · . · · · · 59 30 

5 Bezahlter Urlaub und Entachädig\lng 
fUr nicht geno •• enen Urlaub · · · · 2 225 1 114 

6 Urlaubsgeld · · · · · . · · . · · · 202 78 
7 Feiertage \lnd andere bezahlte 

Ausfall tage · · · · · · . · · · · · loSl 527 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · . · · · - -

10 Entlohnung !Ur nicht gearbeitete Tage 3 507 1 719 

20 aesetzliche Sozialver.icherung.-
beitrilge • · · · · · · · · · · · · · 4 453 1 875 

27 Tarifliche, vertragliChe, 
frebillige Beiträge • · · · · · · · 10 41 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inageaut . · . · . · · · · . · · · · 4 463 1 916 

32 Naturallei.tungen · · . · · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · . · 38 14 

39 Kosten der Berufaauabildung · · · · · 1 448 459 

41 Aufwendungen inageaamt • • • · · · · · · 34 994 18 251 

Arbeitsz.it (1 000 Stund.n) 

42 G •••• tzahl der g.leiateten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · . · . · · · · · 4 537 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angeatellte) · · - 1 631 

Eingeaehriebene Beschäftigte Mitnner I Frauen I Mitnn.r I Frauen 

57 DurChschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehaer · · · · · 542 2 001 376 476 

58 Zabl der Lehrlinge • · · · · . · · · · · 167 251 50 97 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

!tr. der 
Zeile 

Be- und Verarbeitung von Holz, Verarbeitung von Gummi und Kunststoffen, 
Sonstiges verarbeitendea Gewerbe 

de" lI:r- Aufwendungen Cl 000 DM) Arbeiter AngesteUte 
hebungs-
bo.:en" 

1 Direktlohn und regelMäßige Prämien · 511 311 143 681 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 10 693 5 990 

3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · · 528 010 149 618 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 1 6U 1 941 

5 Beltahlter Urlaub und Eu tschädigung 
fUr nicht genolllilenen Urlaub · · · · 43 521 12 129 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 3 982 1 106 

1 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · . · · · 20 881 6 222 

8 Eut1assungsentschädigungen und 
EntSChädigung für nicht eingehaltene 
Kilndigungdriet · · · · · · · · · · 22 3 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 68 413 19 460 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 91238 20 119 

2'7 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 1 616 1 995 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesallt . · · · · · · · · · · · · · 98 854 22 714 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 3 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 1 211 310 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 5 105 1 618 

41 Aufwendungen insgesallt · · · · · · · · · 709 813 195 120 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Geealltuhl der geleisteten Stunden 
(Arbei ter) . . · · · · · · · · · · · · · 71 521 -

43 Gesalltzehl der tariflichen oder be-
triebeUblichen Stunden (Angestellte) · · - 16 538 

EingeSChriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I 
57 Durchschnittliche Zahl der 

eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 31 289 6204 5 430 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 1 666 15 232 

295 

Frauen 

:; 219 

237 



296 noch: 2. Personal aufwendungen in den 

Be- und Verarbeitung von Holz 

Nr. der 
Zeile 

dee Er-
hebunge-
bOlfens 

1 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

39 

41 

43 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelaiBige Prä.ien • 

Andere Prä.ien und Gratifikationen • 

Lohn für geleistete Arbeit •••• 

Aufwendungen zur Veraögensbildung 
der Arbeitneh.er • • • • • • ••• 

Bezahlter Urlaub und EntscbKdigung 
fUr nicht geno .. enen Urlaub •••• 

Urlaubegeld •••••••••••• 

Feiertage und andere bezahlte 
Auefalltaga •• • • • • • • • • • • 

tntlassungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KündigungSfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

GesetzliChe Sozialversicherunge-
beiträge •••••••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge •••••••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
ins,ea .. t •••••••••••••• 

Naturalleistungen •••••••••• 

Sonstige ISOziale Aufwendungen •••• 

Kosten der Berufsausbildung 

Aufwendungen insgesaat • • • • • • • • • 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Geeaatzahl der geleieteten Stunden 
(Arbeiter) •••••••••••• 

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angeetellte) 

Eingeschriebene BeeebKftigte 

57 DurChSChnittliche Zahl der 
eingeeehriebenen Arbeitneh.er ••••• 

58 Zahl der Lehrlinge • • • • • • • • • • • 

Minner 

26 520 

1 508 

Arbeiter 

439 160 

6 721 

36 035 

3 159 

17 169 

17 

56 379 

80258 

1 122 

5113 

588 761 

58 126 

-

I Frauen 

3 450 

15 

Ange"tellte 

Minner 

4090 

156 

106 900 

3908 

110 807 

1 641 

8 932 

874 

4 597 

3 

14 406 

1 659 

17 151 

1 054 

-
12 373 

I Frauen 

2 455 

153 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 297 

Be- und Verftrbeitung von Holz 
(ohne Herstellung von Holzsöbeln. Kork-. Korb- und Fleehtwaren, Büreten, Besen und Pin5elo) 

Nr. der 
Zeile 

du Ir- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angesttlll te 
hebungs-

bo.:ens 

1 Direktlohn und regelaiSige Prä.ten • 275 748 73002 

2 Andere Prästen und Gratifikationen • 5 913 2 639 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 281 661 75 640 

4 Aufwendungen ",ur Veraögenahildung 
der Arbeitneh.er · · · · · · · · · · · 4 172 1 195 

5 Ba",ahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht geno_enen Urlaub · · · · 22 757 5 843 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 2 215 713 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 10 697 3 043 

8 Entlassungsentsohädigungen und 
Entschädigung tür nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 35 668 9 599 

20 Gesetzliche Sozialvereieharungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · · 51 682 10 754 

27 Tarifliche, vertragliChe, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 469 226 

29 Beiträge ZUr sozialen Sicherheit 
insgeslllllt . · · · · · · · · · · · · · 52 152 10 980 

32 Naturalleistungen · · · · · . · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · I 030 279 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 4 116 893 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 378 799 98 587 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 37 619 -

43 Gesa.tzahl der tariflichen oder be-
trhbsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 8 464 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen Männer 
I 

Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 16 895 1 932 2 853 1 665 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 1 200 - 120 130 



29B 

Kr. der 
Zeile 

des Er-
hebung.-
balten. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Heratellung von Holz.öbeln 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter AlI8e.teUte 

Dir.ktlohn und Prämien • 1.50 577 32 538 

And.r. Prä.bn und Gratifikationen • 2 666 I 214 

Lohn !Ur gelei.t.te Arbeit •• · · · · 153 243 33 752 

Aufwendungen zur Ver.ögen.bildulI8 
der Arbeitneh.er • · · · . · · · . · · 2 464 431 

Be.ahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genom •• n.n Urlaub · . · · 12 925 2 965 

Urlaub.g.ld · · . · · · · · · · · · 905 149 

F.iertage und andere bezahlt. 
AusfaUtage · · . · · · · · · · · · 6 298 1 490 

Entlas.ungsentschädigungen und 
Entachädigung !Ur nicht eingehaltene 
KUndigull8.trist · · · · · · · · · · 17 3 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 20 146 4608 

Oe.etzliche Sozialver.icherungs-
beiträge • · · · · · . · · · · . · . 26 845 4513 

Tarifliche, vertragliche, 
fr.iwillige Beiträge • · · · . · · · 394 1 430 

B.iträge zur sozialen Sicherheit 
b.g .... t . · · · · · · · · · . · · · 27238 5 943 

Naturall.istungen · · · . · · · · · · 2 -
Son.tig. .oziale Aufwendungen · · · · 84 23 

Ko.ten der Beruf.ausbildung · · · · · 968 122 

AUfw.ndungen insgesamt • · · · · · · · · 204 145 44 878 

Arbeit.ze! t (l 000 Stunden) 

Ge"amtzllhl der gelehteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 19 782 -
Ge.amtzllhl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) · · - 3 720 

Einge.chriebene Beschäftigte Männer I Frauen Milnner I Frauen 

DurcbBchnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 9 331 1 416 1 183 748 

Zahl der Lehrlinge • · · · . · · . · · · 300 15 30 15 



299 
mit 1 - 49 Beschaftigten nach Wirtschaftszweigen 

Herstellung von Kork-, Korb- und Fleehtwaren, Bürsten, Besen und Pinseln 

JIIr. der 
Zeile 

d .. a Ir- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestell t .. 
h .. bun"a· 
bo.ena 

1 Direktlohn und regel"ßige Prä.ien • 4 132 1 360 

2 Andere Prä.ien und Gratifikationen • 125 55 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · · 4 257 1 415 

4 Aufwendungen zur Verailgensbildung 
der Arbeitneh.er · · · · . · · · · · · 91 15 

5 Bezahlter Urlaub und Intschädigung 
fUr nieht geno_enen Urlaub · · · · 353 124 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 39 II 

7 Feiertage und andere bellahlte 
AustaUtage · · · · · · · · · · · · 173 64 

8 Entlassungsantschäd1gungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungatriat · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 565 199 

20 Gesetzliche Sozialversicherunga-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 838 225 

27 Tarifliche. vertragliche. 
freiwillige Beiträge · · · · · · · · 30 3 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesa.t . · · · · · · · · · · · · · 868 228 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 7 2 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 29 38 

41 Aufwendungen insge.amt • · · · · · · · · 5 817 1 898 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 GBsa.hahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 725 -

43 Gesalllt .. ahl der tariflichen oder be-
trieheUblichen Stunden (Ang .... tell te) · · - 189 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frsuen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehlller · · · · · 294 102 54 42 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 8 6 8 



300 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOltenB 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

? 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Papier- und Pappeerzeugung und -verarbeitung, Druckerei- und Verlagsgewerbe 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmKBige Prämien • 208582 102 495 

Andere Prämien und Gratifikationen • 5 268 3 767 

Lohn für geleistete Arbeit • · · · · · 213 850 106 262 

Aufwendungen zur Verlllogenebildung 
der Arbeitnehlller · · · · · · · · · · · 3 192 1 191 

Bezahlter Urlaub und Entachädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 16 3?J 8 732 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 1 574 640 

Feiertage und andere bezahlt. 
Ausfalltage · · · · · · · · · · 8 001 4 391 

Ent1aseungsentschädigungen und 
Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 12 260 

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 25 960 14 023 

Gesetz1icbe Sozial versicherungs-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 36 182 13 123 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · 251 542 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · ' .. 36 434 13 665 

Naturalleistungen · · · · · · · · 10 5 

Sonstige soziale Aufwendungen · · · 330 252 

Kosten der Berufssusbildung · · · · 5 528 1077 

Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · 285 303 136 474 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

Gesamtzabl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter> . . · · · · · · · · · · · · · 30 556 -
Gesamtzahl der tariflicben oder be-
triebsüblicben Stunden (Angestellte) · - 10 564 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 10 539 6 000 3 201 2 324 

Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · 1 264 7 115 208 



301 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Papier- und Fappeerzeugung und -verarbeitung 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwt!ndungen Arbeiter Angt!8telUe 
hebungs. 

bORens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien 42 007 21 628 

2 Andere Prämien und Gratifikationt!n · 1 813 1 328 

3 Lohn für gelt!istete Arbeit 43 820 22 956 

4 Aufwendungen zur Vt!rmögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · 544 237 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 3 378 1 762 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 523 279 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausf811tage · · · · · · · · · · 1 703 856 

8 EntlasBungsentBchädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · 1 16 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 5 604 2 912 

20 Gesetzliche Sozial versieherungs-
beiträge . · · · · · · · 8 723 3 060 

27 Tarifliche, vertragliche, 
fre i will igt! Beiträge · · · · 115 205 

29 B"iträge zur sozialen Sicherheit 
inagesamt . · · · · · · · · 8 838 3 265 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 10 5 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 116 34 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 63 244 

41 Aufwendungen insgeeamt · · · · · · 58 995 29 652 

Arbeitezeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · 7 393 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaüblichen Stunden (Angeehllte) · · . 2 326 

Eingeschrisbene BeSChäftigte Männer I Freuen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 2 180 2 052 764 438 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · I 16 - 40 33 



302 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bOlfens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 
i 

! 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Druckerei- und Var1agsgeverbe 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmäßige Prämien • 166 575 80 867 

Andere Prämien und Gratifikationen. 3 455 2 439 

Lohn für geleietete Arbeit · · · · · · 170 030 83 306 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · 2 648 954 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 12 995 6 970 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 1 052 361 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 6 298 3536 

Entlaesungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
KUndigungsfrillt · · · · · · · · · · 11 244 

Entlohnung tUr nicht gearbeitete Tage 20 356 11 110 

Gesetzliche Sozial versieherungs-
beiträge · · · · · · · · · · · 27 460 10 063 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · · 136 337 

Beiträge zur sozislen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · · · · · · · 27 596 10 400 

Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
Sonstige sozisle Aufwendungen · · · · 214 218 

Kosten der Berufsausbildung · · 5 464 833 

Aufwendungen insgesamt · · · · 226 308 106 821 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Oesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter> . · · · · · · · · · 23 163 -
Oesamtzahl der tariflichen oder be-
triebaUblichen Stunden (Angestellte) · · - 8 238 

Eingeschriebene Besehäftigte Miinner I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · 8 359 3 948 2 437 1 886 

Zahl der Lehrlinge · · · · · · 1 248 7 75 175 



303 
mit 1 - 49 Heschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Verarbeitung von Gummi und Kunststoffpn 

Kr. der 
Zen .. 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 77 600 32 184 

2 Andere Prämien und Gratifikationen 1 818 1 937 

3 Lohn für geleistete Arbeit · 79 419 34 121 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · 753 268 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · 6 688 2 8n 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · 682 152 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · 3 316 1 426 

8 Entlsssungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 10 685 4 391 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge . · · · · · · · · 15 780 4 625 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · 723 336 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · 16 503 I; 961 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · 2 -
,,6 Sonst ige soziale Aufwendungen · · · 96 6 

.39 Kosten der Berufsausbildung · · · 402 487 

41 
I 

Aufwendungen insgesamt · · · 107 859 44 233 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

I 
42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 

(Arbeiter) · · · 11 814 -

43 Ges.mtzshl der tariflichen oder be-
triebsiiblichen Stunden (Angestell te) · 3 614 

Eingeschriebene Beschäftigte I f'rauen Männer I Frauen 

57 Zahl der 
Arbeitnehmer · 4 25<) 2 364 1 221 6fo 

58 Zahl der Lehrlinge · · lOQ 67 Mb 



::'04 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (l 000 DM) 
hebungs-

bolten" 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 
3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 
4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 
5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 

für nicht genommenen Urlaub · · · · 
6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 
7 Feiertage und andere bezahlte 

Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 
8 Entlassungsentschädigungen und 

Entschädigung fUr nicht eingehaltene 
KUndigunge:friat · · · · · · · · · 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beitriige · · · · · · · · · 

27 Tarifliche. vert ragl iche. 
freiwillige Beiträge · · · 

29 Beiträge zur sozislen Sicherheit 
insgessmt · · · · · · · · · · 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 
36 Sonstige Boziale Aufwendungen · · · 
39 Kosten der Berufssusbildung · · · · · 
41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · · 

Arbei tszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · · · . 

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 

noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 
Verarbeitung von Gummi 

Arbeiter AngeBtelltll 

12 337 6 852 

35'* 506 

12 692 7 358 

138 47 

935 558 

112 30 

494 304 

- -
1 541 892 

2 384 1 073 

84 36 

2 469 1 109 

2 -
17 5 

- 29 

16 859 9 441 

1 893 -

- 698 

Männer I Frauen Hänner 
I 

Frauen 

804 232 222 142 

- - 8 2 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Runderneuerung und Reparatur von Bereifungen au" Gummi 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 

Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 

Aufwendungen zur Vermijgensbildung 
der Arbeitnehmer ••••••••• 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 

Urlaubsgeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge ••••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••• 

Sonstige soziale Aufwendungen 

39 

41 

42 

Kosten der Berufsausbildung 

i Aufwendungen insgesamt 

i Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••• 

I 

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschüftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer ••••. 

;i8 Zahl der Lt'hrlinge • • • • • • • • • • . 

Männer 

.380 

4 

Arbeiter 

6 409 

170 

6 579 

3 

410 

75 

219 

704 

1 075 

7 

1 082 

15 

784 

I Frauen I 
12 

Angestellte 

Männer 

144 

4 

3 242 

148 

3 391 

1 

266 

26 

133 

424 

14 

473 

32 

4 321 

352 

I Frauen 

38 

4 



306 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

36 

39 

41 

42 

43 

57 

58 

noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 
Verarbeitung von Kunststoffen 

Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 

Direktlohn und regelmK&ige Prämien · 58 854 22 089 

Andere Prämien und Gratifikationen • 1 294 1 283 

Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · · · 60 148 23 372 

Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 612 219 

Bezahlter Urlsub und Entschädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 5 342 1 989 

Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 495 96 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltaga · · · · · · · · · · · · 2 603 989 

Entlassungaentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · - -

Entlohnung fUr nicht gearbeitete Tage 8 440 3 074 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge · . · · · · · · · · · · · 12 321 3 093 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · 632 286 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt · · · · · · · · 12 953 3 379 

Naturalleistungen · · · · · · · · · - -
Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 78 1 

Kosten der Berufsausbildung · · · · · 386 426 

AUfwendungen insgesamt • · · · · · · · · 82 617 30472 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · . · · · · · · · · · · · · 9 137 -
Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsUblichen Stunden (Angestellte) - 2 564 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen Männer I Frauen 

Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 3 075 2 120 855 480 

Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 105 - 55 60 



307 
mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 

Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebunga-

bo«ena 

1 Direktlohn und regelmKßige Prämien • 9 319 4 604 

2 Andere PrKmien und Gratifikationen • 171 146 

3 Lohn für geleiatete Arbeit · · · · · · 9 491 4 750 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 131 32 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 805 384 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 142 81 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 397 199 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
I:ündigungafriat · · · · · · · · · · 5 -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 1 348 663 

20 Gesetzliche Sozialversicherunge-
beiträge. · · · · · · · · · · · · · 2 093 603 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · - -

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
inagesamt . · · · · · · · · · · · · · 2 093 603 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · - -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · - -
39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 190 78 

41 Aufwendungen inegesamt • · · · · · · · · 13 254 6 124 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · · 1 581 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsübl1ehen Stunden (Angestell te) · · - 551 

Eingeschriebene Bescbättigte Männer I Frauen Minner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 510 390 119 164 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · · · 49 - 9 18 



308 
noch: 2. Personal aufwendungen in den Betrieben 

Baugewerbe 

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) 
hebungs-

Arbeiter Angestellte 

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 2 080 82lt m 275 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 35 939 24 388 

3 Lohn tür geleistete Arbeit • · · · · · 2 116 763 333 663 

lt Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer • · · · · · · · · · · 30 732 5 lt18 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · llto 917 25 093 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 11 50; 2 lt16 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · · · · 69 719 11 984 

8 Entlaasungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungefrist · · · · · · · · · · 16 0 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 222 156 39 493 

20 Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · 390 187 48 4;lt 

27 Tarifliche, 'Vertragliche, 
freiwillige Beiträge • · · · · · · · ;6 718 1 261 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 426 906 lt9 695 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · 545 102 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 1 584 172 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 48 768 4 259 

ltl Aufwendungen insgesamt • · · · · · · · · 2 8lt7 455 432 802 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · 245 172 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - ;6 286 

Eingeschriebene Beschäftigte Hänner I Frauen I Hänner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 126 986 1 Bott 10 382 8 543 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · · · · 13 518 - 561 640 



mit 1 - 49 Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Allgemeines BAugewerbe (ohne BBuinstallation und AusbAugewerbe) 

Nr. der 
Zeile 

des Er-
hebungs-

bogens 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

20 

27 

29 

32 

39 

41 

42 

Aufwendungen (1 000 DM) 

Direktlohn und regelmäßige Prämien 

Andere Prämien und Gratifikationen 

Lohn für geleistete Arbeit • • • • 

Aufwendungen zur Vermögenebi1dung 
der Arbeitnehmer • • • • • • • • • 

Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub 

Urlaubsgeld 

Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage 

Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfriet •••••••••• 

Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 

Gesetzliche Sozial versicherungs-
beiträge ••••••••• 

Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge ••• 

Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt •••••••••• 

Natura1leietungen 

Sonstige soziale Aufwendungen 

Kosten der Berufsausbildung 

Aufwendungen lnsgesamt 

Arbeitszeit (1 000 Stunden) 

Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) •••••• 

Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) 

Eingeschriebene Beschäftigte 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer ••••• 

Zahl der Lehrlinge ••••••••••• 

Arbeiter 

1 378 287 

19 646 

1 397 933 

22 083 

92 698 

5 233 

44 974 

15 

142 920 

260 572 

24 662 

285 234 

518 

663 

11 568 

1 860 918 

154 870 

Männer Frauen 

82 067 27 

3 475 

Angestellte 

Männer 

6 914 

100 

175 284 

16 158 

191 442 

3 660 

14 319 

1 079 

6 928 

o 

22 326 

28 822 

490 

29 312 

102 

111 

822 

247 775 

19 405 

30') 

Frauen 

3 248 

lOt 



310 
noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 

BauinatallaUon 

NI'. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (1 000 DM) Arbeiter Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlohn und regelmäßige Präa1en · 324 114 80 565 

2 Andere Prämien und Gratifiketionen • 8 310 5 385 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 332 423 85 950 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · · · · 5 334 1 198 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 2,3 079 7039 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · ,3 979 917 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfalltage · · · · · · · · · 11 086 ,32}O 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · 1 -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 38 145 11 186 

20 Gesetzliche Sozialversicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · · · · 63 965 12 042 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Bei träge • · · · · · · 3 859 317 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 67 824 12 359 

32 Naturalleistungen · · · · · · · 25 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 847 60 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 30 867 2 150 

41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · 475 465 112 903 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) · · · · · · · · 44 278 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) · · - 10 761 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Männer I Frauen 

57 Durchechnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 21 871 426 2 025 3 603 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · 8 233 - 261 379 
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mit 1 - 49 Deschäftigten nach 

Reet yon Baugewerbe 

Nr. der 
Zene 

deli Er- AUfwendungen (1 000 DM) Arbeiter Ange8tellte 
hebunge-

boltene 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien • 378 423 53 426 

2 Andere Prämien und Gratifikationen • 7 984 2 846 

3 Lohn für geleistete Arbeit · · · · · 386 407 56 272 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · · · 3 316 560 

5 Bezahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · · · 25 140 3 735 

6 Urlaubllgeld · · · · · · · · · 2 291 420 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Auefalltage · · · · · · · · · 13 659 1 827 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Ent8chädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungsfrist · · · · · · · · · · - -

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 41 091 5 981 

20 Gesetzliche Sozialversicherunga-
beiträge · · · · · · · · · · 65 651 7 570 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · 8 197 454 

29 Beiträge zur lIozialen Sicherheit 
insgeaamt · · · · · · · · · · · 73 848 8 024 

32 Naturalleistungen · · · · · · · 2 -
36 Sonetige soziale Aufwendungen · · · · 75 0 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 6 333 1 287 

41 Aufwendungen in8ge8amt · · · · · · · 511 072 72 123 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Ge8amtzahl der geleiet .. ten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · 46 024 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) - 6 120 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
e1ngeechriebenen Arbeitnehmer · · · · 23 048 1 351 1 443 1 692 

58 Zahl der Lehrlinge • · · · · · 1 810 - 200 155 
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noch: 2. Personalaufwendungen in den Betrieben 

insgesamt 
- ohne Steinkoblenbergbau (einsehl. Heratellung von Steinkohlenbrlketts), Eisenerzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung) -

Nr. der 
Zeile 

des Er- Aufwendungen (I 000 DM) Arbeihr Angestellte 
hebungs-

bogens 

1 Direktlobn und regelmäßige Prämien 43 431 11 531 
2 Andere Prämien und Gratifikationen • 849 1 091 

3 Lohn tür geleiatete Arbeit · · · · 44 280 12 622 

4 Aufwendungen zur Vermögenabildung 
der Arbeitnehmer. · · · · · · · · · · 520 121 

5 Bezablter Urlaub und Entscbädigung 
fUr nicht genommenen Urlaub · · · · 2 901 905 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · 376 94 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Auafalltage · · · · · · · · · · · 1 491 403 

8 Entlassungsentscbädigungen und 
Entschädigung fUr nicbt eingehaltene 
KUndigungsfrist · · · · · · · · · · 2 38 

10 Entlohnung für nicbt gearbeitete Tage 4 770 1 440 

20 Gesetzliche 
beiträge · · · · · · · · · · · · 10 019 1 637 

27 Tarifliche. vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 140 89 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . · · · · · · · · · · · · · 10 158 1 726 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · · 9 -
36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · 47 3 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · - 114 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · · · 59 785 16 027 

Arbeitazeit (1 000 Stunden) 

42 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · · · · · · · · 5411 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
trieb.üblichen Stunden (Angestellte) · · - 1 209 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen Männer I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · · 2 554 15 416 195 

58 Zahl der L.hrlinge · · · · · · · · · - - 12 12 
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Verarbeitende Industrie insgesamt 

Nr. der 
Zeile 

dea J:r- (1 000 DM) Arbeiter Angestell te 
hebungs-

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 2 626 351 937 584 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 63 400 49 972 

3 Lohn für geleiatete Arbeit • · · · · 2 689 751 987 556 

4 Aufwendungen zur Vermögenabildung 
der Arbeitnehmer · · · · · · 34 321 10 747 

5 Buahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · · 218 989 81 265 

6 Urlaubsgeld · · · · · · 36 166 12 926 

7 Feiertage unQ andere bezahlte 
Ausfalltege . · · · · · · · · · · 105 036 38 570 

8 Entleasungsentachidigungen und 
Entachädigung für nicht eingehaltene 
Kündigungst'riat · · · · · · · 250 774 

10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tage 360 440 133 536 

20 Gesetzliche Sozialveraicherunge-
beiträge · . · · · · · · · · 506 021 139 611 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · 12 667 11 366 

29 Bei träge zur Sicherheit 
inagesamt · · · · · · · · · 518 689 150 977 

32 Naturalleistungen · · · · · · · 536 197 

.36 Sonstige soziale Aufwendungen · · · · 4 291 1 441 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · · 38 936 14 848 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · :; 646 964 1 299 303 

Arbeitszeit (l 000 Stunden) 

42 Geaamtzahl der geleieteten Stunden 
(Arbe! ter) · . . · · · · · · · · 380 371 -

43 Ges .... tzahl der tariflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angeatellte) · - 105 531 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer Frauen Männer I !,'rauen 

57 Durchechnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · · 143 682 62 996 32 732 22 754 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · 9 205 1 435 1 717 2 278 



314 noch: 2. Personalautwendungen in den Betrieben 
All •• rf.ßt.n En.rgt.- und W •••• rv.r.orgung 

- ohne St.inkohlenbergbau (.insch1. H.rst.llung vOn St.inkohl.nbriketts), Ei.en.rzb.rgbau (G.winnung und AUfbereitung) -

Nr. d.r 
Zeil. 

des Er- Aufw.ndungen (1 000 DM) 
hebungs-

Arbeiter Ansestellte 

bOll:ens 

1 Direktlohn und regelmäßige Prämien · 4 750 606 1 258 390 
2 Andere Prä.ien und Gratifik.tionen • 100 189 75 451 

:3 Lohn tül' geleistet. Arbeit. · · · · · 4 8,0 795 1 333 841 

4 Aufweaaung.n zUr Vermögen.bildung 
d.r · · · · · · · · · · · 65 573 16 286 

5 Bezahlt.r Urlaub und Bntschädigung 
fUr nicht g.nommenen Urlaub · · · · 362 807 107 263 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · · · · · 48 044 15 437 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfallta,e · · · · · · · · · · · 176 247 50 957 

8 Entlassungs.ntschädigungen und 
Entschädigung für nicht .ingehalt.ne 
Kündigungetrist · · · · · · · · · · 269 812 

10 Entlohnung für nicht g.arbeitete Tag. 587 367 174 1+69 

20 G.setzlich. Sozialversicherungs-
beiträge • · · · · · · · · · 906 227 189 682 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge. · · · · · · · 49 525 12 716 

29 Beiträge zur sozialen Sioherheit 
inegesamt . · · · · · · · · · · · 955 752 202 399 

32 Naturalleistungen · · · · · · · · · 1 089 298 

36 SoneH!!e OfIoziale A,ufwendungen · · · · 5 923 1 616 

39 Koeten der Berufsauebildung · · · 87 704 19 221 

41 Aufwendungen insgesamt • · · · · · · 6 554 204 1 748 131 

Arb-.itszeit (1 000 Stunden) 

42 Geeamtzahl der geleieteten Stunden 
(Arbeiter) . . · · · · · · · · · · · · 630 955 -

43 Gesamtzahl der tariflichen oder be-
triebeüblichen Stunden (Angestellte) · · - 143 025 

Eingeschriebene Beschäftigte Miinner I Frauen Minner I Frauen 

57 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 273 222 64 815 43 530 31 492 

58 Zahl der Lehrlinge · · · · · · · · · 22 723 1 435 2 290 2930 



mit 1 - 49 BeRchäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Alle erfaBten Wirtschaftszweige einsch1. Energie- und Wasserversorgung 

- ohne Ste1nkohlenbergbau (einschl. Herstellung von SteinkohlenbrikettsJ, Eieenerzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung) 

Nr. der 
Zeile 

des Er- AUfwendungen (1 000 DM) Arbeiter AngeBtellte 
hebungs-

bOllens 

I Direktlohn und regelmäßige Prämien • 4 776 206 1 282 837 

2 Andere Prämien und Gratifikationen · 102 003 77 290 

3 Lohn fUr geleistete Arbeit · · · · 4 878 208 1 360 127 

4 Aufwendungen zur Vermögensbildung 
der Arbe! tnehmer · · · · · · · 65 853 16 478 

5 BeZahlter Urlaub und Entschädigung 
für nicht genommenen Urlaub · 365 239 109 618 

6 Urlaubsgeld · · · · · · · · 48 165 15 472 

7 Feiertage und andere bezahlte 
Ausfall tage · · · · · · · · · · 177 279 51 957 

8 Entlassungsentschädigungen und 
Entschädigung für nicht eingehaltene 

280 831 Kündigungsfrist · · · · · · · · 
10 Entlohnung für nicht gearbeitete Tege 590 962 177 877 

20 Gesetzliche Sozialveraieherungs-
beiträge . . · · · · · · · · · 911 145 193 510 

27 Tarifliche, vertragliche, 
freiwillige Beiträge · · · · · · 51 336 14 574 

29 Beiträge zur sozialen Sicherheit 
insgesamt . . · · · · · · · · 962 481 208 084 

32 Naturalleistungen · · · · · 1 144 322 

36 Sonstige soziale Aufwendungen · · 5 982 1 691 

39 Kosten der Berufsausbildung · · · · 87 776 19 340 

41 Aufwendungen insgesamt · · · · · · 6 592 405 1 783 919 

Arbei tszei t (1 000 Stunden) 

il2 Gesamtzahl der geleisteten Stunden 
(Arbeiter) . · · · 6',4 -

43 Gesamtzahl der tsriflichen oder be-
triebsüblichen Stunden (Angestellte) - 145 41\8 

Eingeschriebene Beschäftigte Männer I Frauen I Hänner I io-"rauen 

";7 Durchschnittliche Zahl der 
eingeschriebenen Arbeitnehmer · · · 274 776 64 927 44 479 31 827 

58 Zahl der Lehrlinge · · 22 740 1 435 2 294 2 954 
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(VERORDNUNG (EWG) Nr. 2259/71 DES RATES 

vom 19. Oktober 1971 

über die Durchführung einer Lohnerhebung in der Industrie) 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GE MEINSC HAFTEN -

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Eu-
ropäischen Wirtschafts gemeinschaft. insbeson-
dere auf Artikel 213. 

nach Kenntnisnahme von dem Verordnungsent-
wurf der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Kommission muß zur Erfüllung der ihr nach 
dem Vertrag, insbesondere nach den Artikeln 2. 
3, 117, 118. 120 und 122, obliegenden Aufgaben 
über die Situation und die Entwicklung der Löhne 
und Gehälter in den sechs Ländern der Gemein-
schaft, und zwar sowohl über die Arbeitskosten 
als auch über das Einkommen der Arbeitnehmer, 
unterrichtet sein. 

Die in jedem der sechs Länder verfügbaren sta-
tistischen Werte stellen keine brauchbare Ver-
gleichsbasis dar; infolgedessen müssen Erhe-
bungen auf Grund einheitlicher Begriffsbestim-
mungen und nach einer einheitlichen Methode 
durchgeführt werden. 

Das beste Mittel, über Höhe, Zusammensetzung 
und Entwicklung sowohl der Arbeitskosten als 
auch der Einkommen der Arbeitnehmer in der 
Industrie unterrichtet zu sein, besteht darin, 
besondere gemeinschaftliche Erhebungen durch-
zuführen, wie es seit dem Jahre 1 H59 in Durch-
führungder Verordnungen Nrn. 10(1). 14 2S{J), 
151(·), 101!66jEWG(5) und (EWG) NI'. 189!J!68(6) 
des Hates auf der Grundlage dE'r Buchhaltungs-
angaben der .Tahre 1959 bis 1964, 1 !l66 und 1 !)S!l 
geschehen ist. 

Da diE' Aufwendungen der {lntE'rnehmen an I,iih-
nen, Gehältern und I.ohnnebenkosten betl'ächtli-
chen Veränderungen unterworfen sind, erscheint 

(1) Ul, Kr, 56 YO. 31. 8.1960, S, 1199/60. 
(2) A8l. Nr. 55 YO. 16, 8,1961, s. 1054/61. 
(J) All1. Rr. 41 '1'0. 28. 5.1962, S. 12'17/62. 
(.) ABl. Nr. lJJ ••• 13.12.1962, S. 2841/62. 
(5) Alll. Kr. 1)4 ••• 22. S. 2';40/66. 
(6) ABl. Kr. 1 289 'J •• 29.11.1966, S, ., 

es schwierig, die Ergebnisse der durchgeführ-
ten Erhebungen über einen bestimmten Zeitraum 
hinaus fortzuschreiben; aus diesem Grunde ist 
es angebracht,eine neue Erhebung auf der 
lage der Buchhaltungsangaben für das Jahr 1972 
vorzunehmen. um die Ergebnisse der letzten 
Erhebung, die sich auf die Buchhaltungsangaben 
des Jahres 1969 bezogen, auf den neuesten Stand 
zu bringen. 

Es kommt darauf an, durch eine einzige einheit-
liche Erhebung einen vollständigen Überblick 
über die Arbeitskosten und die Einkommen der 
Arbeitnehmer in der gesamten Industrie zu ge-
winnen; der Umfang des Erhebungsbereichs 
macht die Anwendung eines Stichprobenverfah-
rens bei dieser UntersuChung erforderlich, um 
die Unternehmen und den Haushalt der Europä-
ischen Gemeinschaften nicht zu stark zu bela-
sten -

HAT FOLGENDE VEHORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Tm Hahmen ihrer regelmäßigen Erhebungen über 
die Arbeitskosten und das Einkommen der Ar-
beitnehmer ist die Kommission damit beauftragt, 
197:1 auf der Grundlage dE'r Buchhaltungsanga-
ben für das Jahr 1972 eine Erhebung über die 
Arbeitskosten (für Arbeiter und Angestellte) und 
die Einkommen der Arbeitnehmer in der Indu-
strie durchzuführen. 

Artikel 2 

Die Erhehung erstreckt sich auf alle Betriebe 
oder {internehmen der Industrie und gegebenen-
falls des Handwel'ks. Sie umfaßt alle gewerbli-
chen Tiitigkeitpn einschließlich der Ene rgiewirt-
scbaft und Wasserversorgung und des Baugewer-
bes. [)er Erhehungsbereich ist abgegrenzt durch 
die Abteilungen 1 bis 5 der Allgemeinen ,Syste-
matik der Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften (NACE). Die statistische Ein-
heit bildet - unabhängig von der Hechtsform -
der Betrieb oder das {Internehmen mit mind(>-
st€'ns 10 beschäftigten ArbeitneIll1lC'rn. 



Die Erhebungwird auf der Grundlage eines Stich-
probenverfahrens durchgeführt. 

Artikel 3 

Die Arbeitgeber sind gemäß den nachstehenden 
Bestimmungen verpflichtet, für ihre Unterneh-
men oder die davon abhängigen Betriebe, die in 
die Stichprobe einbezogen sind, auf der Grund-
lage der Buchhaltungsangaben für das volle Jahr 
1972 die für die Ermittlung der Arbeitskosten 
(für Arbeiter und Angestellte) und des Einkom-
mens der Arbeitnehmer erforderlichen Auskünfte 
zu erteilen. 

Artikel 4 

Von der Erhebung werden erfaßt: 

a) die Kosten für Löhne und Gehälter einschließ-
lich der Prämien und Gratifikationen sowie 
alle Nebenkosten, insbesondere die Beiträge 
der Arbeitgeber zur sozialen Sicherheit und 
zu Zusatzsystemen und die sonstigen sozia-
len Leistungen einschließlich der Aufwendun-
gen für die Berufsausbildung der Arbeitneh-
mer; 

b) die Zahl der in den Betrieben oder lInterneh-
men beschäftigten Arbeitnehmer; 

c) die von den Arbeitnehmern geleistete Arbeits-
zeit. 

Artikel ;) 

Die Auskünfte werden von den Statistischenii.m-
H'I'I1 dpr l\1itgliedstaaten durch Fragebogen E'in-
ge!w1t, die die Kommission unter I\lit\\il'kung 
deI' g"nannten "mter aufstellt. 

Die Konll1lission legt untE'1' I\!itwirkung c!ipsp!, 
\111ter dip t!'chnischen Ein;;('lIH'iten eier El'lw-
hung, insbesondere c!pn Stichprobenplnn, rpst. 
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Sie bestimmt ferner in der gleichen Weise den 
Zeitpunkt für Beginn und Abschluß der Erhebung 
sowie die Frist für die Beantwortung der Frage-
bogen. 

Die Auskunftspflichtigen haben die Fragen wahr-
heitsgemäß, vollständig und fristgerecht zu be-
antworten. 

Artikel 6 

Die Statistischen Ämter der Mitgliedstaaten be-
reiten die Fragebogen-Antworten auf. Sie über-
mitteln der Kommission unter Ausschluß aller 
Einzelauskünfte die nach Industriezweigen, Ge-
bieten und Größenklassen der Betriebe oder Un-
ternehmen geordneten Gesamtergebnisse der 
Erhebung. 

Artikel 7 

Die im Rahmen der Erhebung erteilten Einzel-
auskünfte dürfen nur für statistische Zwecke 
verwendet werden. Ihre Verwendung für steuer-
liche Zwecke und ihre Weitergabe an Dritte ist 
untersagt. 

Die Mitgliedstaaten treffen geeignete Maßnah-
men, um alle Verstiiße 

a} gegen die in .i\rtikel :3 genannte Verpflichtung, 
Auskünfte zu erteilen, 

b) gegen die Verpflichtung, die Auskünfte gemäß 
Absatz 1 geheim zu halten, 

;;u ahnden. 

Artikel ß 

[)ie von den Mitgliedstaaten für die Erhebung ge-
machten Aul\H'ndungen gehen zu Lasten der im 
Ilaushal tsplan (kr Europäischen Gemeinschaf-
ten fiir diesen Zweck bereitgestellten Mittel. 

Diese \'erol'elnullg ist in all"!1 illrell I'dl"ll \'Pl'llindlich und gilt unnlittelbal' in jedem 
Mi t gli eds taaL 

(;eschehen zu I ,1IxPllllllll'g an; 1 !). OklolHT 1 

C. Il(l\,\T C:\TTI'.. 
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Begründung 

Die Kommission kann bestimmte ihr im Vertrag 
über die Gründung der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft zugeteilte Aufgaben, insbesondere 
zur Verwirklichung der Artikel 2, 3, 117, 118, 
120 und 122 dieses Vertrages nicht erfüllen, wenn 
sie nicht über zuverlässige und zwischen den 
Ländern vergleichbare Angaben über die Ar-
beitskosten und die Einkommen der Arbeitneh-
mer in der Gemeinschaft verfügt. 

Daher hat die Kommission bereits zwei Serien 
von je drei Jahreserhebungen über die Lohnko-
sten der Unternehmen und über die Arbeiterein-
kommen durchgeführt, die sich gemäß den Ver-
ordnungen Nr. 10, 14, 28 und 151 des Rates 1) 
auf die Buchhaltungsergebnisse der Jahre 1959 
bis 1964 von Unternehmen in 14, 8 bzw. 1:'1 In-
dustriezweigen erstreckt haben, sowie zwei um-
fassendere Arbeitskostenerhebungen, die gemäß 
den Verordnungen NI'. 101/66/EWG und 1899/ 
68/EWG2) sich auf die Buchhaltungsergebnisse 
der .1 ahre 1966 bzw. 1969 aller Industriebereiche 
erstreckten. Diese Erhebungen wurden vom Sta-
tistischen Amt der Europäischen Gemeinschaf-
ten in Zusammenarbeit mit den nationalen Sta-
tistischen ,i\mtern und den Arbeitsministerien 
der Mitgliedstaaten vorgenommen. Die Ergeb-
nisse der ersten sechs Erhebungen fanden in der 
Veröffentlichungsreihe "Sozialstatistik" des Sta-
tistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaf-
ten ihren Niederschlag); die Ergebnisse der Er-
hebung für das Jahr 1966 sind Gegenstand der 
Sonderbeilage 1968 zu "Statistische Studien und 
Erhebungen" und der Nummern 4/ 1969 und 6/1970 
der "Sozialstatistik" , während die vorläufigen 
Ergebnisse der Erhebung für 1969 vor kurzem 
in der Sonderbeilage 1971 der gleichen Reihe 
veröffentlicht wurden. 

Die Ergebnisse der bisher durchgeführten I ,ohn-
erhebungen haben repräsentative Angaben gelie-
fert, die bei den negierungen und in sozial- und 
wirtschaftspolitisch interessierten Kreisen der 
sechs Länder große Anerkennung finden. Gemes-
sen an den erzielten Ergebnissen dürfen die für 

1) A.tsblatt der Europiü •• I .... anHnB.hanen Kr. 56 
• 0. 31. AugUBt 1960, s. 1199/60 
A.t.blatt der Europäischen Ge.nn.charten NT. 55 

16. August 1961, S. 1054/61 
Aahbl"tt der Europid,ehen G ••• insch"rten Nr. .1 .0. 28. Mai 1962, S. 1277/62 
A.tsblaU der Europid.eh.n On.in.charte. NT. 133 
Vo& 1 J. D .... b.r 1962, S. 2841/62 

2) Amtsblatt d.. I:uToplüschen G ... in.charten NT. 13. 
va. C2. Juli 1966, s. 2540/66 
A.tsblatt der Europ .. i,che. Ge.einsehuften Kr. L 289 
VOll 29. No ••• ber 1968, S. 4 

3) NT. 3/19('1, 1/1963, 2/1964, ,/196., 6/1965 und 5/1966 

die Durchführung dieser Erhebungen gemachten 
Aufwendungen als gering angesehen werden. 

Während die ersten sechs sich auf die Unterneh-
mensbuchhaltungsdaten der .J ahre 1959 bis 1964 
beziehenden Erhebungen auf eine begrenzte Zahl 
von Industriezweigen beschränkt waren, haben 
die Untersuchungen für 1966 und 1969 erstmals 
ein vollständiges Bild von der Höhe und der Struk-
tur der Arbeitskosten in sämtlichen Industrie-
zweigen liefern können. 

Die Tätigkeit der Kommission auf den verschie-
densten Gebieten macht es indessen erforder-
lich, daß zu jeder Zeit möglichst aktuelle Zah-
len über die Lohnkosten verfügbar sind. Das 
Statistische Amt hat daher damit begonnen, zu-
sammen mit den zuständigen Stellen der Mit-
gliedstaaten Verfahren auszuarbeiten, mit denen 
sich die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebun-
gen fortschreiben lassen. Auf Grund der starken 
Veränderungen, die in den Unternehmensauf-
wendungen für Löhne, Gehälter und Nebenkosten 
- wie sich anhand der Ergebnisse der letzten 
Erhebungen zeigen läßt - auftreten, kann eine 
solche Aktualisierung zuverlässige Ergebnisse 
nur für die ersten .Tahre unmittelbar nach dem 
Erhebungsjahr liefern. Danach wird eine neue 
Erhebung notwendig. Aus diesem Grunde ist die 
Arbeitsgruppe "Lohnerhebung in der Industrie" 
- die aus Vertretern der Regierungen (Arbeits-
ministerien und nationale Statistische Ämter) 
und der Sozialpartner zusammengesetzt ist - zu 
der Auffassung gelangt, daß die Erhebungen liIwr 
die Arbeitskosten jeweils nach ungefähr dl'pi 
Jahren wiederholt werden sollten; dieser Stand-
punkt wurde auch seinerzeit vom Hat und von der 
Kommission vertreten, da nach dem Jahre 1966 
das Jahr 1969 als neues Erhebungsjahr gew ähl t 
wurde. 

In den Sitzungen dieser Arbeitsgruppe, die am 
27./28. Oktober 1970 und aml2. bisl-!. MailH71 
stattfanden, wurde Übereinkunft darüber erzielt, 
daß die nächste Erhebung über die Arbeitgeber-
aufwendungen an Löhnen, Gehältern und Neben-
kosten I !)7:{ auf Grund der Buchhaltungsergeb-
nisse für das .Jahr 1972 durchgeführt werden 
sollte . 

Um diese Erhebung für dip Lnternehmen und fiil' 
den Haushalt der Europäischen Gemeinschaften 
nicht 7.U pint'r zu großen Bplastung werdpl1 zu 
lassPrl, bt sip nicht als Totalerfassung allel' 
\:ntt'rllPlllllen vorgest'}lPl1, sondel'n ah; eine I'e-
präsentative Stic:hprobt'l1unte!'suchung. Dpr /\us-



wahlplan dazu soll in Zusammenarbeit mit den 
Sachverständigen der nationalen Statistischen 
,Ämter aufgestellt werden. 

Neben den Betrieben mit mindestens 50 beschäf-
tigten Arbeitnehmern (in Luxemburg 20), die von 
den früheren Erhebungen überdeckt wurden, 
sollte man für] 972 auch die kleineren Betriebe 
mit 1 bis 49 Arbeitnehmern einbeziehen und da-
mit eine große Lücke schließen. Bis heute weiß 
man nämlich nicht, in welchem Maße die Ar-
beitskosten dieser kleinen Betriebe sowohl in 
ihrer Höhe als auch in ihrer Zusammensetzung 
von jenen der großen Betriebe abweichen, Außer-
dem wurde diese Ausdehnung auch erforderlich 
durch den engen Zusammenhang der Statistik der 
Arbeitskosten mit den übrigen gemeinschaftli-
chen Lohnstatistiken (harmonisierte Verdienst-
statistik und Statistik über Struktur und Vertei-
lung der Löhne), wo diese kleinen Betriebe be-
reits Berücksichtigung finden. 

Die geplante Erhebung würde detaillierte statis-
tische Informationen über die Arbeitgeberauf-
wendungen der Betriebe an Löhnen, Gehältern 
und Nebenkosten sowie über die Einkommen der 
Arbeiter aller Industriezweige einschließlich 
der Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
und des Baugewerbes liefen I). Es ist vorgese-
hen, die Ergebnisse dieser Erhebung für die 1'01-

1) Klass.n und Grupp.n der 1 bis 5 der AUge .. in •• Sy-
stematik der Wirtschaftszweigp. in den Europilischen G'lItinechatten 
(HACE). 
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genden .J ahre nach zur Zeit untersuchten Verfah-
ren fortzuschreiben, bevor die Erhebung nach 
drei .lahren wiederholt wird. 

Sowohl die Regierungssachverständigen als auch 
die Vertreter der Berufsverbände von Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern haben nachdrücklich 
darum gebeten, daß der Beschluß zur Durchfüh-
rung dieser Erhebung so schnell wie möglich ge-
faßt wird, damit die in die Auswahl einzubezie-
henden Unternehmen in die kommen, noch 
vor Beginn des Jahres 1972 die notwendigen Vor-
kehrungen zum Nachweis der Buchhaltungsanga-
ben zu treffen, die ihnen das Ausfüllen der Fra-
gebogen ermöglichen werden. 

Zu diesem Zweck legt die Kommission dem Hat 
den anliegenden Verordnungsentwurf zur Billi-
gung vor. 

Gemäß Artikel 8 dieser Verordnung sollen die 
von den Mitgliedstaaten im Zusammenhang mit 
der Erhebung gemachten Aufwendungen den für 
diesen Zweck im Budget der Europäischen Ge-
meinschaften vorgesehenen Krediten angerech-
net werden. Unter Berücksichtigung der Ver-
fahrenssätze aus den früheren Erhebungen kön-
nen die Gesamtkosten der im Verordnungsent-
wurfvorgesehenen Lohnerhebung in der Industrie 
auf 660 000 Rechnungseinheiten angesetzt wer-
den (auf Grund von 60 000 Betrieben und 11 RE 
je Fragebogen). 



Statistisches Bundesamt Erhebung über die Personalkosten 
Achtung I BItte nldlt dem Statlstltchen 

BunduGmt zu.enden I 

auf Ersuchen der Sille diesen Erhebung,bogen"""",plt .. 

Kommission der Europtilschen 
Wirtschaftsgemeinschaft 

im Produzierenden Gewerbe im Jahre 1972 Statlstl.lI.che.sLandesamt an 

Vorbemerkung 

Nordrhein • Westfalen 
Düsseldorf, Ludwig·a.dI:·!iIr. D 
ausgeRlII! zu rUcksenden ! 

Oie .. Erhebung Ober die PersonQJkosien im Produzierenden Gewerbe Im Jahre 1912" erfolgt auf Grund der Verordnung (EWG) Nr. 1159{71 des Rates der EuropöiKhen Gemeinschaften vom 
19. Oktober 1971. die Im Amtsbioll der Europalsche. Gemeinschaften. 14. Jahrgang. Nr. L238. vom 23. Oktober 1971 verölrentlicht wurde. Die •• Verordnung Is' auf Grund von Art. 189 d.s Vertrages 
zur Gründung der Europäischen Wirfschaf1sgemelnscho(1 vom 25. Man: 1957 (8GBI. 11 S. 7(6) für das Gebiet der Bundesrepublik Deu1$chland und Berlin (West) unmittelbar geltendes Rec.h1. AUe An .. 
90ben un1erUegen der Geheimhaltungspflicht und dienen nur statistischen Zwecken. 
AI. ErhebungseinheIl gilt bei dle •• r Erhebung der Betrieb (örtliche EinheU). Au.kunflspflichtllll.t da. Unternehme. (AuswahleinheII) für alle .eine Betriebe. Sorern Ihr Unternehmen nuraua 
erner örtllc:hen Hlederlouung besteht (Einbetriebsunternehmen). ist nur ein Frogebogen auszurollen. Besteht Ihr Untemehmen dogegen aus mehreren N rederlauungen 
nehmen)1 so ist für jeden einzelnen BetrIeb, ohne RUtks!c:ht auf dessen Größe und auf die Art der Produktion. ein besonderer Erhebungsbogen ouszufililen (evtl. fehlende Exemplare bitte 
beim %u$töndigen Statistischen landesamt nachfordern). Slmtliche Erhebungsbogen bitte an dQsJenfge Statistische Landesamt senden. das sie Ihnen zugeschickt hat, d. h. also In de$$en Bereich die 

ihren Sitz hot. 
Sind Shtselbsi nur Zweig betrieb eines Unternehmens. so reichen Sie bitte die(sen} Fra.gebogen an dat rur Sre lustdndige Statis:tischelondesamt unter AngabederAnschrlftderUnternehmenslettung zu rOck. 
Oie ger'(lsferten Felder des Erhebungsbogens sind nicht o.uszufVllen. Es wird gebeten, vor Ausfütlung der einzelnen Positionen die ouf dem abtrennbaren Tell des Fr.agebogens jeweils aufgefUhrten 
•• Erlä.uterungen" genQu zu beachten! Einander entsprechende Positionen und .. Erläuterungen" sind jeweils durch eine Nummer In einem Kreis - z. 8.@- gekennzeichnet. Nach Ausfüllung des 
Fragebogens sind die .. Erlä.uterungen" vom Fragebogen zu trennen und nicht mit zurückzuschicken. 

Ab.<hnitt A. Allgemeine Angaben CD 
A 1. Anschriften 

Nummer der Anschriftenliste: 

0) Norne und Anschrift des A 
Cd U 

a C 
Cd B W1W U 

Si"ni.,.,-,,,_ (bitt. "Icht ."dUUen t) 

! I j 

0 , F G H I 
Wxw B UB xh Al ZB 

A 2. Art der Produktion oder der TdtlgkeH des Setrlebes bzw. bel Elnbetrl.".unter-

(avil. Stemr>tl mit An.dtrlft und FerNpruhnumtuer) 

b) Norne und genaue··Ansehrlft des Setriebe •• auf den sich die Angaben In 
diesem Erhebuog.bogen beziehen: 
(Nur lHIi M.t\rhfrldlu,,"rn.nm.n Guuufl.ill.,,!) 

(ntl. mit AnlChf'ift und Fernapr,chnummv) 

nehmen - des Unternehmens (unler Angabe der Oberwiegend hergestellten •• erteil-
ten oder reparierten Produkte) : 

A 1. Die Angaben In diesem Erhebung.bogen beziehen sich auf die Zell ® 
vom 197.. bis 197 

A 4. Name de. Bearbellers: {Fernruf: . _I 1 
Ortsklllnn'lQhl An.cbluß Hou ... App. 

Formular A. 

Wir bitten Sie, sich in Zweifelsfällen, die Sie nicht an Hand der hier gCg€benen Erläuterungen entscheiden können, an das 
für Sie zuständige Statistische Landesamt (s. rechte obere Ecke des Fragebogens) zu wenden, deITI auch der ausgefüllte Er-
hebungsbogen zuzusenden ist. 

2 Erhebungszeitraum ist das Jahr 1972. Stimmen Wirtschaftsjahr und Kalenderjahr nicht überein, bitte Angaben für das Wirt-
schaftsjahr machen, das im Kalenderjahr 1972 endete. Der Berichtszeitraum muß auf jeden Fall 12 Monate umfassen! Die 
nachzuweisenden Aufwendungen mÜssen in diesen Zeitraum fallen. Umfassen sie einen längeren Zeitraum, müssen die Be-
träge zeitlich abgegrenzt werden. 

Wurde Ihr Unternehmen im Erhebungsjahr gegründet bzw. befand es sich in Liquidation, so ist der Fragebogen unausgefüllt, 
mit einem entsprechenden Vermerk versehen, an das zuständige Statistische Landesamt zurückzusenden. 

Diese Regelung gilt analog auch für die Betriebe eines Unternehmens im einzelnen, d. h. wurde ein Betrieb im Laufe des 
Erhebungsjahres neu errichtet bzw. aufgelöst, so ist der Fragebogen für diesen Betrieb unausgefüllt, mit einern entspre-
chenden Vermerk versehen, zusammen mit den anderen (ausgefüllten) Erhebungsbogen an das zuständige Statistische Lan-
desamt zurückzusenden. 
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A 5. ArM"'r, ArMltom"'" und Bruttolohnlummen: AngoMn zur Anwendung du D,lIIen V.,mögenlblldungll __ (3. V.rmBG) 

Ar 

i I 
Z.M tfu Arklter (alnKIII. Alilll,lblldll\da). dIa 1ulG.abl-

A.wilublkhNMt. 00,,"1'" hiatuntfn Im Rahmen da 
..! mit AUlnohCM d ... ift die ......... lnzutMlenden (trUMI" hhlthnu"l! Gewerblich. L.hrlinge und Antun- " VermlG .rh'.!I.n Inw. T.iI, d •• Arb.ltt.inkClmmens .. Erhob.ng.- Auaublld.ncll", Un,* .owl •• orttHg. in hrvfa4ulbjkhmg ,tthHd, htsOMn) v.tmo,aMWirb4m Cl" ..... ,. @ 
N merkmal 

hYOn nach mirtnlich mönnl«:h ' ... iblich lM;fllOml I""HOm' f ; I '4 I f;..df' -_._-- -1-' ·······,--10---1 I 1 3 • 5 I , 1 8 

al Zahl der Arbeiter am Ende de. Monals ®. Zahl der Föll. 
1 Januar 

1 Februar 

3 Man 
.. -

4 April 

f-s --_.-
Mal 

i-
6 Juni 
7 Juli 

----
8 August • 

....... -. ----
10 Oktober , 

._- ..... .. _-- --

II mber r-------I- - I .-----.. ---1- .. ---
12. 

Ul Bitt. diese Zeilen 
';41 frai lauen! I 

0Q1 002 003 004 005 006 001 

ahr ... 
15 gllelll 008 

Arbtltlttwld .. {tht. I.l8} 

... ... -
-------_ .... 

16 : 011t1 ... 11I. vmklIQPfih:h. 009 
Die Arbeiter (ohn. AI,ISJ,ublldende) selbst hOMn im Jahre 1972 insgesamt._ DM Uhmtumltll - ---. ---.- I 014 I 17. ·.·....·HE .. ••........ 010 

1181 11) ..•.• 
gemäß § 4 des 3. VermBG Jv!agebegünsfigt vermögenllwirkllam angelegt. In oem hier anzugebenden 
Betrdg dürfen dlt- vermögenswirksamen Leis1ungen der Arbettgeber nicht enthalten sein. 

cl Bruttolohnsumm. Ci) in voUen DM fOr die im Erhebuno'-ohr .,. 

'lo I 012 • tolm+ll1f.C 

21 mfln. I 013 

i .ci'ce:: .......•.. 

3 FUr die zwei Gruppen die Zahl der am Ende jedes einzelnen Monats in der Personalkartei verzeichneten Arbeitnehmer ange-
ben, auch wenn nur halbtagsweise beschäftigt. 

Nicht auffUhren: Heimarbeiter - Mithelfende Familienangehörige - Arbeiter, die unter Arbeitsvertrag standen, aber länger als 
6 Monate gefehlt haben (Ausnahme: ausgesprochene Saisonbetriebe wie Zucker- und Konservenindustrie) . 

Arbeiter ist, wer in abhängiger Stellung tätig und arbeiterrentenversicherungspflichtig ist. Stimmen Wirtschaftsjahr und Ka-
lenderjahr nicht Uberein, sind vor gedruckte Monatsbezeichnungen entsprechend abzuändern. 

4 Keine Durchschnittszahlen je Arbeiter, sondern jeweils Gesamtzahlen für Arbeiter der genannten Gruppen im Erhebungs-
jahr angeben. 
Zeile 15: Hier die innerhalb der Arbeitsstätte bzw. auf der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten (ohne zuschlagpfl. Überstunden) ab-
züglich allgemein betrieblich festgesetzter Ruhepausen (z. B. Mittagszeit) einsetzen. Bei im LeistungSlOhn tätigen Arbeitern 
gilt nicht die vergütete, sondern die wirklich geleistete Arbeitsstundenzahl. 
Zeile 16: Hier nUr die zuschlagspflichtigen Stunden einsetzen, bei denen es sich um Überstunden handelt. 
Zeile 17: Als bez. Ausfallstunden gelten in der Regel alle nicht geleisteten, aber bezahlten Zeiten, wie bez. Feiertage, bez. 
Urlaub, bez. Arbeitsversäumnisse aus persönl. und sonstigen Gründen (z. B. Betriebsversammlungen, -ausflüge, Arztbesuche, 
Familienfeiern u. ä.), bez. Arbeitspausen usw. 
Soweit keine Aufzeichnungen über Arbeitszeiten im einzelnen vorgenommen wurden, Angaben auf Grund der betriebsüblichen 
Arbeitszeitverhältnisse schätzen. 

5 Keine Durchschnittszahlen je Arbeiter, sondern jeweils Gesamtzahlen für alle Arbeiter der genannten Gruppen angeben. 
Bruttolohn: tariflich oder frei vereinbarter Lohn einschl. tarifl. und außertarifl. Leistungs-, Sozial- und sonstiger Zulagen 
und Zuschläge vor Abzug der Steuern und der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung. Wegezeitentschädigungen, Wege-
geld (Fahrgelderstattung), Prämien und Gratifikationen rechnen nur dann zum Bruttolohn, wenn sie regelmäßig, d. h. beijeder 
Lohnzahlung, bezahlt werden. Wird Lohn durch frei Kost bzw. freie Unterkunft oder durch beides abgegolten, steuerlichen 
Wert dieser Naturalleistungen in Bruttolohn einbeziehen (sonstige Sachleistungen nicht einbeziehen). 

Nicht einzubeziehen sind: 
Sozialversicherungspflichtbeiträge des Arbeitgebers. 
Sondervergütungen wie Gewinnbeteiligung, Gratifikationen, Prämien, zusätzliches Urlaubsgeld, Anerkennungsprämien, sofern 
sie einmal im Jahr oder in unregelmäßigen Abständen gezahlt werden. 
Gelegentliche Beihilfen. 
Aufwandsentschädigungen, Auslösungen, Kleiderzulagen, Zuschläge für eigenes Handwerkszeug, Trennungs- und Übernach-
tungsgeld 
Vorschüsse, Darlehen 
Rück- und Nachzahlungen, die nicht das Erhebungsjahr betreffen. 

Nicht absetzen: 
RUckzahlungen von Darlehen, Vorse hüssen usw. 

6 Vermögenswirksame Leistungennach dem Dritten Gesetz zur Förderung der Vermögensbildung der Arbeitnehmer (Drittes Ver-
mögensbildungsgesetz - 3. VermHG) in der Fassung vom 27.Juni 1970 (BGBl. I, S. 930 ff) sind entweder Leistungen, die der 
Arbeitgeber auf Grund von Einzelverträgen, Betriebsvereinbarungen oder Tarifvereinbarungen fUr den Arbeitnehmer erbringt 
(§ 3) oder vom Arbeitnehmer vermögenswirksam angelegte Teile des Arbeitslohnes (§ 4). Auch gibt es Kombinationen dieser 
beiden Fälle. 

Beispiele: 
A. Die monatlichen vermögenswirksamen Leistungen des Arbeitgebers (§ 3) betragen 26, 

nehmers liegen nicht VOr: Dieser Fall zählt in Spalte 8. 
DM. Eigenleistungen des Arbeit-
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A 6. Ange.tellte und Bruttogehalts.ummen; Angaben zur Anwendung dei Dritten Vermögen.blldung.ge.oIZe. (3. VermBG) 

Ange.telltengruppe 

Ang .. tellt. 
mit Ausnahme der in die Spalten 4--4 elnzufragenden 

AUlZubildenden 

Au.zublldende 
(frUher. Bezeichnung: Kaufmönnlsche und Technllche Lehr-
ling', Anlernlinge sowie lonstige in 8.rul1au.bildung Itehen-

de Penonen) 

Zahl der AngeetellMn (eiMehl. Auszubildende), die 
hgUnstlg" nrm6genswlrkaame Lel,tungen Im Rahmen du 
3. VermBG .rhielten bzw. Teil_ d •• Arbeilleinkommen. ver-

Erhebungs-
merkmal 

miinnlich weiblich männlich 

m6genlwirluam anle"ten @ 

dGvon nach 
inlgnomt 

14 13undl4 

I 10 

0) Zahl der Angestellten am Ende des Monats 0 
1 I Januar 

_13 __ ___________ 1 ______ 1 ______ _ 
März 

-I 
April 

Zahl der Fölle 

-------- - -------------1------1------1-----1------11-----1-----+---+-----1 
Mai 

------ - ----- ---- ----- ------------I-----I-----II----I------1I---+-----i 
6 Juni 

;-- - --- .. ------- --------- . -- -------- ----------II---------I------I------II-----I----t-----I-------1 
7 Juli r------ ----.- ------- ----- --
8 August 

September 
------------I-----I-----II----j----I----I---I 

10 Oktober 
1---1----- ------ - -------------------11-------1------1-------1 1-----1----1----1 ------I 

11 November 
.-- -- .-------. --------1------1-------1-------1 1----+----1----+-------1 

12 Dezember 

BiHediese Zeilen !------+------j------t------+------r------I1 -------1r----+----+-----; 
14 frei lossen ! 

015 01. 011 018 019 010 021 

b) BruHogehaltssumme ® in vollen DM für da. ganze Erhebungsjahr Die Angestellten (ohne Auszubildende) selbst haben im Jahre 1972 insgesamt DM gemäß § 4 
1 Oll 

Oll 

A 7. Durchschnittliche JahresarbeItszeit eines Angestellten Im Erhebungsjahr: 
(Bitte hierll:u unbedingt naben.tehende Erlöuterungen ® baachfenl) 

des 3. VermBG zulagebegünstigt vermögenswirksam angelegt. In dem hier anzugebenden Betrog dürfen die ver-
mögenswirksamen Leistungen der Arbeitgeber nicht enthalten sein. 

Stunden 
024 1 

B. Die monatliche Eigenleistung des Arbeitnehmers (§ 4) beträgt 52, - - DM, vom Arbeitgeber wurden keine vermögenswirk-
samen Leistungen erbracht: Dieser Fall zählt in Spalte 9. 

e. Die monatlichen vermögenswirksamen Leistungen des Arbeitgebers (§ 3) betragen 26, - - DM, die monatlichen Eigenlei-
stungen des Arbeitnehmers belaufen sich ebenfalls auf 26, -- DM: Dieser Fall zählt in Spalte 10. 

Die vom Arbeitgeber auszuzahlenden Arbeitnehmer-Sparzulagen sind, da sie aus den einbehaltenen Abzügen für Lohnsteuer 
finanziert werden, keine Aufwendungen des Unternehmens und dürfen auf keinen Fall hier angegeben werden. 

7 Für die zwei Gruppen die Zahl der am Ende jedes einzelnen Monats in der Personalkartei verzeichneten Arbeitnehmer an-
geben, auch wenn nur halbtagsweise beschäftigt. 

Nicht auffÜhren: 
Heimarbeiter - Mithelfende Familienangehörige - Angestellte, die unter Arbeitsvertrag standen, aber länger als 6 Monate 
gefehlt haben - Gesetzliche Vertreter von Körperschaften (Vorstandsmitglieder oderGeschäftsführer einer GmbH usw. so-
wie deren Stellvertreter) - Personen, die ausschließlich auf Provisionsbasis beschäftigt waren. 
Angestellter ist, wer in abhängiger Stellung tätig und angestelltenrentenversicherungspflichtig ist oder es wäre, wenn er 
nicht besonderen Befreiungsvorschriften unterliegen würde. 
Stimmen Wirtschaftsjahr und Kalenderjahr nicht überein, vorgedruckte Monatsbezeichnungen entsprechend abändern. 

8 Keine Durchschnittszahl je Angestellten, sondern Gesamtzahl für alle Angestellten der genannten Gruppen im Erhebungs-
jahr angeben. --
Bruttogehalt = tariflich oder frei vereinbartes Gehalt einschl. tarifl. und außertarifl. Leistungs-, Sozial- und sonstiger Zu-
lagen und Zuschläge vor Abzug der Steuern und der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung, Wegezeitentschädigungen, 
wegegeld (Fahrgelderstattung), Prämien und Gratifikationen rechnen nur dann zum Bruttogehalt, wenn sie regelmäßig, d. h. 
bei jeder Gehaltszahlung, bezahlt werden. Wird Gehalt durch freie Kost bzw. freie Unterkunft oder durch beides abgegolten, 
steuerlichen Wert dieser Naturalleistungen in Bruttogehalt einbeziehen (sonstige Sachleistungen nicht einbeziehen). Zum 
Bruttogehalt gehört auch Umsatzprovision, wenn regulärer Arbeitsverdienst neben Fixum teilweise aus Umsatzprovision 
besteht. 

Nicht einzubeziehen sind: 
Sozialversiche"ungspflichtbeiträge des Arbeitgebers 
Sondervergütungen wie Gewinnbeteiligung, Gratifikationen, Prämien, zusätzliches Urlaubsgeld, Anerkennungsprämien, so-
fern sie einmal im Jahr oder in unregelmäßigen Abständen gezahlt werden. 
Gelegentliche Beihilfen 
Aufwandsentschädigungen, Auslösungen, Kleiderzulagen, Zuschläge für eigenes Arbeitsgerät, Trennungs- und Übernach-
tungsgeld 
Vorschüsse, Darlehen 
Rück- und Nachzahlungen, die nicht das Erhebungsjahr betreffen. 

Nicht absetzen: 
Rückzahlungen von Darlehen, Vorschüssen usw. 

9 Durchschnittl. geleistete Jahresarbeitszeit eines Angestellten im Erhebungsjahr 
tarifliche oder betriebsübliche Arbeitszeit eines Angestellten 
abzügl. durchschnittl. Zahl bezahlter Urlaubs- und gesetzlicher Feiertagsstunden eines Angestellten 
Sonstige Ausfallzeiten nicht absetzen I Überstunden nicht mitzählen I 
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11M (frU ...... a...k:t! .... 1 Whri .... 1jIft4 A ............. MW" "''' ... ...... hrMIMNI) erntilHM. 
AllMhnllt .. Aufw<lnd .. n .. n 181 '.40"'" ... urln.lAUM :d ..... -. , 

Aufwendungen In vollen DM (Ur 

Arbeller A"gestellte 

Von di ... m BeINlIjJ ist schon VOn dl ... m .etto, itt .chon 
Zelle Art der Aufwendungen Betrug jn d.r BroHolohnll,llYun. eetro.Q In der Bruttog.ttolbsumm. 

fOr Arbeiter i"s'Hamt {Or Anon,ell .. 
(A 5, Sp. 3, Z, '12) enth.ltefi (A 6. Sp. 3, Z, 15) .nlho;!"" 

i DM DM DM DM 
... _-, 2 3 • 

I. Gratlftko'ionon, ... IIIchluBv.,.utvn ••• , 13. Mono'SOohal', G_inn· und Ertrag .. I I 
Nt.mgung.n .on ih"JidMt AUllchDHungen. Auslöwngen 
Einmalige oder in größeren Zeitc:Jbständen innerhalb des Jahres erfolgende 
Zahlungen wie Ergebnisprömien, Gewinn- und ErtrogsbeteiliglJngen, Weihnochtsw 

I und Neujohrszuwendunaen, AbschbJ6vergütungen, zusatzlkhe Monatsgehälter, 
Jubiläumsgelder, T reueprömien und $onstige Borzuwendungen aus verschiedenen 
Anlössen {ohne die Aufwendungen der Arbeitgeber auf <:,rund des 3. VermBG 
[Zeilen 3 a und 3 bll I 

0lS 016 011 021! 

Auslösungen ® I 
02'1 030 032 

U. AufwendU1\9*h d.r Arbeitgeber auf Grund des 3. VermBG (VermögenswirksQme I i 

leistungen gemäß § 3 de$ 3, VermBG) ® 
laufend erfolgende leistungen 

033 03. 015 01< 

Einmalige oder in größeren Zeitobständen innerhalb des Johre$ erfolgende I 
leistungen I 

031 018 039 -040 
I I 

,I:, 

<)4, 042 <)43 ti44 

Zusätzliches Urlaubsgeld @ 
045 ... 041 "'" 

6 "11, .;'on i 
049 OSO OS, os: 

10 Aufwendungen vollständig nachweisen! Sind nachträgliche genaue Ermittlungen nicht mehr möglich, so sind die einzelnen 
Beträge zu schätzen. Ist wegen zusammengefaßter Buchführung die Aufteilung einer Aufwendung aufvorgesehene Positionen 
nicht möglich, so sind die einzelnen Anteile zu schätzen. Ist eine Schätzung nicht möglich, so ist der Gesamtbetrag der 
Aufwendung unter derjenigen Position nachzuweisen, der sie ihrer überwiegenden Bedeutung nach zuzuordnen ist. In die-
sem Falle bei beteiligten Positionen entspr. Hinweis anbringen. Auf keinen Fall eine Aufwendung mit vollem Betrag unter 
mehreren Positionen aufführen! Weist das Rechnungswesen die Aufw. nicht getrennt für Arbeiter und Angestellte nach, so 
ist eine Aufschlüsselung entweder nach dem Verhältnis der Bruttolohn- zur Bruttogehaltssumme (wenn die Aufwendungs-
höhe vom gezahlten Entgeld abhängt, z. B. Berufsgenossenschaftsbeitrag, Arbeitslosenversicherung) oder nach dem Ver-
hältnis der Zahl der Arbeiter Zur Zahl der Angestellten (wenn die Aufwendungshöhe von der Belegschaftsstärke abhängt, 
z. B. Verpflegungszuschuß je Arbeitnehmer, Aufwendungen je Arbeitnehmer für Gemeinschaftseinrichtungen) vorzunehmen 
oder aber es werden "Insgesamt-Angaben" für beide Gruppen zusammen gemacht. 
Bei jeder Position eine Eintragung vornehmen; sofern kein Betrag oder keine Anzahl angegeben werden kann, ist ein Strich 
CI _ll) einzusetzen. 

11 Hier Pauschalvergütungen für Mehraufwendungen der Arbeitnehmer für Verpflegung und Übernachtung angeben, die sie für 
clie Zeit ihrer Abwesenheit vom Sitz des Betriebes erhalten. Ersatz reiner Fahrtkosten. 

12 Hier sind alle Aufwendungen für inAnspruch genommenen Urlaub jeglicher Art (Urlaub auf Grund gesetzlicher VOrschriften, 
tarif!. Vereinbarungen, zusätzlicher Urlaub usw.) anzugeben. Nicht einzubeziehen: zusätzliches t:rlaubsgeld, das unter 
Position 5 aufZUführen ist. 

13 Hier sind alle Aufwendungen anzugeben, die anläßlich des Urlaubs auf Grund von Tarifvereinbarungen oder freiwillig 
sätzlich zum Urlaubsentgelt (§ 11 des Bundesurlaubsgesetzes) entstehen. 

14 Hierher gehören die Aufwendungen für die an gesetzlichen und anderen regionalen Feiertagen(soweit sie auf einen Arbeits-
tag fallen) tatsächlich entstandenen Ausfallzeiten. Ferner sind hier die Aufwendungen für alle weiteren gesetzlich, tariflich 
oder zusätzlich vorgesehenen und geWährten Ausfallzeiten aufzuführen. 

Beispiele: Ausfallzeiten im Winter, bei Betriebsunfall, bei Niederkunft der Ehefrau, beim Tod des Ehegatten oder von Fa-
milienangehörigen, bei der eigenen Eheschließung oder der eines Familienangehörigen, bei Betriebsfeiern, bei 
Betriebsausflügen, bei Erledigung von Angelegenheiten bei Behörden oder sonstiger Art (z. B. Arztbesuche), bei 
Wahrnehmung gewerkschaft!. Funktionen usw. 

Aufwendungen für die Bezahlung von Krankheitstagen. 

'j 

i 



z... .......... l"' .. '" Ml:ht ... ... ", ....... haIIi. ..Av ..... lliJ4H,. 
ein (frO,*- .... idllu'lliJ: ltihrll", .. vtMI AftlwMlqft .ow;. ......... lfllkruf_tDlWImf ........ '---) RtfaIIM. 

noch: Abschnitt&. Aufw<mcht ...... ® ,'" clllriM ftUt ht Mn Zeiltn 15. bll 

Zell. 

So 

10 

11 

12 

13 

Art der Aufwendungen 

EntiollSungsentschddigungen auf Grund des Kündigungss<:hutzgesotzes und des 
Befriebsverfoss.ungsge$e'us sowie freiwillige Zuwendungen aus Anlaß der Be-
endigung des Arbeitsvernoltniues 

IV. ...I.tvngo. der Arbeilget.or zur _101.. und wl .... d>aftliehe. Siehe_li der 
Arbeitnehmer sowie :rur Famili.nftilt. 

0) Gotohdlcho Loistungon 

Arbeitg.lMrut\,eii der Pflichtbeitröge zur gesetzlichen Sozialversicherung (oh .... 
Arbeilslosenversicherungl Unfallversicherung, Beitragsanteile zur Höher-, ZusatIA 

und freiw, Weitervers. sowie freiw. übernommene Arbeitnehmeronteile' 

An die Tragerder gesetzlichen Sozialversicherung abgeführte Arbeitgeberanteile 
der Pflithtbeitroge 

Ober den AngesteJlten on lebensversicherungen und privote 
rungen abgeführte Arbeitgeberanteile der 

Aufwendungen und Zus<:hösse zur noch der RVO @ 

lohn· oder Geholtsfortzahlung im Krankheitsfoll 
[Nur Avfwendungen, die die ersten sech; Wochen betreffen, Aufwendungen dar-
über hinaus unter B 19} 

Arbeitgeberanteile der Beiträge zur Arbeitslosenyers!cherung 

Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung (Berofsgenossenschaff.sbeitröge) 8 

Aufwendungen auf Grund des Mutterschutzgesetzes ® 

Aufwendungen In vollen DM fUr 

Arbeiter 

Von di ... m latNlg Ist Ichon 
In .r BruttoIobn.umm. 

rur Arbeitar 
{A S, $p. 3. Z. l'l} anlhalt.n 

Aogl.loU .. 

Von dl ... m 8atrq tat schon 
In dar Brutfot.tNlltuumme 

ff,lrAniJm.ltt. 
(A ,. Sp. 3, Z.15) anthclten 

15 Hierher gehören mit Ausnahme der Kosten des zum Unternehmen Verwaltungspersonals alle übrigen Aufwen-
dungen und Zuschüsse für die Betriebskrankenkasse (Sachkosten, für die Zurverfügungstellung der Geschäftsräume 
usw.). Die Gesamtaufwendungen dieser Position sind auf die Spalten und 3 aufzuteilen, und zwar entsprechend dem Ver-
hältnis "Zahlungen an die Arbeiter" zu "Zahlungen an die Angestellten". Zahlte z. B. die Betriebskrankenkasse zu 80 % an 
die Arbeiter und zu 20 % an die Angestellten, dann sind 80 % der Gesamtaufwendung in Spalte 1 und 20 % in Spalte 3 aus-
zuweisen. 

16 Beitragsanteile zu einer tariD. vereinbarten oder freiw. Unfallversicherung unter B 16 ausweisen. Enthalten die Beiträge 
zur gesetzl. Unfallversicherung auch Anteile für die Unternehmer bzw. deren Familienangehörige, so müssen die entspre-
chenden Beträge abgezogen werden. 

17 Hier sind alle Aufwendungen anzugeben, die dem Unternehmen durch die Vorschriften des Mutterschutzgesetzes über Be-
schäftigungsverbote (Schutzfristen und Verbot bestimmter Arbeiten), Stillzeit und Atteste entstehen und die dem Unterneh-
men nicht erstattet werden. Die Entgelte für in diesem Zusammenhang beschäftigte Aushilfskräfte sind jedoch nicht hier, 
sondern unter Abschnitt A 5 (Arbeiter) bzw. A 6 (Angestellte) mit anzugeben. 
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noch: Abachnlll •. Aufw.ndu .... n 8 r 
Z .. r ""' .... 1 In .... Z.' ..... 1 bil U 4ü .... n die "ufwendu"".n nkhl ..,th.Uen "'n. clie QII"il",l.liO .u, die "UII"bilden_1 
...., (frO'" '--Ich""",: Lehrli",. unll "nl"""I",. IOWie tonlti •• in IervflClusbild,,"g ...... n. ".l"IOn.n) entfaUen. 
SMi dO'" "ur In"n Zen ... 150 bis b.b nachgewleMn --. ... n. 

Zelle 

14 

Art der Aufwendungen 

Aufwendungen auf Grund des Schwerbeschädigten gesetzes (jedoch ohne die 
Aufwendungen für zusätzlichen Urlaub auf Grund dieses Gesetzes) @ 

Aufwendungen in vollen DM für 
-----------------------

eetrag 
in.gesaml 

DM 

Arbeiter 

I 

Von diesem Betrag ist schon 
in der Brutfolohn.umme 

für Arbeit.r 
(A S, Sp. 3, Z. 22) enthalten 

DM 

Betrag 
insgesomt 

DM 

Angestellte 

1

1 Von diesem Betrog ist Ichon 
in der BruHo".holtuumme 

fOr Anglls'eUte 
(A 6, Sp.l, Z.15) enthalten 

DM 

------0-84-----

______ _ 
150 Pensionszahlungen auf Grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen @ 

085 086 087 098 

ISb 

1St 

Bestand der steuerlich anerkannten Rückstellungen 
für Pensionsverpf1ichtungen noch § 60 EStG 

Zuwendungen an Pensionskassen {VersicherungsaufsichtlJ 

om 1. Januar 1972 

am 31. Dezember 1972 

089 090 

09' .... 092 

----=c---- .. .... --__ -_..:09:.:4 __ -=--=--=---1 ___________ --l 
I 

---..-s-- .... 096 1 ____________ --1 

15. 

16 

17 

Weitere Aufwendungen für die Alterssicherung der Arbeitnehmer 8 

Freiwillige Zahlung von Arbeitnehmeranteilen der Beiträge zur gesetzlimen 
Kranken· und Arbeitslosenversicherung, vom Arbeitgeber übernommene Beiträge 
oder Beitragsteile zu Weiter-, Ober- bzw. Zusatzversicherungen sowie für frei-
willige Versicherungen, freiwillige Beitragszahlungen an private Krankenver-
sicherungen und an Unfallversicherungen, U$W. 

Tarifliche leistungen im Zusammenhang mit dem Familienstand (z. B. Hausstands-
geld, Kindergeld usw.) 

! 

091 098 ... '00 

1----.'"'0'.----1-----:-'0"2----1------:-'0""----1- -- -- --

,os '06 '07 '08 

18 Beispiele: Ablösung für nicht besetzte Pflichtplätze der Schwerbeschädigten, Ausgleichszulagen für Schwerbeschädigte, 
Aufwendungen für Einrichtungen zur Beschäftigung Schwerbeschädigter wie Spezialwerkzeuge, akustische und 
optische Spezialanlagen, Prothesen u_ ä., Aufwendungen, die durch die Erfüllung derBeschäftigungspflicht durch 
besondere Leistungen gemäß § 7 des Schwerbeschädigtengesetzes entstehen. 

19 Hier handelt es sich in der Re gel um Pensionszahlungen auf Grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen, die aus H ückstel-
lungen früherer Perioden finanziert wurden, jedoch ist auch eine Zahlung aus Mitteln des gleichen Kalenderjahres möglich 
(deckungsloses Zahlungsverfahren) . 

20 Beispiele: Freiwillige Zahlung von Arbeitnehmeranteilen der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (ohne die auf 
die Kranken- und Arbeitslosenversicherung entfallenden Anteile, welche in Zeile 16 nachzuweisen sind), VOIll 

Arbeitgeber übernommene Beiträge oder Beitragsteile zu Weiter-, Über- bzw. Zusatzversiclwrungen soweit sie 
die Altersversorgung betreffen. Abschluß von bzw. Einkauf in Lebensversicherungen. 
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noch: AbKhnltl a. Aufwendungen @ 

x- .-"tu .. t In 4an Z.i"" 1 Im 14 4/1"'" 4. nicht 
dan (frilM«I t..It,li",. 11ft!! Mkntti",. _'-'tOMI. I 
S .. dUrm, !tU' In cI_" z.it.n 15 Cl bit b.li warft1\. 

Zeile 

18 

19 

20 

Art de.r Aufwendungen 

Zusätzliche Familie:nunterstützung (ouf freiwilliger Basis) 

Tarifliche und freiwillige Aufwendungen im Zusommenf'long mit der oder 
Geholtsfortzohlong im Krankheitsfall (Aufwendungen, die üb.r die gesetzlichen 
leistungen B 10 hinausgehen} 

Sonstige direkte Zahlungen {z. S. Beihilfen und ZuschOsse zu Erholungs- und 
oufenthalten, Unterstützungen in Notfällen) 

V. Aufwendungen für die Woh".tätten det Arbeitnehmer und Naturalleittvnge" 
sow;. ent.prectt.nde Ausgl.ichtenttchadigungen 

21 Aufwendungen fOr die Wohns,fötten des Unternehmens und Mietzuscnüsse ® 

Naturo lleistungen 
11 (Kohle, Koks. Gas, Strom, Heizöl, Getränke, Verpflegung, Sd'IUhwerk, Bekleidung 

{soweit nicht ArbeitsbekleiduJlgl usw,} 

23. 

23 b 

24 

VI. Sonstigo So1iaUoistungon 
0) 0;""" Zahlungen on die Arbeitnehmer 

Verpnegungszuschusse 

Sonstige Zuwendungen in bar (familienheimfahrjen, Zuwendungen zur 
ausbildung von Kindern der Arbeitnehmer u, cl,) 

b} Indirekt. Aufwendungent die nicht den a.,dKiffigten einzeln p."anlieh, sondem 
der Arbeitnehmenchaft 01. Ganzes xugutekomman (KontiJleozuschüsse, Aufwen-
dungen für Werks verpflegung, Betrjebsrot.kosten, Kosten des Soziolboros, Kosten 
der Penonalbeför<:ierung) @ 

21 Hier mit Ausnahme der Kosten des eigenen Personals, das mit der Instandhaltung der werkseigenen Wohnstätten beschäf-
tigt ist, alle Aufwendungen für die werkseigenen und nicht werkseigenen Wohnstättender Arbeitnehmer aufführen. Von Ge-
samtaufw. vereinnahmte Mieten sowie von den Wohnungsinhabern getragene Lasten inAbzug bringen. Auch Wohnungen von 
Rentnern berücksichtigen. Aufw. für Straßen, Grünflächen und Straßenbeleuchtung bei den Wohnstätten gehören auch hier-
her, wenn Unternehmen dieselben instandhält, ohne daß von dritter Seite dafür eine Vergütung gewährt wird. 

Aufwendungen für die Wohnstätten setzen sich je nachdem zusammen aus: 
Instandhaltungskosten, Verwaltungskosten, Steuern und Abgaben, Abschreibungen und Zinsen. 

hierfür sind unter Zugrundelegung des Tageswertes zu einem Durchschnittssatz von 2 % zu berechnen. Tages-
wert = Neuwert der fertigen Wohnung, berechnet mit Preisen zum Zeitpunkt der Erhebung. Von dritter Seite erhaltene nicht 
rückzahlbare Beihilfen sind abzusetzen. 

:=c;;.;...=-"'- Berechnung erfolgt unter Zugrundelegung des aufgewendeten Kapitals zum Normalsatz des Kapitalmarktes. 

Tritt Unternehmen Gelände, das für den Bau von Arbeitnehmerwohnungen bestimmt ist, kostenlos oder zu ermäßigtem Preis 
ab, so ist der hierdurch entstandene Verlust ebenfalls hier aufzuführen. Gewährte verlorene Zuschüsse sind ebenfalls auf-
zuführen. Bei gewährten zinslosen Darlehen oder Darlehen zu einem ermäßigten Zinssatz, entgangene Zinsen als Aufwen-
dungen aufführen. 

22 Hier keine Kosten für eigenes Personal einsetzen, das im Rahmen der Dienste tätig ist, auf die sich diese Position bezieht! 

Die Aufwendungen sind auf die Spalten 1 und 3 aufzuteilen. Sofern sich die Aufwendungen nicht direkt zuteilen lassen, müs-
sen Schlüssel verwendet werden, z. B. das Verhältnis der Zahl der Arbeiter zur Zahl dei' Angestellten (zur Auf teilung der 
Aufwendungen für die Kantine, die Werkszeitschrift, Werksbücherei und sonstige GemeinSChaftseinrichtungen usw.) oder 
das Verhältnis der Bruttolohn- zUr Bruttogehaltssumme. 

Als Kosten der Personalbeförderung sind lediglich die vom Unternehmen für die Beförderung seiner Arbeitnehmer zwischen 
del'cn WOhnsitz und dem üblichen Al"beitsplatz tatsächlich getragenen Kosten nachzuweisen (dazu gehören auch Wegezeit-
entschädigungen und Wegegeld (Fah'>gelderstattung)' wenn sie unregelmäßig, d. h. nicht bei jeder GehaItszahlung bezahlt 
werden. S. Pc'nkt 5 bzw. 8 der Erläute "llngcn) ohne alle jene Aufwendungen, die für die ausschließlich im Interesse des Un-
ternehmens liegenden Transporte (Beförderung von einer Arbeitsstelle zur anderen u. ä.) getätigt werden. 

Aufw. für Werkszeitschl>iften, Werksbiichereien, Unterhaltungseinrichtungen verschiedener Art, Werks-
orchester, Werkssport, Spiel- und Sportanlagen, Gemeinschaftsr'äume, Erholungsheime und -stätten, 
Kindergäl'ten. 
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Ar! der Aufwendungen 

VII. Aufworulu.g.n für di. a.ruhauobildvng u. i. @ 
Aufwendungen für die Befubausbl1dung ohne Ausbildungsvergütungen und ohne 
die löhne und Gehälter fOr die in Ausbildung stehenden Personen, jedoch einseh!. 
der Aufwendungen onolog e 80 bis 24 für diesen Personenkreis 

Ausbildungsvergütungen sowie Löhne und Gehälter der in Ausbildung stehenden 
Personen eins<:hl. der Aufwendungen onolog a 1-7 

V .... d .... in Zeil. 25 b _09- Betrag wurdon: 

DM 

Aufwendungen in vollen DM für 

Arbeiter 

VOti diel.m Betrag Ichon 
in der Bruttolohn.umm. 

für Arbeiklr 
(A S, Sp, 3, Z. 11) enthQJten 

DM 

BIlltrag 
inlgesamt 

DM 

\Ion dieHm B"lrQ. '.t lehon 
in der Brutf<lg.haltuumme 

rOr Ange.t.l1te 
(A 6. Sp, 3. Z. 1$) enth,o!kln 

DM 

Die Richtigkeit der Angaben in diesem Erhebungsbogen wird hiermit bescheinigt. 

.. - - _, den " 1973 
Datum Unterschrift 

Raum für xusätzliche Bemerkungen: 

23 Die Aufwendungen für die in gewerblicher Ausbildung stehenden Personen sind in Spalte 1 auszuweisen, die für die in kauf-
männischer und technischer Ausbildung stehenden Personen in Spalte 3. 

In den in Zeile 25a einzusetzenden Aufwendungen dürfen Personalkosten nur insoweit enthalten sein, als es sich um nicht 
zum Unternehmen gehörige Lehrkräfte handelt. In erster Linie gehören hierher also Aufwendungen für Materialien, Ener-
gieverbrauch, Werkzeuge, Gebäude, Maschinen, Bücher, Lehrfilme, Wandtafeln usw., Beiträge oder Zuschüsse, die vom 
Unternehmen an eine mit der beruflichen Ausbildung beauftragte Stelle entrichtet werden, Stipendien für die Aus- und Wei-
terbildung von Arbeitnehmern, Zuschüsse für Lehrgänge usw. 

Die Aufwendungen sind um Zuschüsse, Steuervergiinstigungen usw., die das Unternehmen ggf. erhält, weil es selbst die 
berufliche Ausbildung vornimmt, zu vermindern. 



Achtung I Bitte nicht dem Statistischen 
Bund_mt zUlenden I Statistisches Bundesamt 

auf Ersuchen der 

Kommission der Europalschen 
WIrtschaftsgemeinschaft 

Erhebung Ober die Personalkosten 
im Produzierenden Gewerbe im Jahre 1972 

811hu11 ..... n E.rhebungsbogen bis spllleJlens 
l:)latI2h1ches Landesamt 

..... N(>"GrIt->in •. W.lIf1l1leli a. 

Vorbemerkung 
Düsselderf, LudwIg.lto:k.SIr.23 

ausgerollt zurOcksenden ! 

Die .. Im.bung Ober die Parsonalkast.n Im Produzlerendo. Ge_rbe Im Jehre 1972" erfolgt auf Grund der Verordnung (EWG) Nr. llS9p'1 d .. Rates der Europalschen GomelnKhoften vom 
19, Oktober 1911. die Im Amlobl,,11 der Europliische. Gemel_haften. 14. Jahrgang, Nr. Ll38, vom l3. Oktober 1911 v.rlIft'<ontlicht wurde. DI_ V.rordnung 111 ouf Grund von Art. 189 d .. Vertrages 
zur GrUndung der Europliischen WlrfilCbaftssemelnschoft vom 25. Mdn 1957 (BGBI.II S, 766) dos Gebiet cler Bund .... publlk Daulochlancl und Berlln (Woll) unmll1olbor geHend .. Rech!. All. An· 
gaben unterliegen der Gehalmhollungspfllcht und dl .... n nur sIoftlllschen ZW<ICke .. 
Als ErIMIIuIIg .... lt glll bei dl ... r Erhebung dar BetrI.b (örtliche Einheit). Aulkunftspflichtlllill dos Unternahmen (Auswohlelnhell) fOr oll •• elne Betriebe. Sof.rn Ihr Unternehm.n nur GUS 
.1 .. ,lIrttlchen Nledert_. _eht (El.beiriebsunternehmen),lsInur ein Frogebngan GUizufllllen. Bestehllhr Unt ..... hm.n dogl!!". Q" mahre ... Nled.rt_ung •• (Mohrbelrlebsunltr. 
Mhman), 10 lsI fOr led ... Inzelnen Betrteb, ohne RUcksichi auf d_n Größe und auf die Art der Produktion, oln ...... nd.rer e ..... bu_ ...... n auszufUlien (evll. fehlende e""mplo ... bill. 
bolm zull4ndlg.n Statistischen Landesami nochfordern). SIImHlcha Erhebung.bog.n bill. an dasjenIgo Slollsllsch. Landesamt .. ndo., das si. Ihnen zugeschick! hol, d. h. 0110 I. d .... n S.relch die 
Unltrnlhrno •• lollung Ihren Sill hol. 
Sind 510 .. lbll nur ZweIgbeIrieb el ... Unternehmens, so reicht. 510 bille dle( ••• ) fragebogen an das fOr Slezull4ndlge Stollllioth. Londosomt unler Angabeder A"schrlft der Unternehmenslellung zurück, 
01. gor"".rle. F<otdor d .. Erhebungsbegon •• Ind nicht QuszufUllon. Es wird gebeie., vor AusfUllung der eln.elno. PosItIonon die auf dom abfro.nberen Ten d .. fragebegen. lewolls aufgefUhrten 
"Erll.lerung."" gona. zu beachten! Einander enllpretbende Po.ltlonen und .. Enllultrungen" sind leweU. durch eine Nummer In einem Krols - •• S, @-gekennzolchnet. Noch Ausfüllung d .. 
fraeebogens lind die uErtiuterungen" vom Frag.boaen zU trennen und nicht mit %urUclauKhlcun. 

Abschnitt A. Allgemeine Angaben <D 
A 1. Anschrifte. 

Nummer der Anschrlfte.llm: 

0) Name und Anschrift des Unlernehmens: H 
INr ZB 

A 2. Art der Produktion oder der TlIIlgk.l! dos Betriebes bzw. - bei Elnbetrlebsunter-
.ehmen - des Unternehmens (unter Angahe der überwleg.nd hergestellten, verteil-
ten oder reparlerlen Produkte) : 

b) Nam. und lI_u" Anschrift des Betriebes, auf den sich dl. Angaben In 
d .... m Erhebungsbogen beziehen: 
(Nur MI umtfG .... l) 

A 3. Die Angaben In diesem Erhebungsbogen beziehen sich auf die Zell @) 
vom 197 ... " bis ..... 197 ..... 

A 4. Named ... Bearbeiters:.". ............................... (Fernruf: .. . .................. / / 
Ottlkannzaht Anschloß Hoo ... App. 

Formular B 

Wir bitten Sie, sich in Zweifelsfällen, die Sie nicht an Hand der hier gegebenen Erläuterungen entscheiden können, an das 
für Sie zuständige Statistische Landesamt (5. rechte obere Ecke des Fragebogens) zu wenden, dem auch der ausgefüllte Er-
hebungsbogen zuzusenden ist. 

2 Erhebungszeitraum ist das Jahr 1972. Stimmen Wirtschaftsjahr und Kalenderjahr nicht überein, bitte Angaben für das Wirt-
schaftsjahr machen, das im Kalenderjahr 1972 endete. Der Berichtszeitraum muß auf jeden Fall 12 Monate umfassen! Die 
nachzuweisenden Aufwendungen mÜssen in diesen Zeitraum fallen. Umfassen sie einen längeren Zeitraum, müssen die Be-
träge zeitlich abgegrenzt werden. 

Wurde Ihr Unternehmen im Erhebungsjahr gegründet bzw. befand es sich in Liquidation, so ist der Fragebogen unausgefüllt, 
mit einem entsprechenden Vermerk versehen, an das zuständige Statistische Landesamt zurückzusenden. 

Diese Regelung gilt analog auch für die Betriebe eines Unternehmens im einzelnen, d. h. wurde ein Betrieb im Laufe des 
Erhebungsjahres neu errichtet bzw. aufgelöst, so ist der Fragebogen für diesen Betrieb unausgefüllt, mit einem entspre-
chenden Vermerk versehen, zusammen mit'den anderen (ausgefUllten) Erhebungsbogen an das zuständige Statistische Lan-
desamt zurückzusenden. 
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A 5. Arbeiter. ArbeH1lelten und lrullolohftlUmmeß. AllfClben zur AnWIIIRlung d .. Drillen (l. y,e"lBG) 

1 ________________ ...::":..:rh::::lr.t'!I:!!fl[!.ru::Jp(.!p:::" ________ . ___ . ___ .. __ _ -AI,I.nGhmtl .r In .. S ................... ltmrl,.. •• lIftn -_1_. 
mbnUc:h 

Auuublhlead. 
(frO'*'- anelthnung: G.wt:rblie;h. L..brllng. und Ant.m-
lint. lQwi. 1OJlIti;. In tkhe"d. htton.n) 

20ftl .r ArHlter Auuu.lldtftde) •• U. 11,11 ....... 
,tin.t!tt. V.M'l8oeMwltkaam. L.ntvn,.n Im RlahlMn .. 
J. VUI\'\BG .rh'-I'." brfrt. T.II. clu ArhilNinkOMfMn. 

v.rmög.nlwirbam ."le.tM (j) 

Die Arbei!er (ohne " .... bildende) •• Ibs! haben im lahre1971 in .. esamt DM 
I 014 I 

94!mö.ß § " des 3. VermBG Iulasebegünstigt verm3genswirksom oRgelegt, In dem hier anzugebenden 
htra.g dürfen die vermögenswirksamen leistungen der Arbeitgeber nicht enthalten .eln. 

3 Für die zwei Gruppen die Zahl der am Ende jedes einzelnen Monats in der Personalkartei verzeichneten Arbeitnehmer ange-
ben, auch wenn nur halbtagsweise beschäftigt. 

Nicht aufführen: Heimarbeiter - Mithelfende Familienangehörige - Arbeiter, die unter Arbeitsvertrag standen, aber länger als 
6 Monate gefehlt haben (Ausnahme: ausgesprochene Saisonbetriebe wie Zucker- und Konservenindustrie). 

Arbeiter ist, wer in abhängiger Stellung tätig und arbeiterrentenversicherungspflichtig ist. Stimmen Wirtschaftsjahr und Ka-
lenderjahr nicht überein, sind vorgedruckte Monatsbezeichnungen entsprechend abzuändern. 

4 Keine Durchschnittszahlen je Arbeiter, sondern jeweils Gesamtzahlen für alle Arbeiter der genannten Gruppen im Erhebungs-
jahr angeben. 
Zeile 15: Hier die innerhalb der Arbeitsstätte bzw. auf der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten (ohne zuschlagpfl. Überstunden) ab-
züglich allgemein betrieblich festgesetzter Ruhepausen (z. B. Mittagszeit) einsetzen. Bei im Leistungslohn tätigen Arbeitern 
gilt nicht die vergiltete, sondern die wirklich geleistete ArbeitsstundenzahL 
Zeile 16: Hier nur die zuschlagspflichtigen Stunden einsetzen, bei denen es sich um Überstunden handelt. 
Zeile 17: Als bez. Ausfallstunden gelten in der Regel alle nicht geleisteten, aber bezahlten Zeiten, wie bez. Feiertage, bez. 
Urlaub, bez. Arbeitsversäumnisse aus persönL und sonstigen Gründen (z. B. Betriebsversammlungen, -ausflüge, Arztbesuche, 
Familienfeiern u. ä.), bez. Arbeitspausen usw. 
Soweit keine Aufzeichnungen über Arbeitszeiten im einzelnen vorgenommen wurden, Angaben auf Grund der betriebsüblichen 
Arbeitszeitverhältnisse schätzen. 

5 Keine Durchschnittszahlen je Arbeiter, sondern jeweils Gesamtzahlen für alle Arbeiter der genannten Gruppen angeben. 
Bruttolohn; tariflich oder frei vereinbarter Lohn einsch!. tarif!. und außertarifl. Leistungs-, Sozial- und sonstiger Zulagen 
und Zuschläge vor Abzug der Steuern und der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung. Wegezeitentschädigungen, Wege-
geld (Fahrgelderstattung). Prämien und Gratifikationen rechnen nur dann zum Bruttolohn, wenn sie regelmäßig, d. h. bei jeder 
Lohnzahlung, bezahlt werden. Wird Lohn durch frei Kost bzw. freie Unterkunft oder durch beides abgegolten, steuerlichen 
Wert dieser Naturalleistungen in Bruttolohn einbeziehen (sonstige Sachleistungen nicht einbeziehen). 

Nicht einzubeziehen sind: 
Sozialversicherungspflichtbeiträge des Arbeitgebers. 
SondervergUtungen wie Gewinnbeteiligung, Gratifikationen, Prämien, zusätzliches Urlaubsgeld, Anerkennungsprämien, sofern 
sie einmal im Jahr oder in unregelmäßigen Abständen gezahlt werden. 
Gelegentliche Beihilfen. 
Aufwandsentschädigungen, Auslösungen, Kleiderzulagen, Zuschläge für eigenes Handwerkszeug. Trennungs- und Übernach-
tungsgeld 
Vorschüsse, Darlehen 
Rück- und Nachzahlungen, die nicht das Erhebungsjahr betreffen. 

Nicht absetzen: 
Rückzahlungen von Darlehen, usw. 

6 Vermögenswirksame Leistungen nach dem Dritten Gesetz zur Förderung der Vermögensbildung der Arbeitnehmer (Drittes Ver-
mögensbildungsgesetz • 3. VermBG) in der Fassung vom 27 "Juni 1970 (BGBI. I, S. 930 ff) sind entweder Leistungen, die der 
Arbeitgeber auf Grund von Einzelverträgen, Betl'iebsvereinbarungen oder Tarifvereinbarungen für den Arbeitnehmer erbringt 
(§ 3) oder vom Arbeitnehmer vermögenswirksam angelegte Teile des A"beitslohnes (§ 4). Auch gibt es Kombinationen diesel' 
heiden Fälle. 

Beispiele: 
A. Die monatlic hen vermögenswirksamen Leistungen des A rbeitgeber's (§ 3) betragen 26, - - J) M. Bigenleislungen des Arbeit-

nehnWI'B liegen nicht vor: Dieser Fall ziihlt in Spalte 8. 
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A 6. Angesl.llte und Brultog.hollssummen; Angcben %u' Anvencllung du Drillen Ve.m6gensblldungsguollu (1 .... rrmBG) 

Ang.stoillongruppo I A","bildeMe 
Zohl d.1' (.&ftHhl. "'un,,!tUnnel.), die avtq ... 

.. .-tellte b.,OMtltfe Le,.N"o.ft 11'1'1 hhmo du 
mit Au.nahm. der in dl. Spol"" 4--(, alntult6Pnden (frOhere hx.lchnun;: Koufm&1nl.dtt und T.ehn*h. IAht- l. VI"mlG .rtM • ...., bsw. T.U. d .. MH'tMlnkomtMnl • .,... 

.!! Erhebung •• Auttublld.nd.n lin, •• ""InnUng. sowie tonm .. in hrlrllcau.bUdunG mOQ.".witbcun .,..." ® 
merkmal d. 

ml:innlldt w.Ullh:h mönnlKb 
dovOll ftQC.h 

weiblich In'güGmt iMGMClrnt i Inlg..umt 
II I 14 I Ih.dl4 

1 l 1 • 5 • 7 • • 10 

0) Zohl der AnSo.IoUton am Ende de. Monal. (J) Zahl do. Föllo 

1 Jonuar 

1 Februar ! ! 

3 März 
r'--

4 April 
; 

5 Mal 

6 Juni ; ! 

Ps=1 
.... _--

Juli 

August 
1-." 

9 September 

10 Oktobor 
--

li November ._- '--r--.--_. 
11 Dezember 

13 . 
Bi1te diese Zeilen 

14! frei lassen! 

015 016 017 018 , 010 Oll 

b) 8ruHogehoitssumme ® in vollen DM für das gon •• Erhebungsj"hr 01. Ang"".'"en (ohne Auszubildende) •• Ibst haben Im Joh .. 19n Insg_mt DM somöß §4 
I I Oll 

15 I Bruflog.halls-i summe de. 3. VormBG wlagebegUnsilgl vermögenswirksam ongelogt. In dom hle ... ntugebenden Betrag dürfen die ....... 

Oll 

A 7. Dvrchschnlltllche Joh .. ,orbell=11 elnu Angestellien Im Erhebungs)ah,: 
(Bitte hi.nu tlttHd'ngt .1I"t ... u"._" @ IMod.knl) 

mögenswirksamen Leistungen dor Arbeltgober nlchlenlh,,""n .oln. 

"'=:="'iii;;:.;:.:=: .. ..,; .. ;;;, .. , .. Stunden 
r on I 

B. Die monatliche Eigenleistung des Arbeitnehmers (§ 4) beträgt 52, -- DM, vom Arbeitgeber wurden keine vermögenswirk-
samen Leistungen erbracht: Dieser Fall zählt in Spalte 9. 

e. Die monatlichen vermögenswirksamen Leistungen des Arbeitgebers (§ 3) betragen 26, DM, die monatlichen Eigenlei-
stungen des Arbeitnehmers belaufen sich ebenfalls auf 26, -- DM: Dieser Fall zählt in Spalte 10. 

Die vom Arbeitgeber auszuzahlenden Arbeitnehmer-Sparzulagen sind, da sie aus den einbehaltenen Abzügen für Lohnsteuer 
finanziert werden, keine Aufwendungen des Unternehmens und dürfen auf keinen Fall hier angegeben werden. 

Für die zwei Gruppen die Zahl der am Ende jedes einzelnen Monats in der Personalkartei verzeichneten Arbeitnehmer an-
geben, auch wenn nur halbtagsweise beschäftigt. 

Nicht auffÜhren: 
Heimarbeiter Mithelfende Familienangehörige - Angestellte, die unter Arbeitsvertrag standen, aber länger als 6 Monate 
gefehlt haben Gesetzliche Vertreter von Körperschaften (Vorstandsmitglieder oder Geschäftsführer einer GmbH usw. so-
wie deren Stellvertreter) - Personen, die ausschließlich auf Provisionsbasis beschäftigt waren. 
Angestellter ist, wer in abhängiger Stellung tätig und angestelltenrentenversicherungspflichtig ist oder es wäre, wenn er 
nicht besonderen Befreiungsvorschriften unterlie gen würde. 
Stimmen Wirtschaftsjahr und Kalenderjahr nicht überein, vorgedruckte Monatsbezeichnungen entsprechend abändern. 

8 Kc,ine Durchschnittszahl je Angestellten, sondern Gesamtzahl für alle Angestellten der genannten Gruppen im Erhebungs-
jahr angeben. 
Bruttogehalt = tariflich oder frei vereinbartes Gehalt einschL tarif!. und außertarifl. Leistungs-, Sozia1- und sonstiger Zu-
lag"m und Zuschläge vor Abzug der Steuern und der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung, Wegezeitentschädigungen, 
Wegegeld (Fahrgelderstattung), Prämien und Gratifikationen reclmen nur dann zum Bruttogehalt, wenn sie regelmäßig, d. h. 
bei jeder Gehaltszahlung, bezahlt werden. Wird Gehalt durch freie Kost bzw. freie Unterkunft oder durch beides abgegolten, 
steuerlichen Wert dieser Naturalleistungen in Bruttogehalt einbeziehen (sonstige Sachleistungen nicht einbeziehen). Zum 
Bruttogehalt gehört auch Umsatzprovision, wenn regulärer Arbeitsverdienst neben Fixum teilweise aus Umsatzprovision 
besteht. 

Nicht einzubeziehen sind: 
Sozialversiche:"ungspflichtbeiträge des Arbeitgebers 
Sondervergütungen wie Gewinnbeteiligung, Gratifikationen, Prämien, zusätzliches Urlaubsgeld, Anerkennungsprämien, so-
fern sie einmal im Jahr oder in unregelmäßigen Abständen gezahlt werden. 
Ge1egentlic he Beihilfen 
Aufwandsentscbädigungen, Auslösungen, Kleiderzulagen, Zuschläge für eigenes Arbeitsgerät, Trennungs- und Übernacb-
tungsgeld 
Vorschüsse, Darlehen 
Rück- und Nachzahlungen, die nicht das Brhebungsjahr betreffen. 

Nicht absetzen: 
Rückzahlungen von Darlehen, Vorschilssen usw. 

9 Durchschnittl. geleistete ,Jahresarbeitszeit eines Angestellten im Erhebungsjahr 
tarifliche oder betriebSÜbliche Arbeitszeit eines Angestellten 

durchschnittl. Zahl bezahlter {lrlaubs- und gesetzlicher Feiertagsstunden eines Angestellten 
Ausfallzeiten nicht absetzen I Überstunden nicht mitzählen! 
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... (frihttN ""cMIIItI; 1.eMtlftt- tiM AftMnri .... tow ... ,..1 .. I" • 

A ...... nltt L Aufwenth'lIlI.n 18 

1 __ I ........... , ... .... """'_ ...... .......... _.bI_·1 
......... "IW 111 ... Z • ..., 14" 1"4.1"" Ub ....,.,.. 

Aufwendungen in voUtin DM fUr 
..... _. 

Arbeiter Angestellte 
-

Von dl ... m s.trq iat Von dt.Hnl eetrag: i.1 «:ho" 
Zell. Art der AUfwendungen a. ..... in "r Brvttolohnlumme &.Ir." In der 8ruttoo_lMlltuumme 

fvr Angufe"t. 

1 

2 

30 

3b 

4 

5 

6 

!ntge,omt fitr Arbeit.r ItUSJUClml 
(A S, Sp. 1, Z, 11) entholten (A 6, Sp. 1. Z. 15) e"thall.n .-. 

DM DM DM DM 
-"--

I 1 3 4 

I I. Gratiftkatio .... 13. Monallgohalt, Gewinn- und E ...... "'-
beteiligungen IOW" ahnliche Auuchüttungen, AUIlktiftg.n 
Einmalige oder in größeren Zeirobstönden innerhalb des Jahres erfolgende 
Zahlungen wie Ergebnisprömien, Gewinn· und Ertragsbeteiligungen, Weihnachts· 
und Neujohrszuwendungbn, Abschlußvergütungen. zU$ötzliche Monatsgehölter, 
Jubiläumsgelders Treueprömien UM sonstige Borzuwendungeo aus 
Anlässen (ohne die Aufwendt«ngen der Arbeitgeber auf Grund des 3. VermBG 
(Zeilen 30 und Sb}) 

02S Oll . 02. 

Auslösungen ® 
Im Olt! Oll Oll 

11. Aufw..,cIung ... der ""'"it9 .... ' auf Grund d •• 3. VonnIIG (Vermögenswirksame 
Leistungen gemoß § 3 des 3. VermBG) ® 

I 

laufend erfolgende leistungen i ." 034 0" ." -

i 
oder in größeren Ze:itobsfönden innerhalb de.s Jahres erfolgende 

leistungen 
·im .- .......... 

037 Ol. 
... 

111. Zohlung.n fUr niml 90"'1._ Arb.its .. it I 
I 

Bezahlter Urlaub (einsehl, zusötzlichem Urlaub. z. B, auf Grund des SChwer· 
b8schödigtengesetz8s) und Entsc:hödigung Mr nicht genommenen Urlaub @ 

041 042 043 ... 
Zusdtzliches Urlaubsgeld @ .- ._"". 

D45 ... 047 

Gesetzlkh zu bezahlende Feiertage und weitere bezahlte Ausfallzeiten @ 
04' 050 OSI OS2 

10 Aufwendungen vollständig nachweisen! Sind nachträgliche genaue Ermittlungen nicht mehr möglich, so sind dip dnzellwn 
Beträge zu schätzen. Ist wegen zusammengefaßter Buchführung die Aufteilung einer Aufwendung auf vorgesehene Positionen 
nicht möglich, so sind die einzelnen Anteile zu schätzen. Ist eine Schätzung nicht möglich, so ist oer Gesamtbetrag oer 
Aufwendung unter derjenigen Position nachzuweisen, oer sie ihrer überwiegenoen Bedeutung nach zuzuordnen In eiie-
sem Falle bei beteiligten Positionen entspr. Hinweis anbringen. Auf keinen Fall eine Aufwenoung mit vollem Bett'ag unte!' 
mehreren Positionen aufführen! Weist das Rechnungswesen die Aufw. nicht getrennt für Arbeiter und Angestellte na('h, so 
ist eine Aufschlüsselung entweder nach dem Verhältnis c1er zur Bruttogehaltssumme (wenn oie Aufwendungs 
höhe vom gezahlten Entgeld abhängt, z. B. Berufsgenossenschaftsbeitrag, Arbeitslosenvet'sicherung) nach dem Ver-
hältnis der Zahl der Arbeiter zur Zahl Angestellten (wenn die Aufwendungshöhe von der Belegschaftsstiirke abb5ngl, 
z. B. Verpflegungszuschuß je Arbeitnehmer, Aufwendungen je Arbeitnehmer für Gemeinschaftseinl'ichtungen) vonwnchmen 
oder aber es werden "Insgesamt-Angaben" für beide Gruppen zusammen gemacht. 
Bei Position eine Eintragung vornehmen; sofern kein Betrag oder keine Anzahl angegeben wer'den kann, ist <:in Strieb 
C' einzusetzen. 

11 Hier Pauschalvergütungen für Mehraufwendungen der Arbeitnehmer für Verpfll!gung und Übernachtung angeben, die sie f(i!' 
die Zl!it ihrer Ahwesenheit vom Sitz des Betriebes erhalten. Nicht angeben: Ersatz reiner Fahrtkosten. 

12 lIier sind alle Aufwendungen für in Anspruch genommenen Urlaub jeglicher' Art (LJ rlaub auf Gruno gesetzliCher Vor'schriften, 
tarif!. Vereinbarungen, zusätzlicher Ul'laub usw.) anzugeben, Nicht cinzubezielwn: zusätzlic1"cs lirlaubsgeld, clas unle!' 
Position 5 aufzuführen ist. 

13 Hier sind alle Aufwendungen anzugeben, die anläß!ich des Ur'laubs auf Grund von Tarifvf!l'einbarungen odet, freiwillij.! 
sätzlich zum Urlaubsentgelt (§ J 1 des Bundesurlaubsgesetzesl entstehen. 

14 (Her'her gehören tJie Aufwendungen für die an gesetzlichen und anderen sie aufeinen At'ht:its-
tag fallen) tatsächlich entstandenen J\Ltsfallzeiten. Ferner sind die Aufwendungen für alle weiteren g'·setzlic:h, tadflic:h 
odet' zusülzlich vorgesehenen und gewahrten Ausfallzeiten aufzufiiht'pn. 

Bt'ispitdt': J\usfallzeiten im Winter, bei Betriebsunfall, bei Nieuet'kunft det' /,hdrau, beim Tod d<:s Ehegatten 0<1,,,, ,·on 
Inilienangehörigen, bei der eigenen odt'f' der F'nrnilienangehÖl'igen, bei Betr'il.!b:::>fell:rn. bl'i 

bei Erledigung von Angelpgenht·itentwi Re!lüt"den Odt'l'sonstigt'l· 1': {;:. H. /\I'ZI!Ji'suchl:L !)pi 
\\" ahJ'nehmung gew,,,·kschafll. Funkliom'n 

Nicht Aufwendungen fÜt, die Bezahlung von KranklH:itbtagvn, 
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noch: Ablchnltt 8. 

Z.r __ chhNtfl!lndotq. lkift1 •• 
datI (frUht.,. hAithl!i\lflO: Wld AftM",Urttt: """'"'" ........ in ,MhefI'" eil_lieft. 
sa dürll/\ tI"r j. ikrt 14. U<lIlMi 1U. lIIach.-l...., wvftn,. 

Zeile Art der Aufwendungen 

Entlossungsenlschödigungen auf Grund des Kündigungsschutzgesetzes und des 
Betriebs'Ierfossungsgesetles sowie freiwillige Zuwendungen ous Anloß der 
endigung des Arbeitsverholtnisses 

IV. Leistungen der Arbeitgeber lur lOzialen wd wimdlaftlidten Sicherung der 
Arbeitnehmer sowie z:ur Familienhilf. 

0) Gesetzliche Leistung.n @ 

Arbeitgeberootei! der Pflichtbeitröge zur gesetzlirnen Sozialversicherung {Renten-
versicherung. I(ronkenven.icherllng, Arbeitslosenversicherung) {ohne Beilrogsan-
teile zur Höher-, Zusatz· und freiw. Weitervers, sowie freiw, übttmommeneArbeit-
nehmeronteile), Aufwendungen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkosse nach der 
RVO, lohn- oder Getloftsfortzahlung im Kronkheitsfall (nur Aufwendungen, die 
die ersten sems Wochen betreffen, Aufwendungen dorüber hinaus unter B 10), 
Beiträge zur gesetzlichen UnfoHversicherung (Berufsgenossenschof-tsbeitröge), 
AufwendlJr'lgen ouf Grund des Mutterschutzgesetzes 

Von dem in Zeile 8 angegebenen Setrag wur:den ols Arbeitgeberonteile der 
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung über den Angestellten on 
lebensversicherungen und private Kran.kenversicherungen abgeführt 

b) Tarifliche und zUlötzliche leistungen: 

90 Pensionszahlungen Ql,lf Grund betrieblicher Rutlegeldverpflichtungen ® 

9b Bestand der steuerlich anerkannten Rückstellungen 
für Penslonsverpflichfungen noctl § 60 EStG 

am 1. Januar 1972 

om 31. Oezember 1972 

8a'rag 
lnsgetamt 

Von d ..... m Betrag in .ehon 
in .,.,. BruttoJobMUmma 

"Ur Mb.IUl, 
(A S. Sp.l. z, 22) antboltan 

Von di .... BMtdg , .. tdton 
in dar 8ruJtO.g:.hcdtNumme 

ror An; .... III. 
(A 6, Sp. 3, 2.15) enlhalf.n 

1 'i Zu elen Aufwendungen für eine zählen mit Ausnahme der Kosten des zum Unternehmen 
gehörenden (Sacbkosten, Kosten für die Zurverfügungstel-
lung deI' Geschäftsl'äume usw,), Die Gesamtaufwendungen für die Betriebskrankenkasse sind auf die Spalten 1 und 3 aufzu-
["ilen, und zwar entsprechend dem Verhältnis" Zablungen an die Arbeiter" zu "Zahlungen an die Angestellten", Zahlte z. B. 
die> BetdelJHkl'ankenkasse zu 80 % an die Arbeitet' und zu 20 % Dn die Angestellten, dann sind 80 % der Gesamtaufwendun-
gen in Spa.lte 1 und 20 in Spalte J a'lszuweisen, 

Reitragsanteile zu einer tariflich vereinbarten oder freiwilligen Unfallversicherung sind nicht hier, sondern in Zeile B 10 
einzus,Hzen. Enthalten die Beiträge zur gesetzl. Unfallversicherung auch Anteile für die Unternehmer bzw, deren Familien-
nngehöPige, so müssen die entsprechenden Beträge abgezogen werden, 

;lu den gehören die Kosten, die dem Unternehmen durch die Vorschrif-
ten übe,' A r'beiten), Stillzeit und Atteste entstehen und die dem 
\;nternehrnen nicht erstnttet werden. Die Entgelte für in diesem Zusammcnhangbeschäftigte Aushilfskräfte sind jedoch nicht 
hier, sonder'n unter Abschnitt A S (Arbeiter) bzw. A 6 (Angestellte) mit anzugeben, 

16 lEer handel! sie h in deI' Regel um P,msionszahlungen auf Grund betrieblicher H uh"g"ld\'erpflichtungen. die aus Rüc kstel-
lungen frühe!'''r Perioden finanzie,'t wurden, jedoch ist auch eine Zahlung aus Mitteln des gleiclH!n Kalenderjahres möglich 
(dL'C kungsloses 7.ahlungsverfabren), 
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noch: Abochnltt a. Aufwendu .... n 

Aufwendungen in vollen DM fOr 

Arbeiter Angestellte 

Zoll. Art der Aufwendungen In der Bruttolohnlumm. Betrag in der Bru"ogehal,"umm, 

I 
Von dl ••• m Betrag ililchon I Von diesem B,trog IstlCheln 

fOr Arbeiter Insg.samt tor An" .. tellt. 
(A S. Sp. 3, Z. 22) enthalten 1 ________ -+_'<A---'6,_S'--P._''--' Z_'_'_,'l_'_",_hQ_It._'" 

DM I DM . 

9. Weitere Aufwendungen für die Alterssimerung der Arbeitnehmer ® 

Freiwillige Zahlung von Arbeitnehmeranteilen der Beitrage zur gesetzlichen 
Kranken- und Arbeitslosenversicherung, vom Arbeitgeber übernommene Beiträge 
oder Beitragsteile zu Weiter-, Ober- bzw. Zusatzversicherungen sowie für frei-
willige Versicherungen, freiwillige Beitragszahlungen an private Krankenver-
sicherungen und an Unfallversicherungen usw., tarifliche Leistungen im Zusammen-

07' 076 on 078 

10 hang mit dem Familienstand (z. B. Hausstandsgeld, Kindergeld usw.). zusätzlid'le 
FamilienunterstOtzung auf freiwilliger Basis, tarifliche und freiwillige Aufwen-
dungen im Zusammenhang mit der Lohn- oder Gehaltsfortzahlung im Krankheits-
fall (Aufwendungen, die über die gesetzlid'len leistungen - B 8 - hinausgehen), 
Beihilfen und ZuschOsse zu Erholungs. und Kuraufenthalten, Unterstützungen in 
Notfällen und sonstige leistungen 

11 

12 

V. Aufwendungen für die WohnstaHen d .. Untemehmens®. Mietzusc:hü .. e, Natural-
leistungen (Kohle, Koks, Gas, Strom, Heizöl, Getränke, Verpflegung, Schuhwerk, 
Bekleidung, soweit nicht Arbeitskleidung, usw.) sowie entsprechende Ausgleichs-
enhchiidigungen 

VI. Sonstige Sozialleistungen 
Verpflegungszuschüsse 

08' 084 

I 

08S 086 

... 090 

17 Beispiele: Freiwillige Zahlung von Arbeitnehmeranteilen der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (ohne die auf 
die Kranken- und Arbeitslosenversicherung entfallenden Anteile, welche in Zeile 10 nachzuweisen sind). vom 
Arbeitgeber übernommene Beiträge oder Beitragsteile zu Weiter -, Über- bzw. Zusatzversicherungen, soweit sie 
die Altersversorgung betreffen, Abschluß von bzw. Einkauf in Lebensversicherungen. 

18 !Iier mit Ausnahme der Kosten des eigenen Personals, das mit der Instandhaltung der werkseigenen Wohnstätten beschäf-
tigt ist, alle Aufwendungen für die werkseigenen und nicht werkseigenen Wohnstätten der Arbeitnehmer aufführen. Von Ge-
samtaufw. vereinnahmte Mieten sowie von den Wohnungsinhabern getragene Lasten in Abzug bringen, Auch Wohnungen von 
Rentnern berücksichtigen. Aufw. für Straßen, Grünflächen und Straßenbeleuchtung bei den Wohnstätten gehören auch hier-
her, wenn Unternehmen dieselben instandhält, ohne daß von dritter Seite dafür eine Vergütung gewährt wird, 

Aufwendungen für die Wohnstätten setzen sich je nachdem zusammen aus: 
Instandhaltungskosten, Verwaltungskosten, Steuern und Abgaben, Abschreibungen und Zinsen. 

Abschreibungen: 
Die Aufw, hierfür sind unter Zugrundelegung des Tageswertes zu einem Durchschnittssatz von 2 % zu berechnen. Tages-
wert = Neuwert der fertigen Wohnung, berechnet mit Preisen zum Zeitpunkt der Erhebung. Von dritter Seite erhaltene nicht 
rückzahlbare Beihilfen sind abzusetzen. 

Zinsen: Berechnung erfolgt unter Zugrundelegung des aufgewendeten Kapitals zum Normalsatz des Kapitalmarktes. 

Tritt Unternehmen Gelände, das für den Bau von Arbeitnehmerwohnungen bestimmt ist, kostenlos oder zu ermäßigtem Preis 
ab, so ist der hierdurch entstandene Verlust ebenfalls hier aufzuführen. Gewährte verlorene Zuschüsse sind ebenfalls auf-
zuführen. Bei gewährten zinslosen Darlehen oder Darlehen zu einem ermäßigten Zinssatz, entgangene Zinsen als Aufwen-
dungen aufführen. 
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Weitere ZU\irendungen in bar {Fomiiienheimfahrten, Zuwendungen zur 
bildtmg von Kindern der Arbeitnehmer u. ö,}; Aufwendungen fi,ir den Sozial- und 

13 Gesundheitsdienst, Kosten der Persooofbeförderung, Aufwendungen auf Grund 
des Scl\werbeschödigtengesetzes (iedcx:h ohne die Aufwendungen fl,ir zusätzlichen 
Urlaub auf Grund dieses Gesetzes) ® 

14 VII. Aufwendungen für die .o",hQumildung u. ti.1I 

Von dem in Z.U. 14 ans ... INn.n Betrag wurden: 

140 von den Auszubildenden selbst gemäß § 4 des 3. VermBG zulagebegOnstigt Vftr-
mögens.wirkscm angelegt 

14b von den Arbeitgebern auf G!'vnd § 3 des. 3. VermBG aufgewendet 

Die Rithtigkeit der Angaben in diesem Erhebungsbogen wird hiermit bescheinigt. 
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19 lIier keine Kosten für eigenes Personal einsetzen. das im Rahmen des Sozialen Dienstes tätig ist. Die Aufwendungen sind 
auf die Spalte 1 und 3 aufzuteilen. Sofern sich die Aufwendungen nicht direkt zuteilen lassen, müssen Schlüssel verwendet 
werden, z. B. das Verhältnis der Zahl der Arbeiter zur Zahl der Angestellten (zur Auf teilung der Aufwendungen für die 
Kantine, die Werkszeitschrift. Werksbücherei und sonstige Gemeinschaftseinrichtungen usw.) oder das Verhältnis der 
Bruttolohn- zur Bruttogehaltssumme. 

Als Kosten der Personalbeförderung sind lediglich die vom Unternehmen für die Beförderung seiner Arbeitnehmer zwischen 
deren Wohnsitz und dem üblichen Arbeitsplatz tatsächlich getragenen Kosten nachzuweisen (dazu gehören auch Wegezeit-
entschädigungen und Wegegeld (Fahrgelderslaltung), wenn sie unregelmäßig. d. h. nicht bei jeder Gehaltszahlung bezahlt 
werden. S. Punkt 5 bzw. 8 der Erläuterungen) ohne alle jene Aufwendungen, die für die ausschließlich im Interesse des Un-
ternehmens liegenden Transporte (Beförderung von einer Arbeitsstelle zur anderen u. ä.) getätigt werden. 

Weite 1'e Beispiele: Aufw. für Werkszeitsc hriften. Werks büchereien, Unterhaltungseinrichtungen verschiedener Art, Werks-
orchester, Werkssport. Spiel- und Sportanlagen, Gemeinschaftsräume, Erholungsheime und -stätten, 
Kindergärten. 

Zu den Aufwendungen auf Grund des Scbwerbeschädigtengesetzes gehören bapw. die Ablösung für nicht besetzte Pflichtplätze 
der Schwerbeschädigten, Ausgleichszulagen für Schwerbeschädigte, Aufwendungen für Einrichtungen zur Beschäftigung 
Schwerbeschädigter wie Spezialwerkzeuge, akustisehe und optische Spezialanlagen, Prothesen u. ä., Aufwendungen, die 
durch die Erfüllung der Beschäftigungspflicht durch besondere Leistungen gemäß § 7 des Schwerbeschädigtengesetzes ent-
stehen. 

20 Die Aufwendungen für die in gewerbliche,· Ausbildung stehenden Personen sind in Spalte 1 auszuweisen, die für die in kauf-
männischer und technischer Ausbildung stehenden Personen in Spalte 3. 

AuiSe,· den Ausbildungsvergütungen sowie den Löhnen und Gehältern der in Ausbildung stehenden Personen (einsehl. der A uf-
\\·endungen analog B 1 - 13) dürfen hier l'el'sonalkosten nur insoweit enthalten sein, als es sich um nicht zum Unternehmen 
gehöl"ige Lehrkräfte handelt. 

Ferner sind hier aufzuführen: Aufwendungen füt'Materialien, Energieverbrauch, Werkzeuge, Gebiiude, Maschinen, Hücher-
Lehl'filme. Wandtafeln usw .• Beiträge oder Zuschüsse, die vom Unternehmen an eine mit der beruflichen Ausbildung beauf 
tl'ag!e Stelle emdchtl't we ,·den. Stippndien für die A us- und Weiterbildung von A ebeitnehmel'n. Zuse hüsse fÜr Lehrgänge usw. 

DiL: endungen sind urn Zusciüisst.·, usw .• die dHH t:nternehll1Cn ggf. Pt'hält, weil es selb::>t die 
l'ufliche .-\ usbildung \'Ol'nilntnt J zu \"eernindel'n. 



Alphabetisches Verzeichnis der 
Erhehungsmerkmale nebst Erläuterungen 

Aushisungen 

Auslösungen sind Pauschalvergütungen für Mehr-
aufwendungen der Arbeitnehmer am Montageort 
(Spesenersatz). 

Bereinigte Lohn- bzw. Gehaltssumme 

Definition entsprechend "Bruttogehalt" und 
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Bruttolohn 

Den Arbeitern herechnetpl" Bruttolohn; Defini-
tion entsprechend "Bruttogehalt". 

Direkte Pensions zahlungen 

Direkte Pensionszahlungen sind Alters- und In-
validenrenten sowie laufende Zahlungen für die 
Witwen- und Waisenversorgung. 

IIBruttolohn". Direktlohn 

Bezahlte Ausfallzeit 

Die Aufwendungen für auf einen Wochentag fal-
lende gesetzliche Feiertage sowie für andere be-
zahlte Ausfalltage sind zusammengefaßt. (jnter 
anderen bezahlten Ausfalltagen sind z. B. die 
Ausfallzeiten zu verstehen, die durch 
Feiertage, Urlaub, Betriebsausflüge und bezahl-
te Freizeiten entstehen, die tariflich oder frei-

bei Familienereignissen sowie für Erle 
persönlicher Angelegenheiten einge-

rüumt werden. 

Hezahlter Urlaub 

[lntel' "bezahltem Urlaub" sind alle Aufwendun-
gen zU verstehen, die für in Anspruch genom-
menen l'rlaub jeglicher Art (Urlaub auf Grund 
gesetzlicher Vorschriften, tariflicher Verein-
harungen, zUHätzlicher Urlaub) und 
gungen für nicht genommenen t:rlaub entstanden 
Hind. ZusritzlicheR Frlaubsgeld wird dagegen ge-
sondert ausgewiesen. 

HruttugE'halt 

Bruttogphalt ist d;".; tariflich Od0!' ln-i v('l"('ill-

hal'te Cehalt pinschllefHich tal'iflicl!pl' und aU(IP1'-

tal"ifliclwl' 1 ,eistullgs-, Sozial- und sOllstigPl" 
Zulagt'l1 und ZUl;chHige, wie l;ie effektiv im Er-
hebungs.lahl' den /\ngestellten \'01' Abzug dl'r 
Stpuel'n und der Snzialversichel'ullgsllpitriige IJ('-
rechnet wurden. Wegezeitentschädigungen, We-
g0geld (Fahr'gelderstattung), Prämien und (;1'a-

tirikationen rechnen nur dann zum Rl'llttogehalt, 
wenn sie regelmäßig, d. h. bei jeder Gehaltl; 
zahlung, bezahlt werden. Wird Gehalt durch freie 
Kost bzw. freie 1 Tntel'kunft oder durch heides 
abgegolten, wird der steuerliche Wert dieser 
l\aturalleistungen in das Bruttogehalt einbezc)-
gell. Sonstige SachleiHtung('ll bleiben unber(ick 
sichtigt. Zum Bruttogehalt gehiirt auch Umsatz 
pl'misi"n, wenn !'pgu];in'l" ArllPit"\"erdiPi1,,t IlP 
IH'1l I" i \lllli l"iI\H'i,,(' aus linll;,itzIH·,,\"j,.;ioll ]),,-
s(pht. 

Definition entsprechend 
"Bruttolohn" . 

Einbezogene Beschäftigte 

"Bruttogehalt" und 

In die Erhebungen einhezogen sind alle AJ'beiter 
und stellten, die am Ende eines Mo-
nats oder Hel'ichtHjahres in der I'ersonalkartei 
verzeichnet waren, auch wenn sie nur halbtagH-
weise arbeiteten. Unter' die "eingeschriebenen 
Beschäftigten" im Sinne (kr I)ersonalkostenel'-
hebungen fallen nicht: Heimarbeiter, mithelfen-
de Familienangehiirige sowie Ar'beitnehmel' mit 
Arbeitsvertrag, die Hinger als Ci IVlonate 
haben (Ausnahme: Saisonbetriebe wie Zucker-
und Konservenindustrie). Auch gesetzliche Ver-
treter von Kiirrerschaften (Vorstandsmitglit'der 
oder Geschüftsfiihrer einer GmbH u. a. sowie 
deren Stellvertreter) und j>prsonen, die aus-
schließlich auf I'rm'isiollHhasis arbeiten, l"a11('n 
nicht unter diesen Begriff. 

Entlohnung für nicht gearbeitete 

Aufwendungell 101' IJezah!tpn (jrlaub, ''"eiprtagp 
und illldp]"p lwzahltp !\usf:J/ltagp, zu,.;iiuJidH·S 
1 ir'laullsgPld und Entlassungs('l1tscl1iidigungell" 

Entlohnung f(\r' tatsiichlicIJ gc'leistetP Arht-:t 

IIiprunU.'I' werdell dip epsamtaufwendungen in1 
Erhebungsjahr für alle i\rlJeiH'r bzw. 
jen für tatstichlieh 1\rheit vprstanden. 
also Ulll alle ZahlungPI1 \"e1'1nindert, die !licht 
mit dpr ei\rbe in direkll"m 
/:uHal1ltnen!1ang stPhel1, \\;e z. B. Fortzahlung 
des ! ,iJhnps bz\\. (;f'h,litps illl Krankl1f'itsfall, 
\\ :ihrpnd d,>,; 1 :rlnuhs, an gl'sPtzlichel1 "(,\p1"1;1-

gell, j"prnt'r S'l/"uü\"ersi Itri'g('. 1'(1-

llIilipl1-, 1I'l\;sstiln(],.,- linr! !,inrj,'l"l!:,dr!, \\ nll-
11lll1i.(shilfE', Sludipil!J('jhill('Il, !dill 
T)'(> IlIlUll gs gl'l d"l'. 
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Ergebnisprämien 

Hier handelt es sich um Prämien, die in unmit-
telbarem Zusammenhang mit der effektiv gelei-
steten Arbeit stehen und vom Betriebsergebnis 
abhängig sind. 

Geleistete Arbeitszeit bei Angestellten 

Die durchschnittlich geleistete Jahresarbeits-
zeit eines Angestellten im Erhebungsjahr , wobei 
die tarifliche oder betriebsübliche Arbeitszeit 
ohne Überstunden abzüglich der durchschnittli-
chen Zahl bezahlter Urlaubs- und gesetzlicher 
Feiertagsstunden der Berechnung zugrunde zu 
legen war. 

Geleistete Arbeitszeit bei Arbeitern 

Die Anzahl der von allen Arbeitern im Laufe des 
Erhebungs.jahres geleisteten Arbeitsstunden und 
t'rberstunden. Als Arbeitszeit gelten dabei die auf 
der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten abzUglich 
allgemein betrieblich festgesetzter Ruhepausen 
(z. B. Mittagszeit). Bei im LeistungSlohn tätigen 
Arbeitern gilt nicht die vergütete, sondern die 
wirklich geleistete ArbeitsstundenzahL 

Geleistete zuschlagpflichtige Überstunden 

Überstunden werden über die normale Arbeits-
zeit hinaus geleistet. Stunden, die normal in der 
Nacht und an Sonn- und Feiertagen geleistet wur-
den und ebenfalls zuschlagpflichtig sind, fallen 
nicht hierunter. 

der Lehrräume beauftragten Personen. Aufwen-
dungen für Material, Energieverbrauch, Werk-
zeuge, Gebäude usw., die ausschließlich zur 
beruflichen Ausbildung verwendet wurden. 

Kosten der Personalbeförderung 

Unter Kosten der Personalbeförderung sind le-
diglich die vom Unternehmen für die Beförde-
rung der Arbeitnehmer zwischen dem Wohnsitz 
und dem üblichen Arbeitsplatz tatsächlich ge-
tragenen Kosten nachgewiesen (dazu gehören 
auch We gezeitentschädigungen und Fahrgelder-
stattung), wenn sie unregelmäßig, d. h. nicht 
bei jeder Lohn- bzw. Gehaltszahlung bezahlt 
werden. 

Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall 

Die Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krankheits-
fall umfaßt für die Arbeiter die gesetzlichen Zu-
lagen zu den Leistungen der gesetzlichen Kran-
ken- und Unfallversicherung (Unterschiedsbe-
träge zwischen Krankengeld und gekürztem bzw. 
vollem Nettoverdienst). Bei den Angestellten 
sind nur die Aufwendungen angegeben, die die 
ersten 6 Wochen betreffen. 

Mutterschutzgesetz 

Aufwendungen auf Grund des Mutterschutzgeset-
zes sind die Kosten, die dem Unternehmen durch 
die Vorschriften des Mutterschutzgesetzes über 
Beschäftigungsverbote • Stillzeit und Atteste ent-
stehen und die dem Unternehmen nicht erstattet 

Gesetzliche Arbeitgeberbeiträge zur sozialen werden. Auch Entgelte für in diesem Zusam-
Sicherheit menhang beschäftigte Aushilfskräfte gehören 

hierher. 
Hierunter fallen vor allem die Arbeitgeberan-
teile an den Pflichtbeiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Kranken-, Mutterschafts-, 
Invaliditäts-, Arbeitslosen- und Altersversiche-
rung); ferner die Lohn- und Gehaltsfortzahlung 
im Krankheitsfall, die Beiträge zur gesetzlichen 
Unfallversicherung und die Aufwendungen auf 
GI'und des 

Gesetzliche Familienbeihilfen 

Hierunter sind die Aufwendungen auf Grund des 
Kindergeldgesetzes zu verstehen. 

Kosten der Berufsausbildung 

Erziehungsbe ihilfen, I ,iihne, Gehälter und son-
stige Aufwendungen für l.ehrlinge und die übri-
gen in Ausbildung stehenden PPl'sonen sowie für 
das [.ehrpersonal und die mit der Instandhaltung 

Naturalleistungen 

Hierhin gehören neben den gewöhnlichen Natu-
ralleistungen auch alle Aufwendungen für die 
werkseigenen und nicht werkseigenen Wohnstät-
ten der Arbeitnehmer, wie Instandhaltungsko-
sten, Verwaltungskosten, Steuern und Abgaben, 
Abschreibungen und Zinöen, ebenso Aufwendun-
gen für Mietzuschüsse , wenn die Arbeitnehmer 
in werksfremden Wohnungen wohnen. 

Schwerheschtidigtengesetz 

Aufwendungen auf Grund des Schwerbeöchädig-
tengesetzes ergeben sich aUf:; Ausgleichszulagen 
für Schwerbeschädig-te und aus deI' AbWsung fül' 
nicht besetzte PflichtplätzP dpr Schwerbeschä-
digten; dazu kommen die Kosten der Einrichtun-



gen zur Beschäftigung Schwerbeschädigter wie 
Spezialwerkzeuge und akustische und optische 
Spezialanlagen. 

Sonstige Kosten der Berufsausbildung 

Hierzu zählen die Gehälter, Löhne und Honorare 
für die Lehrpersonen und die mit der Instand-
haltung der Lehrräume beauftragten Personen, 
weiter die Aufwendungen für Materialien, Ener-
gieverbrauch, Werkzeuge, Gebäude, Maschinen, 
Bücher, Lehrfilme u. ä. 

Sonstige Leistungen zur sozialen Sicherheit 

Die sonstigen Leistungen enthalten z. B. Beihil-
fen und Zuschüsse zu Erholungs- und Kuraufent-
halten und Unterstützungen in Notfällen. 

Sonstige Naturalleistungen 

Die sonstigen Naturalleistungen sind kostenlose 
Lieferung bzw. Überlassung von Kohle, Koks, 
Gas, Strom, Heizöl, Getränken (Haus trunk bei 
Brauereien), Verpflegung usw. 

Sonstige Prämien und Gratifikationen 

linter den sonstigen Prämien und Gratifikationen 
sind einmalige oder in größeren Zeitabständen 
innerhalb des Erhebungsjahres erfolgende Zah-
lungen zusammengefaßt, wie Ergebnisprämien, 
Gewinn- und Ertragsbeteiligungen, Weihnachts-
und Neujahrszuwendungen, Abschlußvergutun-
gen, 13. Monatsgehalt, Jubiläumsgelder, Treue-
prämien und sonstige Barzuwendungen aus ver-
schiedenen Anlässen. 

Sonstige Sozialleistungen als direkte Zahlungen 

Zu den direkten Zahlungen gehören u. a. Zu-
schüsse zur Verpflegung, zu Familienheimfahr-
ten und zur Berufsausbildung von Kindern der 
Arbeitnehmer. 

Sonstige Sozialleistungen als indirekte Zahlungen 

Beispiele für indirekte Zahlungen sind: Kanti-
nenzuschüsse, Aufwendungen zur Werksverpfle-
gung, Retriebsratskosten, Löhne und Gehiilter 
und die übrigen Aufwendungen für die Beschäf-
tigten im "Sozialen Dienst" (Sanitiiter, Werks-
fürsorgerin, Werksarzt usw.) und Aufwendungen 
für die Werksbücherei, das Werksorchester, 
Sportanlagen, Erholungsheime und Kindergär-
ten. 
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Tarifliche, vertragliche oder freiwillige Arbeit-
geberbeiträge zur sozialen Sicherheit 

Zu diesen Leistungen gehören die Aufwendungen 
für die zusätzliche Altersversorgung in Form 
von direkten Pensionszahlungen, Zuweisungen 
an Pensions- und Unterstützungskassen, Ein-
kauf in Unfall-, Lebens- und Altersversiche-
rungen, Übernahme von Arbeitnehmeranteilen 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung und Beitragszahlungen an private Kranken-
kassen. 

Tarifliche, vertragliche oder freiwillige Fami-
lienbeihilfen 

Bei diesen Aufwendungen handelt es sich um ta-
rifliche Leistungen im Zusammenhang mit dem 
Familienstand (z. B. Hausstandsgeld, Kinder-
geld) und um zusätzliche Familienunterstützung 
auf vertraglicher oder freiwilliger Basis. 

VERMÖGENSBILDUNG 

Auszug aus: 

Drittes Gesetz zur Förderung 
der Vermögensbildung der Arbeitnehmer 

(Drittes Vermögensbildungsgesetz 
- :3. VermBG) 

in der Fassung vom 27. Juni 1970 
(Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1970, 
Teil J, Seite 930 ff. ) 

Weihnachts- und Neujahrszuwendungen 

Diese Prämien sind nicht vom Betriebsergebnis 
abhängig, sondern werden nach anderen Krite-
rien (z. B. Dienstalter, Fleiß, Kompetenz) ge-
zahlt. 

Zusätzliches Urlaubsgeld 

Als zusätzliches Urlaubsgeld gelten alle Auf-
wendungen, die an1äßlich des Urlaubs auf Grund 
von Tarifvereinbarungen oder als freiwillige 
T ,eistungen zusätzlich zum Ur1aubsentgelt (§ 11 
des Bundesurlaubsgesetzes) entstehen. 

(1) Vermögenswirksame Leistungen können in 
Verträgen mit Arbeitnehmern, in Betriebsver-
einbarungen oder in Tarifverträgen vereinbart 
werden. 
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(2) Vermögenswirksame Leistungen, die in Ta-
rifverträgen vereinbart werden, werden nur dann 
nach den Vorschriften dieses Gesetzes geför-
dert, wenn die Tarifverträge nicht die Möglich-
keit vorsehen, daß statt einer vermögenswirk-
samen Leistung eine andere Leistung, insbeson-
dere eine Barleistung, erbracht wird. 

(3) Der Anspruch des Arbeitnehmers gegen den 
Arbeitgeber auf die in einem Tarifvertrag ver-
einbarte vermögenswirksame Leistung erlischt 
nicht, wenn der Arbeitnehmer statt der vermö-
genswirksamen Leistung eine andere Leistung, 
insbesondere eine Barleistung, annimmt. Der 
Arbeitnehmer ist nicht verpflichtet, die andere 
Leistung an den Arbeitgeber herauszugeben. 

(4) Absatz 3 gilt entsprechend für einen nicht-
tarifgebundenen Arbeitnehmer, wenn der Arbeit-
geber ihm statt der den tarifgebundenen Arbeit-
nehmern auf Grund eines Tarifvertrags gezahl-
ten vermögenswirksamen Leistungen eine ande-
re Leistung, insbesondere eine Barleistung, er-
bringt. 

(5) Der Arbeitgeber kann auf tarifvertraglich 
vereinbarte vermögenswirksame Leistungen die 
betrieblichen Sozialleistungen anrechnen, die 
dem Arbeitnehmer in dem Kalenderjahr bisher 
schon als vermögenswirksame T ,eistungen er-
bracht worden sind. Das gilt nicht, soweit der 
Arbeitnehmer bei den betrieblichen Soziallei-
stungen zwischen einer vermögenswirksamen 
Leistung und einer anderen Leistung, insbeson-
dere einer Barleistung, wählen konnte. 

§ 4 

(1) Der Arbeitgeber hat auf schriftliches Verlan-
gen des Arbeitnehmers einen Vertrag über die 
vermögenswirksame Anlage von Teilen des Ar-
beitslohns abzuschließen. 

(2) Die Verpflichtung des Arbeitgebers besteht 
nur, wenn der Arbeitnehmer die vermögens-
wirksame Anlage von Teilen des Arbeitslohns 
entweder in monatlichen, der Höhe nach gleich-
bleibenden Beträgen von mindestens 10 Deutsche 

Mark oder nur einmal im Kalenderjahr in Höhe 
eines Betrages von mindestens 60 Deutsche Mark 
verlangt. Der Arbeitnehmer kann bei der Anlage 
in monatlichen Beträgen während des Kalender-
jahres die Art der vermögenswirksamen Anlage 
und das Unternehmen oder Institut, bei dem sie 
erfolgen soll, nur mit Zustimmung des Arbeit-
gebers wechseln. 

(3) Der Arbeitgeber kann einen Termin im Ka-
lenderjahr bestimmen, zu dem die Arbeitnehmer 
des Betriebs oder Betriebsteils die einmalige 
Anlage von Teilen des Arbeitslohns nach Absatz 2 
verlangen können. Die Bestimmung dieses Ter-
mins unterliegt der Mitbestimmung des Betriebs-
rats oder der zuständigen Personalvertretung; 
das für die Mitbestimmung in sozialen Angele-
genheiten vorgeschriebene Verfahren ist einzu-
halten. Der nach Satz 1 bestimmte Termin ist 
den Arbeitnehmern in jedem Kalenderjahr erneut 
in geeigneter Form bekanntzugeben. Zu einem 
anderen als dem nach Satz 1 bestimmten Termin 
kann der Arbeitnehmer eine einmalige Anlage 
nach Absatz 2 nur verlangen 

a) von Teilen des Arbeitslohns, den er im letz-
ten I ,ohnzahlungszeitraum des Kalenderjahres 
erzielt, oder 

b) von Teilen besonderer Zuwendungen, die im 
Zusammenhang mit dem Weihnachtsfest oder 
Jahresende gezahlt werden. 

(4) Der Arbeitnehmer kann jeweils einmal im 
Kalenderjahr von dem Arbeitgeber schriftlich 
verlangen, daß der Vertrag über die vermögens-
wirksame Anlage von Teilen des Arbeitslohns 
aufgehoben, eingeschränkt oder erweitert wird. 
Im Fall der Aufhebung ist der Arbeitgeber nicht 
verpflichtet, in demselben Kalenderjahr einen 
neuen Vertrag über die vermögenswirksame An-
lage von Teilen des Arbeitslohns abzuschließen. 

(5) In Tarifverträgen oder Betriebsvereinbarun-
gen kann von den Absätzen 2 bis 4 abgewichen 
werden. 

(6) Auch vermiigenswirksam angelegte Teile des 
Arbeitslohns sind vermögenswirksame Leistun-
gen im Sinne dieses Gesetzes. 



Wirtschaftszweige 

Energie- und Vasserwirtschaft 
ohne lernbrennstoffindustr1e 

IOhlenbergbau (einachl. Herstellung 
von Briketts), Kokerei 

darunter: 
Steinkohlenbergbau (einschl. Berstellung 
yon Steinkohlenbriketts) 

Braun- und Pechkohlenbergbau (einschl. 
Herstellung von Brsunkohlenbriketts) 

Gewinnung von Erdöl und Erdgas 

Mineralölverarbeitung 

Erzeugung und Verteilung YOn Elektrizität, 
Gas, Dampf und Warmwasser 

Wasaergewinnung, -reinigung und -verteilung 

Gewinnung und Bearbeitung von 
nicht-energetischen Mineralien 
und Derivaten; Chemische Industrie; 
Kernbrennstotfindustrie 

Erzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung); 
Erzeugung und erste Bearbeitung von Metallen 
(einschl. Gewinnung von spalt- und 
brutstotfha1tigen Erzen) 

Erzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung) 
(einschl. Gewinnung von spalt- und 
brutstoffha1tigen Erzen) 

darunter: 
Eisenerzbergbau (Gewinnung und Aufbereitung) 

NE-Meta11erzbergbau (Gewinnung 
und AUfbereitung) 

Erzeugung und erste Bearbeitung von Metallen 

Erzeugung und erste Bearbeitung 
von Eisen und Stahl 

Erzeugung von EiBen und Stahl 
ge.äß EGKS-Vertrag (ohne HUttenkokerei) 

Herstellung von Stahl rohren 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

darunter: 
Erzeugung von Eisen und Stahl gemäß 
EGKS-Vertrag (ohne HUttenkokerei) 

Herstellung von Stahlrohren 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Erzeugung und erate Bearbeitung 
von NE-Metallen 

NUlllller 
der Allgemeinen Systematik 

der Wirtachaftezweige 
in den Europäischen Gemeinschaften 

(JUCE) 

1 (ohne 15) 

11 - 12 

111 

112 

13 

14 

16 

1'7 

2, 
15 

21 -

21, 
151 

211 

212 

22 

22 A 

221 

222 

223 

221 

222 

223 

224 

22, 
151 

Korreepondnummer 
der deutschen Systematik 

der WirtschaftBzweige 
(Grundsystematik) 

Ausgabe 19'70·) 

'reile aUB 11 0 

Teile aus 11 1 

116 

205 

100 
10 1 
10 3 
10 5 

10'7 

1130 

Teile aUa 11 35 

23 001 

23002 
23 80 3 
25 66 1 

23 80 0 
23 80 6 
23 80 9 

23 00 1 

23 00 2 
23 80 3 
25 66 1 

23 80 0 
23 80 6 
23 80 9 

23 2 



342 

Wirtschaftszweige 

Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien 
(ohne Erze); Torfgewinnung; 
Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Herstellung und Verarbeitung von Glaa 

Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien 
(ohne Erze); Torfgewinnung 

Gewinnung von Baumaterial, 
feuerfesten und keramischen Erden 

Gewinnung von a.n.g. Mineralien; 

Kali salz- und Phosphatbergbau 
Gewinnung von Salz 

Torfgewinnung 

Gewinnung von sonstigen Mineralien; 
Torfgewinnung 

Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Herstellung und Verarbeitung von Glas 

darunter: 
Herstellung von Zement 

Herstellung und Verarbeitung Ton Glas 

Herstellung von keramischen Erzeugnissen 
(ohne Ziegelei) 

Herstellung von grobkeramischen Erzeugnissen 
(ohne Ziegelei) 

Herstellung von wärme isolierenden 
und feuerfesten Erzeugnissen 

Herstellung von Steinzeugmeteriel 
für Kanalisations- und Drainierungsanlagen 

Feinkeramik (ohne Herstellung 
von Schleifmitteln) 

Herstellung von Ton- und Topferwaren 

Herstellung von Boden- und Wandfliesen 

Herstellung von Sanitär-Erzeugnissen 
aus Steinzeug, Steingut und Porzellan 

Herstellung von Geschirr, Haushalt- und 
Ziergegenständen aus Steingut und feinen Erden 

Herstellung von Geschirr, Haushalt- und 
Ziergegenständen aUs Porzellan und 

Stoffen 

Herstellung von Isolatoren und Iaolierteilen 
aus keramischen Stoffen für 
Freileitungen u.a. Anlagen 

Herstellung von a.n.g. keramischen 
Erzeugnissen 

Rest: 
Ziegelei 

Herstellung von Kalk und Gips 

Herstellung von Baustoffen aus Beton 
und Gips sowie von Asbestzementwaren 

Nummer 
der Allgemeinen Systematik 

der Wirtschaftazweige 
in den Europäischen Gemeinscharten 

(NACE) 

23 - 24 

23 

231 

23 A 

232 
233 

239 

24 

242.1 

247 

248 

248.1 

248.4 

248.2 

248.3 

248.5 

248.6 

248.7 

248.8 

248.9 

241 

242.2, 

243 

3 

Korreepondnuaaer 
der deutschen Systematik 
der Wirtschaftszweige 

(Grunds1ste.atik) 
Ausgabe 1970') 

Teile aus 

Teile aus 
Teile aus 
Teile aue 

Teile aus 

Teile aus 
Teile aus 
1'eile aue 

22 00 0 
22 01 
22030 
22 03 5 
22 04 

11 54 
11 57 

11 35 
118 
22030 
22 04 
22 08 0 

2202 

22 7 

22 05 4 
22 05 7 

Teile aUe 22 4 

22 05 7 

22 05 I; 

Teile aus 22 4 

2205 0 

Teile aUs 22 03 0 
Teile aus 22 03 5 

22 06 
Teile aus 22 08 0 

2208 4 
22 08 7 
22 09 



Wirtschattszweige 

Herstellung von Asbestwaren 
(ohne Asbsstzelllentwaren) 

Be- und Verarbeitung von Natursteinen sowie 
Herstellung von s.n.g. Hinsrslerzeugnissen 

Herstellung von Schleifkörpern und 
Schleiflllitteln auf Unterlagen 

Chemische Industrie einschl. 
Chemiefaserindustrie sowie Herstellung und 
Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Chemische Industrie (ohne 
Chemlefaserindustrle) sowie Herstellung und 
Verarbeitung von Spalt- und Brutatoffen 

darunter: 
Herstellung chelllischer Grundstoffe 

Herstellung chemischer Grundstoffe und 
Herstellung dieser Erzeugnisse mit 
anschließender Weiterverarbeitung (ohne 
Chemiefaserindustrie) 

(Petro- und karbochemische Industrie) 

(Andere chemische Grundstoffindustrien 
einschl. Herstellung und Verarbeitung 
von Spalt- und Brutstoffen) 

Rest: 
Her8tellung von Spachtelkitten, 
Lacken und Anstrichmitteln. 
Firnis, Druck- und Abziehfarben 

Herstellung von anderen chemischen 
Erzeugnissen, vorwiegend für gewerbliche 
und landwirtschaftliche Verwendung 

Herstellung pharmazeutischer Erzeugnisse 

Herstellung von Seife, synthetischen 
Waschlllitteln, Parfums und sonstigen 
Körperpflegemitteln 

Herstellung von sonstigen chemischen 
Erzeugnissen vorwiegend für privaten 
Verbrauch und Verwaltung 
Chemiefaserindustrie 
Metallverarbeitende Industrie 
Feinmechanik und Optik 

Herstellung von Hetallerzeugnissen 
(ohne Maschinen- und Fahrzeugbau) 
darunter: 
Gießerei 

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall-
konstruktionen (auch verbunden mit Montage) 

Heretellung von EBH-Waren 

NUllllller 
der Allgemeinen Systematik 

der Wirtschsftszweige 
in den Europäischen Gemeinschaften 

(NACE) 

244 

246 

25 - 26, 
152 

25. 
152 

25 A 

25 1 

255 

256 

257 

258 

259 

26 
3 

31 

311 

314 

316 

Korrespondnumlller 
der deutschen Systematik 
der Wirtschaftszweige 

(Grundsystelllatik) 
Ausgabe 1970") 

Teile aUS 21 5 

Teile aus 22000 
2200 5 

Teile aUs 22 04 

Teile aUs 22 4 
Teile aUS 25 60 

Teile aUS 20 00 1 
20 07 

Teile aus 20 00 1 
Teile aUS 20 00 2 

Teile aUS 20 00 3 

20 04 

23 4 
23 G 

Teile aus 23 
24 00 

23 84 3 
Teile aus 24 29 
Teile aUs 25 60 

25 61 
Teile aUS 22 62 

25 63 
64 
66 2 
66 3 
CI; Ci 
b8 0 

Teile aus 6tl 

25 t,:-<, ) 
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Wirtschaftszweige 

lIeet: 
SChiiede-, Press- und Hammerwerke 

Stahlverlormung und Oberflächenveredlung 

Kessel- und Behälterbau 

Mechanik a.n.g. 

Maschinenbau 
darunter: 
Herstellung von landwirtschaftlichen 
Maschinen und Ackerschleppern 
Herstellung von Metallbearbeitungsmaschinen, 
Maschinenwerkzeugen und Vorrichtungen 
für Maschinen 
liest: 
Herstellung von Textilmaschinen, 
deren Zubehör und NKhmaschinen 
Herstellung von Maschinen und Apparaten für 
das Nahrungs- und Genußmittelgewerbe, 
chemische und verwandte Industrien 
Herstellung von Hütten- und 
Walzwerkseinrichtungen, Bergwerks-, 
Gießerei- und Baumaschinen sowie 
Hebezeugen und Fördermitteln 
Herstellung von Zahnrädern, Getrieben, 
Wälzlagern und Antriebselementen 
Herstellung von Maschinen für 
weitere bestimmte Wirtschaftszweige 
Herstellung von sonstigen 
Maschinenbauerzeugnissen 

Herstellung von BüromaSChinen aowie 
Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Elektrotechnik 

Bau von Kraftwagen und deren Einzelteilen 
darunter: 
Bau und Montage von Kraftwagen und deren 
Motoren (einschl. Straßenzugmaschinen) 
Rest: 

von Karosaerien, 
Aufbauten und Anhängern 
Herstellung von Ausrüstungen, Zubehör 
und Einzelteilen von Kraftwagen 

Fahrzeugbau (ohne Bau von Kraftwagen) 
darunter: 
Schiffbau 

Luftfahrzeugbau und -reparatur 

Rest: 
von Schienenfahrzeugen 

Herstellung von und Fahrrädern 
und deren Einzelteilen 

Sonstiger Fahrzeugbau 

Nummer 
der Allgemeiaen Systematik 

der Wirtscha!t8zweige 
in den EuropKiechen Gemeinschalten 

(NACE) 

312 

313 

315 

319 

32 

321 

322 

323 

324 

325 

326 

327 

328 

33 

34 

35 

351 

352 

353 

36 

361 

364 

Xorreepondnu •• er 
der deutschen Systematik 
der Wirtachaltszweige 

(Grundayst •• atik) 
Ausgabe 1970·) 

23 05 
Teile aua 23 84 1 
Teile aus 25 68 5 

Teile eus 84 1 
23 87 

2406 

23 9 
24 23 2 

24 23 1 

24 21 

Teile aus 24 26 

24 24 

24 22 

24 28 

24 27 

24 29 1 
Teile aUs 24 29 2 

Teile aue 24 2:2 
25 07 1 

25 01 
25 03 
25 05 
25 07 2 

Teile aus 25 08 

24 40 

24 44 

Teile aus 24 42 
25 65 5 

24 6 
Teile aus 31 24 

24 8 

24 03 
Teile aUG 24 29 2 
Teile aue 5000 

24 41 
Teile aus 24 43 

24 46 0 
25 65 0 

24 45 
24 46 5 



ViTtscbaftezweige 

Feinmechanik und Optik 

Sonstiges PToduzierendes Gewerbe 

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

darunteT: 
NahTungsmittelgewerbe ohne ZUckeTindustrie 

HeTstellung von Ölen und Fetten 
pflanzlicher oder tierischer HeTkunft 

SchlachteTei und Verarbeitung 
von Fleisch (ohne Fleischerei) 

Be- und VeraTbeitung von Milch 

VeTarbeitung von Obst und Gemüse 

VeraTbeitung von Fischen U.a. MeeTestieTen 
fÜT menschliche NahTungszwecke 

Mahl- und Schälmühlen 

Herstellung von Teigwaren 

Herstellung von StäTken 
und StäTkeeTzeugnissen 

Herstellung von Backwaren 
(einsehl. DaueTbaekwaTen) 

Herstellung von Süßwaren 
(ohne Dauerbackwaren) 

HeTstellung von FutteTmitteln 
(einaehl. Fischmebl) 

Sonstiges NahTungamittelgewerbe 

darunter: 
Schlachterei und VeTarbeitung 
von FleiSCh (ohne Fleischerei) 

Be- und VeTarbeitung von Milch 

Back- und SÜßwaTenindustTie 

Herstellung von Backwaren 
(einsebl. Dauerbaekwaren) 

Herstellung von Süßwaren 
(obne Dauerbackwaren) 

GetränkeinduBtrie 

Heretellun& von Äthylalkohol aus VeTgärung, 
Herstellung von Spirituosen 

Herstellung von Trsubenwein und 
Getränken auf Traubenweinbasis 

Herstellung von Obstwein 
(einschl. Obstschaumwein) 

Brauerei und Mälzerei 

Abfüllung von MineTalbrunnen, Herstellung 
von alkoholfreien GetTänken 

Tabakverarbeitung 

NummaT 
deT Allgemeinen Systematik 

der Virtscbaftszweige 
in den EUTOpäiscben Gemeinschaften 

(NAeE) 

37 

4 

41/42 

41 A 

411 

412 

413 

414 

415 

416 

417 

418 

419 

421 

422 

423 

412 

413 

41 B 

419 

421 

42 A 

424 

425 

426 

427 

428 

429 

KOTrespondnumlleT 
der deutscben Systematik 
der Wirtscbaftszweige 

(GTundsystematik) 
Ausgabe 1970·) 

25 
Teile aua 
Teile aUB 

Teile aUS 

28 9 

Teile aUS 29 1 
9 81 

28 8 

28 6 

Teile aUB 05 0 
29 2 

28 1 

28 30 5 

28 20 0 

28 4 
28 70 6 

Teile aUS 28 70 0 
28 70 3 
28 70 9 

29 9 

28 20 5 
28 30 0 
29 8 

Teile aUS 29 1 
9.81 

28 8 

28 4 
28 70 6 

28 70 0 
28 70 3 
28 70 9 

29 40 
29 44 

Teile aUs 29 47 

Teile aus 29 47 

29 3 

29 ) 

29 7 



.346 

Wirtschaftszweige 

Rest "au 
Herstellung von Ölen und Fetten 
pflanzlicher oder tierischer Herkunft 

Verarbeitung von Obst und Gemüse 

Verarbeitung von Fischen u.a. Meereetieren 
für menschliche Nahrungszwecke 

Mahl- und SchällDühlen 

Herstellung von Teigwaren 

Herstellung von Stärken und 
Stärkeerzeugnissen 

Herstellung von Futtermitteln 
(einsehl. Fischmehl) 

Sonstiges Nahrungsmittelgewerbe 

Rest !Ibn 
Zuckerinduetrie 

Textilgewerbe. Ledergewerbe, 
Schuh- und Bekleidungegewerbe 

Textilgewerbe 

darunter: 
Wollaufbereitung. -spinnerei, 
-weberei u.ä. 

Baumwollspinnerei, -weberei u.ä. 

Wirkerei und Strickerei 

Rest: 
-spinnerei, 

-weberei u.ä" 

Leinen-, Hanf- und Ramieaufbereitung, 
-spinnerei und -weberei 

Jutespinnerei und -weberei 

Textilveredlung 

Herstellung von Teppichen, Linoleum 
u.ä. Bodenbelag sowie Wachstuch 

Sonstiges Textilgewerbe 

Ledergewerbe 

Gerberei und Zurichtung von Leder 

Herstellung von Lederwaren 

Schuh- und Bekleidungsgewerbe 

darunter: 
Schuhgewerbe ohne SChuhreparatur 

Serienherstellung von Schuhen 
(ohne Gummi- Holzschuhe) 

Haßanfertigung von Schuhen 
(einschl. orthopädisches Schuhwerk) 

Kleidungsgewerbe (ohne Pelzwaren) 

NUIDIDer 
der Allgemeinen Systematik 

der Wirtschaftszweige 
in den Europäischen Gemeinschalten 

(NACE) 

4n 

414 

415 

416 

417 

418 

422 

423 

420 

43, 
45 

43 

431 

432 

436 

433 

434 

4}5 

437 

4}8 

439 

44 

441 

442 

45 

45 

451 

452 

44 

A 

45 B 

Korrespondnuuer 
der deutschen SystelDatik 
der Wirtschaltszweige 

(GrundsystelDatik) 
Ausgabe 19'70*) 

28 9 

28 6 

Teile aUS 05 0 
29 2 

28 1 

28 30 5 

28 20 0 

299 

28 20 5 
28 30 0 
29 8 

28 5 

27 51 

2752 

27 56 
Teile aUS 27 58 

27 53 

27 54 

Teile aUB 2Z :2:2 

27 57 

Teile aus 20 00 3 
Teile aus 21 0 
Teile aUS 27 58 

Teile aus 27 55 
Teile aus 27 :28 

27 0 

Teile aUs 2Z 10 0 
27 10 4 
27 10 7 

27 21 

Teile aus 2Z 25 
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Wirtschaftszweige 

Serienherstellung von Bekleidung, 
Herstellung von Bekleidungszubehör 

Maßanfertigung von Oberbekleidung, 
Leibwäsche und Kopfbedeckungen 

Herstellung von Haus-, Bett- und Tischwäsche 
(ohne vorgelagerte Weberei) 

Rest: 
von Steppdecken, Daunendecken, 

Tagesdecken und ähnlichen Bettwaren 
(außer Matratzen) 

Herstellung von konfektionierten textilen 
Artikeln für die Innenausstattung 
(Vorhänge, Gardinen) 

Herstellung von sonstigen einfach 
konfektionierten Artikeln aUB Textilatoffen 
(Zelte, Planen, Segel, Fahnen u.s.w.) 
(ohne vorgelagerte Weberei) 

Herstellung von Pelzen und Pelzwaren 

Be- und Verarbeitung von Holz, 
Verarbeitung von Gummi und Kunststoffen, 
Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

Be- und Verarbeitung von Holz 

darunter: 
Be- und Verarbeitung von Holz 

Bearbeitung von Holz 

Herstellung von Halbwaren aUs Holz 

Serienherstellung von Bauelementen 
BUß Holz und von Parkett 

Herstellung von Verpackungsmitteln 
aUB Holz 

Herstellung von sonstigen Holzwaren 
(ohne Möbel) 

Her5tellung von HolzmobeIn 

Rest: 
von Kork-, Korb- und F1echtwaren, 

Bürsten, Besen und Pinseln 

Papier- und Pappenerzeugung und -verarbeitung; 
Druckerei und Verlagsgewerbe 

Papier- und Pappenerzeugung und -verarbeitung; 

Nummer 
der Allgemeinen Systematik 

der Wirtschaftszweige 
in den Europäischen Gemeinschaften 

( NACE) 

453 

455.2 

456 

46. 
48, 
49 

46 

46 A 

461 

462 

463 

464 

465 

,+67 

466 

47 

47 A 

Korrespondnummer 
der deutschen Systematik 

der Wirtscbaftszweige 
(Grundsyatematik) 

Ausgabe 1970·) 

Teile aUs 21 0 
27 60 0 
27 60 4 
27 60 8 

Teile aUS 27 62 0 
Teile aUs 27 62 7 

27 64 0 
Teile aus 2Z 64 1 

27 64 2 
Teile aus 2Z 64 

27 64 7 
27 64 9 

Teile aUB 2Z 69 

27 60 2 
27 60 6 

Teile aus 27 62 0 
Teile aus 27 62 7 
Teile aUS 27 64 1 

27 62 4 

Teile aUB 27 68 

27 92 

Teile aUS 27 10 0 
Teile aUs 27 69 

Teile aUs 27 58 
27 66 

26 00 

26 00 
26 00 
26 05 

Teile aus 26 10 

Te,le aus ;>6 12 

26 14 

Teile aus 26 10 
Teile aus 26 16 

26 19 
Teile aUS 27 68 
Teile aue 27 91 

0 

.. 
7 

0 
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Wirtschaftezweige 

Herstellung von Holzschliff, 
Zellstoff, Papier und Pappe 

Verarbeitung von Papier und Pappe 

Druckerei und Verlagsgewerbe 

Druckerei und verwandte Gewerbe 

Verlagsgewerbe 

Verarbeitung von Gua.i und Kunststoffen 

darunter: 
Verarbeitung von Gummi 

Rest: 
Runderneuerung und Reparatur 
von Bereifungen aus Guami 

Verarbeitung von Kunststoffen 

Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

Baugewerbe 

darunter: 
Allgemeines Baugewerbe (ohne 
Bauinstallation und Ausbaugewerbe) 

Allgemeines Baugewerbe (ohne ausgeprägten 
Schwerpunkt) und Abbruchsgewerbe 

Rohbaugewerbe 

Tiefbau 

Bauinstallation 

Rest: 
Ausbeugewerbe 

Nu.aer 
der Allgemeinen Systeeatik 

der Wirtschaftszweige 
in den Europäischen Ge.einschaften 

(NACE) 

471 

472 

47 B 

473 

474 

48 

481 

482 

483 

49 

5 

50A 

500 

501 

502 

50 3 

50 4 

Korrespondnu_er 
der deutschen Systeeatik 
der Wirtschaftszweige 

(Grundsyste.atik) 
Ausgabe 1970') 

26 40 
Teile aus 26 42 

Teile aue 20 00 2 
Teile aus 26 45 

26 50 
26 52 
26 54 
26 59 

26 56 
Teile aus 26 8 

70 80 
70 81 
70 83 

Teile aus 21 5 

Teile aue 21 0 

Teile aus 25 25 
Teile aus 25 62 
Teile aus 25 68 1 

25 68 3 
Teile aUE! 25 68 5 
Teile aUB 22 80 
Teile aUI! 22 Sg 

25 S 
Teile au" 89 
Teile aue 2 lS 
Teile aue 26 8 

70 73 4 

30 00 
30 zo 9 

30 04 
30 20 0 

Teile aUB 30 20 3 
308 
31 8 

119 
30 07 
30 20 6 

24 09 
Tei 1e aUS ;'0 20 ;. 

31 0 

TeUe aus 26 10 1 
30 5 
31 20 

Teile aus 31 24 
31 27 
31 5 



Wirtschaftszweige 

Zuaammenfassungen 

Bergbau insgesamtl )2) 

Kohlenbergbau (einschl. Herstellung 
von Briketts); Kokerei; 1) 

Gewinnung von Erdöl und Erdgas 

Erzbergbau (Gewinnung und AUfbereitung) 
einschl. Gewinnung von spalt- und 
brutstoffhaltigen Erzen 2) 

Gewinnung von nicht-energetischen 
Mineralien (ohne Erze); Torfgewinnung 

Verarbeitende Industrie insgesamt 

Mineralölverarbeitung 

Erzeugung und erste Bearbeitung 
von Metallen 

Be- und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Chemische Industrie (ohne 
Chemiefaserindustrie) einschI. Herstellung 
und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen 

Chemiefaserindustrie 

Metallverarbeitende Industrie, 
Feinmechanik und Optik 

Sonstiges Produzierendes Gewerbe 

Alle erfseten Wirtschaftszweige 1)2) 
ohne Energie- und Wasserversorgung 

Bergbau insgesamt1)2) 

Verarbeitende Industrie insgesamt 

Baugewerbe 

Alle erfaßten Wirtschaftszweige 1)2) 
einschl. und Wasserversorgung 

Nummer 
der Allgemeinen Systemstik 

der Wirtschaftszweige 
in den Europäisehen Gemeinschaften 

(NACE) 

I 

11/12 

13 

21 

23 

11 

14 

22 

24 

25 

26 

3 

4 

111 

I 

11 

5 

IV 

Korrespondnuaaer 
der deutschen Systematik 

der Wirtschaftszweige 
(Grundsyst.aatik) 

Ausgabe 1970·) 

Fußnoten: .) Unterstreichungen bei T.a.-Positionen der Systematik der Wirtscbsftszweige 
(WZ) Schwerpunkt in der Zuordnung zur NACE. - Schwerpunktmäßige Zuordnung 
der WZ kann Abweichungen zwischen WZ und NACE nicht ausschalten; die betrof-
fenen NACE-Nummern sind daher nur mit Einschränkungen zu bedienen. -

1) Ohne die Position NACE-Nummer 111 (Steinkoh1enbergbau). -
2) Ohne die Position NACE-Nummer 211 (Eisenerzbergbsu). -
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